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Lieber Leser!
Da Dir dieses Buch begegnet ist, möchte ich, um Mißverständnisse vorweg

auszuräumen, auf einiges hinweisen. Zunächst zur Form selbst: da diese Aussagen

und Informationen von einem Bewußtsein - nicht nur meinem - projiziert sind,

basieren sie auch auf der Erkenntnis, daß es niemanden Fremden gibt. Daher ist

der immer wieder verwendete Begriff “WIR” ganz bewußt gewählt und soll dem

Leser  auch seine Zugehörigkeit vermitteln. Dieses Wir ist nicht im alten pluralis

majestaticus verwendet, sondern bindet immer “alle” ein. 

Dieses Wir ist immer im Kollektiv verstanden, auch dann, wenn es jene

meint, die bereits einen Schritt auf der Leiter des Bewußtseins weiter aufgestiegen

sind. Dieses WIR soll auch mithelfen, den uralten Defekt eines Selbstverständ-

nisses, das als Getrennt-Sein voneinander  erlebt wird, überwinden zu helfen. Wir

kennen kein entfremdendes Sie! Wir sind alle EINS! Dieses Bewußtsein ging Uns

bedauerlicherweise verloren. Auch das immer wieder ausgesprochene Du - als

liebevolle Kommunio von Uns empfunden - sollte Dich nicht stören. Wenn es Dich

stört, dann spiegelt es Dir noch Probleme mit Deinem EGO. 

Dieses Buch ist vom Schreiber und seinen “Mitschreibern” als Brücke

verstanden: in dieser faszinierenden Epoche des Aufbruchs zu Uns zurück, gibt es

viele wunderbare Schriften und Informationen, viel bessere als diese hier ist. Auf

der anderen Seite sind aber noch die meisten von UNS versackt in den engen

Kerkern eines manipulierten rationalen Verstandesbewußtseins mit den verschie-

densten ideologischen, oder aus institutionalisierten Religionen stammenden,

Ketten. Diese Informationen sind eine Botschaft aus dem Höheren Kollektiven

Bewußtsein = WISSEN der Menschheit, das bei immer mehr einzelnen Le-

bensströmen erwacht! Es will wachgrüßen und wachküssen! 

Wir wollen dabei auch viele Informationen über die großen kausalen

Seinszusammenhänge mit-vermitteln; solche, die Wir selbst schon erfassen können.

Die Fülle ist unendlich viel größer, und unser Bewußtsein wächst in diese Fülle

hinein. Das Durchbrechen der dreidimensionalen Gefängnisblase beinhaltet die
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Auferstehungserfahrung, wie sie von unserem größten Liebesfreund historisch do-

kumentiert wurde. Es ist gedacht als Befreiungshilfe von allen alten - selbst-ge-

zimmerten - Gefängnissen. 

Wir wollen auch in diesen Darstellungen die Deformationen dieser

Unserer Erde ungeschönt spiegeln. Nicht aber, um irgendwelche Schuldreflexe

auszulösen, das tun schon die Alten Muster genug! In diesem Spiegel sollen Wir

Uns erkennen. Und wenn auch verschiedenste institutionalisierte “Mächte dieser

Welt” als solche ungeschönt genannt werden, dann soll es nicht zu einem revolu-

tiven Widerstandsgeist führen - der Schreiber selbst hat mit diesem Trauma viele

Jahre gekämpft, den größten Teil davon aber überwunden. Reste und Schatten

blenden sich immer wieder ein. An dieser Stelle möchte ich mich für eine liebevolle

LICHT-Zelle bedanken, die mir knapp vor dem Druck noch begegnet ist und

mich auf versteckte Reste dieser Alten Verhaltensmuster aufmerksam gemacht hat,

die sich durch mich in dieses Buch eingeschmuggelt hatten, sodaß sie noch

rechtzeitig gelöscht werden konnten. Wir müssen diese von Uns stammenden

Energieresonanzen, die Wir über Äonen von Zeiträumen geschaffen haben, zu Uns

zurücknehmen und freilieben. Darum sind sie in unserer Zeit losgebunden und

spielen verrückt, solange bis sie von Uns in Liebe zurückgenommen und umge-

formt werden, auf ihren “geplanten” Platz in der Evolution - geheilt und

zurechtgerückt - wieder eingepaßt werden.

Wenn Du Dich Selbst als Mittäter in einem dieser alten

Destruktionsmuster erkennst, erschrick nicht, Du bist deswegen nicht schlechter,

als die, die Du beherrscht und unterdrückst - auch wenn Dir Deine Mittäterschaft

bei den “Mächten dieser Welt” bisher nicht bewußt war. Es ist Deine Karmische

Verflechtung, die Dich heute zu dieser Chance der Heilung geführt hat. Erschrick

aber auch nicht, wenn Du beim Lesen dieses Buches erkennst, daß diese Alte Welt

- sie ist mehr oder weniger auch noch Deine - in Kürze nicht mehr existieren wird!

Wenn Du den Boden unter den Füßen zu verlieren glaubst, weil Du erkennst, daß

alles, an dem Du bisher gehangen bist, was Dir dieses Leben hat wertvoll er-

scheinen lassen, sich in Auflösung befindet! Verlier nicht den Mut. Durch dieses

Schockerlebnis gehen Viele von Uns durch; und Du bist nicht der / die erste!!
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Diese Informationen haben vor allem aber mit einer Reli-gion nichts zu
tun! Diese Energien gehören zu keiner Sekte und zu keiner Ideologie. Es ist
zweifelsohne eine zutiefst spirituelle Botschaft, die aus der absoluten Freiheit der
geistigen Ebene bei unserem dreidimensionalen Bewußtseinsmuster anklopft.
Wenn Du am Ende dieses Buches erkennst, daß Du RE-LIGIO bist, daß Du eine
Darstellung von GOTT in der Materie bist - durch Deine physische Form arti-
kuliert sich Dein Höheres Selbst, eine Facette der Quelle -  dann hast Du
begonnen, zu wissen - zu fühlen, Wer Du bist. Alles andere geht fast von alleine!

Wir alle, die dieser Bewußtseinsgeist sind, begleiten Dich in Deiner
Begegnung mit diesen Informationen. Unsere Begegnung, durch dieses Buch zu
Dir kommen zu dürfen, beglückt Uns sehr.

Ich, als Schreiber und Verfasser dieser Zeilen, fühle und weiß mich als
einer der vielen Kanäle, durch den Wir Uns - das sind alle, die auf diesem
Bewußtsein existieren - artikulieren. Wir wollen zu Deinem Wissen werden!
Meine zu begrenzten literarischen Qualitäten hinderten mich oft, viele
Erkenntnisse und Bewußtseinsinhalte klarer an Dich heranzubringen. Mein
substan-tieller Lebensstrom aber freut sich, mit vielen anderen von Uns an diesem
Liebesspiel teilnehmen zu können.

Heidenreichstein, am 26. Juli 1993

Johannes
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Und noch ein Hinweis zum Lesen:

Wenn Dir spirituelle Literatur noch sehr fremd ist, kann es

vorkommen, daß Du an verschiedenen Stellen anfänglich

Verständnisschwierigkeiten hast. Dein erlernter und in hohem Maße fixierter

Vorstellungshorizont des dreidimensionalen Kerkers wird Dir vielleicht da

oder dort anfänglich Ablehnung signalisieren.  Zwinge Dich zu nichts!

Wenn Du bei einem Kapitel Durchblicksprobleme hast, laß dieses

Kapitel zunächst stehen: lies es ein anderes Mal oder gehe zu einem anderen

Kapitel. Zu einem späteren Zeitpunkt, wo Du bereits geöffneter sein wirst,

wirst Du es verstehen. Spirituelle Literatur ist übrigens primär anders: sie ist

keine Konsumliteratur - sie ist Resonanzliteratur; Du kannst sie nur in einem

resonatorischen Feld reflektieren, sonst bist Du außerstande sie zu lesen. Jede

echte spirituelle Literatur bindet Dich ganz bewußt mit ein: spirituelle

Literatur ist immer eine Liebesgabe - diese kann auch des öfteren

unangenehm sein.

Manche Kapitel wirst Du vielleicht ein zweites Mal oder öfter lesen -

das sollst Du auch! Jede neue resonatorische Lesebeziehung öffnet bei Dir

neue, weitere Erkenntnisse, erhöht Dein Bewußtsein, macht Dich freier und

glücklicher. Jeder Bezug zu liebevoller Qualität löst Heilungsreflexe aus,

entbindet Dich von Alten Fixierungen und löst Dich ein weiteres Stück ab

von Deiner Anbindung an die relativ unwichtigen Werte des kleinen EGOS

der FORM.

Wenn Dich manches besonders bewegt, so möchte es mich freuen,

wenn Du mit dem Autor in Kontakt trittst, persönlich oder brieflich

korrespondiv. Für Gruppen bin ich gerne auch bereit, viel weiterreichendere

Informationen vortragsmäßig zu schenken. Dieses Buch sollte eine Brücke für

den Leser sein,  zu beginnen, die Grenzen der erfahrbaren dreidimensionalen

Wirklichkeit zu überschreiten.
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Die Zeitreife
Es ist an der Zeit - es ist die Zeit - aufzuzeigen, in welcher Situation wir

Menschen uns befinden. Die Dramatik der letzten Jahre, insbesonders das letzte
Jahr, zeigt Uns eine Welt, die in einem beschleunigten Auflösungsprozeß ächzt. Zu
viele von Uns verunsichert diese äußere Dramatik! Über Jahrtausende sind Wir als
angstgeprägtes und angstref lexives Wesen verfremdet worden. Das
weltumspannende Informationsnetz liefert Uns stündlich alle Horrormeldungen live
frei Haus. So wie diese Angstmuster in der Historischen Zeit eine Überlebenshilfe
bewirkt haben, so sehr sind sie heute eine Sperrmauer zu Uns Selbst. 

Unser eingeübtes lineares Denken, das von einem statischen Welt- und
Selbstverständnis geprägt ist, behindert Uns, die wirklich kausalen Zusammenhänge
zu erfassen. Dazu kommen noch die fatalen Auswirkungen einer medialen
Gehirnwäsche - das Machtinstrument der etablierten Machtstrukturen schlechthin!
Auswirkungen, die jedes erwachende Bewußtsein durch ein Dauerbombardement
daran hindern, die niedrigen Denkschemata zu überschreiten und dadurch
allmählich zu erkennen, daß Wir Uns Selbst nur in einer materialistischen Blase
gefangen halten. In dieser Gefangenschaft füllen Wir unseren Lebensalltag mit Leid
und Destruktion. Das war unsere selbstgemachte Hölle!

Die Erde - Unser schöner blauer Planet - befindet sich mit Uns und mit all ihren
Reichen (Elementarreich - Pflanzenreich - Tierreich - Menschenreich) am
Kulminationspunkt zu einem großartigen Wandel. Ein großer Evolutionsprozeß, ge-
tragen von Uns als diese spezielle Gattung Homo Sapiens, beendet einen großen
Zyklus von nicht ganz 26.000 Jahren. Dieser Zeitraum entspricht der
Begriffsdefinition des Platonischen Jahres oder eines fünffachen Großen
Mayazyklus� von 5125 Jahren. In der Astronomie ist ein solcher Zeitraum bekannt
als eine Rückkehr des Gyroskop (siehe Anhang) Erde zum Ausgangspunkt, die
durch die Kreiselbewegung - ausgelöst durch die um 23 Grad verschobene Erdachse
zur Sonne - bewirkt wird.

Nach Beendigung dieses Evolutionszyklusses - wobei hier nicht nur ein materiell
biologischer gemeint ist - ist die Möglichkeit veranlagt, in eine Neue Dimension des
Seins aufzuschließen, wieder Anschluß zu finden an das Hohe Bewußtseinsniveau
der Galaktischen Dimension! Die Reduktion unseres Denkens auf eine begrenzte,
eindimensionale Kategorie des materiellen Seins hat uns verhängnisvoll den ganzen
Blick zu Uns Selbst verstellt. So ist natürlich der materiell physiologische
Evolutionsprozeß nur ein Teil des Ganzen. Selbstverständlich betrifft die Evolution
auch die anderen drei Erscheinungswirklichkeiten unseres Wesens, den Gefühls-
oder Emotionalkörper, den Mentalkörper, wo ein Aspekt als Ratio (Summe aller
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Verstandesleistungen des Kortikalen (siehe Anhang) Teiles unsers Gehirns) uns gut
bekannt ist - sind Wir doch so stolz auf unsere �G�scheitheit� gewesen - den
bedeutenderen Teil vom Mentalkörper beginnen Wir erst kennen zu lernen, näm-
lich den ganzen Komplex der telepathischen Kräfte; und insbesonders betrifft diese
unsere Evolution unser Ätherisches Double.

Karmische Möglichkeiten

Gerade dieses Ätherische Double (Geistkörper) ist sowohl der spirituelle Träger
der anderen drei genannten Wirklichkeiten, als auch insbesonders der
Identitätsträger unserer Werdenden Individualität, die über eine Unzahl von In-
karnationen unseren Wandlungsprozeß weitergetragen und immer wieder unser
Sein in die reale historische Zeit eingeblendet hat.  Diese Kausalseele (siehe
Anhang) repräsentiert aber auch gleichzeitig jenen karmischen Reifeprozeß, in dem
jeder einzelne von Uns die Möglichkeit vorfand, die negative Belastung unserer
Identität in immer wieder eingeborenen neuen Möglichkeiten unseres Werdenden
Wesens zu reinigen, Disharmonien auszugleichen und das zu Leid und Last
abgestürzte Wesen zu heilen. Die Karmische Dimension ist unter anderem als das
in den Mythen dargestellte Kainsmal zur Überlebenshilfe bekannt. Der Kainsmythos
ist die Information des Gefallenen Wesens Mensch, der seine �Schuld� nicht
unmittelbar mit Liquidation beantwortet bekommt. Eine �Schuld�, die im Laufe der
Inkarnationsmöglichkeiten abgeleistet und ausgeglichen werden mußte oder
freigeliebt werden konnte.

Wie Wir schon in früheren Informationen darauf hingewiesen haben, und was
gerade im Kainsmythos zum Ausdruck gebracht wird, haben Wir uns in unserer
Evolution in gewaltiges Karma verstrickt. Das Erdenkarma ist gleichsam über weite
Abläufe über unzählige Generationen aufgebaut und ausgeweitet worden. Es ist ein
gigantisches Strickmuster, in dem Wir wie in einem Netz scheinbar unentrinnbar
gefangen waren. Die destruktive, zerstörerische Wirklichkeit in der Geschichte der
Menschheit ist ein Dokument dafür! Denn nach innerem Gesetz (Aug um Aug....!)
artikuliert sich jedes nicht aufgelöste (freigeliebte!) Karma als Ausgleichsreflexion.
Wir können mit Sicherheit annehmen, daß ein großer Teil aller Grausamkeiten,
allen Leides, aller Trübsal der letzten Geschichtsepoche Karmareflexionen waren
und sind. An der Projektionswand Geschichte ist dreidimensional schwer
festzustellen, was Karmareflexion ist.

Da aber die Karmische Zeit zu Ende geht, ist es nur logisch, daß im Sinne
einer letzten und endgültigen Bereinigung die historischen Er-
scheinungswirklichkeiten der letzten Geschichtsepoche vorwiegend Karmalöschung
sein muß!  Vielleicht verstehen Wir jetzt auch besser, daß die kriegerischen Phäno-
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mene der Letztzeit so irrational und pervers erscheinen; und daß vor allem die
Weltmächte so hilflos sind, etwas dagegen zu tun! Später werden Wir allerdings
auch hinweisen, daß gerade in den letzten Jahren vor dem Übergang auch nicht-
karmische Leidwirklichkeiten auf der Erde agieren!

Unser FUNKE kannte immer das Ziel

Es steht außer Zweifel, daß in unserem Unterbewußtsein die kommenden
Ereignisse für uns sehr genau bekannt sind. Das muß so sein, sonst müßten
eigentlich millionenfach die bedrängten und gedemütigten Menschen - ihrer Freiheit
und ihrer Würde beraubt - diesem Jammertal ein Ende bereiten. Nur ein Höheres,
wenn auch im Unterbewußtsein vorhandenes Wissen um ein Neues Zeitalter des
Seins läßt die irrationale Handlungsweise verstehen, diesen �perversen� Lebensweg
weiter mitzumachen, zu ertragen und zu erdulden. Da die Seele, der Kausalkörper
des Menschen, um seine karmische Belastung weiß, akzeptiert sie auch nach dem
Primärgesetz den Karma - Schuldausgleich: �Aug um Aug....� - die unvorstellbarsten
Leiden und Grausamkeiten. Von der Seite her betrachtet, vom Ausgleichsgesetz des
Karmas her gesehen, sind oft die vom linearen Verstand her beurteilten
perversesten Irrationalitäten von Grausamkeiten und Unmenschlichkeiten in sich
absolut logisch. Wobei im besonderen hingewiesen werden muß, alle karmischen
Vergeltungsnotwendigkeiten - Schuldlöschungen - könnten mit dem vom Meister
Christus gegebenen Gesetz (Geschenk!) der bedingungslosen Liebe und der
bedingungslosen Vergebung aktionsfrei gelöscht werden. Es liegt einzig und allein bei
jedem einzelnen und bei jeder Gruppe - Volksgruppe - welchen Weg der Karmaber-
einigung sie geht! 

Unser ursprünglicher urgöttlicher Plan, durch Uns die Erde und ihre belastete
Materie in eine Höhere Kosmische Dimension zu führen, lief über gewaltige
Umwege und hat beachtliche Schrammen und Narben abbekommen. Es ist daher
an der Reife, in die Ursachen unseres Äußeren Desasters vorzudringen, diese zu
begreifen und durch Vergebung freizulieben und aufzulösen! Hier wollen Wir auch
vermerken, daß Wir aus den Höheren Sphären eine klare Mitteilung haben, daß
innerhalb unserer Zeit die Beendigung der Karmischen Zeit stattfindet. Diese
Umstellung ist von einer derartigen Bedeutung, die Wir nur schwerlich aus unseren
bekannten Erfahrungsvorstellungen begreifen können. Wenn Uns auch unser
Kulturbild, unsere religiösen und weltanschaulichen Vereinnahmungen im Äußeren,
Linearen Verstand das Wissen um Karma und die Karmagesetze (siehe Anhang)
vorenthalten haben, so kannte unsere Kausalseele (siehe Anhang) diese
Gesetzmäßigkeiten. Wenn also diese Information stimmt, daß die Karmische Zeit
beendet wird, dann ist es nur logisch, daß in dieser letzten Epoche - dazu gehören
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die letzten  Jahrhunderte allgemein und die letzten Generationen im besonderen -
von einer derartige Dichte von Grausamkeiten und irrationalen Verhaltensorgien
gekennzeichnet waren. Das gilt sowohl für die vielen unverständlichen individuellen
Schicksale, wie besonders für Kollektive Dramen!

Warum ist Unser Aufstiegsprozeß so �gezeichnet� verlaufen?

Wie Wir schon in früheren Abhandlungen vermerkt haben, ist der evolutive
Prozeß unseres Planeten Erde - Wir sind übrigens ihre Göttlich gewollte Ursache -
nicht ein üblicher Evolutionsprozeß eines Planeten mit anthropogenem1 Ergebnis.
Unser Prozeß wurde im Göttlichen Plan bewußt und erstmalig - und daher einmalig
- in die Wirklichkeit gerufen. Als Facetten der Quelle selber haben Wir uns dieser
besonderen Aufgabe freiwillig unterzogen. Unser planetarischer tiefer Abstieg in
sehr niedrige Vibrations- und Bewußtseinsmuster - er ging sogar so weit,
vorübergehend  das Göttliche Identitätsmuster �vergessen� zu lassen - war unter
anderem ein Heimholungsauftrag für abgestürzte, verwaiste Seelen - also andere
Facetten der göttlichen Quelle, sowie auch Wir und andere im Kosmos im Prinzip
Gleichwertige sind. Soweit Uns bekannt ist, hat das Experiment Erde den Mut
aufgebracht, das Selbstbewußtsein als Lichtkörper komplett zu verlassen, in die
totale �Dunkelheit�  der dreidimensionalen Welt abzusteigen! Aber nicht nur für
verwaiste Seelen, sogar für andere von Uns, die schon früher solche Versuche nicht
schafften, haben Wir die Aufgabe der Rückholung übernommen. In der Geistigen
Ebene sprechen Wir von Nachzüglerenergien! Diese schöne Erde ist ganz schön
�schwanger� von Seelen, die von sich aus nicht mehr imstande waren und sind,
alleine den Weg zurück zur Quelle zu gehen. Sie müssen gleichsam
�mitgenommen� werden, ihre schweren Schwingungsmuster müssen mit und durch
andere freigeliebt werden, um wiederum ihren  Platz im �Plan� der Schöpfung
einnehmen zu können!

Zuviel Nachzüglerenergie

Es scheint so, daß gerade in diesem Kosmischen Augenblick - sicher ab dem
historischen Reifepunkt, den Jesus Christus markiert1 -  wo sich diese unsere Erde
anschickte, wieder Anschluß an die Kosmische Harmonie und Einheit zu erreichen,
gleichsam wie eine erhöhte magnetische Wirkung, eine Unzahl solcher
entfremdeter Seelen als Nachzüglerenergie auf diese Chance aufmerksam wurden.
Darunter gibt es wahrscheinlich eine beachtliche Anzahl, deren innerer Reifeprozeß
noch nicht für diese Heimholung reicht, die aber diese Heilungschance mitmachen
wollte. Diese Zwischenstation wird für sie das Sprungbrett darstellen, wo nach dem
Aufstieg und der Reinigung der Erde von allen Negativenergien  auf einem bereits
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bereitstehenden Anderen Planeten in langsameren Entwicklungsprozessen auch ihre
endgültige Heimholung nachgeholt werden kann. Da aus Höherer geistiger
Perspektive der Umwandlungsprozeß der Erde und für die Erde längst �sichtbar�
und bekannt ist, ist es nur verständlich, daß so viele diesen Aufstieg mitmachen
wollen!

Im Großen Kosmischen Evolutionsprozeß sind Wir mit unserer Erde nur ein Teil
des Ganzen, wenn auch zweifelsohne ein gewichtiger! Kosmische Evolution ist
vereinfacht ausgedrückt nichts anderes als die in Liebe vollzogene schöpferische
Selbstverwirklichung der Quelle selber, jede Facette vollzieht einen �mikroskopisch�
kleinen Teil davon und nimmt fraktalmäßig an der Ganzheit Anteil! Es sollte einmal
nur festgehalten werden, daß es schlicht und einfach falsch ist, ja sogar arrogant,
wenn Wir immer noch meinen, daß nur auf diesem Planeten Erde Höheres
Geistiges Bewußtsein sich entwickeln konnte. Wenn auch zweifelsfrei die
Spezifikation unserer terristischen Evolution im Ganzen Kosmischen Prozeß, be-
sonders im Moment etwas Besonderes ist, weil ein qualitativer Aufstieg stattfindet.
Das Besondere daran ist die Tatsache, daß Unser Planet Erde zu Höherer
Evolutionsqualität aufsteigen kann, obwohl er sich noch in einem �gefallenen�
Zustand befindet! Wir müssen endlich zur Kenntnis nehmen, daß sich unser
substantielles Niveau sicherlich noch auf einem sehr niedrigen Stand befindet,
Unsere Dreidimensionalität ist kosmisch nichts Aufregendes! Wir müssen endlich
einmal unser eitles Werten weglassen:

Jede evolutive Kosmische Komponente hat ihre spezifische Rolle und Wertigkeit.
Jeder einzelne KOSMISCHE TAG - eine spezifische Evolution - ist ein Aspekt der
ganzen schöpferischen göttlichen Liebesverwirklichung als kosmische Dimension.
Selbstverständlich läuft dieser Kosmische Prozeß nicht isoliert voneinander ab,
sondern in einem für Uns noch unvorstellbaren komplexen Resonanzfaktor trägt
jede einzelne evolutive Reifekomponente zu einem großen Harmonischen Ganzen
bei, der KOSMISCHEN SCHÖPFUNG, die absolute göttliche Selbstverwirklichung!
Daher  ist das, was auf dieser Erde gerade Jetzt geschieht sehr wichtig! Das
Ergebenis hat Auswirkungen auf den ganzen Kosmos; das ist auch der Grund,
warum soviele Kosmische Energien im Moment ihre Liebesenergien hierher
fokusieren. Weil Wir wissen, daß diese unsere Erdenevolution bewußt aktiviert
wurde, erahnen Wir auch die Bedeutung!

Ein KOSMISCHER TAG  

Jede Evolution, jeder KOSMISCHE TAG, �unter-sucht� eine schöpferische
Seinskomponente; innerhalb einer solchen in sich offenen Entwicklung ist auch ein
schöpferisches Scheitern im Potential. Informationen aus der Höheren Sphäre
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geben Uns Kunde, daß das Experiment Erde vor 4,5 Millionen Erdenjahren vor der
Aufgabe stand. Nur die Entscheidung einer geistigen Geschwistergruppe, deren
höchster Repräsentant Jesus selbst ist - sein Kosmischer Name heißt Sananda - hat
der Erde ein Neues Programm geschenkt. Dieses Programm sollte im Laufe der
Evolution das Scheitern korrigieren! Die Inkarnation von Jesus als Nazoräer vor
2000 Jahren stellt historisch die Einleitung zum Finale dieser Korrektur dar: nach
diesem Finale ist die Erde  reif zum Aufstieg in die Höhere Qualität der Fünften
Dimension, in die Lichtreiche! Die Dunkelmächte okkupierten zwar noch einmal die
Liebesbotschaft und korrumpierten diese sogar für ihre niederen Zwecke: zu
versklaven und Ängste zu schaffen! Nicht aber konnten diese Dunkelmächte
verhindern, daß gerade dieser Akt ihre Destruktionsenergie im Laufe der folgenden
2000 Jahre aufbrechen und auflösen würde. In einem letzten Aufblähen - unsere
Jetztzeit - bewirken und dokumentieren sie ihre Selbstvernichtung!

Der Realitätszustand unserer Wirklichkeit - ein Zustand, der im Kosmischen
Prozeß sicher eine der Niedrigsten Formen darstellt - ist die Ursache für die vielen
falschen Urteile über das Ganze. Unsere Sicht der Wirklichkeit ist begrenzt, unsere
Sinnesorgane erreichen nur ein minimales Spektrum des Seins, damit haben Wir
keinen unmittelbaren Zugriff auf die Ganzheit. Dadurch verfielen Wir gänzlich in
das Trauma des Alleinseins im Kosmos. Das Höchste der Gefühle war und ist für
viele noch die Annahme, daß die Sterne selber und der Mond auf die Erde und
letztlich auch auf den einzelnen von Uns irgendwie Auswirkungen hätten. Nicht nur,
was die astrophysikalischen Gesetze betrifft, diese sind Uns teilweise bekannt,
sondern Wir wissen auch um Auswirkungen in das subjektive Feld der emotiona-
len, körperlichen und geistigen Ebene hinein. Nicht nur unsere biologischen
Sinnesorgane stellen eine sehr begrenzte Erkenntnis- und Zugriffsmöglichkeit zum
Ganzen dar, natürlich sind auch die von Uns entwickelten technologischen
Hilfsmittel - auch wenn Wir noch so stolz darauf sind - letztlich auch nur verlängerte
Sinnesorgane - mehr oder weniger effektive Prothesen. Die
Erkenntnismöglichkeiten sind dadurch nur quantitativ vergrößerbar, aber kaum
qualitativ ausweitbar!

Daß der Ganze Kosmos ein gigantischer, lebendiger Organismus sein könnte, wo
auf verschiedenster Stelle viel Höhere Intelligente und Geistige Entwicklung
existieren könnte, ist für die meisten von Uns unvorstellbar, überschreitet es doch
unsere realen Erfahrungs- und Erlebnismöglichkeiten. Wir sind lange Zeit belehrt
worden, daß nur das, was von Uns �begreifbar� nachgewiesen werden kann,
Wirklichkeit sein könne! Diese Verbildung trägt zu unserem kleinkarierten
Bewußtsein wesent-lich bei. Längst ist diese Begrenztheit zur Arroganz gewachsen,
die in der letzten Vergangenheit in der Epoche des materialistischen Rationalismus
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zur Hochblüte ausuferte. Jetzt allerdings dämmert es immer mehreren von Uns,
daß Wir Uns mit diesem Horizont selbst jede Möglichkeit verstellt haben. Wir
haben  eine Miniaturenge des Selbst- und Seinsverständnisses geschaf-fen; diese en-
ge Blickperspektive gilt es zu überschreiten.

Im wachwerdenden Bewußtsein vieler Millionen von Uns durchschreitet die
Einsicht über das Sein diesen engen Horizont. Vielmehr erkennen Wir mehr
staunend als erschreckt, daß das Niveau auf unserer schönen blauen Erde im
Vergleich zu den Kosmischen Qualitäten ein äußerst Niedriges ist, was auf keinen
Fall heißt, daß es minderwertig wäre! Wir erkennen, daß die Enge des
materialistischen Verstandes - unser ganzer Stolz bisher - nur minimale Fragmente
der Wirklichkeit erfassen kann. Das hat aber noch gar nichts damit zu tun, wie
destruktiv und zerstörerisch Wir unsere begrenzten Möglichkeiten eingesetzt
haben. Es ist erschreckend, wie Wir im Mißverständnis unseres Seins und unserer
Rolle die wenigen offenen Möglichkeiten zur Höchstform entwickelt haben, wenn es
darum ging, andere von uns zu unterdrücken und zu versklaven und die Ele-
mentarreiche samt Pflanzen und Tierwelt dieser Erde zu schänden. Gerade unserer
Generation schlägt von seiten der Naturreiche ein zunehmender Lebensentzug
entgegen.

Der Spielraum für Alternativen ist eng geworden

In diesem aktualisierten Spannungsfeld, das die Realität der Disharmonie
zwischen der menschlichen Rasse und den sekundären Lebensbedingungen
(Verhältnis zu den anderen Reichen der Erde) auf diesem Planeten kennzeichnet,
wird eine Konstellation geschaffen, die nur noch zwei Wege offen läßt: gehen Wir
diesen Weg in der Konsequenz wie bisher weiter, so zerstören Wir mit Sicherheit
die biologischen Lebensbedingungen für die Biosphäre Mensch - unabhängig davon,
ob Wir - komplett pervertiert - einen atomaren Exodus gleich für die ganze Erde,
für den ganzen Planeten mit allen seinen Reichen als Endlösung inszenieren. Die
Anzahl der Generationen können Wir sicher mit den Fingern einer Hand abzählen.
Wir Selbst würden durch Unsere Destruktion die Lebensbedingungen für Unsere
Biologie löschen.

In dieser Konstellation sind sehr viele menschliche Bewußtseine der Ansicht, daß
die Erde selbst dieser ausgerasteten Ego Rasse - die Wir zeitgeschichtlich
repräsentieren - die Lebensbedingungen so entziehen würde oder wird, daß diese
Spezies ganz oder fast ganz von der Erde verschwinden würde. Dieser Selbstschutz
der Erde wäre im linearen Ablauf der Erde der einzige Weg, die Biosphäre wieder
zu regenerieren. Es ist nicht auszuschließen, daß die Erde solche oder ähnliche
Ereignisse schon erlebt hat. Mit ziemlicher Sicherheit war das Ereignis Atlantis ein
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solches Dokument. Die vielen Mythen über eine Sintflut tragen substanzhältig auch
eine solche Information. Mutter Erde hat viele geheimnisvolle Narben!

Es ist überhaupt von Bedeutung zu unterscheiden: auch im steckengebliebenen
linearen dreidimensionalen Muster funktioniert ein regenerativer Selbst- und
Überlebensschutzmechanismus! Da unser Entwicklungsprozeß und sein Bemühen,
die dreidimensionalen Grenzen zu überschreiten, nicht der erste Anlauf der Erde ist
- Wir können mit Sicherheit solche frühere gescheiterte Versuche annehmen, nicht
nur den Atlantischen hatte die Erde als einzigen Fehlversuch ertragen müssen - ist
das Gelingen von ganz besonderer Bedeutung. Die großen Wüstengebiete auf
unserem Planeten beinhalten unbekannte Geheimnisse und sind mehr als bloß eine
klimatisch, vegetative Nullzone! Die komplexen Zusammenhänge einer Biosphäre
reagierten ab einer kritischen Grenze mit Entzug der biologisch- vegetativen
Lebensgrundlage. Selbst diese Tatsache müßte in den Erkenntniszellen - Gehirnen -
unserer �Weltverantwortlichen� alle Alarmglocken läuten lassen! Hat man diese
vielleicht bewußt abgeschaltet?!

Zu dieser Möglichkeit gibt es wirklich nur eine mögliche Alternative: von dieser
Alternative sprechen allerdings immer mehr von Uns. Im Bewußtsein vieler
Millionen drängt sich etwas in den Vordergrund, das Wir zusammenfassend als den
großen Schritt der Erde samt dem Menschenreich in eine neue Dimension
bezeichnen können. Das Aufschließen der Erde in die Lichtreiche. Dieser Schritt
würde uns augenblicklich aus dem Dilemma unserer selbst geschaffenen Hölle be-
freien. Diese immer stärker erwachende Erkenntnis ist ja im historischen Vor-
stellungsfeld der Menschheit nicht neu: alle Religionen wissen von und um diese
Zukunft; wenn auch bedauerlicherweise in den einzelnen Religionslehren viele ku-
ltur- und machtbedingte Fehlinterpretationen eingeflossen sind und damit
Verwirrung und Unglauben erzeugten. Die kurzfristige rationalistische Hochstapelei
hat dieses mythische Wissen vorübergehend komplett aus dem Bewußtsein
verdrängt.

Aber nicht nur in den historischen Religionen wurde diese Perspektive verzerrt;
vielmehr noch erleben Wir zeitgeschichtlich in dem immer stärker werdenden
Erwachen dieser Erkenntnis um den Aufstieg in die Lichtreiche  gewaltige Verir-
rungen, die sich in vielerlei chaotischen Sektierergruppierungen manifestieren.
Diese selbsternannten Gurus bauen auf beachtlichen Teilerkenntnissen jene
Machtlegitimationen auf, mit Hilfe derer sie neue Kerker schaffen.  Das  immer
stärker werdende Durchschimmern des Neuen Seins wird von einigen speziellen
Trägern der Alten Niedrigen Bewußtseine aufgenommen und viele Unschuldige,
Suchende, werden in Neue Abhängigkeit und Selbstverlust geführt. Das ist im
Moment die größte Behinderung zum Verändern des Alten Bewußtseins. Für die
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etablierten Träger der Alten Machtmuster sind diese Entartungen des ausufernden
Sektenunwesens die willkommenste Hilfe, sich immer noch als die einzige �wahre�
Möglichkeit zu verkaufen. 

Unabhängig von diesen Tragödien und Verwirrungen bleibt aber die Realität, in
die Wir uns hineinmanövriert haben: Wir haben anscheinend keine alternative
Wahlmöglichkeit; entweder Uns gibt es in wenigen Generationen auf der Erde nicht
mehr oder fast nicht, und wenn, dann auf niedrigster Zivilisations- und Lebensstufe
irgendwo im kleinen beginnt eine Neue Evolution - was aber unwahrscheinlich ist -
oder Wir steigen tatsächlich auf: Wir steigen auf zu jenem Standard von
MENSCHSEIN, für den unsere Evolution soviele Umweg-schleifen in Kauf
genommen hat, um doch noch das Ziel, dieses Höhere Seinsziel des Menschseins
zu erreichen.

Die Alternative, der erreichte Aufstieg in die Lichtreiche (siehe Anhang),
beinhaltet die Möglichkeit von der atomaren, molekularen Struktur her einer
absoluten Heilung aller Reiche und der Beseitigung aller geschaffenen Defekte!
Nach jahrtausende langer Realerfahrung fällt es Uns äußerst schwer, eine
Vorstellung aufzubauen, daß die Materie primär (Atome) und die Biologie sekundär
eine andere, eine nicht vom Verfall und Tod gekennzeichnete Realität haben könnte!
Und genau das ist das Ziel der physischen Wirklichkeit, in die Wir aufsteigen, ob
biologisch belebt oder nicht! Das Ende des fiktiven Todes innerhalb des Materiellen
ist keine Fiktion sondern das reale Ziel!

Es gibt in unserer Epoche noch eine besondere Form einer künstlich errichteten
individuellen, ja schon zur kollektiven Größenordnung angewachsenen
Lebensperspektive. Die letzten Generationen haben sie in der Praxis zum eigentli-
chen Programm erhoben: HINTER UNS DIE SINTFLUT! Welcher Frust allerdings
daraus erwächst und erwachsen ist, ist selbst unserem kleinen linearen Gehirn in
der Zwischenzeit nicht entgangen! Auf diesem Programmuster ist eine aggressive
Sinnkrise zu einer unerträglichen Last angewachsen, die sich sowohl in destruktiven
Fluchtmustern im Dasein äußern, die aber auch in einer Unzahl von Variationen von
Krankheiten, sowohl im Mentalfeld, wie in der Psyche und natürlich auch in der
biologischen Physis ihren Niederschlag fanden und finden. 

Was fast allen aber unbekannt ist: mit diesem Bewußtseinsdefekt haben Wir
sogar unser ätherisches Double - das Grundmuster für unseren Lichtkörper -  so
schwer in Mitleidenschaft gezogen, daß Wir unseren Energiefluß zur Lebenskraft
auf ein Minimum reduziert haben. Die Kommunikationsventile des Geistkörpers -
die Chakren (siehe Anhang) - sind schwerst in Mitleidenschaft gezogen! Wenn Wir
diesen Weg noch eine kurze Zeit weitergingen, keine medizinische Wissenschaft
wäre in der Lage einen kollapsähnlichen Zusammenbruch der Lebensenergie
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aufzuhalten und die Auswirkungen zu bekämpfen, geschweige denn zu heilen. Hier
wollen Wir nur verweisen, daß die in der letzten Vergangenheit sich laufend
erhöhende Lebenserwartung der Menschen primär mit seinem kommenden Auf-
stieg bereits etwas zu tun hat. Die Alte Medizin korrigiert nur Zivilisationsdefekte!

Keine Einmischung von Außen!

Eine Frage, die an dieser Stelle auftaucht, sollte hier beantwortet werden. Wenn
dem so ist, daß der gesamte Kosmische Komplex in dienender Liebe zusammen
wirkt, wie ist es dann möglich, daß ein derartiges Desaster unseres Zustandes auf
der Erde zugelassen werden konnte? Unser kleinkariertes kausales Denken, geprägt
von einer wehleidigen Eitelkeit eines ausgeprägten und im hohen Maße vom HÖHE-
REN SELBST (siehe Anhang) entfremdeten Äußeren Egos, kennt die Dimensionen
und die Bedeutung Kosmischer Gesetze nicht. Eines dieser Kosmischen Gesetze
beinhaltet eben gerade diese bedingungslose Nichteinmischung in einen inneren
evolutiven Prozeß eines Planeten. Das gilt auch für den Fall, daß ein solcher Prozeß
scheitert! 

Wenn Wir nicht begonnen hätten, uns von den traumatischen Fixierungen
falscher Bewußtseinsprogramme zu lösen, wären Wir mitunter noch Jahrtausende
an unserem Aufstieg gescheitert, so wie bisher! Wie eine hängengebliebene
Schallplatte hätten Wir noch unzählige �Runden� unnötig drehen können.
Wahrscheinlich aber hätten Wir diesen Wahnsinn abgebrochen! Dieser große
Irrtum bestand darin, daß Wir uns als Objekte auf dieser Erde qualifizieren und
verstehen, die von einem fremden unbekannten Gott im Stich gelassen sind. Daher
konnte es auch soweit kommen, daß in der letzten negativsten historischen Er-
scheinungsform unsere Spezies - eine große Anzahl von Uns - komplett ihre
Herkunft und ihre Rolle vergessen hatte - oder  dahingehend im Selbstverständnis
manipuliert wurde - daß sie sich nur noch als ein kurzes, mehr oder weniger
unsinniges Zufallsprodukt einer biologischen Spielform identifizierte. 

Die einzige Wertigkeit bestehe nur noch darin nach einigen Jahrzehnten eines
fragwürdig gewordenen Existenzwertes, �beglückt� durch frustrierende
materialistische Feedback-Reflexionen eines Konsumdaseins, innerhalb eines
begrenzten dreidimensionalen Selbstverständnisses  aus einer einmaligen historisch
kurzen Wirklichkeit wieder zu verschwinden. Wahrlich ein grauenhafter Wert! Die
(fast) totale Nacht! In Wirklichkeit ist faktisch ein Großteil der Menschheit in diese
traumatische Bewußtlosigkeit gefallen. So gesehen wird sowohl der subjektive
Suizid1 logisch, ja sogar im kollektiven Selbstverständnis wird das Sein an sich auf
einer solchen Begrenztheit pervers!
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Jede, noch so liebevoll gut gemeinte direkte Einmischung von Außen in unseren
selbst gewählten Evolutionsprozeß hätte diesen abgebrochen und als gescheitert
beendet. Über die ganze Zeit aber wurde auf unsere selbst produzierte Hölle eine
Überfülle von Liebesenergie - sowohl auf jeden einzelnen von Uns wie auch auf die
ganze Erde - als unterstützende Hilfe -  zugeschenkt. Wenn dem nicht so gewesen
wäre, würde die Erde nicht mehr existieren. Dabei möchten Wir nur auf die un-
zähligen Inkarnationen Höherer Bewußtseine in unsere irdische reale Dimension
hinweisen, in ganz besonderer Weise auf die große Inkarnation des Kosmischen
Christus als Jesus. Was hat es geholfen? Wie weit waren wir mit unseren eitlen Egos
bereit, seinen vorgezeigten Liebesweg zu beschreiten? Selbstverständlich durften
auch Sie alle, die sich helfend für Uns inkarnierten - entsprechend dem Kosmischen
Gesetz - nur Hilfe anbieten und keine Zwangsbeglückungen vornehmen!

Alle Entscheidungen - sollten sie wirklich Wert für die Zeitlosigkeit und daher für
die Kosmische Schöpfung  bekommen - ein echtes Evolutionsergebnis sein - konnten
nur von Uns Selbst letztlich freiwillig bewirkt und erreicht werden. Daher, lieber
Freund, die Nichteinmischung!!! Als Besonderheit sei nur vermerkt, daß es
�Kosmische Augenblicke� gibt, in denen durch erhöhte Zuteilung von heilender und
helfender Liebesenergie auch die verfahrensten Blockaden und Sackgassen zur
Selbstheilung hochfrequenzt werden. Wir sind �Zeitzeugen�, besser die agierenden
�Instrumente� in diesem konkreten Kosmischen Lichtblitz, in dem dieser Planet im
besonderen durch Uns diese Möglichkeit nützte. So wie einzelne den Fall eingeleitet
haben, genauso haben einzelne begonnen, aus dieser Hölle aus- und aufzusteigen!
Im Umkehrprozeß wird durch immer größer werdende Kreise von Bewußt-
gewordenen das alte Dilemma überwunden! 

Die Blockaden durch Negativenergien

Ja, Wir haben die vorgezeigten Wege nicht beschritten - auch das war unser
souveränes Recht, das ist das Wesen der Freiheit der Kosmischen - Göttlichen
Evolution, sie schließt immer auch die Möglichkeit des Scheiterns ein: ja, sie ermög-
licht sich dadurch sogar Neue Potentiale! Wir waren noch viel brutaler! Wir haben
diese Heilswerte korrumpiert, Wir haben Sie alle in die Roben der düsteren
Vergangenheit gepreßt und diese dann als Mittel für besondere Versklavung und
Entwürdigung bis zum ekelhaften Massenmord angewendet! Und das nicht nur
innerhalb des Menschen-Reiches! Wir haben sie mittels religiöser Dogmen und der
manifestierten Machtgier der Äußeren Egomuster in den gesellschaftlichen
Machtapparaten angewendet - bis heute! - und den evolutiven Aufstieg zu UNS
SELBST  generationenlang erfolgreich behindert!
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Wir ganz alleine sind die Ursache für �die hängengebliebene Schallplatte�
gewesen! Restauswirkungen dieses Selbstvernichtungsversuches begleiten Uns noch
dramatisch bis in die letzten Tage vor dem  Aufstieg zu unserem projektierten Ziel
eines wahren und vollkommenen Menschseins! Die manifestierten Negativenergien
waren so stark, daß sogar die durch Jesus eingeleitete Heilungsumwandlung noch
einmal umgedreht werden konnte. Die letzten 2000 Jahre sind das tragische Doku-
ment dafür!

An dieser Stelle wollen wir einmal auf diesen Kristallisationspunkt Bezug

nehmen: der historische Eintritt der heilenden Christusenergie, verkörpert und

repräsentiert in der Bezugsperson des Jesus als historisch manifestierte Person,

hätte eine andere weitere Geschichte schreiben können. Wie Wir schon in frü-

heren Informationen hingewiesen haben, war auch vor 2000 Jahren ein Kosmisches

Liebesfenster geöffnet. Diese Liebesgabe war nicht nur Person und Botschaft, es

war vor allem eine Liebesgabe an die Erde mit ihren materiellen Reichen selber.

Vom Äußeren logischen Verstand des menschlichen Gehirnes unbemerkt,

verankerte der Kosmische Christus - ein Aspekt unseres Kollektiven HÖHEREN

SELBSTES - in die materiellen Reiche eine Heilungsenergie, deren Endergebnis

unmittelbar in kürzester Zeit aufblühen wird.

Die historische Liebesbotschaft, die in der menschlichen Geschichte eine

parallele Heilungswirkung in Gang hätte setzen sollen, wurde in kürzester Zeit von

den damals vorhandenen und in Blüte stehenden Negativenergien blockiert und

korrumpiert. Vielleicht erahnst Du allmählich, welche Qualität und Größe Wir

verkörpern, daß Wir sogar die aktualisierte Liebesenergie der Quelle selber

verweigern durften und konnten. Es gelang sogar, diese Liebesenergie der

Christusbotschaft nicht nur zu blockieren, nein, sogar für Destruktionen und damit

unvorstellbare Grausamkeiten konnten Wir sie mißbrauchen! 

Die ursprüngliche Heilungswirkung dieser einmaligen Liebesbotschaft sollte als

karmaauflösende Energie die Welt in der Äußeren Sozialen und Geschichtlichen

Erscheinungsform umwandeln und heilen. In jeder einzelnen geschichtlichen In-

karnation hätte diese Umwandlungsenergie die Auswirkungen uralten Karmas

auflösen sollen und auch können! Erinnerst Du Dich nicht der immer wiederholten

Aufforderungen: Vergebt! Vergebt! Vergebt! Vor allem jeder SICH SELBER! Wir

spielten wirklich alle Karten der Auflehnung aus - unabhängig der daraus

resultierenden Konsequenzen. Wir sind nicht nur zäh, Wir sind perfekt konsequent,

auch dann, wenn Wir darunter leiden! Wir müssen alles ganz genau wissen!
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Die Dunkelmächte (Negativenergien!)

Der �Fall� - oder besser formuliert: der Verlust des Identitätsbewußtseins - und
die folgende Fixierung an die �Formgötter� vollzog sich zunächst in einzelnen. Diese
niedrigen Energiemuster schufen eine morphische Resonanz (siehe Anhang), die
gleichsam als Bazillus auf andere von Uns ansteckend wirkte. Diese Resonanz
erzeugt in zunehmendem Maße alle niederen Formen von Bewußtseinsreflexionen
im Äußeren Bewußtsein (Gedankenblockaden!), wie alle Variationen von Ängsten
und die daraus resultierenden Reaktionen, aus denen sich alle bekannten brutalen
Egomuster ableiteten und letztlich die Kausalitätskette von Karma schufen! Diese
Manifestationen führten zu kollektiven Zusammenschlüssen und immer größer
werdenden Machtapparaten - die Illusion unserer Staatswesen war geboren! Sehr
bald erkannte man, je größer die Zahl, umso machtvoller konnte man die
Egomuster exekutieren. Daß natürlich auch durch diese Zusammenschlüsse  ein
höheres Potential geschaffen wurde, ein äußerlich �besseres� Leben zu führen, ist
jener Faktor, auf welchem bis heute die Machtapparate �Staat� basieren und sich
legitimieren! 

Selbst unserer �G�scheitheit� ist es entgangen, daß der Preis für diese Äußere
Manifestation Machtwesen - Staatswesen - unbezahlbar hoch ist. Es ist wie bei einem
Krebsgeschwür: der Krebs entzieht dem Leben seine Energie, und die �gesunden�
Zellen wehren sich nicht! - Krebs signalisiert dem Bewußtsein, daß alle Zellen
erkrankt sind, nur einige wenige an einer bestimmten Konzentrtationsstelle
explodieren! - Damit Wir es aber endgültig verstehen, bekommen Wir eine letzte
Lektion, eine Lektion, in deren Mitte Wir schon stehen. Das Faß ohne Boden -
Staatsmacht mit seinen Strukturen und Institutionen - holt sich alles, auch das, was
niet- und nagelfest ist! Und das alles legal! Das Kabarett dabei ist der Umstand, daß
die Bestohlenen und Geplünderten in einer kollektiven Neurose an ihren eigenen
Parasiten hängen, sich mit ihnen identifizieren und diese mitunter noch vergöttern!
Wenn der Spuk nicht zu Ende ginge, es wäre mehr als nur zum Heulen! 

Nur damit aber kein Mißverständnis entsteht, so allein gelassen, wie Wir uns
verständlicherweise in unserem kleinen Äußeren linearen Verstand erleben, waren
und sind Wir natürlich nicht. Nicht nur die permanenten Inkarnationen liebender,
helfender Freunde haben Uns energetisch und real geholfen, den Lauf der
Karmischen Geschichte der Zeit zu überleben; gerade auch in der kritischen
Jetztzeit fühlen und spüren Wir eine gewaltige Kosmische Liebeshilfe, die mit-
geholfen hat, unmittelbar vor dem Ziel, vor dem Aufstieg in das harmonische
Vollbewußtsein, einen selbstverschuldeten Absturz zu verhindern.

Die Verstrickung in diese unsere bekannten zerstörerischen Egomuster war
schon so ausgeprägt, daß Wir real in der unmittelbaren und direkten Gefahr der
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Selbstvernichtung des Prozesses standen. Wir sind auch davon überzeugt, wenn es
notwendig sein sollte, daß diese Kosmischen Liebesfreunde uns  auch als reale
Geburtshelfer bei unserem Aufstieg zur Seite stehen, in welcher Form auch immer
das sein muß. Und Wir werden sie brauchen. Wenn es heute auch schon feststeht,
daß dieses �Kind� geboren wird:  die Wiedervereinigung und natürlich die
Bewußtwerdung unserer ursprünglichen göttlichen Wertigkeit - so zeigen uns die
Begleitumstände eine komplizierte Geburt an: wenn schon kein Kaiserschnitt, eine
Zangengeburt scheint zumindest notwendig zu werden! Ohne begrenzte Hilfe von
�Außen� - Höherer Bewußtseine - hätten Wir dieses Experiment Erde
wahrscheinlich schon vorzeitig zum Absturz ge-bracht. Oder bist Du anderer
Meinung?

Oder glaubst Du wirklich, nach all dem, was Wir bisher in der Geschichte
bewiesen haben, - wozu Wir fähig sind - daß Wir mit dem Mittel der atomaren
Möglichkeit die Erde nicht schon längst gesprengt hätten, wenn Uns nicht aufbau-
ende Liebesenergie in hohem Maße zugeflossen wäre? Die Möglichkeit, daß die
Erde zu einem zweiten Asteroidengürtel geworden wäre stand drohend im Raum!
Diese Starseeds (siehe Anhang) von Helfern haben sich mit der �gefallenen� Rasse
Homo sapiens identifiziert: von verschiedenen Positionen her trugen sie we-
sentlichst zur Rettung dieses Evolutionsergebnises bei; ein Teil inkarnierte innerhalb
der physischen Rasse selber, andere wieder lenkten durch ihre Liebesenergien von
�Außen�, von einer Höheren Dimension her den Historischen Prozeß hin zum Ziel
= Wiederherstellung der ursprünglichen harmonischen Evolutionsform.

Der Rückholungsauftrag verwaister Seelen

Wie wir schon zuvor vermerkt haben, ist es eine, vielleicht die Kosmische
Spezifikation dieses Planeten Erde, abgestürzte, verwaiste Seelen aufzunehmen.
Denn wozu sonst wären Wir so weit in die lichtleere Materie abgestiegen? Mit
Sicherheit gab es im Großen Kosmischen Evolutionsprogramm eine Reihe von
verschiedensten gescheiterten Experimenten. Da aber in allem die Unzerstörbarkeit
des Göttlichen Funkens existiert, war vom Anfang an klar, daß in diesem
Kosmischen Schöpfungsprozeß für alle Funken die Rückkehr zur Quelle beinhaltet
ist. Ganz gleich wie äonenlang und über wieviele Umwege sie auch laufen! Und in
diesem Rückholungsweg scheinen Wir mit unserer Erde eine Schlüsselrolle freiwillig
übernommen zu haben. Nur wirklich ein bedeutender Liebesaspekt läßt einen
solchen Ausflug erklären! Vielleicht verstehst Du jetzt, warum soviel �Geduld�
diesem Evolutionsprozeß geschenkt wurde. Vielleicht erahnst Du auch, welche
Lebenspotentialität in Uns schlummert!
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Alles Sein im Kosmischen Ganzen besitzt ein artspezifisches Vibrations- und
Schwingungsmuster, wodurch es sich in verschiedenen Wirklichkeiten artikuliert.
Die uns bekannteste Artikulation ist die einer materiellen, physischen Dichte. Es gibt
aber keine physische Form, die nicht ein ätherisches Double besäße. Und jede Form
hat eine Bewußtseinsrealität. Hier gilt es -um Mißverständnisse auszuschließen - den
engen Begriff, den Wir in der menschlich bekannten Ebene als Bewußtsein definie-
ren, zunächst zu vergessen. Um es vielleicht verständlicher zu machen: jedes
einzelne �unsichtbare� Atom definiert in seinem Schwingungsmuster seine
artspezifische Bewußtseinsidentität.

Alles Sein ist nicht nur existent, es ist vor allem eine Resonanz eines spezifischen
Informationsträgers. Selbstverständlich gilt dies auf jeder Stufe mit steigender
Qualität in der Aufwärtsentwicklung. Eine in der Evolution zur lebenden Zelle
gewordene Realität hat ein höheres Bewußtsein als einfache  Atome und Moleküle
des Elementarreiches. Das komplexe Reich der Pflanzenwelt in seiner herrlichen
und unüberschaubaren Vielfalt, der Artenreichtum des Tierreiches und natürlich
auch das Menschenreich ist resonatorisches Bewußtsein. 

Das Bewußtsein des Menschenreiches hat eine besondere Qualität: Das
Menschsein ist jene unglaubliche �Schnittstelle�, wo aus der Materie heraus, aus der
Form das Göttliche Bewußtsein erwacht! Die Quelle Selbst hat spezifische Form
angenommen. Und aus der FORM, heraus erwacht Göttliches Bewußtsein! �Und
das Wort ist Fleisch geworden......� Darum kann die Materie in der biologischen
FORM des MENSCHSEINS seine Göttlichkeit aktualisieren und artikulieren! Für den
linearen Verstand des Kleinen Egos eine unbegreifbare Qualität!

Ab der Stufe des Menschenreiches in der Evolution hat das Bewußtsein eine Neue
Qualität erreicht. In dieser Neuen Qualität des reflektorischen und hohen Intelligenz-
bewußtseins sollte der incodierte Göttliche Funke zu einer bewußten, mit-
schöpferischen Qualität erwachen. Selbstverständlich ist dieser Göttliche Funke in der
gesamten evolutiven Aufwärtsentwicklung auch real vorhanden gewesen, nur um das
vollkommene Ausloten der dritten Dimension zu ermöglichen, verfiel dieser Göttliche
Funke in einen �tiefen Schlaf�! Zum richtigen Zeitpunkt sollte er �erwachen�, und von
da an willentlich und resonatorisch bewußt den weiteren Evolutionsprozeß zum ur-
sprünglichen projektierten Ziel aktiv und frei lenken. Und hier lag die kritische Zone.
Und genau in dieser kritischen �Bewußtlosigkeit� kippten Wir.

Der notwendige tiefe Abstieg und das Kippen

Um aber überhaupt die ursprüngliche, freiwillig übernommene Aufgabe
vollziehen zu können, war es notwendig, das Sein in sehr schwere und tiefe
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Schwingungs- und Vibrationsmuster zu reduzieren. Das war notwendig, um
überhaupt die Voraussetzungen zu schaffen, den verwaisten Seelen eine Möglichkeit
zu bieten, zunächst einmal einen �Heimatplaneten� zu bekommen. Die Erde mußte
freiwillig eine sehr tiefe (gefallene?) Schwingung im Kosmos annehmen, um die
Aufnahme zu ermö-glichen. Die verwaisten Seelen konnten nur auf einer entspre-
chend niederen Ebene, die ihrem niedrigen Vibrations- und Bewußtseinsmuster ent-
sprach, ihren Wiederaufstieg beginnen.

Die Dualität als Evolutionsessenz (Versuch und Trauma)

Ein weiteres essentielles Untersuchungsergebnis unserer Evolution (Kosmischer
Tag) sollte das freie Spiel der voneinander getrennten Primärenergien (YIN und
YANG) erbringen. Um diese Trennung zu erreichen, mußte ebenfalls das Schwin-
gungsmuster ganz verlangsamt werden. Als Folge daraus erwuchs unsere äußere
Zweigeschlechtlichkeit. Durch diese Äußere Zweigeschlechtlichkeit wurde die
Möglichkeit - ein herrliches Potential - eröffnet, Kommunikationsvariationen mit
anderen Lebensströmen einzugehen. Die Trennung machte es möglich! Das
�Fremdgehen� - nicht nur mit seinem eigenen zweiten Aspekt des eigenen
Lebensstromes zu kommunizieren, eröffnete schier ein unbegrenztes Spiel der Va-
riationen zum Schöpferischen Spiel der Identitäten!

Da der �Fall� mit diesem Prozeß parallel lief, gibt es einen traumatischen
Urschatten im Bereiche der Sexualität. Dieses traumatische Relikt führte sowohl in
den Religionen als auch in modernen Ideologie-Programmen der Äußeren Ratio zu
verhängnisvollen Fehldeutungen. Besonders tragisch wirkte sich für unseren
Christlichen Kulturkreis die Sexualfeindlichkeit ihrer Scheinmoral aus. Den Vogel
aber hat man darin abgeschossen, wo besonders Gevifte auf die Wahnsinnsidee
kamen: die Sexualität hätte die Ursünde betroffen. Durch diese Fehlqualifikation
wuchs unendlich viel negatives Karma, das sich bis heute bei sehr vielen als
körperliche Reaktion darstellt und spiegelt.

Richtig ist zwar, daß damals bei dem Evolutionsprozeß diese Neue Qualität zu
sein, große Verwirrung stiftete. Man war in Dunkelheit getreten, hatte schon die
direkte Kommunikation zu seinem Göttlichen Selbst geschwächt, mitunter schon
�verloren�. Und dann kam noch der Schock dazu, sich von seiner eigenen
harmonisch korrespondierenden Grundenergieeinheit getrennt zu erfahren. Dieses
Angstmuster läßt Uns bis heute im geschlechtlich anderen Du verzweifelt nach
unserer zweiten Hälfte suchen. Die entkommenen Primärenergiekräfte der ersten
Stufe der Materialisation kippten im besonderen zum entgleisten Potential der
sexuellen Qualität. Dadurch kam es natürlich - anstatt der ursprünglichen
Programmierung, glücklichste Begegnungsmöglichkeiten mit einem anderen Teil
eines anderen Du�s zu erreichen - zur triebhaften Umkehrung.
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Und über lange Passagen - auch bis heute - wurde dieses Hohe Potential der
Liebe auf der physischen Ebene - zu einem Unterdrückungselement. Unzählige Male
haben sich schon in diesem Mißverständnis liebende Partner in eine besitzperspekti-
visierte Abhängigkeit gebracht und  der Freiheit beraubt. Sodom und Gomorrha
läßt grüßen. Unsere Angstgeprägtheit hat sehr wohl eine Wurzel in diesem Schock,
die Einheit mit sich selber �verloren� zu haben. Und jetzt muß jeder mit dem
zweiten Energieteil eines anderen - �Fremden� auskommen. Das Part-
nerschaftskarma ist sowohl individuell wie auch kollektiv gewaltig belastet worden.
Es soll vorkommen, daß an solchen Konstruktionen heute noch manche fleißig
abtragen! Und Variationen dafür gibt es ja wohl zur Genüge? Kennst Du vielleicht
welche?!

Der Grundgedanke der Evolution war dabei vielmehr,  durch diese Trennung ein
faktisch unbegrenztes Potential der schöpferischen Qualitäten zu ermöglichen. Die
in jedem Lebensstrom begründete und beinhaltete Liebesenergie sollte in der
Neuen, noch nicht bekannten Form, noch unbekannte  Möglichkeiten
schöpferischer und beglückender Erfahrungen sammeln können: ein Neues
kosmisches Potential zur EINSWERDUNG.

Diese verwaisten, �gefallenen� Seelen aus anderen Evolutionen brachten
allerdings ihre �Krankheiten� mit. Krankheiten, mit denen sich über kurz oder lang
die ganze Erde infizierte. An diesem Punkt hat die Evolution einen Aspekt be-
kommen, eine Art Eigendynamik, die sozusagen nicht �im Plan� stand! Diese
Infizierungen haben insbesonders bei der zur Freiheit erwachten Menschheit
verheerende Auswirkungen bewirkt. Da bei dieser bewußt entschiedenen und
freiwillig angenommenen Abstiegsaufgabe in niedrige Muster einer Äußeren Form
der bewußte Geist �schlief� und erst am Reifepunkt voll erwachen sollte, um eben
die vorhin genannte Evolution im Höheren Bewußtsein selbständig und frei und
schöpferisch führen zu können, kam der Prozeß zum Kippen. Denn nur bei einem
schlafenden Geist, war es möglich, daß die biologische Form zu einem Höchstmaß
entwickelt werden konnte. Die Form selber mußte Überlebensfähigkeit in seiner
Dimension (in der dritten Dimension!) entwickeln. Dies wäre unmöglich gewesen,
wenn permanent das volle Geistige Bewußtsein Höherer Ordnung wach gewesen
wäre. Aber in dieser kritischen Phase war die Verwundbarkeit und
Ansteckungsanfälligkeit für alle Formkrankheiten offen. Und es passierte auch, was
nicht passieren hätte sollen oder müssen!

Der traumatische Fall an die Götzen der Egomuster

Da auch alle �Formen� vom Ursprung her natürlich Göttlicher Herkunft sind,
tragen sie in sich dieselbe Strahlkraft der Quelle Selbst; eine Energie, die spezifiziert
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eben auf und für die Form eingerichtet war, aber nicht den Geist ersetzen sollte. Es
war nicht im ursprünglichen Plan, daß die Materialisierungskräfte die Rolle des
bewußt gewordenen Geistes übernehmen sollten! In dieser Rolle begannen diese
Formidentitäten angstzentriert Strukturen aufzubauen, aus denen stetig die manife-
stierten Dunkelmächte wuchsen und wuchsen! Diese Dunkelmächte sind demnach
letztendlich manifestierte Energieformen, die aus unserem Bewußtsein im Laufe einer
fehllaufenden Evolution geschaffen wurden. Sie wurden selbständige Energiemani-
festationen, die die Menschen mit der Bezeichnung �Teufel� qualifizierten. 

Wir können die Gewißheit haben, daß solche zu einem selbständigen Sein
geschaffenen - gewordenen - Emanationen (Energiemanifestationen) eine Qualität
von halbgöttlicher� Energie erreichten. Sie tragen in sich den Überlebenstrieb! Die-
ser Überlebenstrieb dieser �Halbwesen� - im wesentlichen nur in der ätherischen
Ebene existent - kann mitunter auch eine physische Manifestation bekommen. Und
seit langer Zeit leben auch in dieser historischen Welt solche von Uns geschaffenen
Abbilder als menschliche Inkarnationen! Darüberhinaus sind auch noch andere
Energien auf unsere Erde eingeflossen, die nicht von der Qualität der Liebe sind! In
den ätherischen Reichen ist die Energie zu �heiß� für solche Emanationen
geworden. Ihre letzte Zufluchtsstätte ist die Physische Erde; und hier kämpfen sie
um ihr Überleben. Sie kämpfen deswegen um ihr �Überleben� weil sie ihre Schöp-
fer nicht zurückhaben wollen. Die mystifizierte Angst vor dem �Teufel� ist komplett
unbegründet - er ist unser �gemeinsames Kind� - Produkt aus dem geschaffenen
Energiepotential innerhalb der Dunkelheit unseres �Falles�. Wir müssen diese
unsere �Kinder� zu Uns zurückholen, zurückkommen lassen,  und durch Unsere
Liebes - und Reinigungskraft �erlösen� - freilieben. Und diese Energieanteile an
solchen Manifestationen melden sich dramatisch bei jedem zurück und quälen ihn
solange, bis ihr Schöpfer begriffen hat, was er zu tun hat!

Der �Teufel� ist DAS destruktive menschliche Produkt, das immer mehr die
Macht auf der Erde übernahm. In unserer Sprache wollen Wir ihn entmystifizieren
und nennen ihn daher die Dunkelmächte!  Und im fehlenden Durchblick ging das
Höhere Geistige Bewußtsein immer mehr verloren. Die historische
Menschheitsfamilie begann sich immer mehr in ihre �Werkzeuge� zu vergaffen. Die
Formersatzgötter (das GOLDENE KALB!) wurden geboren! Da diese verwaisten,
gefallenen und von der Erde aufgenommenen Seelen ähnliche Identitätsdefekte
mitbrachten, war sozusagen dieses resonatorische Energiemuster als morphisches
Feld ausreichend vorhanden. Und die menschliche Rasse zeigte sich als optimaler
Nährboden und Vermehrer dieser negativen, zerstörerischen Energien!

Es ist hier auch ein Hinweis anzubringen: diese aus der FORM �entkommenen�
Materialisierungskräfte - Antriebe, Überlebenstriebe für die primäre BIOFORM, die
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sich verselbständigten und daher ihre programmierte Rolle und �Berechtigung�
verloren hatten - schufen eine eigendynamische Identität, eine Wesenhaftigkeit, die
bis zur personifizierten Qualität reifte! In dieser Qualität bemächtigte sich diese
Kraft individueller Identifikationen als reale Inkarnationen. Im Normalfall agierten
diese unerkannt (der �Teufel� - so wurde diese personifizierte Qualität genannt -
wird primär als solcher nicht erkannt). In einzelnen Fällen aber explodierte diese
Energie und artikulierte sich in Besessenheit!

Wenn auch der primäre Materialisationseinfluß im ursprünglichen, in der ersten
Phase der materiellen, biologischen Evolution, seine Rolle punktgenau erfüllte,
wirkte er sich gefährlich und zerstörerisch in der zweiten Phase einer in die Freiheit
aufgebrochenen Spezies aus. Die überstarke Dominanz der primären Kräfte der
Materialisation be- und verhinderte das rechtzeitige Aufwachen des Geistes. Jener
Punkt, an dem der �aufgewachte� Geist die lenkende Rolle der Evolution bewußt
und verantwortungsvoll übernehmen hätte sollen, war verpaßt.  Die ursprünglich
richtigen Antriebsmuster des primären Materialisierungsprozesses (Triebe /
Antriebe etc..) bemächtigten sich zusehends mehr der Humanen Identität und Kain
war geboren. Ein Sicherheitsaspekt trat als Überlebenshilfe in Szene: die Karmische
Zeit. Und das traumatische, verzögerte Experiment Erde lief Umwegschleife um
Umwegschleife. Anstelle der Lichtenergie positionierte sich Karmaenergie. Diese
Karmaenergie rettete zwar das Experiment Erde vor dem totalen Absturz und in
der Folge vor der Auflösung der Erde; konnte aber die Endlosschleifen nicht
verhindern, weil eben diese Menschheit immer neue Karmaenergie zur
abgetragenen errichtete. Ein scheinbar auswegloses Geschehen! Das ist die
�Hängengebliebene Schallplatte�, die Wir Tausende von Jahren waren!

Das Dilemma des �Falles�

An die Stelle des erwachenden Höheren Bewußtseins, des Wissens, Wer wir
wirklich sind und welche Rolle Wir auf dieser Erde für den Willen der Göttlichen
Quelle übernommen haben, traten die Angstmuster, begleitet von einer Todeserfah-
rung, die das jeweilige Aus für die primäre Form und ihre Möglichkeiten bedeutete:
die drohende Vernichtung. Ein Bewußtsein, dem auch das Wissen fehlte, daß die
menschliche Kausalseele - der spezifische Seelenkörper - primär nicht stirbt, das ist
ja das  Geschenk des Karmas, sondern nach einer entsprechenden Erholungsphase
neu inkarniert! Immer mehr wurde die Wertigkeit des Daseins mit der Form und
ihren spezifischen Eigenwerten gleichgesetzt. Anstelle des Bewußtseins, alle not-
wendigen Energien aus dem Höheren Göttlichen Selbst direkt zu schöpfen,
vertrauten Wir immer mehr den begrenzten Möglichkeiten der Form. Dadurch
wurde eine excessive Entwicklung der begrenzten Formmöglichkeiten
vorangetrieben, die in der modernen Technologie ihren Höchststand erreichte, und
für Uns, für die meisten von Uns, heute noch der ganze Stolz ist!
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Nun sehen Wir aber erschreckt, daß der Preis für diese von Uns so gefeierten
Werkzeuge zu hoch ist. Für diese Scheinwerte haben Wir Uns an die Biologische
Überlebensgrenze herangeführt! Die größten technologischen Errungenschaften
konnten darüberhinaus die Erfahrung eines unbegreifbaren Todes, unendlichen
Leides in der menschlichen Sozialisation und aller möglichen Angstmuster des
Daseins, nicht beseitigen. Da jede Technologie letztlich von Uns für die
dreidimensionale, primäre physische Existenzwirklichkeit projektiert und errichtet
wurde, ist es nur logisch, daß sie alle zusammen in der ersten Qualität für das
Kainswerk - sprich TÖTEN - eingesetzt wurden! Viele Technologien wurden ja sogar
primär und ausschließlich für dieses Tun entwickelt! Wie grauenhaft!

Als Ausgleich aber für die riskante Liebesbereitschaft, verwaiste Seelen
zurückzuholen, wurde der Erde mitsamt ihren Reichen, einschließlich des
Menschenreiches, das helfende Potential der direkten Liebes- und Hilfeunterstüt-
zung durch Inkarnationen Höherer Bewußtseine zugeschenkt. Einige ganz große
sind uns  bekannt, ein Ramtha, ein Buddha, ein Quetztalcoatl, ein Jesus, eine Unzahl
von historisch nicht mehr bekannten Avataren1, aus denen keine Religionen er-
wachsen waren; aber alle hatten  das gleiche Ziel: Anschlußhilfe und Liebesenergie
auf der Erde zu verankern, den Fall der Menschheit überwinden zu helfen. Allesamt
aber hatten keine Möglichkeit im Sinne einer Fremdbeglückung, die Entscheidung
der Menschheit abzunehmen und eine Fremderlösung durchzuführen!!! Der
Wiederaufstieg konnte nur von Uns Selbst bewirkt und durchgeführt werden. Nur
so war es möglich, diese so kritisch gewordene Göttliche Selbstverwirklichung doch
noch zu erreichen! Und dieser Prozeß, sein Countdown,  läuft!

Wir können annehmen, daß für jede individuelle Identifikation (konkrete
Inkarnation) und personelle Information (permanente Information aus dem
kollektivem Bewußtsein der Erde - der PSI Bank - siehe Anhang - der Erde) ein
weiterer Aspekt dessen - das Höhere Selbst - dieser fehllaufenden Evolution �zu
Hilfe� kam und kommt. In der Höheren Seinsebene existiert ein solches Bewußtsein
von Getrenntsein nicht. Das, was Wir in unserer konkreten historischen, irdischen
Artikulation fälschlicherweise als unsere Ganzheit erleben, ist in Wirklichkeit nur
ein konkreter Aspekt unseres Seins, der noch dazu in dieser evolutiven
Selbstverwirklichung mit gewaltiger Destruktion belastet wurde. Innerhalb dieses
Verfalles ging das Identitätsbewußtsein mit dem unbeschadeten Höheren Selbst
verloren und damit auch das Ganzheitsverständnis! Es ist daher in sich selbstver-
ständlich, daß die anderen Aspekte von Uns, wo und wie auch immer die
Verwirklichung und ihr Sein artikuliert werden, daß diese unsere anderen Aspekte
den kranken Teil heilen wollen und ihm behilflich sind. Wie Wir inzwischen wissen,
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ist dieses Hilfsangebot auch erfolgreich verlaufen; die letzte Reinigung läuft bereits
auf der materiellen, physischen Ebene - mit all den damit verbundenen Crashes. Wir
sollten also die sich äußerlich um Uns herum abspielenden Verfallserscheinungen
nicht überbewerten. Sie stellen schlicht und einfach einen Reinigungsprozeß dar.
Wir haben so viel nicht der Evolution Konformes errichtet, daß Wir eben Jetzt
diesen Zerfall notwendigerweise erleben; das ist alles, was so dramatisch ist!

Die Manifestation von Negativenergien

Wie Wir schon erwähnt haben, trat durch resonatorische Reflexion mit den
Negativmustern der verwaisten Seelen und durch unseren eigenen Fall nach Außen
zu den destruktiven Egomustern, Zug um Zug eine immer schwerer werdende
Schwingungsstruktur auf. Sie bewirkte eine Destruktion in der Realausformung im
Menschenreich selber. Und immer mehr rückwirkend  auf die primäre Evolution
der Biologischen Formen, auf die anderen Reiche, insbesonders im Tierreich, veran-
kerte sich das Destruktionsmuster der RÄUBERISCHEN RASSE. Aus dem
ursprünglichen Harmonischen Ganzheitsfeld entwickelten sich Räuberische Rassen,
deren Spitze der Mensch selbst repräsentierte. 

Bevor also der Biologische Mensch -HOMO SAPIENS- Gestalt annahm, haben
Wir die Evolution faktisch rückwirkend destruktiv geprägt! Anstelle der
ursprünglichen Harmonie (Mythos des Garten Edens!) trat blutige Disharmonie mit
zunehmender Versklavung. Und weil der Mensch die ganze biologische Evolution
der Erde in sich trägt, wird nun auch klar, daß Wir auch in dieser Form - in der
FORM - das von Uns geschaffene Destruktionsmuster tragen müssen! Solange, bis
Wir den �Teufelskreis� durchbrechen. Was schon vor Äonen von irdischer Zeit
hätte stattfinden sollen, können Wir verspätet JETZT nachholen. 

Um kein Mißverständnis zu erzeugen: der Aufstieg, in die Lichtreiche
anzuschließen, ist nicht ein oder gar das Ende der Evolution. Dieser Schritt ist
vielmehr der Start, die ins Stocken gekommene Evolution wieder in Gang zu setzen.
Ein Prozeß, der letztendlich nach einem zwölffältigen Zyklus als vollreife Qualität
zurück in die Quelle taucht. Darin beinhaltet ist das Ziel - der Schöpferische Tag -
das spezifische, schöpferische Erprobungsmuster abzuschließen und als Ewiger
Inhaltsreichtum der Quelle �einzuverleiben�! Die Besonderheit des JETZT besteht
darin, daß eine ursprünglich gescheiterte Evolutionskomponente (Experiment Erde)
endlich und doch noch aus der abgestürzten Nacht auferstanden ist.  Damit kann
dieses Experiment seiner ursprünglichen Rolle gerecht werden und zum Licht
zurückkehren. Darin besteht auch die große Freude bei allen Kosmischen Energien,
die durch ihre Zugeschenke diese �Rettung� mitermöglicht haben.
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Die Neuen Informationen aus den Höheren Bewußtseinen weisen Uns auf ein
Qualitätsereignis - das hier zur Zeit  auf der Erde reift - hin, das bei weitem die
planetarische Enge überragt! Nicht nur, daß dieser Aufstieg des Planeten Erde das
ganze Sonnensystem betrifft, diese Tatsache kennen Wir schon lange, sondern auch
deuten alle Anzeichen darauf hin, daß dieses Großereignis im Ganzen Kosmos eine
gewaltige Bedeutung hat! Genauso - aber umgekehrt - hat auch die Zerstörung des
Planeten Maldek (Asteroidengürtel) den ganzen Kosmos erschüttert! Wir sind
mental noch nicht in der Lage, diese gigantische Dimension zu überblicken!

Der verspätete Aufstieg in die Lichtreiche korrigiert also die von Uns in alle
Reiche (Mineralienreich - Pflanzenreich - Tierreich - Menschenreich) getragene De-
struktion! Daraus läßt sich erahnen, daß bei diesem Übergang, bei dieser
Evolutionskorrektur, alle Fiktionen, alle Scheinwerte, zurückgelassen werden
müssen. Scheinwerte, die sowohl unsere persönlichen Illusionen betreffen - unsere
schlechten Heilslehren und Weltanschauungen - auch die persönliche Perspektive:
darunter fallen auch die künstlichen Illusionen der institutionalisierten Religionen -
genauso wie die manifestierten Scheinwerte, wie Geld, Besitz, Macht und Einfluß!

Alle diese Werte sind und waren die Essenz einer evolutiven Sackgasse. Viele
dieser Werte haben natürlich ihre relative Bedeutung in der dreidimensionalen
Lebensform einer eindimensionalen Zeit gehabt; viele dieser Scheinwerte haben in
dieser Sackgasse sogar wesentlich dazu beigetragen, die Evolution - wenn  auch nur
auf einem �Nullstand� - aufrecht zu erhalten. Dazu gehören insbesonders die
positiven Leistungen der Religionen, die darin bestanden, einen letzten Funken des
Bewußtseins aufrecht zu erhalten, der in Uns unseren Göttlichen Ursprung
zumindest als Glaubensgut soweit wach hielt, um den Prozeß nicht abzubrechen.
Dazu gehören auch die Vorgaben, die Wir in den Moralkodeces innerhalb der Reli-
gionen kennen. Wenn auch alle diese Wahrheiten vielfach verfremdet und fehl-
geleitet wurden, es reichte trotzdem aus, die Erde �am Leben� zu erhalten. Darum
sollten Wir uns in den Ganzheitsbeurteilungen, was die Religionen betrifft, in
liebender und vergebender Haltung im Urteil zurückhalten. 

Jetzt aber, wo Wir durchbrechen, wo Wir wieder direkten Anschluß an die
Lichtquellen bekommen, können Wir auf diese Bevormundungen gänzlich
verzichten! Wir können nicht nur, Wir müssen! Die volle Souveränität unserer
Wesenhaftigkeit hat keinen Platz für irgendwelche Einengungen, weder durch eine
Religion und schon gar nicht durch irgend welche weltlichen, künstlich errichteten
Mächte! Wie groß und bedrohlich sie heute auch immer noch erscheinen wollen!
Ihre Tage sind gezählt!
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Das Ende der Karmischen Zeit

Wir erleben gleichsam das Ende, das Finale der KARMISCHEN ZEIT. Dieses
epochale Ende bewirkt letztendlich eine totale Löschung ALLER Schuld, gleichgültig,
ob sie individueller Natur oder kollektiver Qualität ist. Diese Löschung und Beendi-
gung vollzieht sich in drei Phasen: Die erste Phase - die bedeutendste - ist ein
Kosmisches Liebesgeschenk, letztlich aus der Quelle selber. Die karmische
Belastung, die gleichsam wie ein Smog in der NUS Sphäre (siehe Anhang) der Erde
ankerte, wurde durch die Zuteilung des Heilenden Strahles aus der Quelle selbst
gelöscht. Dieser Strahl  - BEAM - hat seinen Ursprung real in der Zentralsonne
(siehe Anhang) und wird über verschiedene kosmische Stationen soweit
�übersetzt�, daß Wir als Gesamtheit Erde als Empfangstation überhaupt fähig sind!
Der Rest - weniger als die Hälfte - obliegt der Menschheit selber, in der Anwendung
des �Reinigungsmittels� - gezeigt von Jesus Sananda - also bedingungsloses
Freilieben durch bedingungsloses Vergeben. Die andere Möglichkeit ist Uns ja sehr
vertraut, wenn Wir diesen ersteren Weg nicht beschreiten: das altbekannte Prinzip
�Aug um Aug� anzuwenden, solange, bis alle Schuld real getilgt ist; und die Zeit
dafür ist kurz!

Vielleicht verstehst Du jetzt auch die konzentrierten dramatischen
Tragödien auf dieser Welt in den letzten Generationen und besonders in den letzten
Jahren! In diesem Zusammenhang sieh die dramatischen Ereignisse am Balkan, die
Konflikte der Kaukasusvölker, die Gemetzel in den GUS Staaten und dort, wo
überall auf der Erde völkische Konflikte aufbrechen. Wir würden vor Staunen den
Mund nicht schließen, wenn Wir sehen könnten, wenn Wir die großen Zusammen-
hänge mit unserem linearen Verstand �begreifen� könnten, welche karmischen
Lasten für viele der heutigen Weltkonflikte die Ursache sind. Aber nicht nur
völkische Konflikte, sehr wohl auch innerhalb der Staaten existieren immer noch
gewaltige Mengen von ungelöstem Karma; und Wir sind gut beraten, bestens
beraten auf dieser Erde, wenn Wir den Weg, den Uns Jesus gezeigt hat, anwenden.
Es gibt keine Möglichkeit mehr, noch vorhandenes Karma auf spätere Inkarnationen
zu verschieben. Die Karmische Zeit ist beendet! Wir Menschen haben die Wahl! 



JETZT sind �ALLE� da!
Wir erleben JETZT, beim großen Finale des alten destruktiven Prinzips - HERR

/ SKLAVE - ein wunderbares Phänomen: es waren einzelne, die in die Dunkelheit
der Seinserfahrung anfänglich gekippt sind; sie schufen ein energetisches Re-
sonanzfeld, das langsam und stetig schließlich die ganze Erde - die ganze Menschheit
- mit diesem Selbstverständnis infizierte. In einem sehr langen Prozeß erreichte
dieses falsche Selbstverständnis den Mutationspunkt, wo dieses Muster in die
inneren Programme - auch physisch im DNS - Eingang und Fixierung fand. Aus
einem ursprünglich rein geistigen Bewußtseinsdefekt wurde allmählich ein physisch
genetischer! Durch dieses Ergebnis wurde das geschaffen, was in unserer Sprache
unter dem Begriff �Erbschuld� definiert wurde. Wenn schon dieser Begriff
Erbschuld  zu Mißdeutungen führen konnte, so tat dies der daraus abgeleitete
Begriff Erbsünde ganz besonders.

Vor über 5000 Jahren entwickelte diese Destruktionsenergie eine Neue
Qualität, die in den religionsinstitutionalisierten Staatsorganisationen ihre
Manifestation fand. Das disharmonische Muster HERR / SKLAVE wurde von
Magierpriestern, die atlantisches Karma trugen, organisiert und institutionalisiert.
Diese Priesterkönige inkarnierten mit diesem atlantischen Karma und brachten
spezifische Deformationen aus früheren gescheiterten Entwicklungszyklen in diese
Evolution ein. Im Kreislauf der bekannten Geschichte entwickelte dieses Pro-
grammuster Zivilisation um Zivilisation, Machtepoche um Machtepoche. Und eine
immer größer werdende Anzahl von Individuationen - entsprechend der sich immer
stärker artikulierenden  und manifestierenden Machtgier - reihte sich in diese Kette
als Mitträger ein; in den institutionalisierten Religionen genauso wie in den immer
besser durchorganisierten Staatsapparaten. 

Die �Megapolitis� - ein Smogkonzentrat

Signifikant in diesem historischen Prozeß ist eine meßbare Größe: die
ursprünglich immer noch harmonische Beziehung der Menschen mit der Natur geht
immer mehr verloren. Parallel dazu entwickeln sich urbane Konzentrationen. Dieser
Prozeß hat in unserer Zeit in der gigantischen Megapolitis - das krebsartige
größenmäßige Ausufern der Millionengroßstädte - seinen Höhepunkt erreicht.
Darum wird auch von den Menschen in diesen Ballungszentren das Leben immer
stressiger erlebt und erfahren. Die phänomenalen Massenfluchtformen an den Wo-
chenenden und Feiertagen sind natürlich ein meßbares Dokument für die
Unerträglichkeit des Lebens in diesen Massenkonzentrationen! Viel zu viele aber
sind immer noch getäuscht von den äußeren Vorteilen des Lebens in den Großstäd-
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ten; getäuscht von den besseren Einkommensmöglichkeiten bis hin zur Vielfalt der
besseren Befriedigung ihrer Äußeren EGO - Götzen, ihrer persönlichen Goldenen
Kälber.

Der großstädtische Smog ist nicht nur als physische Luftverschmutzung  zu
verstehen, vielmehr noch wirkt sich der �geistige� Smog - der lokale und kollektive
Ätherkörper einer Großstadt mit seinem destruktiven und niederen Schwingungs-
muster - in einer solchen Dichte krankmachend aus. Da aber diese äußere
Erscheinungsform eine gezielte Spiegelung des kollektiven Zustandes darstellt, sind
die kriminellen Konzentrationen in all ihren Formen eine Dokumentation des
Geisteszustandes in den großstädtischen Ballungszentren. Noch viel brutaler aber
wird der defekte Zustand in einem besonderen Aufschrei dokumentiert: in den
explodierenden Selbstzerstörungen eines immer größer werdenden Teiles innerhalb
der Jungen Generation. Der Aufschrei durch die steigende Anzahl der Drogentoten
wird immer noch nicht erkannt. Anstatt diese Spiegelung als kollektives
Krankheitssymptom zu erkennen, greifen die Verantwortlichen zu
polizeispezifischen Methoden, dem Mittel der Alten Machtmuster. In bewährter
Manier glauben diese Staatsführer - selbst geistig durch das Gesetz der Resonanz
defekt - mit immer neuen Paragraphen ihr Heil und damit das Auslangen zu finden.
Auf die Idee, daß dieses Phänomen, die täglichen Drogentoten,  eine dramatische
Spiegelung einer verkehrten gesellschaftlichen Konzeption sein könnte, kommt
keiner von den Verantwortlichen, sind sie doch geistig im hohen Maße blind! Das gilt
für die Machtträger einerseits genauso wie für ihre Helfershelfer, die Experten! Wie
denn auch! Sind sie selbst doch alle die Träger und Aufrechterhalter des Alten
Geistesmusters: HERR / SKLAVE!  Und wenn Blinde Blinde führen, welches Er-
gebnis ist da schon zu erwarten!

Um kein Mißverständnis zu erzeugen: wenn von geistigen Defekten der
Staatsverantwortlichen die Rede ist, so ist nicht eine persönliche Abqualifikation und
Heruntermachung darunter zu verstehen! Da die Gesellschaft in der eindimensiona-
len materialistischen Selbsteinengung am Geiste krank ist, so ist es nicht
verwunderlich, wenn ihre Führer von der gleichen Defekthaftigkeit gekennzeichnet
sind. Sie repräsentieren im Konzentrat den gespiegelten Geisteszustand des
entsprechenden Gemeinwesens. Insbesonders dann, wenn diese Führer durch
�demokratische� Wahlentscheidungen zur Macht gebracht wurden. Signifikant ist
dies bei den ideologiegeprägten Parteiendemokratien. So gesehen hat jedes Volk
nicht nur seine ihm gebührende Macht (Regierung!) - in ihr spiegelt sich manifest der
kollektive �Zustand� der Regierten (Beherrschten)! Natürlich entspricht das nicht
jedem einzelnen Individuum: es ist die Spiegelung der dominanten kollektiven
Energieformen und Inhalte des entsprechenden Volkes (Staat / Länder / Kommu-
nen).
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Es gilt wirklich als wichtig zu wissen, jedes Gemeinwesen hat ein kollektives
energetisches Feld - ein Bewußtsein - und ist die Summe alle Einzelenergien! Es ist
daher auch vollkommen verkehrt, wenn viele von Uns über die Qualität der Herr-
schenden schimpfen, sie sind Unsere kollektive Repräsentanz. Die Spiegel sind
grausam!

Demokratie als eigendynamische Resonanz

Wenn man die Buhlschaft vor sogenannten demokratischen Wahlgängen
beobachtet -  viele empfinden diese �Wahl-schlachten� im höchsten Maße als
ekelhafte prostitutive Anbiederung -, kann man ein interessantes Wechselspiel
beobachten: beim Wähler = zum Stimmvieh reduzierter souveräner Bürger, der
seine gesellschaftliche Macht im wahrsten Sinn des Wortes abgibt - wird ein
resonatorisches Energie(bewußtseins)-feld erzeugt, oder ein vorhandenes aktiviert
und verstärkt. In der Vergangenheit hat man mit dem Grundmuster von Ideologien
(Ersatzreligionen!) stark gearbeitet.

Die wahlwerbenden Gruppen erzeugen in ihrer Wahlwerbung ein bestimmtes
resonatorisches Bewußtseinsmuster - zumindest ist das ihre unterbewußte Absicht,
das sich dann als �Wahlerfolg� verbucht - oder auch nicht! Die daraus erreichte
Machtlegitimation wird umgedreht und als Diktat gegenüber dem Volk exekutiert.
In diesem feinmaschigen Netz gelingt es im höchsten Maße mit der Waffe
seelenloser Gesetze und institutionalisierter Apparate nach dem Prinzip HERR /
SKLAVE die Menschen zu beherrschen. Wobei sich die Rollen bereits vermischen:
aus Angst, die folgenden Wahlen zu verlieren, sind die gewählten Machtbereiche
gezwungen, dem �Druck� des Volkes zu entsprechen! Darum sind nicht die ge-
wählten Politiker die wirklich gefährlichen Machtexekutoren.

Die Gefährlichen sitzen und amtieren in den gesicherten Apparaten, die
feinmaschigst über alle Strukturen verteilt sind! Und von dort aus wird diese Macht
(HERR!) - alles unter vollkommener Legalität! - auch exekutiert und das Volk
(SKLAVE!) gedemütigt! (Ämter / Behörden / leider oft auch Gerichte,.......!) Ein
gewisser Rechtsschutz wurde allerdings schon als Bremse eingebaut, sodaß
zumindest die ärgsten willkürlichen Übergriffe hintangehalten werden können.
Dieser  geistige Bewußtwerdungsprozeß hat in den letzten Generationen zumindest
in einigen Staaten der Erde einiges bewirkt.  Ein wirklicher Schutz ist er ins-
besonders dort noch nicht, wo die �Gewalten� des Staates selbst gegen den Bürger
agieren!

Wenn Wir diese Zusammenhänge aufzeigen, so gilt es also, nicht Neue
Gegensätze und Polaritäten zu schaffen, um ewig weiter Konflikte und Kämpfe
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aufrecht zu erhalten. Denn der nächste Schritt wäre zwangsweise ein Bürgerkrieg
Volk - Staatsmacht. Genau, diesen zu verhindern, gilt es: das Aufzeigen - ans Licht
bringen - soll und kann eine Bewußtseinskorrektur bewirken. Eine
Bewußtseinskorrektur, wo erkannt wird, daß alle gesellschaftlichen Wirklichkeiten
von einer dominanten kollektiven Geistesenergie geschaffen und projiziert sind. Es
ist vollkommen sinnlos, mit dem alten Mittel des Schwertes (Bomben!)
Menschenunwürdiges verändern zu wollen.

Die Erfahrungen haben Uns bestätigt, daß alle Neuen �Befreier� die Neuen
Unterdrücker werden. Nur dann, wenn der kollektive Geisteszustand auf ein
Höheres Bewußtseinsniveau gehoben wird, haben Wir die echte Chance, wirklich
zu befreiten Qualitäten des kollektiven und kommunalen Zusammenlebens zu
finden! Die gescheiterten Revolutionen der letzten 200 Jahre sollten uns Lehre
genug sein! Oder brauchen wir noch eine: Wie wär`s mit dem totalen, absoluten
anonymen �Rechtsstaat�? Der vollkommen verwaltete und kontrollierte Bürger?
Wär das nicht eine feine Sache? Vielleicht noch garantiert physisch versorgt von der
Wiege bis zur Bahre? Hast Du nicht Geschmack darauf? Sowas!

Dieser Bewußtseinsprozeß HERR / SKLAVE wurde solange geschmiedet, bis er
als Selbstverständnis in fast alle Inkarnationen �eingeflößt� war. In den Reifestufen
der letzten Formen in den industrialisierten Gemeinwesen mit scheindemokra-
tischen Organisationen wurde dieses Muster HERR / SKLAVE soweit vermischt,
daß dem einzelnen der Blick zur Wahrheit (Wirklichkeit!) komplett verloren ging:
sind Wir doch fast alle gleichzeitig Herr und Sklave geworden! Und innerhalb dieses
Spannungsfeldes schufen Wir eine Triebkraft, die verheerende Auswirkungen in der
Ganzheit unserer Wirklichkeit gezeichnet hat. Die karmische Kette bewirkte
Inkarnationsversuch um Inkarnationsversuch. Anstatt aus diesem Teufelskreis
herauszukommen, verstrickte sich die ganze Menschheit immer mehr in dieses
Destruktionsmuster - sie wurde faktisch das Destruktionsmuster für die Ganze
Erde!

Mit immer mehr Negativenergie wurde der energetische Lichtkörper der ganzen
Erde verseucht, und im resonatorischen Smog erreichten Wir die kollektive und
planetarische Selbstvernichtungspotentialität des 20. Jahrhunderts. Innerhalb des
letzten Abschnittes des Großen Zyklusses von 5000 Jahren, den Wir
Transformation der Materie nennen, fand eine permanente Hochfrequenzung der
Schwingungsmuster der Materie selber statt.
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Die alternativen Evolutionspotentiale

Ein aktiviertes Energiepotential kennzeichnet die letzten 400 Jahre, das die
ganze Erde mit all ihren Reichen hinführen sollte, mit der Höheren Qualität des Alls
zu synchronisieren. Diese Hochfrequenzung kennen Wir alle besser als Wir
meinen: sie äußert sich in einer immer beschleunigteren Veränderung der
Wirklichkeit! Dieser Prozeß hat eine Rasanz erreicht, der Wir nicht mehr imstande
sind zu folgen! Diese Rasanz kennzeichnet alle Lebenskreise und Bereiche: die
Sozialmuster genauso wie die Entwicklungsschübe auf technologischem Sektor. 

Es gelang den Trägern des Destruktionsmusters HERR / SKLAVE bis vor
kurzem, auch diese permanent erhöhende Energie umzuleiten und für ihre Zwecke
einzusetzen: das Ziel, die totale Machtergreifung durch die Äußeren EGO - Götter!
Mit dieser steigernden Energie schufen sie das materialistische Blendwerk der
letzten Epoche mit all seinen Vernichtungsorgien in den anderen Reichen. Diese in
scheingöttliche Qualität erhobenen EGO  - Muster der Gier und des Machttriebes
bewirkten mit Hilfe der geschaffenen Äußeren technischen Hilfsmittel einen
Zustand auf der ganzen Erde, der nur noch zwei Alternativen offen ließ (siehe auch
Seite 20 und 21!): 

- entweder das Experiment Erde im Sinne der kosmischen göttlichen
Selbstverwirklichung wird letztendlich doch noch von der zur Freiheit und relativer
Intelligenz aufgestiegenen Rasse MENSCH vernichtet; alle Voraussetzungen haben
Wir dafür ja schon geschaffen! Wievielmal Overkill haben Wir??? Unser
Sonnensystem hat dafür schon ein konkretes Beispiel: was heute die Astrophysik als
Asteroidengürtel kennt, ist nichts anders als der zerstörte Planet Maldek! Auch dort
wurde mit dem Urgeheimnis der physischen Materie - dem Atom - experimentiert
und Mißbrauch getrieben! 

- oder es gelingt den Lichtkräften in und außerhalb des Planeten, diese
Transformation  abzuschließen und eine Reinigung dieser von der menschlichen
Rasse erzeugten Destruktionsmuster und - energien zu erreichen! Die kritischeste
Phase hat unser Planet  Erde bereits überwunden. Im Ätherkörper der Erde haben
diese Licht- und Liebesenergien einen hohen Grad von Umformung erreicht, ein
hohes Maß an Karma wurde gelöscht und dadurch konnte die Erde ihren Aufstieg
auch auf der physischen Form einleiten: den Prozeß der TRANSFORMATION  der
Materie abschließend vollziehen zu können! Diese physische Umformung hat auf
allen Ebenen des Daseins voll eingesetzt und kann von den Alten Konzeptmustern
und ihren personifizierten Trägern nicht mehr umgedreht - korrumpiert - werden!
Das ist die �entfesselte� Energie, die auf der physischen Erde bereits voll aktiv ist!
Wundere Dich nicht über die Auswirkungen, die diese Energie in den etablierten
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Alten Strukturen der Welt bewirken und �anrichten�! Du hast in der nächsten Zeit
viel zu staunen! Hier gilt es aber nicht in Angstmuster zu verfallen! Angst war das
Kind der alten Finsternis! Sie ist zuende!

Grundsätzlich hätte es innerhalb der Evolution noch eine dritte Möglichkeit
gegeben, eine solche, die diese Erde schon erfahren hat: nämlich ein Abbruch dieser
fehlentwickelten Evolutionsnische. Ein solcher Abbruch hätte mit einer Auslöschung
oder fast Auslöschung dieser Rasse HOMO SAPIENS geendet. Die Erde selbst hätte
von Grund auf eine neue Entwicklung ermöglichen können. Die eingeleitete
Hochfrequenzung, die ja schon über Jahrtausende läuft, hat unter der Leitung von
Jesus Sananda diesen Heilungsprozeß (Erlösungsprozeß!) gelenkt und zum Ziel
geführt! 

Viele Korrekturen dieser Fehlwege mußten durch Inkarnationen Höherer
Meister in diese Menschheit bewirkt werden!  Seine  eigene personifizierte
Inkarnation vor 2000 Jahren mit seiner Liebesbotschaft und seiner endgültigen
Selbstdarstellung, Wer Wir wirklich sind, war für Uns die Garantiedokumentation,
daß die Liebe über die von der menschlichen gefallenen Bewußtseinsqualität
errichtete Tod- und Leiderfahrung siegt. Zusammen mit allen erwachenden
Bewußtseinen auf der Erde werden diese Deformationen aufgelöst, überwunden,
freigeliebt und gelöscht werden! Für diese kollektive Menschheitsgemeinschaft muß
die Befreiung aus den Alten Destruktionsmustern durch die Rasse Homo Sapiens
mitvollzogen werden! Der hohe Stand der erreichten Frequenzen läßt nur noch
diese ersten zwei Möglichkeiten offen, für einen Korrekturabbruch wäre es schon
zu spät!

EVOLUTION ist ein dynamischer Fluß

Genau diese Problematik stellte und stellt sich! Da jede Wirklichkeit dynamisch
ist, ist es nicht möglich, auf irgend einem Stand inne zu halten. Ein großer Irrtum,
dem viele Zeitgenossen verfallen! Panta Res - Alles fließt - und daher steigerte auch
das Alte Destruktionsmuster HERR / SKLAVE seine Intensität und sein Ergebnis.
Ganze Generationen - insbesonders die letzten - haben sich von einem Äußeren
Blendwerk täuschen lassen. Der Entwicklungsschub innerhalb dieser letzten
Epoche, besonders der der letzten 200 Jahre, schien vielen Zeitgenossen die
Möglichkeit zu sein, endlich den Himmel auf Erden Wirklichkeit werden lassen zu
können. Dabei ist zu bedenken, daß aufgrund des Identitätsverlustes - daß also das
Menschsein nur noch als Erfahrungsfülle der Äußeren physischen Wirklichkeit
innerhalb einer dreidimensionalen Begrenztheit qualifiziert wurde - auch die Suche
des HIMMELS auf ERDEN ausschließlich in dieser Qualität vollzogen wurde. Ein
verhängnisvoller Irrtum, der in eine destruktive Sackgasse münden mußte! 
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Die Erlebnisqualität innerhalb der dreidimensionalen Ebene erreicht in den
Sinneserfahrungen seine höchsten Möglichkeiten. Daher ist es auch logisch, daß alle
Strömungen der Letzten Epoche in Sinnesberauschung flüchteten! Da aber das Sein
an sich eine multidimensionale Wirklichkeit beinhaltet, führte diese Sucht in vielerlei
Frustrationserfahrungen. Und die selbst geschaffenen Feed - back - Produkte des
Äußeren Egos bewirkten sowohl bei den Einzelindividuen wie im gesamten Kollektiv
der Völkergruppen Deformation um Deformation! Zum weltumspannenden
Hilfsmittel wurde dabei eine technologische Industriekonzeption, die unabhängig
von der Harmonie zur Ganzheit der Erde operierte und regionale Umweltzerstö-
rungen hinterließ.

Was die Dauerschäden in der Atmosphäre und besonders in den
Strukturmustern des erdeigenen Magnetfeldes bedeuten, haben Wir noch nicht
einmal richtig begriffen! Mit Hilfe dieser materialistischen Industriegesellschaften,
deren Output zu einer excessiven Konsumgier führte, brachten die Manifestationen
der Mächte dieser Welt, der Pseudogottheiten der Äußeren Form unseres Seins mit
all ihren Wertigkeiten, diese Erde an den Rand des Zerreissens, des Zersprengens!
Vielleicht verstehst Du auch JETZT, warum in dieser kritischen Phase die Mächte so
sehr mit ihrem Zerfall beschäftigt werden!

Das Antriebsziel ist GLÜCKSSTREBEN

Da im Grundprogramm jedes Seins Glückserfahrung die innere Qualität erfüllt,
ist dieses Glücksstreben - Luststreben - die essentielle Antriebsenergie schlechthin.
In einer auf die Äußere Qualität der Form reduzierten Identität ist es nur natürlich,
daß dieser innergöttliche Antrieb: GLÜCKLICH ZU SEIN! - versucht, auf dieser
Ebene dieses Ziel zu erreichen, den Himmel zu erfahren! Denn unter diesem
Sammelbegriff HIMMEL versteckt sich unsere Erlebnis- und Erfahrungsidentität -
diese Grundqualität, unser ursprünglicher Zustand, ging mit dem Identitätsverlust
mitverloren. Je weiter sich die Menschheit also auf die dreidimensionale
Begrenztheit in ihrem Bewußtsein reduzierte, umso mehr wurde diese �Sucht�
nach Glück auf die Feedback - Erfahrung der selbstgeschaffenen Äußeren Wirklich-
keit reduziert, beziehungsweise auf die Empfindungsmöglichkeiten der Sinne selbst
gelenkt. 

Es entstand ein Rausch der Sinne, eine Sucht der Sinne - die nie innerhalb der
dreidimensionalen Begrenztheit befriedigbar sein kann. Das gilt für alle
Sinneserfahrungen, insbesonders innerhalb der Sexualität; gerade in dieser Nische -
gleich einem Fenster - vielleicht dem Fenster innerhalb der dreidimensionalen
Möglichkeiten, einen Funken der ursprünglichen Glückserfahrung zu erhaschen und
zu erleben! Der Kern jedes Glücklichseins, ist das Bewußtsein, geliebt zu werden!
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Unser Fall in die Finsternis ist gleichzusetzen mit dem Verlust der Erfahrung des
total Geliebtwerdens! Aus dieser Unbefriedigbarkeit des Seins innerhalb der
dreidimensionalen Begrenztheit erwuchs Gier um Gier! Und anstatt zu sich selbst
zurück zu finden, entfernten Wir Uns immer weiter von Uns Selbst! Es nützte auch
kaum etwas, wenn Wir uns Hilfsmittel bedienten und bedienen: Alkohol, Nikotin,
Rauschgifte aller Art, Ersatzbefriedigungen auf allen nur denkbaren Möglichkeiten;
Sexsucht, Machtbefriedigung, Arbeitssucht, Freßgier, Völlerei, Trunksucht,
excessiver Freizeitkonsum..... alles endete  und endet immer wieder in den gleichen
Frustrationen mit all den bekannten Symptomen! Wir verzehrten und verzehren
uns gleichsam in der unstillbaren Sehnsucht geliebt zu werden!

Die Erkenntnisse der Wissenschaften, der technologische Output, faszinierte so
sehr, daß die subtilen Versklavungsmuster übersehen wurden. Wir haben
übersehen, daß der Preis für diesen technologischen OUTPUT enorm hoch ist: die
Geldwerte, die dafür notwendig sind, haben Uns zum Beispiel in eine Dau-
erversklavung geführt und dabei gleichzeitg zu internationalen Versuchen und
Ergebnissen, die �Rohstoffländer� und �Billigpreisländer� auszubeuten!  Der
kollektive Aufbruch zu mehr Freiheiten in vielen großen Bewegungen ist  dokumen-
tiert unter anderem in:

dem Bruch der Geschichte durch die Franz. Revolution, die Entwicklung eines
Bewußtseins von Allgemeinen Menschenrechten, entsprechend der unantastbaren
Menschenwürde (aus dem Unterbewußtsein drängt darin die Qualität der
Göttlichen Facette durch!), den großen Sozialrevolutionen, getragen von so-
zialistischen Heilsideen ...... - spiegelten eine Möglichkeit einer menschenwürdigeren
Zukunft. Sogar die �Würdenträger� in den christlichen Amtskirchen �erinnerten�
sich, daß in ihren Botschaftsinhalten  die Christliche Soziallehre begründet ist. 

Alle Befreiungsschübe wurden korrumpiert

So edel und menschenwürdig und gerecht auch diese Ideen alle waren, in
kürzester Zeit haben die Träger der Alten Muster HERR / SKLAVE sich dieser
Ideen bemächtigt, sie korrumpiert und Neue Grausamkeiten daraus legitimiert und
erwachsen lassen. Das gleiche Spiel, das schon vor 2000 Jahren dieselben
Manifestationen und Individuationen mit der Heils- und Liebesbotschaft betrieben
haben. Ja, sie schöpften sogar daraus! Denn diese Höheren Energien und
Bewußtseinsmuster eigneten sich im verstärkten Maße - wenn sie umgedreht waren-
für diese niederen Destruktionszwecke der Alten Identitätsmuster: HERR /
SKLAVE! Und wie man sich ihrer bediente! Auch an dieser Stelle wollen Wir keine
Schuldanklagen oder -aufrechnungen betreiben. Zur Reinigung ist es aber absolut
wichtig: diese eigene Vergangenheit - Wir waren alle im Laufe unserer Inkarnationen
mehr oder weniger an diesen �Spielchen� beteiligt! - diese eigene Vergangenheit
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muß ungeschönt ans Licht geführt werden, nur damit können diese negativen
Muster umgewandelt und freigeliebt werden! Denn Wir Menschheit sind komplett
mit den geschaffenen Wirklichkeiten verflochten! Wir sind Bestandteil - jeder als
Zelle - in der Ganzheit der Menschheit! 

Unter Menschheit haben Wir grundsätzlich zu verstehen: alle Verflechtungen
innerhalb der zeitgeschichtlichen Abfolge der linearen Generationenfolge (direkte
Inkarnationen) und natürlich auch, was zu oft übersehen wird, die große Anzahl
derer, die als Kausalseelen (siehe Anhang) existent, gerade nicht physisch inkarniert
sind. Diese nichtinkarnierten Individuationen befinden sich zwischendurch im
Zustand des (Aus)ruhens! Das konkrete Wirkfeld aber ist immer die Phase, wo eine
physische Inkarnation stattf indet! Sie f indet immer statt im kollektiven
wechselseitigem Wirkfeld. Dieses galt insbesonders in der vergangenen Epoche der
Karmischen Zeit, weil in dieser Form eine Möglichkeit angeboten wurde, Karma
abzutragen (Aug um Aug...!), und darüberhinaus die Möglichkeit gegeben wurde,
successiv die Höhere Lichtenergie durch Unsere Inkarnationen auf der Erde zu
verankern und die Erde dadurch in die Möglichkeit des ganzheitlichen
Wiederaufstieges zu versetzen. Wir menschlichen Zellen sind nämlich die
entscheidenden Kanäle für diese Erde als Ganzes! Zunächst durch unzählige ein-
zelne Lichtpunkte, die allmählich ein weltweites LICHT-NETZ errichten, über das
die entscheidende Anhebung in die Höheren Wirklichkeiten erreicht wird. Die
einzelnen Individuen sind die �Gehirnzellen� des Planeten!

Es gibt keinen �Zufall!�

Wenn Wir das komplexe Netz der historischen Inkarnationen überblicken
könnten, Alles, absolut Alles, was Wir heute erfahren und erleben - individuell wie
kollektiv - ist werder zufällig noch �unschuldig�! Alles steht in einem kausalen
Zusammenhang. Als einzelne Zellen aber haben Wir die Möglichkeit, die
Vergangenheit zu überwinden und teilzuhaben an der Heilung des ganzen
Menschheitskörpers! Je mehr heile Zellen diesen ganzen Körper prägen - Zellen,
die von der Energie der Liebe und des Lichtes harmonisiert sind - desto konfliktfrei-
er und leidloser können Wir als Ganzes die kommende Umwandlung, die
Synchronisation mit den Höheren Bewußtseinen erreichen: Wirklichkeiten, die leid-
und todfrei existieren, frei und nicht versklavt im Glückszustand kommunizieren.
Das Trauma von Leid und Tod ist kein unumstößliches Gesetz; Wir müssen Uns von
diesen Fiktionen trennen - sofort!

Das immer wieder aufgeleuchtete Ziel: den HIMMEL auf ERDEN zu
erreichen! Ein Wirklichkeitsbereich, der nur nach Überwindung des Jahrtausende
alten Destruktionsmusters  HERR / SKLAVE erreichbar ist. Aus diesem Grunde
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müssen Wir Uns unseren Zustand und seine Zusammenhänge bewußt machen;
Wir müssen Uns in den Spiegel schauen und Uns darin erkennen, daß Wir die
heutige Wirklichkeit geschaffen haben, ganz gleich, welche Zelle Wir im Moment in
dieser Inkarnation einnehmen - das hat karmische Ursachen! Wir, die Wir momen-
tan zu den Glücklicheren gehören -  jetzt vorwiegend die �SKLAVEN� zu sein,
haben die Verantwortung, für die anderen von Uns, die aus einem später noch
aufgezeigtem Zusammenhang in den Rollen der HERREN inkarniert sind, ohne
Rachegelüste dieser Spiegel zu sein, ungeschönt und klar geputzt! Damit ja alle
Konturen sichtbar werden und ans Licht kommen können! Damit möglichst viele
ihre Abkehr von dieser Rolle schaffen und zur Harmonie zurückkehren können!

Eine NEUE ENERGIE ist entfesselt

Seit kurzer Zeit aber, endgültig ab dem Jahre 1992 ist das energetische Potential
der Kosmisch - Göttlichen Liebe auf der Erde in eine Dichte, in eine erhöhte
Vibration und Schwingungsqualität gebracht worden, die die Alten Machtidentifika-
tionen - die Reiche dieser Welt - nicht mehr fassen können. Gleichsam ist diese
Energie �entfesselt� worden, die von keiner Macht Dieser Welt mehr aufgenommen
und korrumpiert werden kann. Es ist die Energie, die einer alles umwandelnden
Kraft- und Flammenfülle die letzten Alten Reste einer fehlentwickelten evolutiven
Nische reinigen und heilen wird. Eine Energieflamme, deren Endergebnis die
absolute Reinigung die-ser Erde mit all ihren Reichen zum Ziel hat. 

Diese Energiedimension hat ihr Werk mit Uns Menschen und durch Uns
Menschen begonnen und parallel dazu wirkt diese Energie in allen anderen
physischen Reichen. Daß ein solcher Prozeß die Strukturen der Alten Welt
erschüttern muß, steht außer Zweifel! Eine Erschütterung, wie sie diese Erde noch
niemals vorher in einem solchen Ausmaß erlebt hat.  Alles Frühere war immer nur
eine Korrektur eines Teiles (siehe Atlantis!). JETZT hat ein Übergangsprozeß
begonnen, der die Destruktionsmuster der Niederen Absturzphase - die überlang
angedauert hat - endgültig und total aus dieser Erde löscht! Ein Prozeß, der
gleichsam die Geschichte der Alten EGO GOTT �Herrlichkeit� ausradiert. Ein
Ereignis, das in allen Schichten der Artikualtion vollzogen wird: die ursprüngliche
ätherische Blaupause - das reine Grundprogramm für die Evolution der Erde - wird
wieder hergestellt, HEIL gemacht. Daß dieser Reinigungs- und Heilungsprozeß in
den Äußeren Manifestationen der Physischen Reiche seinen Niederschlag finden
muß, ist die konsequente Notwendigkeit! 

Alles das, was Wir in den kommenden Jahren real als Verfallserscheinungen an
der Wirklichkeitsfront der noch Historischen Zeit miterleben werden, ist für den
Großteil der Zeitgenossen noch unvorstellbar. Da die meisten von Uns noch von
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den Alten Identitätsmustern geprägt und gelenkt werden, werden diese Ereignisse
von einer großen Anzahl zunächst mit Ängsten und Schrecken erlebt werden. Viele
werden weiterhin versuchen, sich an die Versprechungen der Alten Machtträger
festzuklammern. In keinerleiweise besitzen diese letzten Illusionen, die von den
letzten historischen Repräsentanten des Alten Programmcodes HERR / SKLAVE
verkündet werden, einen Funken einer Chance. Ihr altes Muster HERR / SKLAVE
kann nicht mehr weiter aufrecht erhalten werden. Und der Versuch, eine
modifizierte Revitalisierung solcher Alten Prinzipien zu ermöglichen, führt zur
Ausschaltung solcher Aktivierer! Dieses Alte Programm mit seinen Auswirkungen
wird freigeliebt und gelöscht! Nichts davon hat auf der NEUEN ERDE mehr Platz!

Die Evolution  der �FORM� war im Programm

Es ist zwischendurch notwendig, einen wichtigen Hinweis zu geben: diese letzten
Informationen könnten für manchen den Schluß zulassen, daß der Prozeß -
miteingeschlossen der naturwissenschaftliche, technologische Entwicklungsprozeß
als eine Art Teufelsprodukt abgewertet wird. Dem ist absolut nicht so! Sehr wohl
lag in diesem Beschleunigungsprozeß der letzten Geschichtsepoche das Potential,
die physischen Reiche in ihrer kausalen Gesetzmäßigkeit zu erforschen
(Naturwissen-schaften!). Zu erforschen, was die dreidimensionale Wirklichkeit des
Physischen betrifft, diese Entwicklung war �im Programm�! Bedauerlicherweise
wurde diese Erforschung unter Außerachtlassung des Ganzheitsbewußtseins
vollzogen. 

Es wurde nicht nur das Geistige Reich geleugnet, es wurde dabei vor allem der
große Kosmische Zusammenhang nicht gesehen, nicht einmal die planetarische
Einheit - das harmonische Zusammenwirken aller planetarischen Reiche - wurde
erkannt! Die Konsequenz daraus war kausal daher eine Technologie, die diese
Zusammenhänge mißachtete! Nur müssen Wir Uns raschest von der Fiktion lösen,
daß die Technologie, die Wir entwickelt haben, der Stein der Weisen ist, die beste
aller Möglichkeiten war: Zuviele kommen gar nicht auf den Gedanken - weil Wir so
fasziniert fixiert sind auf den glitzernden Output dieser Technologie - daß diese
unsere alte Technologie eine sehr minderwertige Qualität besitzt! In Wirklichkeit
haben Wir immer wieder von vielen besseren Möglichkeiten eine sehr schlechte
gewählt. Immer solche Möglichkeiten wurden gewählt, die dem primären EGO
Götzen zum Vorteil gereichten, was damit in und an den anderen Reichen
angerichtet wurde, das wurde verdrängt, bewußt nicht gesehen! Solange, bis die
Auswirkungen in diesen Reichen mit Lebens- und Liebesentzug in massiver Form auf
die Menschheit zurückkamen. Die Vergewaltigung der Naturreiche - nur Unserem
gefräßigen EGO zuliebe - schlägt Uns unbarmherzig zurück! Aber immer noch
herrschen die Äußeren EGO-Götter! Wielange noch?
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Unsere Geistesverdunkelung behinderte Uns, die besseren Möglichkeiten zu
erkennen - vielleicht auch mußten Wir solche vor Unserem Niedrigen EGO
versperren, zurückhalten! Vor allem unsere niedrigen Gedankenblockaden
versperrten den intuitiven, telepathischen Kommunikationen den Zugang, sodaß
höhere technologische Möglichkeiten ausgesperrt blieben! Vielfach mußte sogar als
Selbstschutz dieser Zufluß versperrt bleiben. Wenn bedacht wird, was mit den
Erkenntnissen, den Erfindungen, die durch einzelne in die ganze Menschheit einge-
bracht wurden geschehen ist, wie diese von den Alten Machtträgern verwendet und
eingesetzt wurden, so ist zu verstehen, warum Wir Uns Selbst in diesen Niedrigen
Qualitäten gefangen halten mußten. Nicht auszudenken, wenn in der letzten Ver-
gangenheit noch höhere Qualitäten von technologischen Möglichkeiten vorhanden
gewesen wären. Was da angerichtet worden wäre, ist nicht auszudenken, wenn Wir
schon mit diesen niedrigen Qualitäten die Erde fast vernichtet hätten!

Eine Fehlentwicklung

Wir haben Technologien entwickelt, die auf falsche Antriebsenergien aufbauten.
Wir haben Unserer Erde ihre fossilen Speicherprodukte geraubt und damit die
Atmosphäre vergiftet! Wir haben der Erde ihre Spurenelemente gestohlen und
damit eine anfällige metallische Maschinentechnologie errichtet, deren Endprodukte
in keinerleiweise mit der Erde als Ganzes harmonisieren. Wir haben
Fortbewegungsmittel �erfunden�, mit denen Wir permanent unseren Physischen
Körper bedrohen, mit denen Wir den Lebensraum in den Ballungszentren schlu-
ßendlich zur Hölle haben werden lassen. Wir haben eine Chemie produziert, die
den Boden vergiftet und die Wasser der Erde in ihrer Lebenskraft abtötet! Wir
haben Medikamente �erfunden�, die meist nur Krankheitssymptome lindern. Wir
haben eine Gentechnik entwickelt, mit der Wir am verkehrten Ende versuchen,
eine defekt gewordene Biologie und ihre Grundprogramme zu korrigieren. Wir
haben Gesetze erfunden, die das Leben zu einem feinmaschigen Gefangenenlager
umfunktionierten.

Wir haben eine Moral entworfen, die nur unserem eitlen Ego schmeichelt. Wir
haben eine Computertechnologie erfunden, mit deren Hilfe Wir Uns gegenseitig in
einem feinmaschigen Netz bis zur Unerträglichkeit �verwalten�! Wir haben Reli-
gionsinhalte erfunden, mit denen Wir Unsere Bruder- und Schwesterseelen durch
Ankündigung höllischer Bedrohungen in Angst und Schrecken versetzt haben. Wir
haben �Demokratien� erfunden, wo Wir den Menschen Freiheit vorgaukeln und sie
damit zu willenlosen Mitträgern für die Alten Muster machen! Wir haben den
Menschen Recht versprochen und in Wirklichkeit ein Paragraphennetz für die Macht
der Amtsträger produziert, mit Hilfe dieser Paragraphenmacht haben Wir ein
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�unanfechtbares� Mittel zur Unterdrückung und Ausbeutung geschaffen. Wir ha-
ben ein System von �Sozialer Gerechtigkeit� produziert, in Wirklichkeit wollten Wir
damit Gutgläubige und die Zukunft bestehlen.  Und, und, und........ Überall haben
Wir Liebe vorgetäuscht, aber dem EGO gefrönt!

Wir haben ein gewaltiges Angebot an Schulen errichtet und verabsäumen in
diesen, unseren Kindern einen Weg zu Sich Selber zu weisen! Anstatt dieser
Notwendigkeit stopfen Wir sie mit einem Ballast von Scheinwertigkeiten voll und
erwarten, daß diese Neue Generation unsere ausgetretenen Pfade des Alten
Programmes: HERR / SKLAVE übernimmt! Und wehe, es versucht einer von diesen
�Kleinen� aus diesen Klauen zu entkommen! Er ist gar noch nicht voll da und schon
machen Wir ihn nieder, wenn er versucht, nicht getreulich unsere �Weisheiten� zu
übernehmen! Es darf Uns keiner entkommen! 

Wir haben die Ehe als heilig erklärt und dabei mit auferlegten Zwangsmustern
tausendfache gegenseitige Kerker für liebende Partner geschaffen. Wir haben die
menschliche Arbeit als gottgewollt tituliert und damit eine Legitimation für jahrtau-
sendelange Realversklavungen gehabt. Wir haben Heerscharen aufgestellt mit der
Begründung zum Selbstschutz, in Wirklichkeit haben Wir Uns ein Instrument
errichtet, mit  dem Wir andere Völker unterworfen und ausgebeutet haben. Wir
haben Uns Polizeieinrichtungen geschaffen mit der Begründung, Schutz vor
�Bösen� zu haben. Heute haben Wir diese Einrichtung längst zu einem Instrument
legaler Straßenräuberei umfunktioniert! Wir haben uns Geld als optimales Mittel zu
Tauschzwecken geschaffen; längst wurde daraus ein weltweites Instrument, die
ganze Menschheit zu �verschulden� und abhängig zu machen; dieses Instrument
wurde auch im Kleinen - zum Mittel einer grenzenlosen Wucherorgie -
umfunktioniert und kaum jemand findet an diesem Irrsinn noch etwas Verwerf-
liches!

Wir haben technische Hilfsmittel geschaffen, um Uns das Leben angenehmer,
schöner und lebenswerter zu machen. Dabei haben Wir übersehen, daß die
meisten von Uns - meist unbemerkt - für diese �Annehmlichkeiten� schuften und
sich abrackern! Wir haben Uns �Versorgungseinrichtungen� geschaffen, mit denen
Wir unsere physische Existenz �gesichert� abspielen können; längst haben diese
Hilfseinrichtungen parasitäre Qualität angenommen, sodaß Wir Uns für diese
Hilfseinrich-tungen versklaven müssen.

Wir haben uns aus Sicherheitsgründen institutionalisierte und organisierte
Versicherungseinrichtungen geschaffen; längst haben Wir diese zu einem schon
legalisierten Absch(r)öpfungsinstrument umfunktioniert - viele erleben diese
Einrichtungen bereits als staatlich legalisierte Ausbeutungsorganisationen! Wir
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haben zum besseren Funktionieren der staatlichen Gemeinwesen Staatsapparate
geschaffen; längst sind diese zu einer Einrichtung eines  subtilen Totalitarismus
geworden. Mittels eines unsichtbaren Netzes voller Schlingen halten Wir Uns ge-
genseitig in Abhängigkeit und ziehen Schlinge um Schlinge über unsere Freiheit -
solange bis diese de facto nicht mehr existiert! Wir haben Uns ein Rechtswesen
geschaffen, um Rechtssicherheit zu haben - daraus wuchs immer mehr ein In-
strument, wo sich Gefinkelte im undurchschaubar gewordenen Netz von Pa-
ragraphen legalisierten Vorteil erpressen, viele nützen dieses Muster zu legalisierten
Gaunereien. Und, und, und....

Die verpaßten Alternativen

Als Alternative aber - für alle Lebensbereiche - hätte es Möglichkeiten gegeben,
die viel besser und wenn schon nicht ganz ohne, so doch mit wesentlich weniger
Leiderfahrung und Versklavung verlaufen hätten können. Wege und Möglichkeiten
standen offen, wo Wir zusammen mit allen Reichen dieser Erde in Harmonie eine
Lebensverwirklichung in den physischen Reichen gestalten hätten können und dabei
leidfrei unsere BIOFORM zur vollkommenen vierdimensionalen Qualität entwickeln
hätten können. Ein evolutiver Aufstieg in die Höheren Dimensionen - wie in der
schöpferischen Blaupause vorgezeichnet - wo Uns auch diese Niedrigste Seinsstufe
höchstes kommunikatives Glück ermöglicht hätte, ohne daß Wir dabei in excessiv
räuberischer Manier die ganze Erde mit Blutspuren getränkt hätten. Im Vergleich
dazu ist unser ganzer Stolz, alle unsere �großartigen� Errungenschaften,
insbesonders die, die uns die modernen Technologien eingebracht haben, wirklich
nur ein minderwerter Abklatsch!

Wenn Wir wenigstens nach der Schlüsselbotschaft vor 2000 Jahren
umgeschwenkt hätten, alleine das hätte unserer Geschichte gottgewollter
entsprochen. Unseren letzten reinigenden Abschluß vor dem Wiederanschluß an
die galaktische Qualität, die frei ist von dem Alten Destruktionsmuster HERR /
SKLAVE hätten Wir Dank Seiner Realinkarnation vor 2000 Jahren anders haben
können! Die Umsetzung dieser Heilsbotschaft: die bedingungslose Liebe und das
bedingungslose Vergeben hätte der Erde die traumatischen Ausgleichserfahrungen
erspart und den Übergang in diese nächste Evolutionsstufe besonders für Uns
Menschheit ungleich leichter und fließender ermöglicht. Aber anscheinend wollten
und �mußten� Wir wirklich die extremst mögliche Variation erproben. 

Wenn Wir auf diese grundsätzliche Alternative verweisen, so wollen Wir uns
nicht einer Wenn - Wäre Philosophie hingeben, sondern klarstellen, daß diese
vergangene Realität wirklich keinen unabdingbaren Zwangsverlauf hatte, sondern
daß sehr wohl Wir Selbst für diesen Irrsinn verantwortlich zeichnen. Wir wollen
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damit aber ganz besonders dahingehend aufmerksam machen, daß Wir gerade zur
Zeit ganz entscheidend für die unmittelbare Zukunft die Begleitumstände  festlegen.
An Uns liegt es, als kollektive Menschheitsgemeinschaft, die kommenden
Übergangsjahre zu zeichnen. Wenn Wir weiter so massiv nicht von den alten
Zwangsmustern ablassen wollen, müssen Wir damit rechnen, daß der aufgebaute
Widerstand im Prozeß der Umwandlung eine gewaltige Konfliktenergie freisetzen
wird.

Je schneller und je substantieller Wir vom Alten, falschen Gedankenmuster
HERR / SKLAVE loslassen, umso komplikationsfreier können Wir den Übergang
bewältigen. Alle jene, die glauben, sie könnten einen status quo stabilisieren, be-
finden sich in einem großen Irrtum. Der Kosmische Plan für die Erde, der in Kürze
mit der absoluten Umwandlung und Transformation der Ganzen Erde abschließen
wird, wird sicherlich nicht dadurch aufgehalten werden, weil einige an der Macht
klammernde Konzentrationen auf der Erde ihre Position des Alten Musters HERR
/ SKLAVE nicht aufzugeben bereit sind. Die Umwandlungsflamme ist in volle Aktion
getreten und wird alles, was sich ihr in den Weg stellt, beseitigen!

Da Wir verpaßt haben, in der letzten Beschleunigungsphase der Geschichte, in
den letzten 400 Jahren, eine umweltkonforme Technologie zu entwickeln, kommen
Wir um die Zwangserfahrung nicht herum, in diesem begonnenen Reini-
gungsprozeß von eben dieser destruktiven Technologie loszulassen. Das gilt auch
dann - und bedingungslos - wenn Wir noch so sehr in sie vergafft sind! Wenn Wir
diese unsere EGO - Blockaden aufbrechen, werden Uns in kürzester Zeit eine
Überfülle an alternativen Möglichkeiten �zufließen�!

Wir werden den Zugang zur unbegrenzten -kostenlosen-  Grundenergie wieder
finden, einer Energieform, die Uns unbegrenzt umflutet, die Wir nur aufgrund
unserer niedrigen Bewußtseinsmuster nicht erkennen konnten und durften. Eine
Energieform, die aus dem elektromagnetischen Feld der Sonne Uns unbegrenzt zur
Verfügung steht! Damit hätten Wir schon viel früher Technologien entwickeln
können, mit denen Wir absolut umweltkonform alle unsere physischen
Erfordernisse bewegen und bewirken hätten können. Eine Energie, die Wir  schon
vor einigen zigtausenden von Jahren auf der Höhe der Dritten und Vierten
Evolutionswelle (Wurzelrassen) im Reich Lemuriens und Atlantis verwendeten.
Dieses Potential mußten Wir Selber vor Uns - und in Uns - verbergen, weil Wir da-
mals durch unseren tiefen Fall nach Außen zu unseren EGO Göttern die Ganze
Erde, das Ganze lange Experiment Erde selber zerstört hätten!

Wir haben Uns gleichsam vor Uns selber schützen müssen, indem Wir bereits
hochentwickelte Technologien vor unserem zur fast vollkommenen Destruktion
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abgefallenen Bewußtsein verdunkelten. Die vorhin angeführten 400 Jahre waren
der letzte Versuch der Macht der Äußeren Ego Herrlichkeit = �Mächte dieser Welt�
mit ihrem ureigenen Mittel - Äußerer linearer Verstand - die Erde auf �ewig� zu
unterjochen und zu versklaven.

Wenn diese Übergangsbeschleunigung der letzten 400 Jahre bereits befreit
agieren hätte können, die technologische Entwicklung wäre von der Bedingung der
Ganzheitsharmonie zu allen Reichen der Erde, zum Mineralreich, zum Pflanzenreich
und zum Tierreich, in liebender Resonanz entwickelt worden: Wir hätten
Zugriffsmöglichkeiten zu einer Überfülle von Potentialen eröffnet bekommen.
Unsere Erde hätte zu einem Garten Eden ganz natürlich werden können! Eines der
größten Hindernisse, in diese Ströme einzusteigen, war die Gedankenblockade, die
auch heute noch so sehr ausgeprägt ist: daß eben diese egozentrische, gierhafte
Destruktionsschablone unabdingbar zum Menschsein gehöre! Wenn dies auch von
vielen bedauert wird, ändert es nichts daran, daß dieses Gedankenmuster die
Grundblockade für das Zurücklassen, für das Auflösen dieses alten Schemas war
und ist.

Selbstverständlich konnte und kann jeder einzelne von diesem Muster Abschied
nehmen. Nicht darunter zu leiden und sich zu bedauern, wie schlecht denn die
menschliche Rasse sei, bringt Uns einen Schritt weiter, sondern die klare, bewußte
Erkenntnis, daß Wir die Macht haben, daß Wir dazu fähig sind, dieses
Gedankenmuster zu löschen! Wenn Du Dich dazu aufraffst, beseitigst Du Deinen
Stein im großen kollektiven Mauerwerk der individuellen und kollektiven
Selbstbehinderung, dann machst Du ein Schlupfloch aus dem jahrtausendelangen
Gefängnis! Gebrauche Deine Macht - sie ist zunächst eine geistige - und Du wirst
Dich wundern, was Du auch für Dich selber in Deinem Lebensbereich bewirkst.
Damit beginnst Du angstfrei zu werden!

Keine Bomben und keine Äußere Auflehnung gegen die Wölfe der Zeit haben
Erfolg, ganz im Gegenteil: jeder physische Anschlag auf die personifizierten
Manifestationen der �Mächte dieser Welt� (biblische Diktion!) oder auf ihre Paläste
- die allesamt nur vom Beutegut der Ausgebeuteten errichtet wurden und werden!
- bewirkt in keinerleiweise eine Befreiung! Ganz im Gegenteil, sie festigt ihre
�Legitimation� und hält sie aufrecht. Dein korrigierter Geist reißt mehr alte Skla-
venmuster nieder als die effektivsten Sprengmittel, die es gibt.

Der Irrtum des Terrorismus

Ein Phänomen, das Uns jetzt schon Jahrzehnte begleitet: alle Formen von
Anschlägen in der Luft oder am Boden, als politischer Kampf oder als
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gesellschaftlicher Widerstand, ist Alter Wein in Alten Schläuchen! Aus welcher
Motivation auch immer zerstörerische Anschläge verübt werden, mit oder ohne
Menschenopfer, diese sind ein absolut falscher Weg, die �Mächte dieser Welt�
aufzulösen! Die Wirkung ist genau das Gegenteil! Nach innerem Gesetz erzeugt
Druck eben Gegendruck! Was aber noch tragischer ist, jeder politische Anschlag auf
die Strukturen der Machtträger und ihre Machtmanifestationen, insbesonders dann,
wenn ein solcher tätiger Widerstand aus primär geistiger Quelle kommt, festigt
wieder die bereits in Auflösung befindlichen Energien der Mächte.

Wenn eine substantielle Erkenntnis zugrunde liegt, eine Erkenntnis, daß das
Modellmuster HERR / SKLAVE widerrechtlich und widermenschlich und daher
auch widergöttlich ist, dann ist trotzdem ein solcher Weg des Aufschreies und des
Widerstandes besonders tragisch und kontraproduktiv. Aus solcher Phänomenalität
- durch terroristische Anschläge aller Art - erhalten die Alten Machtträger
unglaublich viel Energie aus dem Volke eingespeist. Die natürliche Abscheu gegen
Gewalt - sie entspringt unserem Göttlichen Urwissen - wird als Solidaritätsenergie
den Alten Machtmustern zugeschenkt.  

Und genau das Gegenteil von dem, was die Akteure wollen, passiert: anstatt
durch solche Anschläge die alten Mächte zu erschüttern, bekommen sie
rückwirkend aus dem sich schon abnabelndem Volk wiederum Energie zurück!
Anstatt einer Abkürzung kommt es zu einer Verlängerung und einem unnötigen
Zurückhalten der Alten Machtstrukturen und ihrer Instrumente: Geheimpolizei,
Polizei, Unterdrückung, Folter, Entwürdigung..... alles legitimiert duch ihre
Paragraphen! Nur nebenbei: das Paragraphensymbol - die Doppelschlinge - ist ein
Sklavensymbol (Magie!) mediterraner, gefallener Frühkulturen!

Aus diesem inneren  Grunde führt ein solcher Weg eines Versuches der
Befreiung in eine Sackgasse, wie schon in der letzten Geschichte immer wieder real
bewiesen wurde. Haben Wir nicht schon genug Erfahrung gesammelt, daß jede
Form eines Äußeren Befreiungsversuches durch das Mittel der Gewalt letztendlich
nur immer in neue und in der letzten Zeit in sehr subtile  - und dadurch noch
größere - Versklavung mündet. Stecke Dein  Schwert in die Scheide - auch wenn
dieses Schwert nur aus Gedanken besteht! Diese Gedanken sind es, die letztlich
durch einzelne jene Aktualisierung bekommen, die sie dann in die Tat umsetzen.
Gerade dieses Phänomen zeigt Uns ein sehr hohes Erwachen darüber, daß die
Alten Machtmuster, auch wenn sie es noch so sehr kaschieren, in ihrer inneren
Wesenhaftigkeit erkannt werden. Aber der alte Weg, sie zu überwinden, bewirkt
genau das Gegenteil!
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Noch etwas müssen Wir in diesem Zusammenhang vermerken: In den
sogenannten demokratischen Gesellschaftsmustern gibt es immer wieder
Strömungen und Bewegungen, die, reagierend auf die korruptiven Machtformen, in
die falsche Illusion verfallen, durch politisches Engagement solche Sümpfe
trockenlegen zu können. Bei vielen ambitionierten Kräften, die sich entscheiden und
entschieden haben, bei solchen Gruppen mitzuarbeiten setzt sich alsbald die
Erkenntnis durch, daß die konzeptiven Systeme an sich alle politischen Bewegungen
zwangsweise in die bekannten Praktiken hineinziehen. Macht im alten Muster HERR
/ SKlAVE beinhaltet dieses Schema, an dem letztlich alle, ursprünglich noch so edel
gemeinten Ideale, scheitern:

Man denke an die hehre Idee Raiffeisens, an die verschiedenen ideellen
Perspektiven der human - sozialistischen Bewegungen, man denke an viele politische
Persönlichkeiten, die aus christlicher Motivation heraus sich der Gemeinwohlarbeit
verschrieben haben....! Sie alle mündeten über kurz oder lang in korruptivem,
letztlich ausbeuterischem Verfall. Das gilt auch dann, wenn kein persönlicher Mangel
einer Machtpersönlichkeit vorlag: die konstruktiven Zwänge durch die Apparate
machten sie trotz bester Absicht zu einem Werkzeug des Alten Musters: HERR /
SKLAVE.

�Die Mächte dieser Welt� haben einfach in diesen Realitäten die �Herrschaft�
übernommen, ja zwangsweise übernehmen müssen. Daher gibt es keine politischen
Programme oder Systeme, die in dem Augenblick, wo sie sich der Macht bedienen
können, einen inneren Verfall zur Destruktion verhindern können. Meist gilt das
Prinzip: je edler und idealistischer ein Programm ist, umso totalitärer kann es
werden. Unser Jahrhundert hat wohl Beweise genug geliefert! Macht über andere
steht im Widerspruch zur Schöpfung und zur Göttlichen Ordnung! Wenn also die
kommenden Umwandlungen - sie sind schon voll im Prozeß - alles nicht
Evolutionskonforme beseitigen, so können Wir uns mit Ruhe dieser Freude und
Gewißheit zuwenden. Daß Wir spät - aber doch -  aufsteigen, worauf Unser
geduldiges Höheres Selbst für Uns unbeirrt ausgeharrt hatte.

Laß Alles los!

Deine innere Korrektur, Dein Loslassen von den alten Vorstellungen, wie: das
Unrecht gehört zum Menschsein, da kann man halt nichts machen, der Mensch ist
vom Prinzip und Wesen her eben bösartig; ohne Ego-Götter, Macht- und Besitzgier
gibt es kein menschliches Leben, kein Überleben; ohne die Befriedigung aller seiner
Äußeren Sinne ist das Leben nicht wertvoll und erstrebenswert; man muß Wer
werden und ein möglichst Hohes �Viech� sein (eine markante Ausdrucksform aus
dem Volksmund mit doppelsinniger Bedeutung!)...... Dieses Überwinden solcher
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und ähnlicher Geistesmuster und Gedankenblockaden ist Dein Schlüssel, Dein
Beitrag an der Ganzen Erde von eben den katastrophalen Auswirkungen solcher
�Programme� loszukommen! Denn das, was Wir auf der Erde so erschreckend
sehen, das, Liebe Freunde, sind die manifestierten Auswirkungen solcher
Gedankenmuster. Denn die Welt, Wie Wir sie sehen und wie sie reflektiert, als was
sie uns erscheint, ist nichts anderes als DER Spiegel unseres individuellen und kollek-
tiven Bewußtseins. Ein Ausdruck von geschaffener Gedankenenergie; auch solcher,
die weit zurück in früheren Inkarnationen geschaffen wurde.

Der Platz in Deiner Wesenhaftigkeit, wo solche Programme gespeichert sind, ist
ursprünglich für die Lichtenergie der Liebe reserviert worden. Es liegt an Dir, ob Du
diesen Platz für diese wieder zurückkehrende Energie frei machst. Dein  Trägerpo-
tential ist vollgefüllt mit unendlich viel unnützem Plunder, mit falschen Prinzipien,
falschen religiösen Dogmen, mit falschen Erziehungsmustern und insbesonders mit
Deinen ureigenen, über lange Perioden aufgebauten falschen Egoprinzipien. Unsere
physischen Atome sind in dieser Richtung ein gewaltiges Geheimnis! Wir wissen,
daß in den Atomen vorwiegend �freier Raum ist� - und dieser ist falsch besetzt! Der
Kern und die Elektronen füllen nur einen kleinen Teil des atomaren �Raumes� aus!
Du versperrst mit diesen Altlasten der befreienden Liebe, die Dich in Höhere
Bewußtseinswirklichkeiten heben will, den Zugang und den dafür ursprünglich
eingerichteten Thron, - Du Selbst bist der Physische Tempel dafür - für diese
gewaltigen Energien!

Lösche die Thronräuber aus Deiner Identität! Begrenze die Kräfte und Mächte
der Materialisation und führe sie in ihr ursprüngliches Wirkfeld zurück, in die
primäre Qualität der Biologischen Form. Edle Kräfte werden zu Monstern, wenn sie
die Positionen, die für die Liebesenergie - den Thron Gottes - vorbehalten sind,
einnehmen. Und die Katastrophe zeichnete den Fall - den Unfall - der
Menschheitsepoche, der Erdenepoche. Es ist an der Zeit, es ist die Zeit, dafür zu
sorgen, daß dieser unrechtmäßig besetzte Platz für die Liebesenergie geräumt wird.
Der Ballast von Karmaenergie verhinderte das �Aufwachen� der Lichtenergie, sie
fand keinen freien Platz in uns!

Du kannst die schon �uralten� Wohngeister in Dir zurückhalten - sind sie Dir
schon so lieb geworden? Du kannst Dich aber auch von diesem Deinem Schatten
loslösen! Diese alte Liaison - auch wenn sie Dich schon unzählige Male in deinen
Inkarnationen begleitet - ist keine unabdingbare Sache! Du hast die Macht und die
Wahlfreiheit, Du kannst, ja, Du wirst zur Entscheidung �gezwungen�. Es liegt an
Dir, ob Du den Aufstieg der Erde mitmachen willst, oder ob Du mit den alten
Niederen Mächten zurückbleiben willst. Wähle Deine Möglichkeit!.
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Denn der �Stand der Dinge� besagt, daß die Erde den Aufstieg unwiderruflich
durchführt! Und sie möchte diesen Aufstieg so gerne auch mit allen von Uns - auch
mit Dir - zusammen machen! Solange hat Uns Mutter Erde ertragen, mit allem, was
Wir ihr angetan haben, trotz unserer Grausamkeiten. Sie kannte keine Rache, und
sie kennt sie auch heute nicht. Es gibt ein weitverbreitetes falsches Gedankenmuster:
die Erde wird sich jetzt an der Menschheit rächen! Dieses Gedankenmuster ist
falsch! Was die Erde tun wird, was sie tun muß, ist, ihren verletzten Körper zu
heilen, aber nicht sich dabei an Uns zu rächen!!! Die dramatischen kommenden
Begleiterscheinungen sind kein Rachestrafgericht, sie werden viele von Uns
mitheilen, viele werden dadurch zur Liebe zurückkehren!

Rache ist ein �Vorrecht� - ein widernatürliches Vorrecht, das Wir uns im Laufe
des Selbstverlustes aufgebaut und eingerichtet haben. Sie ist eine der manifestierten
Selbstgeißeln, deren Auswirkungen für Uns zur Karmaabtragung verwendet
wurden! Und diese unsere Erde will Uns alle mitnehmen - Wir gehören ja zu ihr -
Wir sind ihr essentieller Teil und ihre Ursache, Unsere Lebensströme haben sie ja
geschaffen! Sie will Uns mitnehmen in eine Wirklichkeit, die Wir zwar alle in
unserem Programm kennen, die Wir aber schon nicht mehr erreichbar glaubten.
Diese Wirklichkeit ist JETZT da! Und Wir sollen alle dabei sein, das ist der
sehnlichste Wunsch von Mutter Erde - Unser Wunsch! Aber unsere Freiheit, ein
Souverän unserer Göttlichen Facette, bleibt immer unangetastet! Es gibt keine
Legitimation, irgend jemand �zum Glück zu zwingen�! Diese Wahrheit sollten Wir
schleunigst in unserem Sein zum Prinzip machen! - Es ist ein Göttliches Prinzip!
Mache dies zu einer Essenz deines Lebensstromes!

In diesem Sektor der Freiheit - der spezifischen Souveränität Unseres Seins -
liegt auch der große Mißbrauch von seiten der institutionalisierten Religionen und
insbesonders der heutigen Formen der Sekten! In die unentwegte Suche jedes
einzelnen nach Seinem Selbst - nach Seinem Göttlichen Funken - zwängen sich die
Religionen und alle Formen des Sektenunwesens! Sie operieren mit dem Mittel der
Angst - und das ist das Mittel der Mächte dieser Welt! Sie bedienen sich spiritueller
Inhalte mit Hilfe derer sie unentwegt  die Suchenden versklaven und einkerkern! Sie
machen den Weg zu seinem Höheren Selbst nicht frei sondern verbarrikadieren ihn
mit allen nur denkbaren Dogmen und Angstprinzipien!



Die Selbstauflösung der Destruktion
Alle Äußeren Erscheinungsmanifestationen in der physischen Wirklichkeit sind

Spiegelungen von Essentiellem! Das gilt für den individuellen Zustand genauso, wie
für kollektive Gemeinwesen: für Staaten, Völker, Nationen.... Ja, selbstverständlich
auch für die Ganze Erdenmenschheit. Wenn Wir dieser simplen Wirklichkeit immer
Beachtung geschenkt hätten, Wir hätten Uns eine Unmenge von Umwegen erspart,
besonders solche, die leidvolle Qualität besaßen! Unsere persönlichen Probleme
mit dem anderen Geschlecht  zum Beispiel sind nur eine Spiegelung einer
Disharmonie innerhalb unserer polaren existentiellen Grundenergien YIN - YANG.
Jeder ist ein korrespondierendes Wesen, das im Spannungsfeld dieser Göttlichen
Urenergie nach seiner Harmonie sucht.

Die vorhandene Disharmonie auf der Erde geht eben auf den schon verwiesenen
Trennungseffekt unserer Lebensströme zurück. Seit diesem Kippen aus der
Harmonie versuchen Wir bis HEUTE, wieder ins Lot zurückzufinden, was JETZT
möglich geworden ist! Diese Polarität, eine in die Äußere Formqualität verlagerte
Dualität, hat im Laufe der dadurch behinderten Evolution gefährliche Krisen für die
Ganze Erde ausgelöst - bis zur möglichen Selbstvernichtung unseres Produktes:
ERDE! In der kollektiven Qualität summierten  sich diese disharmonischen Essenzen
zu Manifestationen bis hin zu kollektiven Massenmorden in allen bekannten
Variationen von kriegerischen Erscheinungsbildern. In den Belastungen der Kau-
salseelen und den entsprechenden Verflechtungen bestimmt diese Realität das ent-
sprechende Karma; wiederum individuell wie auch in allen komplexen, kollektiven
und kausalen Wirk- und Ausgleichs-mustern.

Seit sehr langer Zeit - seit vielen Hunderttausenden von Jahren - ist auf dieser
Welt - unserer Welt, unserer manifestierten Schöpfung - dieses harmonische
�Gespann� der beiden Ureenergien der Quelle durch Uns Menschenwesen aus dem
Lot. Eine wechselhafte Beherrschung des einen über den anderen hat viele Spuren
hinterlassen. Unsere letzte Zivilisationsepoche war eben wieder eine patriarchale
Epoche, wo das weibliche Energieelement unterdrückt wurde. Diese
Unterdrückung geht natürlich ungleich tiefer als bloß in die polare
Erscheinungswirklichkeit als Mann und Frau! Diese Polarität ist natürlich in allen
Wirklichkeiten auf der Erde vertreten, als Mann und Frau ist diese
Disharmonieproblematik nur der Spiegel! Auch wieder individuell und kollektiv!

Diese einseitige �Dominanz� ist übrigens eine spezifische Einspielung aus der
Atlantischen Epoche. Diese kollektive Disharmonie hat sich in unzähligen
Einzelschicksalen vollzogen und qualvolle Lebenszeitalter geschaffen. Wenn Du also
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essentielle Probleme mit dem anderen Geschlecht hast, wird Dir darin nur Deine
erreichte Disharmonie gespiegelt; dabei ist es vollkommen irrelevant, ob Du als Frau
oder als Mann inkarniert bist. Die große Zahl der heutigen Partnerprobleme sind in
diesem Sinne aufbrechende Beulen und als solche ein Heilungssymptom.

Das gilt im besonderen deswegen, weil die religiösen Programme dieser letzten
5000jährigen Epoche diese einseitige Dominanz sanktionierten und somit eine
natürliche Ausgleichsentwicklung behinderten und ausschlossen. In dieser Frage ist
es komplett gleich, ob es sich um die vorchristlichen Religions-formen handelt oder
um die jüdisch-christlichen Varianten. Eine besondere Qualität stellen die
Islamischen Variationen dar: wobei nur nebenbei erwähnt sein soll, daß die lokale
Entstehung des Islam, seine �Gründung� sich auf einer Erdzone vollzog, wo auch
der Beginn unserer Zivilisationsepoche liegt. Die Gründer damals in Babylon -
Magische Priesterkönige - errichteten für unsere Epoche die erste größere
Staatseinheit, damit konnte die Machtqualität gewaltig erhöht werden! 

Diese Qualitäten, diese Lebensenergieströme dieser Magierpriester waren mit
dem destruktiven Atlantischen Karma belastet und brachten dieses in Unsere
Zivilisationen ein! Diese lokale Zone, wo der Islam entstand, war also im
besonderen von diesem aggressiven Destruktionskarma belastet! Es ist daher abso-
lut normal, daß sich am Ende der Karmischen Zeit - also in unserer Epoche - diese
Qualitäten ganz besonders an der Oberfläche zeigen müssen! Der Islamische
Fundamentalismus in der politischen Erscheinung bewirkt gleichzeitig seine
Selbstauflösung! Es gehört zu Unserem bereits aus Höheren Bewußtseinen er-
kannten Wissen, daß in dieser Zeit ALLES - alle noch zu reinigenden Altlasten an
die Oberfläche, ans LICHT gebracht werden müssen. Dieses Gesetz gilt übrigens
auch für jedes Einzelwesen von Uns! 

Gerade dieses Grundkonzept, das damals durch diese Magierpriester in den
entscheidenden Evolutionsprozeß der letzten 5000 Jahre eingebracht wurde, fand
letztlich in allen Religionen pragmatische Resonanz. Mit Hilfe der institutionalisierten
Religionen wurde dieses Destruktionsmuster  HERR / SKLAVE über die ganze Erde
verbreitet. Dabei wurden viele, fast alle anderen noch natürlichen Religionen
�vergewaltigt� und mitunter �ausgerottet�! Natürlich konnten diese Essenzen nicht
ausgerottet werden, sie konnten nur aus der geschichtlichen Er-
scheinungswirklichkeit vorübergehend vertrieben werden. Vielmehr  haben sie sich
nur �zurückgezogen�! In den modernen �atheistischen� Ideologien haben diese
Muster (reine Machtmuster) die begrenzende Kontrolle der Religionsherrscher ge-
sprengt. In den �reinen� Rationalismen erreichten sie ihre krebsartigen
Auswucherungen. Daher ging es jetzt so schnell.
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Wir dürfen mitteilen, daß dieses �Entkommen� aus der dosierten Anwendung
der Macht - kontrolliert durch die Religionsinstitutionen - einen katalytischen1
Befreiungsakt unserer evolutiven Erlösungskraft darstellt. Wir hätten auch
möglicherweise mit diesem Krebs der �atheistischen� Materialismen die Erde
unmittelbar vor ihrer endgültigen Rettung zerstören können. Diese Gefahr zeichnet
unser Liebesbruder Johannes in der Harmaggedondarstellung in der Apokalypse.
Trotzdem war dieser Weg die Abkürzung. Wenn die Religionsmächte weiter die
Macht auf dieser Welt behalten hätten, Wir hätten diese einmalige Kosmische
Chance - die Wir JETZT haben - nicht nützen können. Erst der �Krebs� der Erde
war Uns Spiegel genug! 

Diese Schocktherapie hat bei einer �Mehrheit� (Bewußtsein der Kausalseelen)
der Menschheit die Umkehr bewirkt. Das gilt auch dann, wenn in den Äußeren
Inkarnationen vieler - es sind noch sehr viele!- ihr historischer Weg noch in die
andere Richtung verläuft. Viele werden sich JETZT erkennen, spüren dabei einen
immer größer werdenden Druck in ihrer Lebensidentität. Dieses Spannungsfeld, das
immer größer wird - entstanden durch die Entscheidung der Kausalseele, ist gleich-
sam als ein Auseinandertriften unseres Äußeren und Inneren Bewußtseins zu
verstehen. Dieser Prozeß, wird er nicht harmonisiert, das heißt, der Äußere
Mensch, das Äußere Bewußtsein muß sich der Inneren Entscheidung anschließen,
führt sonst zum �Zerreissen�! Das gilt im wortinhaltlichsten Sinn!

Und diese Realität könnte manchen von Uns vielleicht erschrecken: denn das
heißt, Wir Alle sind an diesem Prozeß essentiell beteiligt. Das vorläufige
Endprodukt, das Wir als kausale reale Welt erkennen - Unser Spiegel - ist auch ein
Teil von UNS! JETZT sind Wir deswegen da, zusammen mit den anderen von UNS
dieses jahrtausendelang gewachsene Ergebnisprodukt unseres Programmusters
HERR / SKLAVE aufzulösen und zu löschen. Die Rollen, die Wir dabei jeweils
einnehmen, entsprechen ganz und gar unserer karmischen Verflechtung! Daraus
wird auch ersichtlich, daß in diesem Zusammenhang die Karmische Zeit beendet
wird.  Zusammen mit diesem gewaltigen Tun begegnen Wir auch gleichzeitig
unserem essentiellen Karma, das Wir durch dieses Tun löschen; im anderen Fall
können alle jene mit ihrem Lebensstrom nicht mit dem Aufstieg der Erde mitgehen.
Sie bleiben zurück! Diese jetzige Inkarnation ist für Uns der Schlüssel! 

Dieser Schlüssel ist die Conclusio aller unserer Inkarnationen in dem bisher
verzögerten Reifungsprozeß, er ist das letzte Potential innerhalb unserer
Karmischen Epoche, mit Uns Selbst letztgültig ins REINE, zum LICHT zu kommen.
Wir befinden Uns in einer als Geschenk zufließenden unbegrenzten Liebesenergie,
die Uns hilft, die für das LICHT geschaffenen �Räume� in Uns - in jeder Zelle - von
unseren Thronräubern, den Produkten unseres Äußeren Egos, zu säubern, frei zu
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machen! Denn dafür haben Wir diese Throne ursprünglich auch geschaffen! Unser
Sein - auch die Summe aller unserer Inkarnationen, das sind die punktuellen
physischen Artikulationen Unseres Lebensstromes - ist an sich ZEITLOS! Es ist im
Prinzip eine werdende, entfaltende schöpferische Essenz, die in die irdische Zeit
eingewebt ist. Mit den anderen von Uns zusammen haben Wir diese �Zeit�
geschaffen, Wir sind Zeit und Raum geworden - auch in der dreidimensionalen
Qualität! 

Stell Dir vor, alle Deine Inkarnationen in der Zeit werden ineinander
verschachtelt und komprimiert: das bist dann DU! Wenn Du dabei noch bedenkst,
daß Du Dich Selbst als Lebensstrom dazu noch �gespalten� hast - in Deine zwei ur-
sprünglichen, in voller Harmonie agierenden Energieelemente, die im Laufe der
�Zeit� in unbegrenzte Korrespondenz mit den anderen Aspekten Anderer von Uns
sich veflechten konnten, dann kannst Du dieses Wunderwerk ERDE -
MENSCHHEIT erahnen. Das Ergebnis ist so großartig, daß Wir alsbald unsere
Finsternisepoche �vergessen� werden. Die Göttliche Freude am Endprodukt löscht
alle dunklen und karmischen Erinnerungen aus unserer Gedächtnisbank. So total,
als ob es diese nie gegeben hätte, zusammen mit allem Firlefanz, an dem Wir heute
noch so sehr hängen, den Wir in der �vorgeburtlichen� Phase als so wichtig und
wertvoll erachtet haben! Wir haben die Rückkehr zu Uns Selbst begonnen; wie ein
�Atemzug Gottes� ausgeatmet - so kehren Wir am entferntesten Punkt um und in
die Quelle zurück!

Wenn Du Dich mit diesem Ziel �vereinigen� kannst, dann wirst Du die
Umwandlungserfahrungen der kommenden Jahre kaum persönlich wahrnehmen, es
wird Dich kaum berühren. Es sind dann schon Ereignisse, die außerhalb deiner
Ebene stattfinden. Deine Aufgabe wird dann sein: möglichst vielen zu helfen,
ebenfalls aus den kommenden Crashes auszusteigen! Das Ziel, das Ergebnis ist viel
zu schön, viel zu wunderbar, das Glücksempfinden ist viel zu groß, als daß man mit
den letzten Auflösungsphänomenen der Alten Welt sich noch beschäftigen sollte.
Ganz zu schweigen davon, sich in diese unnötigen Crashes einzumischen. 

Alles wird GLEICHZEITIG

In diesem Prozeß wird auch folgendes erreicht: durch die Komprimierung
kommen alle Inkarnationsereignisse immer NÄHER zueinander, sodaß sie
allmählich als gleichzeitig erlebt werden können. Sie erscheinen also eigentlich als
zeitlose Qualität, als eine Essenz, die nur über Äonen in die irdische Zeit auf-
gefächert wurde. Im Prinzip und in ihrer Essenz sind sie EINS und GLEICHZEITIG.
Die Folge daraus ist ein Phänomen, daß Wir allmählich auch dadurch unsere
früheren Inkarnationen in unserem augenblicklichen Bewußtsein erleben können.
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Genauso, wie diese Komprimierung im Augenblick des Verlassens einer physischen
Hülle - Wir nannten das bisher fälschlicherweise Tod - aufleuchtete.

JETZT ist die Zeit, wo diese Summe, die Essenzen der Inkarnationen als ein
GANZES in Erscheinung treten. Wir ziehen förmlich alles Frühere an Uns, zu Uns,
vor allem alle Elemente, vor denen wir über viele Inkarnationen geflohen sind, und
immer wieder haben diese Uns eingeholt. JETZT findet das Wunder statt, wo Jeder
stehen bleibt und Alles Frühere einsammelt, an sich zieht, gleichsam wie ein Magnet,
der alles, was er im Laufe seiner Inkarnationen in Gedanken, Worten und Werken
ausgesendet hat, zurückbekommt. Wir ziehen alles zu Uns heran, insbesonders
aber das, was Wir bisher verweigert hatten. Darum mußten Wir alle immer wieder
karmische Erfahrungen sammeln - auch heute noch; solange, bis Wir das alles
begriffen haben, daß das, was zu Uns gehört, das, was von Uns ausgesendet wurde,
nur zu Uns zurück will und auch muß. Denn Jeder ist primär für sich zuständig! Du
mußt deine Essenzen in Liebe annehmen. Auch die, besonders diejenigen, die Du
bisher �verweigert� hast. Liebe Dich frei!

Die Verschmelzung aber ist nur möglich, wenn aller Ballast, der in diesen
zeitlichen Inkarnationen aufgehäuft wurde, ausradiert und gelöscht wird. Im
anderen Fall, wenn also noch Ballast - negative Destruktionsenergie - vorhanden
wäre, würde es Dich in diesem zeitlosen Komprimat auslöschen. Nun, das klingt
sehr überfordernd. Wir haben keinesfalls die Absicht, Dich mutlos zu machen oder
Dich gar zur Resignation zu bringen: da Wir unsere beschwerliche Qualität kennen,
unsere Beharrungsmuster und unsere Schwerfälligkeit als immer wiederkehrende
Stolpersteine, die uns immer wieder zu Fall brachten und bringen, bestünde die
Angstgefahr, Uns als unfähig zu erachten, diesen Reinigungs-, Heilungsweg  gehen
zu können. Und dieser Trugschluß ist uralt. Dieses Gedankenmuster ist eines, das
gewaltig behindert und sperrt, ein Kerkerstein. Wir haben aber noch viele andere,
die Uns behindern! 

Wir haben nämlich seit langer Zeit schon vergessen, Wer Wir wirklich sind! Wir
haben unseren Göttlichen Ursprung vergessen! Wir haben Unser Höheres Selbst
vergessen! Wir kennen uns nur als Alleingelassene und Hilflose! Dem ist aber nicht
so! Weder sind Wir allein gelassen, noch sind Wir hilflos! Dazu kommt noch, daß
durch dieses Kosmische Fenster, das für Uns Jetzt geöffnet ist, eine Zuteilung von
Liebesunterstützung vieler Wesenhaftigkeiten ermöglicht wird. Sie richten ihre
bedingungslose, grenzenlose Liebesenergie auf diesen unseren Planeten, sie
fokusieren Ihre Liebesgewalt als Heilungsenergie auf diese unsere Erde! Unsere
noch glimmenden Göttlichen Funken werden dadurch neu gezündet, Wir werden
endlich wach! Das ist der Augenblick, auf den die Erde seit überlanger Zeit warten
mußte. 
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Unser Denken wird immer noch von uralten Gedankenmustern blockiert: die
von den Religionen geforderte �Tugendhaftigkeit� sei der einzige Weg zum Ziel, ist
einer davon; die einzige Konsequenz daraus konnte nur eine Verteufelung der
Materiellen Wirklichkeit unserer Biologie und ihrer Sinneserfahrungen sein! Die
Weltflucht führt einem im wahrsten Sinn des Wortes von sich selbst weg: Wir sind
die Welt! Eine andere Forderung daraus war der Unfug, die totale Abtötung der
Äußeren Sinne. Nur wenige sind imstande gewesen, in einer echten Vergeistigung
diesen Alten Weg abzukürzen und aufzusteigen: Wir nennen sie die Aufgestiegenen
Meister! Für alle Gezwungenen wird jede �Weltflucht� zur Behinderung. Das gilt
auch für den  persönlichen inneren Zwang - darum ist auch der freie (geforderte)
Zölibat ein unglaublicher Kerkermeister! Vielmehr ist die bedingungslose Liebe, die
bedingungslose Annahme seiner Selbst - auch und ganz besonders mit seinen kar-
misch aufgehäuften Lasten - der universelle Weg zum Licht, der jedem zugänglich
ist und für jeden gangbar ist!

Während Wir noch von unseren so wichtigen Alltagswirklichkeiten
eingenommen werden, während unsere noch nicht abgelegten Existenzängste unser
Bewußtsein blockieren, während Wir noch beschäftigt sind, die letzten Karmischen
Lasten als solche zu begreifen, um sie dadurch löschen zu können; während Wir
scheinbar das letzte Mal mit unserem so wichtigen EGO tanzen, geschieht für Uns
ein Bad in der Liebe nach dem anderen. Energiewelle um Energiewelle umspült
unsere Manifestation, schüttelt und rüttelt unsere Altlasten ab; und wie oft erleben
Wir diese Trennung als schmerzhaft!? Und im gleichen Prozeß legen Wir unseren
�Stern� - unseren ursprünglichen Göttlichen Funken - frei!

Für die meisten von Uns läuft dieser Prozeß noch im Unterbewußtsein, im
Unbewußten. Dieser Zustand allerdings führt bei immer mehr Menschen zu einer
absoluten Ratlosigkeit, viele können sich überhaupt nicht mehr zurecht finden: sie
sehen deutlich, daß der Lauf der Zeit - die konkrete gesellschaftliche Geschichte  -
unvollziehbar wird. Durch diese Ratlosigkeit treten bei diesen von Uns die letzten
festgehaltenen Existenzängste an die Oberfläche. Das ist ganz, ganz wichtig! Was
nicht vorher freigeliebt werden konnte, oder noch nicht abgetragen ist, weil die
alten Gedankenblockaden die Ursachen der karmischen Reflexe verdeckt hatten,
der letzte Karmische Rest muß an die persönliche Oberfläche in dieser Inkarnation
gebracht werden; das ist sozusagen das letzte Register, durch welches die Korrektur
möglich gemacht wird.



Die Wiedergeburt
Nur wenige begreifen diesen Prozeß bereits bewußt, wenn auch die Anzahl

täglich gewaltig wächst. Wir reihen Uns ein in den Kreis des Lichtkörpers, durch
den die Erde wieder zur programmierten Harmonie zurückkehren kann! Ja, es ist
für viele sehr schwierig, gleichzeitig noch in den von den Alten Mustern geprägten
Wirklichkeiten zu funktionieren und gleichzeitig schon ein Bindeglied zur NEUEN
ERDE und ZUM NEUEN HIMMEL zu sein. Unser immer wieder versprochenes
�Reifeergebnis�, an das Wir längst nicht mehr glauben wollten, und immer mehr
von Uns haben dieses Ziel überhaupt schon in Abrede gestellt, was Wir, zumindest
die meisten von Uns, als trügerische Hoffnung abgeschrieben hatten - wird doch
noch Wirklichkeit. Zuviele sind zumindest im Äußeren Bewußtsein zur
�Scheingewißheit� gekommen: mit dem �TOD� ist alles aus! Es ist nur zu
verständlich, daß zu diesem heutigen, neuen Bewußtsein bei zu vielen noch der
Zweifel den Zugang blockiert.

Nicht aber gilt das für unseren �schlafenden� Göttlichen Funken, dieser führte
Uns trotz aller Klippen und Abstürze zum dort voll bekannten Ziel: das ist auch der
einzige logische Grund dafür, warum Wir in unseren Inkarnationen solange und so
ausharrend all den Irrsinn des Falles und seine Folgen ertragen konnten. Nur diesem
unterbewußten Wissen über das Ziel  können Wir es verdanken, daß es diese
menschliche Rasse noch gibt. Nach all dem, was Wir Uns durch unser
selbsterschaffenes Karma an unerträglichen �Lebensqualitäten� geschaffen haben
und was Wir auch abgetragen haben, hätte ein Vernünftiges Wesen jede
Lebensweitergabe längst verhindern müssen. Wenn es sich schon nicht selbst - aus
welchen Gründen auch immer - beseitigt hätte. Die Tatsache, daß es die
menschliche Rasse immer noch gibt, und noch dazu in einer so großen Zahl, ist an
sich schon ein Beweis dafür, daß Wir alles andere, als ein �Rationales� Wesen sind,
für das Wir Uns in der letzten Geschichsepoche so sehr gehalten haben! Daß Unser
tatsächliches Verhalten irrational ist, muß jeder einzelne absolut eingestehen!

Wenn Wir vom Ziel sprechen, dann ist natürlich nicht Endergebnis gemeint. Ein
embryonaler Prozeß - leider unnotwendigerweise um ein Vielfaches zu lang
gelaufen - erreicht doch noch sein Ziel, seine Geburt in die nächste Qualität des
Evolutionsprozesses. Das Leben, das eigentliche Leben, beginnt erst. Es ist der Neue
Mensch, der die erwachte Qualität in einem Höheren Bewußtsein einnimmt. Die
evolutive Blaupause projektierte vom �Anfang� an diese Wirklichkeit. Diese
Position haben Wir schon zweimal verloren. Das erste Mal vor vielen hunderten
Millionen von Jahren, vor unserem Bewußtseinssprung, dann ein zweites Mal nach
der geglückten Korrektur innerhalb unserer Vierten Evolutionsstufe - (der Fall von
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Atlantis!). Jetzt werden Wir entscheidend auf die Evolutionswelle gehievt - und die
Geburt glückt!! JETZT, JETZT beginnen immer mehr von Uns, sich dieser
ursprünglichen und essentiellen �Programmierung� zu erinnern. Und im Zuge
dieser Erinnerung erkennen Wir, wer Wir sind und warum Wir hier sind!

Der biblische Hinweis über die Wiedergeburt beschreibt in wortinhaltlichem
Sinne dieses Ereignis. Das WIEDER deponiert klar, daß Wir zu diesem Zustand, zu
dieser Qualität zurückkehren. Eine Wertigkeit, die Wir - auch wenn es äonenlang
zurückliegt - schon gehabt haben; etwas, was Wir verloren hatten. Auch der
Hinweis:  �aus dem Wasser und dem Geist� ist äußerst aussagekräftig: Der Begriff
Wasser ist in seiner ganzen Dimension zu begreifen, nicht nur in der physisch,
materiellen Ausformung. Auch das Wasser hat ein ätherisches Double! Und dieses
ätherische Double ist der Träger der emotionalen Essenz auf der Erde, das gilt für
die Erde als Ganzes wie für jeden einzelnen von Uns. Da Wir wissen, daß Unsere
Erscheinungswirklichkeit im höchsten Maße über den �emotionalen Körper� arti-
kuliert wird, dann kannst Du auch verstehen, was es bedeutet,  wie Wir die Wasser
der Erde verschmutzt haben. 

Jetzt kannst Du auch begreifen, daß die Erde durch die �Reparatur� des Wassers
den entscheidenden Schritt zur Heilung macht. Und gerade dieses Jahr ist diese
Entscheidung. Alle unsere �Körper� müssen wieder heil werden, der Physische, der
Mentale, der Emotionale und natürlich auch der Ätherische. Die größten
Auswirkungen wird rein äußerlich die Heilung des �Wasserkörpers =
Gefühlskörpers� der Erde bewirken. Die Phasen der WIEDER - GEBURT sind voll
im Prozeß. Ohne diese Ereignisse könnten Wir nicht mit der Ganzen Erde
mitaufsteigen.

Der Geist ist manifestiert in unserem Höheren Selbst - unserem eigentlichen
Göttlichen Funken. Der Absturz von schon einmal erreichter Bewußtseinshöhe, das
heißt, jene bewußte und verfügbare Korrespondenz mit unserem Göttlichen
Funken, muß wieder erreicht werden, bewußt werden; was also schon einmal
erreicht wurde, muß neu aktiviert werden. In der Griechischen Wortwurzel
�gignomai� wird diese Aussage besser definiert: hervorbringen - entstehen lassen!
Wir könnten in unserer Sprache prägnanter sagen: aus Uns Selbst wieder her-
ausholen! Es ist schon da, Wir müssen diese Höhere Essenz von Uns nur wieder
aktivieren!

Und es geht unglaublich rasch! Wie ein Steppenbrand umflutet diese Flamme die
Erde, zündet Funke um Funke, und jeder Funke wird zu einem neuen �Brandleger�.
Und schneller als die alten Machtstrukturen mit ihren Gefängnismustern reagieren
können, sind ihre Energien schon umgewandelt oder zurückgelassen. Wir werden
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JETZT Jahre von derartiger Umformung der Alten Weltprogramme kennenlernen,
wie es in keinem Gehirn der Alten Verstandesmenschen vorstellbar ist. Anfänglich
werden noch die meisten von Uns diese Veränderungen sehr angstzentriert
erleben. Die Erschütterungen der Alten Welt werden von vielen als eine Art von
Weltuntergang empfunden werden. Dabei ist dieser Begriff gar nicht so falsch: es
geht eine der Evolution nicht konforme Welt unter, sie verschwindet!

Es ist der Untergang einer Welt, nicht zu verstehen im Sinne der alten religiösen
Drohmuster, sondern als ein Absterben einer schon viel zu alt gewordenen Kruste,
die überlang überlebt hat. Es muß  der Neuen Erde und dem Neuen Himmel  Platz
gemacht werden: eine echte Neugeburt auf einer Höheren Qualität des
Bewußtseins und der schöpferischen Qualitäten. Der ursprünglich übernommene
Evolutionsauftrag, wird wieder in Gang gesetzt, den Prozeß im Rückfluß zur Quelle
zu vervollkommnen und �HEIM� zu bringen. Das wunderbare Ergebnis der Quelle
einzuverleiben und mit der Quelle Neue schöpferische Potentiale zu untersuchen!

Wir wollen wieder auf unsere Äußere, historische Realität, in der Wir Uns
befinden, zurückblenden. Jeder von Uns ist im Moment aus ganz gewichtigem
Grund inkarniert! Sehr wohl wollte Jeder von Uns bei diesem Kosmischen
Augenblick dabei sein! Nicht nur dabei zu sein, sondern aktiv den Auftrag des
Überganges in die Neue Wirklichkeit mitzzuvollziehen, das hat uns entscheiden
lassen, JETZT hier zu sein! Gemeinsam wollten Wir die Reste unseres Karmas
freilieben und die �Geschichte� löschen! Blenden Wir Uns in unser bekanntes Spiel
der gesellschaftlichen �Wichtigkeiten� ein: noch scheint das das einzig Wichtige zu
sein! Noch nimmt es im Äußeren Lebensvollzug die meisten von Uns voll in
Anspruch! Hast Du Lust, schauen Wir Uns ein klein wenig in den kollektiven Spiegel
unserer Situation. Bist Du mutig genug? Du bist es, sonst wärst Du JETZT nicht hier! 

Alles ist manifestierte GEDANKENENERGIE

Zunächst aber noch etwas Informatives: da alle Wirklichkeiten ursprünglich von
Gedanken geschaffen werden, heißt das, hinter allen Manifestationen steht ein
schöpferisches Element. Dieses schöpferische Element projiziert als Gedanken-
energie den �Samen�, der später zum geformten Sein wird. Das gilt für individuelle
Wirkereignisse genauso, wie wiederum im Kollektiven. Wobei vielleicht der Begriff
des Wortes �Gedanke� in einem weiteren Sinne zu verstehen ist, als was Wir her-
kömmlicherweise darunter verstehen, obwohl auch diese Art unseres
oberflächlichen Gedankenwirrwarrs dazugehört - Wir verstehen unter Gedanken
jene enge Palette von in Begriffen definierten Gedankenmustern. Es sind dies die
Äußeren Gedankenformen, die Wir so den ganzen Tag zusammenspekulieren, vie-
les davon plappern Wir auch in Worten aus, manches fassen Wir sogar schriftlich.
Dieser Teil ist nur ein kleiner Aspekt der Ebene: �Gedankenenergie�!
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Außerdem ist der Teil, den wir üblicherweise als Gedankenergie bezeichnen,
noch zusätzlich in die engen Korsette begrifflicher Muster gezwängt. Die
Gedankenwirklichkeit ist primär eine sehr hohe Eneregiequalität und wird erst
durch Bewußtsein in vorstellbare Wirklichkeiten übersetzt. Diese Übersetzungen
können als Gefühlsmuster �übersetzt� werden, als sekundäre Gedanken in Form
unserer Begriffe, sie können sehr wohl auch aus dem tiefen Bewußtsein (noch
Unterbewußtsein!) artikuliert werden. Wir können Uns eine gute Vorstellung ma-
chen, indem wir an die Digitaltechnik denken, wo verschiedene Informati-
onsqualitäten in abstrakte Energieteilchen zerlegt werden, gleichsam codiert, um
später wieder decodiert werden zu können!

Im Prinzip funktioniert die zukünftig für Uns wiederverwendbare
Kommunikationsmöglichkeit der Telepathie auf diesem Prinzip. Noch haben Wir,
wie schon erwähnt, so unzählig viele Gedankenblockaden aufgebaut, die diese
natürliche Verständigung ausschließt. Als Ersatz dafür haben Wir unsere Sprachen
entwickelt, die bei weitem nie diese ursprüngliche Kommunikationsqualität
erreichen können.  Die Sprachschwierigkeiten bestehen nicht nur in den uns
bekannten unzähligen Variationen, sie bestehen selbstverständlich auch in der
jeweiligen selben Sprache! Wer kennt nicht die Problematik, die es Uns so schwer
macht, �richtig� verstanden zu werden! Die mythologische Darstellung des
Sprachenwirrwarrs - Turmbau zu Babel - schildert uns diese mindere Qualität als
Folge unseres Falles zur äußeren EGO-Göttlichkeit. 

Die ursprüngliche, reine und unmißverständliche Kommunikationsqualität
(Telepathie) veschwand dafür vorübergehend - beginnend vor ein paar Millionen
Jahren als anwendbare Technik fast vollkommen! Nur kleine Reste konnten über die
ganze düstere Epoche aufrechterhalten werden. Denn diese
Kommunikationsmöglichkeit ist nicht primär nur ein Kanal, über den Wir Uns als
zeitlich Inkarnierte unterhalten können. Dieses Instrument besitzt die Fähigkeit
selbstverständlich mit seinem Höheren Selbst, mit Anderen Höheren Selbsten, ja
sogar mit der Quelle selber zu kommunizieren. Sie besitzt auch die Fähigkeit zeitlos
zu korrespondieren: das heißt, gleichzeitig sowohl auf �Vergangenes� wie auch auf
Potentiale der �Zukunft� zuzugreifen, sofern Zukunft als im Evolutionsprozeß
höher - bereits der Quelle näher gekommen - zu verstehen ist. Also eine für unsere
Erfahrungswelt  - zumindest für die meisten von uns - noch unvorstellbare Realität!
Sie ist wahrlich unendlich und grenzenlos. Sie ist auch die universelle zweite Quali-
tät von Energie. Die andere Energieform (Kundalini-Energie) haben wir nicht
verloren, zumindest weit weniger, obwohl auch sie für unseren Zugriff als gestört
erscheint. Selbstverständlich existieren diese beiden Energien immer absolut voll-
kommen, nur aufgrund unseres Falles verloren wir den Zugriff. 
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Alles ist sehr wohl auch in der physischen Qualität realisierbar! Wir dürfen nicht
fälschlich meinen, hier handle es sich um eine Qualität, die nur bis in die Sphäre der
ätherischen Astralwirklichkeit reicht. Daß wir noch keinen, oder kaum einen Zugriff
in der physischen Wirklichkeit haben, liegt ausschließlich an Uns und unserer
destruktiven Entwicklungsform. Nicht auszudenken, was uns alles eingefallen wäre,
wenn Wir in der letzten Geschichtswirklichkeit darauf zugreifen hätten können.  Es
haben wohl die minderen Möglichkeiten unserer Äußeren Form gereicht! Oder? Es
gibt ein inneres Gesetz: dieses Gesetz tritt augenblicklich in Aktion, wenn ein
Bewußtsein, individuell, und vielmehr noch, wenn es kollektiv in niedere Bewußt-
seinsqualität absackt. In einem solchen Fall wird sofort der Zugriff auf höhere
Möglichkeiten versperrt. 

Der Entwicklungsschub sackt ab

Dieses tragische Großereignis ist vor einigen Tausenden von Jahren dramatisch
eingetreten: Als nach äonenlangem, verzögertem Entwicklungsprozeß die Erde
durch das aus dem Lot geratene harmonische Schöpferprinzip der beiden
Spannungsenergien (Yin/Yang - Weiblich/Männlich...) zur Auflösung tendierte
(=Scheitern eines Evolutionsversuches!), wurde für diese Erde ein Neues (Rettungs-
)Programm entworfen. Zu diesem Zweck inkarnierte eine Freiwilligenschar aus
anderen, reinen Qualitäten. Wenn auch viele davon ebenfalls von den vorhandenen
geistigen �Krankheitsmustern� angesteckt wurden, brachte diese Rettungsaktion
eine Neue Qualität von Liebesenergie (Geistfunken!) auf und in die Erde! Die
mythischen Bilder in der Genesis sprechen von den �Gefallenen Engeln�. In der grie-
chischen Mythologie wird uns von Prometheus berichtet, der den Göttern das
Feuer stiehlt und es den Menschenkindern bringt. Als Strafe dafür wird er
angekettet und muß leiden.

Diese �Rettungswelle�, eröffnet durch die Inkarnation von Neuen und Nicht
primär gefallenen Emanationen = Lebensströmen = auf der Erde als Menschen -
brachte zunächst eine Energiequalität, die diese zur Auflösung tendierende Ganz-
heit Erde wieder in die ursprüngliche Bahn ihres projektierten Evolutionszieles
brachte. Das gilt auch dann, wenn im Laufe des weiteren Prozesses diese
unschuldigen �Zellen� ebenfalls von den alten Krankheiten angesteckt wurden. Die
in der Zwischenzeit aber installierte Lichtqualität hat die letztendliche Rettung zwar
dadurch noch nicht gesichert, aber als wieder möglich und wahrscheinlich
potentialisiert. Denn in jeder Emanation, das heißt in jeder menschlichen Zelle, sind
diese Qualitäten verschlüsselt verankert. Es war also daher nur eine Frage der
�Zeit�, diese wieder zu aktivieren und den abermalig unterbrochenen -
stillstehenden - Prozeß wieder in Gang zu setzen.
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Wenn Wir - Wir hängen ja so sehr an Daten und Zahlen von unserer Erde und
Geschichte - dieses Ereignis in zeitliche Chronologie unserer Erde einordnen wollen,
so fand dieses Ereignis vor 4,5 Millionen Jahren statt. Es vollzog sich innerhalb der
dritten Evolutionswelle (Dritte Wurzelrasse!). Diese Neuen göttlichen Funken
legten auch jenes Potential an, wo irgendwann einmal später die
Bewußtseinserkenntnis �wach� werden sollte, daß eben diese Neue Menschliche
Qualität - auch mit der physischen Form  - in die göttliche - EWIGE  - Qualität aufer-
stehen könne und solle! Die Heimholung, die Qualitätsfrucht dieser Evolution, sollte
diese physische Form erhoben und vergöttlicht abschließen, natürlich in einer nicht
mehr vergänglichen - nicht mehr so schweren Struktur, - wie wir sie heute noch in
und an uns in einer noch �sterblichen�, physischen Minderqualität kennen, die noch
dazu für alle nur denkbaren Defekte anfällig ist!

Karmische Zeit = Umwegschleife der Evolution

Eine essentielle - eine physische und geistige - Qualität sollte erreicht werden, wie
von unserer vorweggenommenen Projektion als aufgezeigtes ENDERGEBNIS -von
Jesus Christus-  in der realen Geschichte schon dargestellt wurde. Das, was Wir
immer noch als unabdingbare Wirklichkeit befürchten: ein immer wieder mühevol-
les Inkarnieren  in kindliche Hilflosigkeit und anschließenden langsamen Zerfall, mit
allen begleitenden Wehwehchen und Schmerzen, ist NICHT die ursprünglich
projektierte Seinsebene! Die ursprünglich und JETZT allmählich wieder ins Blickfeld
rückende Qualität ist diesem alten Erfahrungsmuster nicht ausgeliefert! Nach der
Ausreifung der FORM war die Vereinigung mit dem Funken der Quelle - die schon
immer in der FORM potentiell mitgetragen wurde! - als Bewußt gewordene
Göttliche Identität abseits von Tod, Leid und Vergänglichkeit projiziert.

Nur unser Fall in die Destruktion hat diesen leidvollen Umweg der Evolution
machen müssen und dürfen! Dieser Umweg war notwendig - der Umweg als
Karmische Evolutionsschleife - weil sonst auf dem fehllaufenden Weg die reine
Quelle in Uns das Experiment Erde gelöscht hätte! So gesehen ist die Karmische
Zeit, wenn diese auch unendlich lang gedauert hat, ein Geschenk der Kosmischen
Liebe. Es war Unser Rettungsseil, doch noch, trotz des Falles, Unser Ziel zu
erreichen. Wenn Wir bedenken, daß die meisten von Uns dadurch bis zu 2000 mal
inkarnieren mußten - so ist das gewaltig! Daran können Wir ermessen, was
Göttliche Geduld als Form der bedingungslosen Liebe wirklich ist! Also, wenn Du
das nächste Mal wieder einmal besonders �geduldig� bist mit jemandem, dann stelle
einen kleinen Vergleich an!
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Eine �Initialzündung� der Evolution

Diese Überbringung einer neuen Lichtqualität, die damals als Liebesgeschenk für
diese Erde und für Uns vor so langer Zeit �eingeflossen� war, hat nicht nur eine
Heilungsqualität beinhaltet. Aus sich selbst heraus eröffnete dieses Energiepotential
eine noch nie auf dieser Erde vorhandene Entwicklung. Und diese Entwicklung
erreichte in der Dritten und Vierten Ent-wicklungswelle (lemurische und atlantische
Stufe!) bereits eine beachtliche Höhe auch in der physischen Manifestation: in den
physisch individuellen körperlichen Qualitäten. Wir erreichten eine körperliche
Schönheit, an die heute nur einzelne von uns annähernd herankommen. In den
kreativen, schöpferischen Ergebnissen manifestierten wir damals schon eine
Technologie, wie wir sie uns heute gar nicht vorstellen können. Im Vergleich dazu
besitzen wir zur Zeit weltweit einen Gerümpelhaufen, der uns oft mehr schadet als
nützt! Und wie stolz wir darauf sind! 

Aber auch für unsere anderen Körper, für den mentalen und den emotionalen
war in einer Weise gesorgt, die unsere Vorstellungswelt weit übersteigt! Wir
konnten die auch heute genauso vorhandenen Energien dafür nützen, unseren
gewichtigen Emotionalkörper auf eine Höhe zu führen, die als tiefgreifende und
erfüllendste Lusterlebnisqualität und Freude alle Befriedigungshysterien unserer
Tage lächerlich erscheinen läßt. Vielleicht können Liebende, wenn sie zu einer
beglückenden, sexuellen  Beschenkung fähig sind, einen Aspekt dieser Qualität
nachempfinden. Dieser unbewußten Erinnerung laufen wir jetzt schon lange Zeiten
nach, eine Erinnerung, die Wir vor vielen Inkarnationen von unseren direkten
Vorfahren - wir waren diese selbst - als die goldenen Zeitalter kennen.

Auch unserem Mentalkörper - der ja, wie wir wissen - nicht nur unseren kleinen
Äußeren, linearen Verstand umfaßt, floß schöpferische Energie aus vielen Höheren
Quellen zu, die ihrerseits einen qualitativen Evolutionsprozeß förderten. Leider
konnte es nicht verhindert werden, daß in beiden Entwicklungswellen, sowohl in der
Lemurische Epoche wie auch in der Atlantischen ein Abfall in Niedrige
Destruktionsqualität eintrat. Beide Male mußten die bereits entwickelten
Hochzivilisationen und ihre Hilfsmittel verdunkelt werden. Wobei der Begriff
Hochzivilisation im wirklichen Sinne zu verstehen ist und nicht das, was wir heute
darunter verstehen, nämlich Äußerer Firlefanz und Scheinwertigkeiten von Hab und
Gut. Werte, für die wir heute scheinbar leben und vor lauter Frust letztlich nicht
mehr aus und ein wissen! Diesem inneren Verfall folgte alsbald auch ein Äußerer,
der damit endete, daß beide Reiche auch als Kontinente versanken und uns heute
physisch auf der Erde nur noch als Ozeane bekannt sind (Atlantischer / Pazifischer).
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Alles ist �gespeichert�

Auf dieser Erde aber ist alles, was jemals geschah und entwickelt wurde,
gespeichert. Wenn auch daher als historische Realität diese Reiche �untergegangen�
sind, in ihrem Speicher hat die Erde alles da. Nichts, aber schon gar nichts ging und
geht verloren! Alles, was an richtiger evolutiver Qualität schon einmal hier war,
wartet nur darauf, wieder �erweckt� zu werden! Und natürlich auch all das, was in
der Blaupause des Programmes bisher nicht eröffnet werden konnte. Es liegt einzig
und allein nur an Uns, diese Qualitäten aus unseren Speicherbänken, wo sie
versiegelt sind, zu holen. Wir können aber nur dann wieder Zugriff bekommen,
wenn wir - jeder einzelne für sich - in die Bewußtseinsqualtiät aufsteigen, wo wir
auch diese Lichtenergie ertragen können. Solange unsere Bewußtseinsmuster von
der Alten Destruktionsqualität geprägt sind, würde dieses Licht, diese
Liebesenergie, unsere Struktur, die FORM, insbesonders unseren materiellen
physischen Körper �verbrennen�. 

Alles aber, was nicht zu diesem Aufstieg gehört, ist solange da, bis es freigeliebt
und umgeformt ist! Alles hat �seinen Platz�. Was nicht seinen Platz einnimmt,
wartet darauf, bis es �zurechtgerückt� wird - in die richtige und qualitative Form ge-
bracht ist! Vielleicht verstehst Du jetzt auch, warum die Erde solange gewartet hat!
Sie war wirklich unendlich gnädig und geduldig! Alles, was noch umgewandelt
werden konnte, mußte langsam an die Oberfläche gebracht werden - ans Licht
geführt werden - denn nur dadurch bestand und besteht die Möglichkeit der
Auslöschung (=Umwandlung!). Darum auch die vielen notwendigen Inkarnationen,
leider sind Wir dabei meist nur am Stand getreten. Wohl haben Wir jeweils altes
Karma gelöscht, nicht selten aber haben Wir fast soviel neues geschaffen. Aber
niemals mehr. Denn hier agierte ein inneres Gesetz. In dem Moment, wo wir
begonnen hätten, mehr neues, negativ belastendes Karma zu schaffen, als wir
abgebaut haben, beendete unser �schlafender� Funken (ein Teil unseres Höheren
Selbstes!) in Uns die jeweilige Inkarnation. Und nicht selten geschah dies sehr
spektakulär! Im und durch den schockartigen physischen Abgang vollzog sich noch
ein Liebesdienst am Umfeld; leider wurde zu oft dieser Liebesakt genau verkehrt
von den �Hinterbliebenen� gedeutet - als grauenhaftes Schicksal!

Die kurzen Lebenszeiten, die daraus erwuchsen, das heißt, der schnelle
Alterungsprozeß ganz allgemein ist darin begründet! Du kennst unseren Hang zur
Destruktion, deshalb �programmierten� Wir einen schnellen Ermüdungsprozeß -
ein reiner Sicherheitsfaktor - damit die immer sofort auftauchenden negativen
Energieträger Gier und Macht nicht �in den Himmel� wachsen konnten. Stell Dir
nur vor, die �Machthaberer� von heute und auch natürlich vergangener
Geschichtsepochen hätten einige hundert Jahre Erdenzeit Zeit für ihre Agenden ge-

75



habt! Sie schaffen und schufen in der jeweils relativ kurzen Epoche allerhand Lasten!
Damit hier aber kein Kurzschluß im Denken auftaucht: natürlich hat die persönliche
Rolle kaum einen wesentlichen Einfluß auf die jeweilige individuelle Lebenszeit, was
ihre Länge betrifft. Da wir immer grundsätzlich als Kollektiv primär epochal agieren,
war auch für die jeweilige Epoche immer nur eine für alle geltende maximale
Lebenszeit  möglich. Daher gelten diese kurzen Lebensspannen in unserer
überschaubaren Geschichte für jeweils alle gleichzeitig lebenden Individuationen. Es
ist also im Prinzip für die jeweilige Lebensepoche irrelevant, ob jemand vorwiegend
Karmaenergie abtrug oder ob er als vom �Teufel Gerittener� Kausalitäten schuf, die
für andere und auch für ihn selbst Potentiale zur späteren Karmareinigung anlegten. 

Wir tragen immer gemeinsam unser sogenanntes Erdenschicksal! Dabei
erscheint es nur vordergründig oft als ungerecht. Erinnere Dich an die so
unglaublich klingenden Informationen aus Berichten, unter anderem auch in
Unserer Bibel: wo geschildert wird, daß Generationen gelebt haben, die einige
hundert Erdenjahre alt geworden sind. Diese Berichte sind natürlich keine Symbolik,
sie sind selbstverständlich echt; sie beschreiben eben jene Zeitspanne, wo die
Menschheit nach der Initialzündung von Inkarnationen Nicht primär Gefallener war,
sondern diese Qualitäten sehr lange Zeitspannen in einer einzigen Inkarnation zur
Verfügung hatten! Erst unser neuerlicher Fall zu unseren Äußeren Egogöttern
mußte als Schutzmaßnahme kurze Lebenszeiten einbauen! Nicht die Medizin,
sondern unser kollektives Menschheitsbewußtsein bestimmt primär die Länge der
Inkarnationen!

Bedenke, von dieser Höheren Perspektive durchleuchtet, was für einen
wahnwitzigen Irrsinn die Experimente darstellen, durch Genmanipulationen das
physische Leben zu verlängern! Obwohl grundsätzlich rein auf die Biologie bezogen
diese Möglichkeit besteht, weil im DNS Programm selbstverständlich diese Codie-
rung materiell vorhanden ist und daher auch im Prinzip eine Eingreifmöglichkeit
besteht. Daß ein solcher Arroganzversuch des äußeren menschlichen Egogottes
unweigerlich zu einer Katastrophe führen müßte, steht drohend im Raum! In diesem
Zusammenhang wollen wir noch einmal darauf hinweisen, daß oft ein unvorstellbar
früher Tod eines Menschen nur von seinem Höheren Selbst projiziert ist; der von
der entsprechenden Kausalseele vor der Inkarnation vorprojektierte Erdenweg mit
seinem Karma auflösenden und löschenden Möglichkeiten   wird nicht erreicht.
Aufgrund der fixierenden Umstände in einer Inkarnation findet die Seele dann
keinen Ausweg vor. Und so ruft das Höhere Selbst aus dem Unterbewußtsein die
konkrete Inkarnation ab! Durch �tödliche� Unfälle, durch �todbringende�
Krankheiten.... Es war ja �nur� eine Inkarnation des Lebensstromes gewesen: eine,
aus einer Reihe von vielen.
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Wir sehen also hier ein Regulativ in der karmischen Zeit, das von unglaublicher
Geduld und Güte geleitet ist. Nur hätten wir wirklich ohne Hilfe diese ganze Last
abtragen müssen, es hätte mit diesem geringen Wirkungsgrad noch Jahrmillionen
gedauert, bis wir aufsteigen hätten können. Durch unseren hartnäckigen Hang bei
jeder, oder fast bei jeder Inkarnation sofort wieder mit unseren Äußeren
Egogöttern eine Liaison einzugehen, brachte das oft nur eine minimale
Verminderung unserer Alten Lasten, die Wir als negative Karmaenergie abzutragen
hatten. Sozusagen wäre eine Löschung in unendlich weite Ferne gerückt. Erst das
große Erbarmen der Quelle Selber machte diese Abkürzung möglich und hat diesen
Reinigungszyklus eingeleitet, der in Kürze mit einem dramatische Finale und dem
größten Freudenfest der Menschheit abgeschlossen sein wird. 

Die göttliche Liebe bewirkt Bedingungslosigkeit

Der kosmische Christus, die manifestierte Liebesenergie der Quelle selber
blendete sich in dieses �Jammertal� ein! Durch diese Qualität wurde der Abkürzer
für die Karmische Zeit auf die Erde gebracht. Dabei ist seine Uns bekannte
Inkarnation als historischer Christus, als Nazoräer (Hüter des Weges!) nur ne-
benbei von Bedeutung. Das, was seine Liebesleistung für diese Erde ausmacht,
überragt um Gewaltiges die bloße formale Botschaft; die noch dazu von den
�Nachfolgern� in alle nur denkbaren Variationen verfälscht und korrumpiert wurde
- bis in unsere Tage! Denn, wo wird die bedingungslose Liebe, die bedingungslose
Vergebung von den institutionalisierten Religionsapparaten - auch von denen der
Sekten - vollzogen? Wenn also seine Erlösungsqualität ausschließlich auf diese seine
historische Inkarnation begrenzt wäre, seine Erlösungsleistung könnten wir als fehl-
geschlagen bezeichnen.

Das soll aber nicht heißen, daß diese Realität nicht von unglaublicher Wichtigkeit
für die Erde war und ist: sie hat trotz aller Verfremdung und Korruption, trotz aller
Mißbräuche eine große Zahl von wirklichen Nachfolgern in der letzten zweitau-
sendjährigen Geschichte ermöglicht. Das dürfen wir nie übersehen. Da in dieser
Qualität Menschheit schon der göttliche Funke �gezündet� hatte, der Aufbruch zur
prinzipiellen Freiheit - auch wenn diese gewaltigst wieder eingeschränkt worden war
- schloß eine Zwangsbeglückung (Zwangsbefreiung!) innerlich aus. Er konnte also
sein Programm nur vorleben, aufzeigen! Auch die pragmatische Lehre -
zusammengefaßt als bedingungslose Liebe und bedingungsloses Vergeben - konnte
nur als Wegweiser übergeben werden!

Seine - des Kosmischen Christus - bedeutendste und ungehinderte Erlösungshilfe
allerdings lief außerhalb der Zugriffsmöglichkeit durch Äußere Egos. Keine
Würdenträger oder manifestierten �Mächte dieser Welt� hatten Zugriff darauf: die
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primäre Manifestation der göttlichen Quelle auf dieser Erde war von Anfang an das
Schöpferische Selbst in den Kräften und Gewalten des ATOMS. Das ist die primärste
Artikulation der göttlichen Energie im Materiellen Reich! In die Struktur eben dieses
Atoms verankerte Er - der kosmische Christus - die reinigende und letztlich
erlösende Liebesenergie, die unbeschadet der äußeren Aufmerksamkeit seinen
langsamen Prozeß ungehindert entwickelte - im Vergleich zur anderen Länge der
hängengebliebenen Evolutionszeit ein kurzer Augenblick nur - nämlich die
karmaauflösenden Reinigungsenergien am Reifepunkt freizusetzen! Da unser
physischer Körper durch Atome aufgebaut ist, kommt es JETZT bei diesem
Kosmischen Höhepunkt zu einer Art explosionsartigen Freisetzung dieser
Reinigungsenergie im Atomaren Reich der Physischen Erde und somit auch in
unseren Körperzellen!

JETZT sind diese Kräfte �losgelassen�, ent-fesselt, die in einer anderen Art
eine �Atomexplosion� bewirken. Eine Energie, die von keinen Mächten dieser Welt
mehr eingefangen und korrumpiert werden kann. Sie ist weltweit, sie ist eine unauf-
haltsame Liebesenergie, sie brennt gleichsam wie Feuer alle noch nicht gelöschten
und umgewandelten, beziehungsweise freigeliebten Karmaenergien nieder und
reinigt diese Throne für das Hereinfließen und Platznehmen der Höheren
Lichtenergie, durch die Wir wieder und endgültig den Anschluß an die kosmischen
Qualitäten bekommen, die in einem ungestörten und ungehinderten
Kommunikationsaustausch mit der Quelle selbst stehen. Und mit diesem Schritt
bekommen wir auch wieder diesen schon fast verlorenen, auf jeden Fall aber
vergessenen Zugriff auf ein Potential, das schon äonenlang wartet, fließen zu kön-
nen. Fließen zu können in und durch uns, die Erde letztlich auch im menschlichen
Bewußtsein zu korrigieren und als Bewußte Träger die weitere Evolution selbsttätig
zu leiten, zu agieren als für diese Aufgabe eingetretene Funken der Quelle. Endlich
die ursprünglich übernommenen Aufgaben für die Quelle zu erfüllen - das ist der
immer wieder zitierte Wille Gottes - und somit jene Plätze in der Schöpfung wieder
einzunehmen, für die wir aus der Quelle heraus �erwachsen� sind!



Das Böse in der Welt
Immer wieder ist, insbesonders in allen Religionslehren dieser Aspekt: �Das

Böse in der Welt� in irgendeiner Form artikuliert und dargestellt. Oft auch in sehr
realer personifizierter Form, meistens aber in magisch - mystischer Darstellung. Wir
sollten daher auch einen kurzen Bezug auf diese �ungreifbare� Größe herstellen;
eine Darstellung, frei von allen vorprogrammierten, mystifizierten Bildern, aus der
Perspektive Höherer Bewußtseinsqualität. Vor allem sollte es Uns gelingen, von
jener entstellten Illusion, wie sie aus der christlichen Religion erwachsen und daher
in unserer Vorstellungswelt fixiert ist, wegzubekommen, die unglaubwürdige Figur
des Teufels, als Herrn der Hölle, neu zu erkennen.

Wir haben schon darauf hingewiesen, daß alles, was es gibt, ursprünglich als
Gedankenenergie erschaffen wird. Das ist für unser traditionelles Denken, das sehr
mechanistisch und im besonderen nur auf EINE historische Lebenszeit fixiert ist, äu-
ßerst schwierig. In diesem Zusammenhang möchten Wir auf eine zunehmende
Irreführung, die in der letzten Zeit vermehrt auftaucht, hinweisen. Es gibt viele
esoterische Seminare und Übungen, wo manche Trainer und Übungsleiter die Su-
chenden auf einen Irrweg in dieser Angelegenheit führen. Sie lehren zwar
richtigerweise den Zusammenhang zwischen Gedankenenergie und Lebenserfolg.
Sie unterlassen es aber, die gewaltigen Inkarnationsüberschreitungen solcher Effekte
zu nennen. Und es ist gefährlich, jemanden auf  Teilwahrheiten zu fixieren, konkret
auf das Spiel: ich denke, ich muß reich werden, und demnächst hat sich das
einzustellen; ich denke, ich muß glücklich werden, und demnächst hat das zu sein;
ich denke, ich muß Erfolg haben, und demnächst tritt das ein......

Gedankenenergie ist das Göttlich - Schöpferische - Potential Unseres Selbstes,
aber nicht die Energie, zuständig für unsere künstlich geschaffene Äußere Ego -
Welt! Es ist zwar richtig, daß auch unser Äußeres Lineares Denken, das die meisten
von Uns als einzige Qualität des Mentalbereiches betrachten - der weit größere Teil
liegt immer noch brach - daß diese Muster sehr wohl auch Manifestationen
bewirken. Es ist zwar diese schöpferische Qualität in Uns veranlagt, aber Wir errei-
chen sie erst wieder, wenn Wir die Reinheit unseres Bewußtseins wieder erreicht
haben. Dann sind Wir imstande, direkt aus der Gedankenwelt, korrespondierend
mit dem anderen Teil unseres Gehirns - den Tensorzellen und - zentren direkte
Verwirklichungen erstehen zu lassen. Solange Wir noch in unserem Niedrigen Ego
- Muster gefangen sind, versperren Wir (unser göttliches Unterbewußtsein!) die
Ausübung der Macht!

Wir wollen Dich in deiner Vorstellungskraft nicht überfordern, aber um bessere
Zusammenhänge begreifen zu können, wollen Wir Dir einige Einblicke
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ermöglichen: bevor die Erde als Planet - als Ganzer physischer Körper - physische
FORM angenommen hatte, wurde sie von unserem Höheren Kollektiven Selbst -
dem Kollektiv der Menschheit - unmittelbar aus der Quelle heraus mit eben dieser
Energie = �Gedankenenergie� geschaffen. Wir hatten somit begonnen, als Essenz
der Quelle selber diesen schöpferischen �Auftrag� = Wille Gottes Werden zu
lassen. Wir brachten einen Aspekt der Göttlichen Quelle in eine Evolution; in
Wirklichkeit ist es eine sich beständig Neu gestaltende In- und Evolution! Und lange
bevor Wir Uns in Physischer Form körperlich Selbst auf diesem Unserem Planeten
artikulierten, lebten Wir hier auf dieser Werdenden, Physischen Erde in einem
ätherischen Zustand.

Die Physische Wirklichkeit war noch nicht möglich, die Erde hatte noch eine zu
geringe materielle Dichte! Wir überwachten und steuerten - als Wille des
Göttlichen Auftrags - diesen Formungsprozeß. Dieser Prozeß lief erdgeschichtlich
über viele Hunderte Millionen von Jahren. In dieser Entstehungswirklichkeit waren
Wir als Erste Wurzelrasse auf diesem Planeten in ätherischer FORM präsent. Im
Zuge dieses harmonisch verlaufenden Prozesses erreichten Wir zusammen mit der
Erde die nächste Stufe, wo Wir die erste Materielle Dichte annehmen konnten, auch
wenn diese Dichte noch nicht unserer Realität entspricht.

In diesem Zustand der Zweiten Wurzelrasse entwickelten Wir auch die erste
Form der Sprache, die auf reinen Vokalen aufgebaut war. Auch diese Stufe verlief
vollkommen �im Plan�. Außerdem, für die, die es interessiert, waren unsere Le-
bensströme noch nicht �gespalten�, Wir waren noch als Lebensstrom EINS, also
noch nicht zweigeschlechtlich, und es war auch noch nicht notwendig, in kurzen
Lebensabschnitten immer wieder zu inkarnieren. Der Übergang von einer zur
nächsten Form ging in langen Zeitabschnitten vor sich und paßte sich somit der
immer dichter werdenden physischen Erde an. Die Neue Form ging aus der Alten
hervor, ohne daß ein �Sterben� in unserem Sinne auftrat! Am ehesten haben Wir
diese Form der Erneuerung noch in der Pflanzenwelt gespiegelt, wo aus einer
�Alten� Pflanze durch einen �Ableger� die neue entsteht und die alte langsam in
ihrer ganzen Essenz in die neue übergeht. Nur spielte sich dieser Vorgang auf einer
Höheren Ebene der Biologie ab. Diese Zweite Wurzelrasse wird von den Alten
Griechen als die �Hyperboräer� bezeichnet.

Diese Gedankenenergie ist also eine Qualität, die von Uns, von jedem einzelnen
Lebensstrom, bewußt ausgestrahlt werden kann, diese Abstrahlungen sind
Energieelemente, die sich mit gleichen Qualitäten und gleichwertigen Mustern ver-
binden und korrespondieren (= Energieaustausch!) Je nach vorhandener Fülle und
Menge können sie immer dichter und klarer werden. Dieser Verdichtungsprozeß
kann soweit fortschreiten, bis solche Gedankenmuster zu einer konkreten Qualität
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werden. Ja, es kann soweit gehen, daß eine solche Manifestation FORM annehmen
kann. Diese Form bleibt meistens im Ätherischen stecken - entwickelt aber sehr
wohl ein �Eigenleben�. Diese von Uns geschaffenen, künstlichen Produkte werden
für Uns zu einer Resonanzenergie! Jeder Mensch ist ein spezifischer  Resonanz-
körper, sein Bewußtsein bestimmt die �Wellenlänge�!

Wenn einer von Uns in seiner erworbenen Identität seine Substanz im Laufe
vieler Inkarnationen mit einer bestimmten persönlichen Qualität markiert hatte, so
ist er der ideale Resonanzfaktor für die entsprechende vorhin genannte Emanation,
die von vielen von Uns im Laufe des Falles aufgebaut wurde. Und es gibt viele solche
Emanationen! Die persönliche Inkarnation kann nun - selbstverständlich für die
meisten unbewußt, das ist ja das Behindernde - ein Resonanzverstärker für eine
solche Emanation werden. In diesem Falle zieht er abzutragende Karmaenergie auf
sich und erfährt sich in seinem konkreten Leben leidvoll und belastet und baut diese
auch dadurch ab! Begreift er aber die ihm gespiegelte Resonanz, ist er
augenblicklich imstande, solche Energien umzuwandeln oder freizulieben! Er
bekommt nur das gespiegelt, was er im Laufe seiner unzähligen Inkarnationen für
solche Emanationen zum Aufbau beigetragen hat.

Unsere Epoche ist im besonderen dadurch qualifiziert, daß im Zuge des
Aufstiegsprozesses Unserer Erde in Höhere Kosmische Wirklichkeit die letzten
Markierungen und Emanationen abgetragen oder freigeliebt werden müssen! Aus
diesem Grunde haben Wir auch in den letzten Jahrhunderten eine solche Dichte an
Grausamkeiten und Zerstörungen. Es wird gleichsam das noch nicht Befreite,
Gereinigte in konzentriertester Form beendet! Vergiß also alle Zeitinterpretationen,
wo künstlich Dramen dieser Erde mit zeitlogistischer Enge versucht werden zu
erklären. Alles, was Du als irrational siehst oder Dir dargestellt wird, ist in der
Substanz der Zusammenhänge zutiefst logisch! Darin artikuliert sich an der
Physischen Wirklichkeit die Beendigung der Karmischen Zeit!

NEGATIVES hat GESTALT angenommen

Und alle gedanklich geschaffenen Wirkmuster - Energieemanationen - , die nicht
mit der Blaupause unseres Programmes in der Essenz übereinstimmen - dem Willen
der Quelle entsprechen - treten in Disharmonie mit der Schöpfung. Sie existieren
solange, bis sie entweder gelöscht oder freigeliebt werden. Das heißt, sie werden
zurechtgerückt, bis sie ihren Platz in der Schöpfung einnehmen können. Denn eines
muß Uns klar sein, jede �negative� Emanation ist natürlich nur eine entgleiste
Qualität, die für die Evolution gebraucht wird und auch dort seinen Platz hat! Von
der Seite her betrachtet, gehört also das �Böse� dazu zu dieser Schöpfung. Viele
sehen diesen Kontrast sogar in einer Beurteilung, daß es an sich nichts Böses gäbe!
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Wenn es so von der endgültigen zurechtgerückten Position betrachtet wird, dann
ja. Nur, es wäre nicht notwendig gewesen, diese Schöpfungsenergien vorher in
Destruktionsmuster zu führen. Das war sicher nicht im ursprünglichen Plan und es
hätte, wie Wir wissen, dieses Experiment Erde, obwohl schon einmal neu
�gezündet� (vor 4,5 Millionen Jahren) wiederum in die Gefahr der Selbstzerstörung
geführt.

Wir hatten also primär durch unsere destruktiven Gedankenenergien,   die Wir
auch in ihren Teilwerten immer in den Lebensgeschichten der Völker realisierten -
zur Tat werden ließen und dadurch noch einmal verstärkten - oft auch nur durch
Worte - solche �Monster� geschaffen. Aus diesem Grund beteiligten Wir Uns seit
unzähligen Generationen - mit dem Abfall unserer Selbst - an der Schöpfung dieser
zur Emanation gebrachten �Teufelskinder�. Seit Generationen allerdings arbeiten
wir im Sinne von Karma mühevoll an ihrer Löschung! Das gilt auch dann, wenn
gerade in den letzten Jahrhunderten soviel Brutalität und Grausamkeit an die
Oberfläche - in die menschliche Geschichte -  gebracht werden mußte! Wir nehmen
schon seit vielen Inkarnationen permanent und auch zwischendurch neu ge-
schaffene karmische Auswirkungen zurück, und das war oft äußerst leidvoll!
Zuwenig haben Wir das Liebesgeschenk der bedingungslosen Liebe und des
bedingungslosen Verzeihens angewandt. Darum hat uns die Karmalöschung so bitter
getroffen in den letzten Jahrhunderten.

Aus dieser Klarheit erkennst Du jetzt auch die Bedeutung, die Deinem
permanenten Bewußtsein zukommt. Wenn Du immer mehr imstande bist, ein
liebevolles Bewußtsein  zu tragen, schaffst Du eine entsprechende Primäraura, die
mit gleichgelagerter Energie korrespondiert. Auch hier ist das Gesetz der
Resonanzverstärkung gewaltig. Ja, sogar um  Wesentliches höher, als die
Destruktionsenergien es sein können. Darum bewirkt ein liebevoll geprägter
Mensch eine Ausgleichsenergie = Heilungsenergie für Hunderte negativ belastete
Bewußtseine! Ein solches Bewußtsein wirkt primär auf Dich selbst heilend und se-
kundär auf deine Umwelt, in der Du lebst. Du wirst dadurch zur Heilungsenergie!
Damit nimmst Du aktiv teil an der großen freiliebenden (karma-ersparenden)
Erlösung der ganzen Erde von negativen Destruktionsenergien. Du bist unglaublich
machtvoll, sei es Dir ruhig bewußt!

Vielleicht begreift Du auch jetzt vielen Unfug: zum Beispiel die kulturgeprägte
Qualität des Trauerns! Das Mittrauern mit anderen bewirkt nur eine Verstärkung
dieser Energie, die in ihrem Kern natürlich eine Energie aus der Emanation des Ego-
ismus ist. Denn Trauer ist eine Form des Egoismus, abgesehen von kurzfristiger
emotionaler Reaktion, die ist hier nicht gemeint. Hier wird übrigens der illegitime
Besitzanspruch eines Menschen an einen anderen Partner gespiegelt: eine essentielle
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Geisteskrankheit fast aller Partnerbeziehungen; daher auch die vielen Konflikte!
Trennungen sind die Folge, eine Art Revolte gegen den Besitzanspruch durch den
Partner! Ebenso ist Mitleid ein völliger Unsinn! Jedes Leid hat einen Selbst als
Urheber! Das gilt auch dann, wenn die Realursache Hunderte von Inkarnationen
zurückliegt! Sie ist eine Form der Löschung von Karma-energie - eine Abtragung!
Willst Du wirklich mit liebevollem Herzen jemand bedauern, der seine Last los
geworden ist, oder los wird? Es ist schmerzhaft - es wird natürlich nicht �gesehen�
und daher auch die falschen Reaktionen - wenn jemand lichter wird.

Wir wollen hier aber keine Mißverständnisse erzeugen, natürlich ist es
angebracht, durch Liebesgaben - und die müssen bei weitem nicht immer
materieller Natur sein - dem kreatürlichen, aber auch dem emotionalen Leiden
anderer zu Hilfe zu kommen; ja es ergibt sich aus dem inneren Zusammenhang des
EINS - SEINS. Durch Mitleid aber, das als Resonanzverstärker für den im Schicksal
Befindlichen wirkt, wird niemandem geholfen!

Wir haben hingewiesen, daß Wir vom Anfang an, vom Schöpfungsbeginn der
Erde an dabei waren. Wir haben festgestellt, daß Wir ihre Ursache sind. Wir haben
erwähnt, daß die erste Phase unserer schöpferischen Essenz in voller Harmonie mit
dem werdenden Elementarreich verlaufen ist, und daß Wir in dieser ersten Phase
�nur� ätherisch existierten. Erst in der zweiten Phase (Zweite Wurzelrasse) nahm
unsere Wesenhaftigkeit immer dichtere physische FORM an. Auch in dieser Phase
herrschte noch volle Harmonie - auch geistig - mit den anderen Reichen der Erde.
Wenn Wir von Lebensströmen sprechen, dann  ist das ein sehr gutes Wort, eine
bessere Definition als Individuum. In dieser Phase geriet gleichsam im Zuge der im-
mer dichter werdenden Form unserer physischen Selbstverwirklichung der
Ursprung immer mehr in �Vergessenheit�. Die Qualität der Form mit all ihren
Nuancen vereinnahmte immer mehr unser Bewußtsein, Wir begannen zu kippen!
In diese Entwicklungsstufe fällt auch die Aufteilung der ursprünglich harmonischen
Lebensströme in die Zweigeschlechtlichkeit. 

In dieser Phase gab es noch kein Äußeres Bewußtsein von �Gut� und �Böse�,
die ursprünglichen Kräfte der Materialisation, für die primäre Entwicklung der
BIOLOGIE, die innergesetzlichen Lebenskräfte der primären biologischen Form
�entkamen� und besetzten das zur Freiheit aufgebrochene Bewußtsein! Diese
ersten Gier- und Besitzkräfte begannen das ursprünglich harmonische Werk immer
mehr aus dem Lot zu bringen. Immer mehr Disharmonie trat auf! Dazu kam noch
die �Ansteckung� durch Nachzüglerenergien, die in der Zwischenzeit diesen Neuen
Planeten Erde mit ihren Energieströmen als Wohnstätte annehmen durften. Das
Resonanzprodukt begann seine verheerenden Deformationen und eine permanente
Verstärkung erhöhte die Wirkmuster, die Erde wurde grauenhaft. Die Räu-
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berischen Rassen - auch das Tierreich war in der Zwischenzeit verseucht! - an der
Spitze die Ausformung das Wesen Mensch, begannen ihre Blutspuren auf der Erde
zu zeichnen! 

In dieser Phase schickte sich die Erde an, zusammen mit ihren Fehlentwicklungen
als gescheitertes Experiment zur Quelle zurückzukehren (das, was an Göttlichen
Funken da war). Und hier geschieht etwas Einmaliges, etwas Wunderbares: eine
andere Gruppe von Uns sieht Uns in diesem Jammertal und will zu Hilfe kommen!
Leider wurden auch sie nach dem Eintauchen in die unbewußte Materie von den
vorhandenen Energiequalitäten in ihrer Unschuld angesteckt und verloren ebenfalls
ihr reines Bewußtsein. In dieser ausweglosen Situation wurde eine noch Höhere
Qualität von Bewußtsein in Aktion gerufen: sie bewirkte die erste Rettung der Erde
in einer Phase, wo sie noch nicht ihr eigenes Licht an die Oberfläche gebracht hatte.
Diese Lichtqualitäten brachten ihre Funken auf diese Gefallene Erde! Sie zündeten
sozusagen, die aus sich selbst heraus nicht mehr weiterkommende Evolution!

Sie pflanzten durch Sich Selbst ein Neues �Programm� für diese Erde und
zündeten durch diese Geistfunken eine absterbende Erde zu neuer Entfaltung!
Diese �Reparatur� brachte die Evolution wieder in Gang! Unsere mythischen
Dokumente - insbesonders die in der Genesis - sprechen im wesentlichen von
diesen Ereignissen. In der allgemeinen religiösen Vorstellungswelt beginnt hier der
Mensch - das Göttliche Ebenbild. Diese Zündungsfunken brachten auch das
Bewußtsein von Gut und Böse! Hier begann eine Entwicklung, die zum Ende der
Dritten Wurzelrasse (Lemurien) und in der Vierten Stufe, (Atlantiden) der Erde den
ersten großen Höhepunkt bescherte!

In dieser Lichtphase der Erde �landeten� auch die letzten Nachzüglerenergien,
die ihre Chance sahen, bei diesem Aufstieg der Erde mitzukommen, mitbefreit zu
werden! Seit dieser Phase - Dritte Wurzelrasse - ist ein weiterer Zustrom von Le-
bensenergien nicht mehr möglich. Die Erde selbst ist an sich schon �überbevölkert�,
es sind durch die Evolutionsprobleme und durch die Nachzüglerenergien wesentlich
mehr Lebensströme anwesend, als sonst auf einem Planeten üblich. In den
vergangenen historischen Epochen war zwar immer nur ein kleiner Teil davon
inkarniert. Erst JETZT, wo die Erde tatsächlich den Aufstieg schafft, sind massenhaft
die Inkarnationen explodiert!

Die Erinnerungen an Goldene Zeitalter stammen von diesen Zeiten, von denen
Uns auch bekannt ist, daß die Schönheit der menschlichen Rasse in  Bioform
strahlendste Erscheinungsmanifestationen erreichte, daß die wissenschaftlichen Er-
kenntnisse, die Fähigkeiten, Höhere Technologien und Energien anzuwenden, zu
höchster Perfektion aufgestiegen waren. Ein Niveau, das den heutigen Stand -
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unseren ganzen Stolz - um ein Vielfaches überragte, noch dazu in einer
harmonischen Qualität, wo aus den technologischen Hilfsmitteln keinerlei
Störungen in die anderen Reiche getragen wurden! Ein arbeitsmäßiges Abschinden,
der bloßen physischen Existenz verpflichtet zu sein, war unvorstellbar! Vielmehr
konnte man sich den Künsten und den schöpferischen Wissenschaften hingeben
und widmen. Der physische Teil lief von alleine!

Leider passierte auf diesem Stand des bereits sehr Hohen Bewußtseins eine
Katastrophe! In einem Teil der Atlantiden begann die immer noch auf der astralen
Erde vorhandene Destruktionsenergie Resonanzwirkung zu bekommen. Es lebten
aber auch noch außerhalb der Atlantischen Zone Menschen der früheren Qualität
wo permanent Negativenergie erzeugt wurde.  Und diese Koppelung war
verheerend. Insbesonders eröffneten die bereits erreichten Kenntnisse
Möglichkeiten für diese Destruktionsenergien, die an Grausamkeit und Lieblosigkeit
alles bisherige in den Schatten stellten. Insbesonders die Kenntnisse des Einsatzes
von Symbolen - Uns ist der Begriff Magie besser geläufig - ermöglichten den
Negativenergien grauenvollste Wirkmuster! Noch niemals zuvor hatten Wir mit
unserer Erde so destruktive Energien ertragen müssen, wie in den Jahrtausenden
dieses Rückfalles! In diesen Jahrtausenden wurden Muster geschaffen, die bis heute
unsere Welt beherrschen!

Es war wieder passiert: unsere mythologischen Bilder sprechen  dabei vom
sogenannten Sündenfall und der folgenden Erbsünde! Wobei hier gewichtig
erwähnt werden soll, daß in dem Begriff Erbsünde / Erbschuld nichts anderes
beinhaltet ist, als das aus diesem Fall entstandene Karma und seine Inkarnati-
onskonsequenzen, eben Karma abzutragen! Es ist also keine evolutionsmäßig
ursprünglich programmierte Qualität, es ist die Konsequenz unserer
Destruktionsmuster, die Wir in einem jahrtausendelangen �Abfall� vom
eingeschlagenen - durch die Hilfe von �Außen� korrigierten Prozeß - langsam zu
löschen begonnen haben. Das ist die Karma - Zeit (gewesen!)! Es war die Sünde
wider den Geist! Da Wir schon unser Bewußtsein auf ein Hohes Niveau geführt
hatten, Gut und Böse kannten, waren die Folgen  besonders beklemmend. Denn in
unseren späteren Inkarnationen schimmerte immer die Erinnerung an die
�Goldenen Zeitalter� durch!

Allmählich �brach� der Atlantische Kontinent ein - gleichsam unter der zu
schwer gewordenen Last des Falles,  versank der Physische Kontinent unter den
Fluten des Wassers. Zwischen 20000 und 12000 (v. Ch.) Jahren nach unserer hi-
storischen Zeit vollzog sich dieses Drama, zuletzt versank die Insel Poseidonis, in
den Überlieferungen als �Das Atlantis� noch in Erinnerung. Poseidonis aber war
schon der letzte Rest der Atlantiden und damals (ca vor 12000 Jahren) war bereits
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der Großteil des Atlantischen Hochwissens entschwunden. Nur noch Reste konnten
nach diesem Übergang durch die letzten �Überlebenden� an die bereits neu
entstandenen Kontinente und die in Evolution getretene Fünfte Wurzelrasse
weitergegeben werden. Die Erde aber als Ganzes erlebte durch diesen Fall ein
kollektives Trauma, das bis zum heutigen Tag nachbebt! Diese Auswirkungen haben
nicht nur das gewaltige Karma grundgelegt, dieses Trauma hat auch im terristischen
Astralbereich seine Muster f ixiert und diese negative Ausstrahlung
(Resonanzenergie!) hat gerade unsere letzte 5000jährige Evolutionsphase
nachhaltigst geprägt. Dieses Programmuster hätte selbst bald die letzte Hilfe zu
Unserer Rettung durch Jesus - Sananda zum Scheitern gebracht! Dieses über-
nommene Muster hatte unsere letzte Zivilisation an den Rand der Selbstvernichtung
Unserer Erde geführt, und fast wär�s passiert!

Der Urmythos der Sintflut - Untergang von Atlantis - war als Schockerlebnis in
die humanen Speicherbänke eingeflossen. Durch die geschichtlich wesentlich
jüngeren  Erfahrungen der Flutkatastrophen im Zweistromland verschmolzen diese
beiden Elemente zum formalen Bericht der Sintflut, und als solche ist diese in die
Bibel und in das Gilgameschepos eingeflossen. Weit mehr als die Flut aber hat sich
der Fall selber aus dem Höheren Bewußtsein ausgewirkt. Sehr interessant dabei ist
der Hinweis, daß ein Teil der Nichtgefallenen Atlanter überlebte, personifiziert in
der mythischen Gestalt von NOAH. Durch sie, durch die Nichtgefallenen Atlanter,
konnte ein Teil der noch nicht verschlüsselten Qualitäten der Atlantischen Epoche in
die ersten Kulturen der nachfolgenden Zivilisationen weitergegeben werden.

Diese Hohen Qualitäten konnten von den �Überlebenden� an viele Zonen der
Neuen Welt - der Welt der Fünften Wurzelrasse - übergeben werden. So landete
ein versprengter Teil auf dem Neuen Europäischen Kontinent, weitere in die bereits
relativ hochentwickelten Kulturen der Phönizier und der Alten Ägypter. Gerade bei
diesen in die Kultur tretenden Völkern wurden noch teilweise die Höheren
Kenntnisse auch zur Anwendung gebracht, zum Beispiel beim Bau der Cheopspy-
ramide und der Sphinx. Vor allem durch die Phönizier konnten mathematische und
astrologische Kenntnisse aus dieser Vergangenheit herüber gerettet werden. Die
Alten Griechen sind historisch die Kontaktzone für die europäische und später auch
christlich geprägte Kulturepoche gewesen. Durch die Griechen ist vieles aus dieser
Zeit in unsere konkrete Geistesgeschichte hineingerettet worden. 

Die Fünfte Evolutionswelle, die Fünfte Wurzelrasse, die indo - arische artikuliert
sich in 7 Teilrassen: Hindu, Arier, Iraner, Kelten, Teutonen, Ur-Australier und
Lateinamerikaner; Wir in Mitteleuropa gehören meist der teutonischen  an! Natür-
lich sind die früheren Rassen durch den Eintritt der nächsten Stufe nicht
verschwunden. Sowohl die Nachkommen der Dritten (in Afrika, die
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mesoamerikanische Urbevölkerung....), wie insbesonders der Vierten Wurzelrasse
- ganz abgesehen von den Vermischungseffekten über die oftmaligen Inkarnationen
- sind zahlenmäßig zur Zeit inkarniert: die großen Völker in Asien zum Beispiel
gehören ursprünglich der Vierten Wurzelrasse an (die Mongolen / die Japaner /
die Malayen, aber auch die Magyaren und Finnen, sowie die Eskimos....)

Es sind gerade die Nichtgefallenen Atlanter zur Zeit als Mit-retter der Zivilisation
ganz stark als direkte Inkarnationen auf dieser Erde. Sie kannten zu gut das Ergebnis
des Abfalles, das durch ihre Bruder- und Schwesterseelen entstanden war. Wenn
auch gerade während der letzten 5000 jährigen Geschichte viel negatives Karma aus
der atlantischen Epoche die Zivilisationen belastete, vielmehr im �Griff� hatte, so
ist heute gerade die heile Qualität der Nichtgefallenen im Wirkfeld! Das negative
Potential, das durch diesen Fall als Neue (Alte!) resonatorische Grundenergie die
weitere Entwicklung beeinflußte, sollte den Lauf der weiteren Geschichte und die
Wirkqualitäten in den menschlichen Zivilisationen nachhaltigst prägen!

Dieser Geistige Fall wurde nur durch eine evolutive Umwegschleife = Karma,
abgefangen und die Evolution gerettet! Nur diesem Hilfsprogramm ist es zu
verdanken, daß ein langsamer, allerdings äußerst leidvoller und schmerzhafter
Wiederaufstieg begonnen werden konnte. Dem Erbarmen der Kosmischen Liebe,
des Kosmischen Christus, ist es zu verdanken, daß Wir eine Möglichkeit hatten,
diese traumatischen, leidvollen Realitäten zu überwinden. Seine Inkarnation,
substantiell und als Historische Person vor 2000 Jahren brachte eine Neue   Erlö-
sungsqualität! Unmittelbar in der realen Inkarnationsgeschichte der Lebensströme
wurde ein �Abkürzer� des langsamen karmischen Prozesses ermöglicht! Langsam
deswegen, weil laufend neues Karma altes ersetzte! Der Abkürzer war Er Selber:
Jesus - Sananda!

Gleichzeitig mit diesem Hilfsprogramm, sowohl im atomaren Reich, wie im
menschlichen Bewußtsein, bekamen Wir die einmalige Chance, beim Nächsten
Kosmischen Fenster, das sich Hier und Jetzt öffnet, den Wiederaufstieg in den un-
terbrochenen Evolutionsprozeß zu schaffen. Da aber die Resonanz der alten
Negativenergie solche Auswirkungen erreicht hatte, gelang es diesen alten Mustern
ihren 2000 jährigen Rückzug äußerst schmerzhaft zu verkaufen. Blutig und oft
erbarmungslos wurde geherrscht! Diese (Gedanken)energieemanationen hatten
solche �Qualitäten� erreicht, daß sie in den artikulierten Inkarnationen der �Mächte
dieser Welt� unbarmherzig diese Erde in Geiselhaft hielten. Bis zu jenem Zeitpunkt,
den Wir Hier und Heute miterleben und mitvollziehen.

Durch Uns, die Wir Hier und Heute inkarniert sind, geschieht das große
Wunder des Wiederanschlusses an die schon vor Millionen von Jahren begonnene
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Entwicklung (von Höheren Informanten haben Wir die Zeit genannt: vor 4,5
Millionen Jahre). Wir haben Uns entschlossen, Jetzt die damals Neu gezündete
Evolution der Erde, die in der atlantischen Katastrophe abgebrochen wurde - un-
terbrochen wurde - weiterzuführen. Und diese Entscheidung läßt Uns  keine andere
Wahl, als daß Wir als einzelne Lebensströme und selbstverständlich im Kollektiven
- wieviele es von Uns auch sein werden, entscheidet sich täglich neu! - die Erde von
allen Altlasten dieser Dunklen Epoche reinigen, freilieben! Wenn die meisten von
Uns dabei auch die Zusammenhänge nicht vordergründig im Bewußtsein kennen,
unser Göttlicher Funke, der in jedem existiert, der aus dem Unterbewußtsein
heraus unser Tun lenkt, führt Uns in dieser letzten Schlacht - Viele sind als die
Krieger von Schambhalla verkörpert - Jetzt sind sie losgelassen - vor langer, langer
Zeit schon versprochen und zugesichert, ent-fesselt - alle manifestierten Mächte des
Materialismus auf unserer Erde zu beseitigen!

Und diese Krieger haben alle strategischen Positionen übernommen. Und alle
Versuche der alten manifestierten �Mächte dieser Welt�, die sich natürlich längst
auch der spirituellen Positionen bedient hatten, sind in diesem Kampfe chancenlos!
Ein �Feuer� geht um die Erde, genährt von den Energien der Kosmischen Liebe,
erhöhende Frequenzen strömen auf die Alten Muster ein. Es liegt an den einzelnen
Lebensströmen, an jeder einzelnen Inkarnation, ob diese gewaltigen Energieflüsse
als solche begriffen werden, oder ob der einzelne sich jammernd an die Alten sich
auflösenden Lebensmuster der Vergangenheit klammert. Und die Zeit ist kurz
geworden. Es gilt für jeden Lebensstrom, so schnell wie irgendwie möglich
loszulassen! Jedes Festhalten führt zu Schmerz und Wunden! Denn die jetzt wir-
kenden Feuerzungen reinigen die Erde von allen Alten Mustern und ihren
Artikulationen.

Es liegt an jedem, auch an Dir, ob Du den Aufstieg mitmachen willst! Du kannst
aber auch wählen, auf einem niedrigeren Prozeß, sehr langsam den Aufstieg
durchzuführen. Allerdings ist eine solche Entscheidung nicht möglich zusammen mit
dieser Erde. Sie hat gewählt, wähle auch DU! Niemand braucht aber Angst zu
haben, wenn er den mühsameren Weg wählt, auch dann geht er nicht verloren.
Dein Kern ist eine Facette der Quelle und als solche kannst Du niemals verloren
gehen, niemals sterben! Dieser alternative Prozeß findet auf einem anderen
Himmelskörper statt, auf dem sich diese Seelen, gleichsam als Neue
Nachzüglerenergien neu in die Physis inkarnieren können! Die Erde aber, sie freut
sich, wenn sie möglichst viele ihrer �Kinder� mitnehmen kann. Es werden sehr viele
sein, die meisten - wir hoffen es sehr - werden in den zwei folgenden
Übergangsjahrzehnten die Wahl treffen - die richtige Wahl.
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Aus diesem Grunde haben die �Krieger von Shambhala� real begonnen, den
alten Kunstplunder auf der Erde bedingungslos auszulöschen! Alles Wehklagen in
den kommenden Jahren von Millionen �Kurzsichtigen�, in die alten Scheinwerte
Verliebten, sind wirklich unnötige Krokodilstränen! Freu Dich vielmehr: das, was die
Muster der Alten Welt samt ihren unzähligen Mitläufern in den kommenden Jahren
so bejammern werden, soll ein Grund für Deine Freude sein. Deine Aufgabe ist es,
Deine Umgebung wachzuzünden! Wir haben alle Hände voll zu tun! Wenn Du
allerdings noch ein wenig Zeit brauchst, ängstige Dich nicht, die Liebe ist unendlich
geduldig!

Für den nächsten Abschnitt
Es ist an dieser Stelle notwendig, Dich, lieber Leser, darauf aufmerksam

zu machen, daß Dich der kommende Abschnitt möglicherweise noch überfordern
könnte: der Mut über die engen Grenzen dreidimensionaler Sicht hinauszugehen,
wirkt sich fast bei jedem, der den ersten Schritt in das Neue Bewußtsein wagt,
anfangs als eine Art von Schockwelle aus! Alle Identitätsmuster, mit denen man
bisher seine Welt gesehen und gelebt hat, werden vom Throne der Höheren Ebene
als falsch erkannt.

Diese Schockwelle kann verschiedene Reaktionen auslösen: zum Beispiel
eine “Schutzmaßnahme” (Man schützt verzweifelt sein altes EGO, das im
Unterbewußtsein weiß, daß es nicht überleben kann!), die Neuen Erkenntnisse als
eine Spintisiererei abzuqualifizieren, sie als Ausdruck von Verrücktheit zu
beurteilen. Wobei das Wort VER-RÜCKTHEIT im wortinhaltlichsten Sinne
richtig ist: man ist tatsächlich aus den alten Denkgefängnissen heraus-gerückt!
Unser begrenzter linearer Verstand hat viele kollektive Gedanken-filter
einzementiert; so wird das “Denken” zum Gefängnis! Jedes Individuum, das
beginnt, am Bewußtsein der Neuen Welt anzuklopfen, wird von den alten
Energieemanationen sofort bombardiert!

Zwinge Dich daher zu nichts: wenn Du bei den folgenden Seiten das
Gefühl bekommst, jetzt wirst Du überfordert, dann laß diesen Inhalt zunächst
einfach stehen, beurteile ihn nicht. Zu einer späteren Zeit, wenn Dein Wachstum
fortgeschritten sein wird, wirst Du darauf zurückkommen, und es wird Dir in
Deiner Befreiung von den Alten Ketten helfen können! Denn es könnte sein, daß
diese Darstellungen bei Dir Angst erzeugen, und  gerade das wollen sie nicht. Sie
sind zu Dir gekommen, damit Du die Veränderungen in der Äußeren Welt in den
kommenden Jahren nicht angstreflektiv erleben mußt, daß Du nicht vor Angst
“zugrunde” gehen mußt! Sie sind zu Dir gekommen, um Dich vorher



“einzuweihen”. Du sollst wissen, daß diese äußeren Ereignisse der kommenden

Jahre in der noch historischen Welt zum Umschaltprogramm der Erde gehören. 

Da Wir selbst die Schockwellen kennen, die diese Erkenntnisse auslösen

können, möchten Wir Dir helfen, indem Wir diese Erfahrung und Erkenntnis in

sanfter - heilender - Form an Dich herantragen. Wir bitten alle Deine liebenden

Schutzgeister, die Dich im Laufe Deiner Inkarnationen und zu diesem fantasti-

schen Kulminationspunkt  des HIER und JETZT hingeleitet haben, Dich zu

unterstützen. Diese Informationen sollen Dein Altes noch im Gefängnis

befindliches Bewußtsein zu der unendlichen Größe und Weite des Neuen,

BEFREITEN Bewußtseins geleiten. Sie, Deine Schutzgeister, mögen diese

begrenzenden Worte zum Tür-öffner zu Dir Selbst werden lassen. Du bist zur

Freiheit berufen - zur bedingungslosen! Die Zeit der Kerkerknechtschaft geht

endgültig und letztgültig zu Ende.

Freu Dich mit Uns und verstärke diese Energie, mit der Wir zusammen

diese Erde durch Liebe heilen und umwandeln. Unser Bemühen hier ist, durch

ERKENNTNIS der Wirklichkeit - übersetzt in die dreidimensionale Qualität des

Äußeren Verstandes - jedem längst innerlich schon aufgebrochenem Lebensstrom

auf dieser niederen Welle des Äußeren Verstandes zu unterstützen. In diesem Sinne

wollen Wir diese Brücke sein, durch die BE-LEUCHTUNG der Äußeren “realen”

Welt zum Ganzheitsverständnis  zurückzuführen. Wir wollen ein klareres und

deutlich “sichtbareres” Spiegelbild erzeugen, damit Du Dich darin erkennen

kannst. Diese Erkenntnis kann Dir noch abzutragende Karmalasten ersparen! 

Diese Unsere Äußere Welt hat viele Schattierungen, die auf jeden

einzelnen spezifisch zu reflektieren imstande sind. Die Reflexionen in diesem Buch

- als hier vorgenommene Beleuchtung - sind primär als Hilfe für jene gedacht, die

zum Stamm des Wissens gehören. Für jene vielen von Uns, die zum weiteren

Fortschreiten  des Aufstieges (Rückstieges) zum Strom der Evolution Erkenntnis

benötigen. Steig einfach auf! Da der “Kanal” für diese Informationen Selbst zu

diesem Stamm gehört, weiß er um die befreiende Bedeutung des “WISSENS”.
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Die Krieger von Schambhala
�Der mythische Name des planetarischen Reiches der Fünften Dimension, in

dem die Sonnenherrscher, die AHAU KINES, die Hüter der Archetypen des
evolutionären Zyklus, zu Hause sind, ist Königreich Schambhala, direktes Bindeglied
zur Galaktischen Liga. Ausgerichtet am magnetischen Nordpol unseres Planeten
und eingestimmt vor allem auf Orion und Arkturus, ist das Königreich Schambhala
während einer gewissen Phase des gegenwärtigen Zeitzyklus in konkreter Form in
die dritte und vierte Dimension eingedrungen. 

Diese Manifestation fand in der Zeit unmittelbar nach der Geburt des Gautama
Buddha statt (den die Königin Maya genau am Scheitelpunkt des Großen Zyklus
gebar.) Damals bat der König Suchandra von Schambhala den Buddha um die Leh-
ren des Rades der Zeit, Kalachakra. Diese Lehren brachte Suchandra nach
Schambhala zurück, wo sie unter der Herrschaft von sieben großen Dharma-
Königen aufblühten. Nach der Herrschaft des siebten Königs - in Wirklichkeit einer
Königin, Visvamati - kehrte das Reich in die interdimensionale Sphäre zurück, wo es
bis heute ausharrt, schwanger mit spirituellen Kriegern, die nur darauf warten, auf
die materialistischen Wüsten der jetzigen Welt niederzuregnen.� (Zitat aus dem
Buch: �Der Mayafaktor� von J. Arguelles 1987)

Und diese Zeit ist JETZT! Seit der Umstellungsphase 1987 - 1992, wo die Erde
ihr Grundprogramm umgestellt hat, ist der Geburtsprozeß zur NEUEN ERDE und
zum NEUEN HIMMEL eingeleitet. Dieser Prozeß ist bis zum Jahre 2012 komplett
abgeschlossen. Und in diese Zeit hinein fällt der größte und bedeutendste
Reinigungsprozeß, den diese Unsere wunderbare und wunderschöne Erde seit
ihrem Bestehen erfahren hat. Es ist im Moment das Kosmische Ereignis schlechthin.
Ein Ereignis, das das Interesse und die Liebe einer großen Anzahl von
Lebensströmen außerhalb und innerhalb unserer Erde auf und zu diesem Planeten
lenkt. Ein Ereignis - wie JETZT auf der Erde - hat Auswirkungen auf das ganze
Universum!

Diese relativ rasche und kurze Reinigung von knapp 20 Jahren hat einen
Beschleunigungsprozeß in Gang gesetzt, der für das Äußere Auge dramatisch ist,
der in seiner kausalen Wirkqualität �unerträgliche� Auswirkungen zeigen wird. In
dieser Phase können nur diejenigen auf der Erde überleben, die fähig werden, ihr
verborgenes �drittes = spirituelles� Auge zu öffnen. Nur mit Hilfe dieses Auges
werden die kommenden Ereignisse verkraftbar - überlebbar - sein. Dieses Buch ist
im Kern von dieser Absicht her geschrieben, auf die dreidimensionale Bewußt-
seinswirklichkeit unserer Alten Destruktionszeit einen Lichtfokus zu lenken, der aus
dem Göttlichen Strahl der Liebe - dem der Fünften Qualität - auch der Träger von
Weisheit, Wissen und Erkenntnis entspringt. 
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Wir müssen die ENT-WICKLUNG weiterführen, wie sie allmählich im Dunkel
der Geschichte unterbrochen wurde. Das �gnoti se auton� (Erkenne Dich selbst!) -
der Wahlspruch des Orakels zu Delphi tritt in die entscheidende Phase. Das �Kind�
(= die Menschheit) ist ausgereift, es muß rein und nackt und unschuldig zur Welt
kommen. Und alles, was JETZT auf der Äußeren Welt geschieht, ist NUR diesem
Ereignis zugeordnet. Das gilt für jeden einzelnen Lebensstrom - selbstverständlich
auch für DICH - für alle Strukturzellen des gesellschaftlichen Vollzuges, das gilt für
alle Staaten und Gemeinwesen, das gilt für die ganze Menschheit, das gilt für alles
kreatürliche und vegetative Leben, das gilt für das ganze Elementarreich, das gilt für
das EINS-SEIN der Erde. Wie Wir schon wissen, Wir sind die ERDE!

Und in diesem bedingungslosen Reinigungsprozeß, der bereits voll eingesetzt
hat, gibt es keine Möglichkeit mehr, die alten Gedankenmuster der Menschheit noch
einmal zu reinstallieren. Wohl aber erlebt die Erde in dieser ENT-SCHEIDUNG den
letzten �Kampf�, der nur deswegen so grausam verläuft, weil im Dunkel des
Bewußtseins der Menschen, diesen losgelassenen Emanationen unseres
vergangenen Destruktionsbewußtseins ihre Rückkehr zum �Urheber� verweigert
wird. Diese losgelassenen Emanationen auf der dreidimensionalen Bühne der Erd-
geschichte müssen von der einströmenden Umwandlungs- und Liebesenergie
�beseitigt� werden. Und so geschieht etwas Phänomenales:

Da es von vielen von Uns immer noch nicht begriffen wird, Wo wir Uns
befinden, und da in und durch die manifestierten Machtorganisationen, getragen
von den behafteten Lebensströmen voll karmischer Last, der Widerstand gegen
Ihre Heilung mit letzter Kraft aufrechterhalten wird, bedient sich die Liebeskraft
eben derselben Einrichtungen und Manifestationen, um die Kunstgebäude der
dreidimensionalen EGO-Scheinwelt zu zerstören. Der erste Schritt ist also der, daß
die Alten Muster direkt verwendet werden, den disharmonischen Ballast der Erde
auszuradieren. Und das betrifft sehr vieles! Innerhalb dieser Rolle wird den
�Exekutoren� permanent das Angebot zugespielt, �auszusteigen�- umzusteigen
und ihren eigenen Schatten zu sich selbst zurückzunehmen und freizulieben. 

Und dieses Weltereignis wird von den Liebesenergien der �Krieger von
Schambhala� JETZT durchgeführt. Sie haben alle strategischen Positionen bezogen
und haben mit unübersehbarer Klarheit diesen Reinigungsprozeß in Angriff
genommen. Und das, was in den kommenden Jahren JETZT passiert, wird Dir
zeigen, wo Du stehst. Wenn Du diesen Zerfall mit Angst und Trauer begleitest,
wenn Du mit Deiner letzten Kraft immer noch versuchst, Dich diesem Prozeß
entgegenzustellen, dann wirst Du solange mit diesem Feuerschwert der Reinigung
Erfahrung machen, bis Du endlich Heil wirst! Du kannst Dich aber auch verweigern.
Wenn Du allerdings die Ereignisse, die totale Auflösung der Strukturen der Alten
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Erde mit Freude und mit Glück begleiten kannst, dann bist Du zum Krieger von
Schambhala geworden! Dann verstärkst Du diese Heilungs- und

Reinigungsströme - Du wirst selbst zu einem solchen! Du hast die Wahl! Nimm
alles, was sich bei Dir anmeldet, zu Dir zurück! Alles, was Du nicht haben willst, ist
von Dir, ist eine qualitative energetische Emanation, die nur durch Dich befreit
werden kann! Liebe alles frei!!!

Das Dritte Auge sieht anders.

Wenn Du mutig bist und Lust hast, dann begleite Uns JETZT durch das Dritte
Auge in Unsere Welt.  Es ist eine Momentaufnahme, die aber schon in den nächsten
wenigen Jahren möglicherweise ganz anders laufen kann und wird. Es gibt auch
keine Möglichkeit, besonders in diesem Moment, wo die �Zukunft� neu
programmiert wird, die Zukunft der Erde und UNSERE im Detail vorauszusagen:
Wir erneuern und schaffen gleichzeitig eine Neue Blaupause in der Evolution! Von
den vielen Potentialen werden Wir ein bestimmtes wählen, das zwar im Grunde
feststeht, aber in seinem Reichtum offen ist: feststeht, daß die Erde zusammen mit
allen Reichen, dem Elementarreich, Pflanzenreich, Tierreich, Menschenreich,
Engelreich, in volle Harmonie kommt; das ist der vorgegebene Strom, der Rahmen,
in dem Wir Unsere Zukunft schreiben. Jeder Weg - gleich welchen Wir wählen,
vielleicht auch mehrere - wahrscheinlich sogar - wird ein schöpferisches Werden im
vollkommensten Glück und unbegrenzter Liebeserfahrung sein. 

Nicht nur steht das definitive Programm noch nicht fest - mit Freude arbeiten
Wir an der Blaupause, auch die Intensität des �Geburtserlebnisses� als solches, die
�Geburtswehen� sind noch nicht in ihrer Fülle klar. So sind Wir auch nicht
imstande, Dir eine Darstellung der kommenden Jahre im Sinne eines vorgefertigten
Filmes zu geben. Das brächte auch nichts, und Wer immer das macht, kennt die Ge-
setze der Evolution nicht: sie werden täglich NEU geschrieben! Und wie Wir schon
früher hingewiesen haben, Wir - die Menschen - schreiben sie neu! Und die
kausalen Gesetze, die JETZT voll konzentriert zum Tragen kommen, ermöglichen
einen Übergang in den verschiedensten Schattierungen.

Wir können Dir grundsätzlich das Potential nennen, das heißt, es hängt davon
ab, ob und wie die einzelnen Lebensströme ihre negativen Elemente rasch oder mit
Widerstand zurücknehmen, ob die kommenden Jahre sehr �blutig� laufen müssen,
oder ob bereits die freigeliebten Kräfte und früheren Emanationen zur
Harmonisierung beitragen können. Und diese Essenz wird täglich neu gemischt!
Daß die �Körperreinigung� der Erde notwendige Konsequenzen nach sich ziehen
muß, ist festgelegte Kausalität, aber auch hier können Wir durch geistige Energie
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der Erde als physischen Planeten sehr viel ersparen. Es liegt ausschließlich an Uns,
wie intensiv der Selbstreinigungsprozeß des Körpers der Erde verlaufen wird. Sie
hat alle Register. Da die Erde ursprünglich ein Produkt der Göttlichen Liebe
darstellt, verwendet sie immer jenes Register, das ihren Kindern - UNS - am
wenigsten Leiderfahrung notwendig macht. Und in diesem Heilungsprozeß wird sie
im Moment von �Außen�, von Kosmischen Liebesenergien, die ihr in Fülle durch
UNS und durch jedes ATOM zufließen in einer wirklich Himmlischen Alchimie
unterstützt. Nur Wir - Wir Menschen - haben die Macht und das �Recht�
Widerstand zu leisten. Wir haben doch dieses �Recht� Millionen von Erdenjahren
zu Unser aller Nachteil ausgeübt, auch ausüben �dürfen�!

Aber erst in dem Augenblick, wo der Mißbrauch erkannt und korrigiert wird,
haben Wir wiederum vollkommenen Zugriff auf die ewigen Potentiale der
Göttlichen Harmonie, deren Ausdruck in schöpferischer Selbstdarstellung durch die
�LIEBESPRODUKTE = LEBENSSTRÖME� im SEIN geformt wird. SEIN ist ein
EWIGES WERDEN! Und Wir steigen in unsere ursprünglichen unschuldigen
Lebensströme zurück: alle Variationen der Dualität (ein Ergebnis der Trennung!)
und der Auflehnung sind durchgespielt: mehr, viel mehr, als ursprünglich geplant
war! Daher ist trotz des tiefen Falles unsere Frucht so gewaltig! Die letzten
Korrekturen finden statt, Wir sind die Korrekteure, HIER und JETZT! Woimmer
Du stehst, das ist Dein Platz! Fast alle haben ihren �Standort�, das muß nicht un-
bedingt lokal verstanden werden, für fast alle aber ist es auch Standort bezogen.
Einige Veränderungen und Positionswechsel müssen noch stattfinden. Das ist
übrigens auch die Ursache vieler �Flüchtlingsströme� auf der Erde.

Dazu gleich konkret: wie Wir schon früher hingewiesen haben, ist unsere Zeit
als Kulminationszeit so gewaltig, daß sehr viele Lebensströme diese letzte,
entscheidende Inkarnation im Alten karmischen Sinn vollziehen wollten, mußten
und natürlich durften! Von der anderen Seite her kannten Wir im Prinzip dieses
gewaltige Ereignis des aus Kosmischen Gesetzen her festgesetzten
Übergangspunktes. Darum sind �ALLE� (alle, die zu diesem gewaltigen Ereignis
benötigt werden!) da! Wir erleben in unserer dreidimensionalen Begrenztheit diese
Fülle und übergroße Zahl von Erdenmenschen zur Zeit als katastrophale
Überbevölkerung. Das dritte Auge sagt Uns, daß diese große Zahl von
Inkarnationen notwendig war und ist. Durch diese große Zahl gelingt eine gewaltige
Reinigung der alten Karmischen Belastungen, die Erde ist dadurch unglaublich
�leichter und lichter� geworden: fähig, aufzusteigen!

Das gilt auch dann, ja gerade im besonderen, wenn so viel Leid in dieser Epoche
zur Karmalöschung an die Oberfläche kam und kommt. Wir haben aber schon
betont, daß es die absolute Alternative gegeben hätte - die der Karma-Freiliebung.
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Eben deshalb, weil Wir mit unserer Alten fixierten Destruktionsenergie noch
einmal das vor 2000 Jahren eingeleitete Alternativkonzept so erfolgreich
korrumpiert haben. Dieses Heilungs- und Reinigungsprinzip der bedingungslosen
Liebe und des Sich Selbst bedingungslosen Vergebens haben Wir im geschichtlichen
Abschlußprozeß der letzten 2000jährigen Menschheitsgeschichte ziemlich
erfolgreich ausgeschaltet; daher die alte Alternative Leid und Schmerz als
Karmalöschung! Wir waren zäh und verbissen  in unserer Auflehnungsphase - WIR
sind eine zähe Rasse - Wir haben verbissen darum gekämpft, vielleicht doch noch
die primären Gesetze der Materialisation zum Sieger über die ganze Erde zu
machen. 

Natürlich hätte dieses Endergebnis nie eintreten können: es gab nur zwei
Möglichkeiten, entweder irgendwann die Rückkehr zum urspünglichen
harmonischen Schöpfungsfluß zu finden, oder das Experiment Erde wäre eben
gescheitert. Die Angst, daß die �Grauen Mächte�, die die Erde seit Jahrtausenden
in Geiselhaft hatten - jene destruktiven �Halbgötter� (unsere künstlich geschaffenen
Äußeren Mächte dieser Welt!), siegen könnten, war vollkommen unbegründet und
nur ein Ergebnis aus dem Fall in unser angstzentriertes Mißtrauen, insbesonders
gegen Uns Selbst, bis Heute! Durch Verdunkelung unseres Äußeren Bewußtseins -
unsere kleinen menschlichen Verstandes, der ohne Zuf luß der Höheren
Liebesenergie die Welt nur mehr angstzentriert sehen konnte, auch bis Heute, -
�vergaßen� Wir, wer Wir sind. 

Wir verloren unser Gottvertrauen und suchten Jahrtausende außerhalb von Uns
einen Ersatz! Soviele Ersatzgötter haben Wir Uns schon geschaffen und unser
Lebensfrust wurde immer größer! Bis Wir begonnen hatten, den Tod als endgülti-
ges Ergebnis - als letzte Lösung - zum Wesen unseres Seins zu machen! Nur unser
Höheres SELBST hat Uns niemals verlassen, hat Uns weiter bedingungslos vertraut,
auch in unserer weitesten Äußeren Verirrtheit! Dieser Funke in Uns hat unseren
Lebensstrom trotz aller Selbstvernichtungsprogramme der Äußeren EGO Götter -
aufrechterhalten. JETZT, wo Wir zu erwachen begonnen haben, löschen Wir
täglich die alte Weltgeißel ANGST und MISSTRAUEN. Die kollektive Auferstehung
ist voll in  Gang, trotz aller weiteren angstmachenden Informationen durch die
Massenmedien, die natürlich noch voll im Griff der Alten Mächte sind - NOCH!

Jeder sucht und findet seine �Position�

Wenn also Wir in dieser Phase Uns entschlossen hatten, zu diesem
Erlösungsgeschehen der Erde real physisch zu inkarnieren, so konnten Uns die vor
Uns Inkarnierten nur begrenzt diesen Eintritt verwehren. In  den verschiedensten
Zivilisationen waren extreme Egoismen in den Äußeren Lebensbereiche einge-
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flossen, die den Neuen ihren Eintritt verwehren wollten. In ihrem EGO-Trauma
haben sie vergessen, daß sie mit ihrem physisch biologischen Körper ein Bindeglied
in der Historischen Zeit sind, anderen Lebensströmen ihren Eintritt in die
Verkörperung zu ermöglichen! So suchten Viele von Uns eben andere Tore. Dort
erzeugten sie Armut und Not, mitunter auch Kriege. Sie schufen, erzeugten  Flucht!
Und niemand, keine politische Macht der Welt kann Sie aufhalten, dorthin zu
kommen, wo Sie hingehören. Sie kommen als Bettler, als Flüchtlinge, als Ausge-
stoßene zu Ihren Verwehrern. Sie werden zu derem Karma.

Sie zeigen eine notwendige Korrekturkonsequenz! Und wenn die Alten Egoisten
ihre �Grenzen� schließen - Grenzen sind übrigens ein massiver Ausdruck der Mani-
festation der Alten EGO GOTT Herrlichkeit - weil das Boot voll sei, so schaffen
diese ein bedrohliches AKUT-KARMA, das sogleich als wirtschaftlicher und sozialer
Kollaps zurückkommt. Solange, bis sie erkennen, bis sie auch Bettler sind, auch
Flüchtlinge, daß sie diese ihre Lieblosigkeit erkennen und freilieben können. Sie
werden sich wundern, die �Reichen� dieser Erde, wenn sie nicht schleunigst ihr
Bewußtsein ändern, was mit ihrem Reichtum geschieht. Jeder Tag ist eine Neue
Chance für UNS, wenn Wir sie nicht nützen, wenn Wir unser kollektives EGO
Karma nicht freilieben, müssen Wir gemeinsam dieses jeweilige Kollektive Karma
abtragen.

Wir müssen eben zu unserem �Standort� kommen, weil Jeder von Uns den
jeweiligen Standort der Lichtzelle kennt und zur Heilung, Rettung und zum Aufstieg
der Erde beitragen muß. Das ist Kosmisches Gesetz und keine weltliche Macht kann
Uns dabei hindern. Nirgendwo sonst bekommen die �reichen Länder� ihre
artikulierten Destruktionsmuster deutlicher gespiegelt, als im nichtaufhaltbaren
Migrationsprozeß1! Und die Illusion, durch Spenden - eine spezifische Form der
Selbstgefälligkeit der �Reichen� - das verhindern zu können, ist letztlich nur eine
Variante der Scheinliebe der Mächte dieser Welt! Nicht zu verwechseln dabei ist
hier die spontane Bereitschaft zu teilen! Not zu lindern, die unmittelbare
kreatürliche Existenzbedrohung anderer von Uns durch Teilen zu �heilen� ist
natürlich ein Aspekt der Liebe in der kreatürlichen, noch begrenzten, Lebens-
qualität.

Was also durch die begrenzte, dreidimensionale �Logik� in der Frage der
�Fremden�beziehung alles an EGO Mustern ans Licht tritt, ist von der Höheren
Vierdimensionalen Perspektive aus komplett und schon vom Prinzip her anders. Die
dreidimensionale Logik ist das Instrument für die alten EGO-Götter, es ist nicht das
Maß des Geistes, es ist nicht das Maß der Ganzheit, es ist nicht das Maß unseres
eigentlichen Menschseins. Die dreidimensionale Perspektive kennt nur das
Getrenntsein, sie kennt nicht die Einheit, sie kennt nicht die Harmonie, sie kennt
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nicht das Kosmische Gesetz des Alles in Allem, sie kennt nicht die Identität: �Ich bin
ein anderes Du!� Sie kennt nur Macht, sie kennt Kampf und Beherrschen wollen,
mehr sein zu wollen als andere, sie bewirkt Trennung und Isolation. Die
dreidimensionale lineare Zeit weiß nichts davon, daß die Zeit, jeder Tag an sich eine
essentielle Qualität ist, mit der man nur in Resonanz zu treten braucht! Die
dreidimensionale Begrenztheit ist nicht nur eine Minderqualität, sie blockiert auch
den Weg und den Blick in das eigentliche Sein! 

Die Manifestationen der �Mächte dieser Welt�

Wie Wir schon früher sehr ausführlich informiert haben, ist diese unsere
Zivilisationsepoche der letzten 5000 jährigen Geschichte unter einem Kosmischen
Strahl der Liebe gelaufen, mit dem Ziel, die Erde in ihrer Schwingungsquali-
tät=Strahlungsqualität durch Frequenzerhöhung (=TRANS-FORMATION der
Materie!), auf den Strom der Evolution zurückzuerheben. Dies geschah trotz der
Karmischen Lasten, die für viele Zeitalter gereicht hätten, diese Erde in dem alten
langsamen Prozeß zu halten, mit dem Ziel, ihr Karma zu verringern und allmählich
zu löschen. Wir können diesen Großen �Maya Zyklus� ruhig als Kosmische
Abkürzung der �Erlösung� dieser Erde mit all ihren Reichen ansehen!

In diesen Beschleunigungsprozeß brachte sich das Große Erdenkarma - erzeugt
und verstärkt im �Fall� der atlantischen Destruktion - in die Heilungsepoche ein.
Dieses große Erdenkarma ist konzentriert in einer zur Destruktion führenden Aus-
formung eine der beiden Göttlichen Urenergien: den männlichen Aspekt der
Göttlichen Quelle, den Aspekt der Macht (Liebesmacht!). Dieser Mißbrauch der
Göttlichen Urenergie, der sich sofort als Unterdrückung des Weiblichen Aspektes
reflektierte, hat �den Fall� und das daraus resultierende Karma verursacht. 

Am zeitlichen Beginn dieses bedeutenden Zyklus - vor mehr als 5000 Jahren -
mußte, wenn das eingeleitete Ziel des Wiederanschlusses der Erde an die
Galaktische Konföderation erreicht werden sollte, dieses Grundkarma als Same
miteingepflanzt werden. Und das geschah! Die �zeitlichen Gründerväter� dieser
Heilungsepoche trugen dieses Karma durch ihre Essenz der Kausalköper in diese
Evolutionsspalte. Das durch �den Fall� zur Destruktion gewordene Urgöttliche
Element der YANG Energie, der männlichen Machtenergie, mußte nach dem Kar-
mischen Gesetz bis zum Ende dieses Zyklus geheilt werden, sonst gäbe es diesen
Aufstieg nicht; und der �Abkürzer� würde zur Beendigung dieser EVOLUTION
ERDE werden. Es war ein riskantes Unterfangen, das nur durch Äußere, gewaltige
Liebeshilfe  erfolgreich beendet werden konnte!

98



In dieser Reinigungsphase artikulierte sich nun das Karma in der Äußeren
Lebenswirklichkeit der inkarnierenden Lebensströme: in der existentiellen Ebene -
in der biologisch physischen, in der emotionalen Schicht unseres Seins in der
dreidimensionalen Qualität der Körperlichkeit. Und dieses Karma schuf alle
abzutragenden Lasten durch Manifestationen dieser Gefallenen Göttlichen
Urenergie in der Errichtung  einer Äußeren Machtwelt, die es durch �Künstliche
Religionsformen� sanktionierte und durch Ausformung staatlicher Machtkonzen-
trationen ermöglichte. Die �Teufel� wurden losgelassen, sie sollten erlebbar
werden, und in ihrer Emanation von ihren �Schöpfern� zurückgenommen werden. 

Dieses Loslassen explodierte im wahrsten Sinn des Wortes, und wie fast zu
erwarten war, schoß es über sein ursprüngliches, vorgegebenes Ziel hinaus! Die
etablierten Machtinstitutionen  - Religion und staatlich legalisierte Macht - rasteten
aus. Dadurch wurde das abzutragende Karma von den losgelassenen Emanationen
des �Falles� zu einer unerträglichen Höhe verstärkt. Und diese Chance drohte
endgültig in die Zerstörungs-katastrophe zu münden. In dieser ausweglosen Situa-
tion - sie war aussichtslos - konnte nur noch die Quelle Selbst in der Artikulation
der Liebe retten. Und das war die Entscheidung, diese Liebe - diese Hilfe direkt in
dieses Erdenreich einzusenden. Die Kosmische Liebe, verkörpert in der Emanation
von Sananda - inkarnierte als Jesus in diese zum endgültigen Fall neigende Erde!

Diese Inkarnation brachte dieser Erde die letzte notwendige Heilungs- und
Lichtenergie zu einem Zeitpunkt, wo die Erde dadurch noch zu retten war! Diese
Liebesgabe schenkte sich auf zwei Ebenen: sie verankerte sich direkt in die Energie-
körper der atomaren und subatomaren göttlichen Kräfte (Wir haben in der
Zwischenzeit eine Ahnung von der Energiequalität des Atoms!). Sie schenkte sich
aber auch - das ist Uns besser bekannt - als Heilungsprogramm für unser
Bewußtsein. Sie eröffnete Uns die Möglichkeit, die nicht mehr zu ertragende Kar-
maenergie freilieben zu können. Wie Wir wissen, gelang es den Alten losgelassenen
Destruktionsemanationen (�Teufel�!) diese schnelle Löschung zu verhindern. Die
zur �halbgöttlichen� Qualität aufgestiegenen Essenzen hatten die Machtfülle, diese
Liebesgeschenke großteils zu korrumpieren! 

Da diese Essenzen keinen primären Zugriff auf die atomare Göttliche Substanz
hatten, konnte zumindest auf dieser Ebene der ungestörte Heilungsprozeß zum Ziel
führen! Die Blockade der Heilungsenergie des Christus im direkten menschlichen
Bewußtsein äußerte sich immer mehr in katastrophaler Leid- und
Grausamkeitserfahrung für ihre Urheber! Sie erzeugte eine uns bekannte
Geschichte von Brutalität, Grausamkeit und Lieblosigkeit, durch die sie auf diesem
Weg die Karmalöschung vollziehen mußten! Das Leid und die Grausam-
keitserfahrung der letzten 2000jährigen Zielphase war absolut nicht in diesem
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Ausmaß notwendig. Unsere losgelassenen �Teufel� richteten wahrlich ein Blutbad
an! Trotzdem landeten Wir am Zielpunkt: HIER und JETZT.

Die Dichte der Ereignisse im �letzten� Jahrhundert und deren letzte Reste in
dieser zwanzigjährigen Übergangsphase sind und waren vorwiegend konzentrierte
Karmalöschungen der Erde und ihrer Urheber! Das heißt, die �verrückten
Wahnsinnsspiele� auf der weltpolitischen Bühne und die weltwirtschaftlichen
Massaker waren und sind im direkten Reinigungsprozeß der Karmalöschung
mitbegründet und dienen letztlich der Heilung.

JETZT aber, seit einem Jahr, seit 1992, da das Neue Programm endgültig auf der
Erde und in der Erde verankert werden konnte, passiert Dramatisches: diese
losgelassenen Emanationen konnten in der Äußeren Machtwelt bis zu diesem
Zeitpunkt weiter ihre Destruktion bewirken; JETZT aber voll, und vorher schon
dazu vorbereitet, werden nun diese Einrichtungen der �Mächte dieser Welt�, in die
Wir noch mehr oder weniger verwoben sind, dazu �verwendet�, die durch diesen
Mißbrauch geschaffenen Werte und Ergebnisse zu zerstören! Schreck Dich nicht zu
sehr, das ist im Moment das Kosmische Programm für die Erde. Dem alten Karma
der atlantischen Qualität war zwar erlaubt, in dieser Phase der letzten 5000jährigen
Reinigungsepoche  beseitigt (gelöscht) zu werden, aber die  Verweigerung, durch
Liebe umzuformen, hat zwar der Äußeren Machtwelt die Möglichkeit geschaffen,
die Ganze Welt in Geisselhaft zu nehmen und sie zu vergewaltigen, dafür aber muß
sie selbst ihr Werk vernichten! 

Zunächst werden also durch sie selber, durch die institutionalisierten
Machteinrichtungen, die sich großteils von den Religionen selbständig gemacht
haben,  alle, wirklich alle materialistischen Kunstgebäude zerstört und aufgelöst.
Der Äußere materialistische Firlefanz, das Futter unserer Alten EGO Götter
verschwindet von unserer wunderbaren herrlichen Erde! Sie, die letzten Träger des
Alten atlantischen Karmas müssen systematisch zerstören, natürlich zuletzt auch alle
ihre Alten Machtinstrumente: mißbrauchtes Geld, Kriegshandwerk (ist an sich schon
ein Mißbrauch!), mißbrauchte Polizei, mißbrauchte Wirtschaft, die manifestierten
Strukturmuster der Staatsautoritäten, die zur äußersten Geißel der
Menschenkinder umfunktioniert wurden.......und natürlich kommt es zur Auflösung
der institutionalisierten Religionen!

In der zweiten Phase haben diese Akteure ihre letzte Chance, sich selbst zu
korrigieren, zuerst aber MÜSSEN sie die Welt von ihrer Geißel befreien!  Die
grenzenlose Liebe schließt niemanden vom Aufstieg aus, auch nicht die größten
Destruktionskräfte in den Religionen und den Staatsapparaten! Jeder einzelne hat
seine Chance, Sich Selbst zu erkennen, seine letzte karmische Verstrickung zu
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erkennen und dann umzusteigen, die Macht wieder im ursprünglich
GOTTGEWOLLTEN Sinn der agierenden Liebe zu verwenden!

Fast alle von Uns Hier und Jetzt Inkarnierten vollziehen diesen Akt mit, in
dem Ausmaß, welches das Restkarma noch erfordert! Solange bis jeder erkennt!
Dabei sind sehr viele von Uns, die im besten Glauben und in bester Absicht fleißig,
hochanständig tätig sind. Durch ihre �Leistung�  nähren sie beständig die Alten
Muster. Und gerade sie sind im Moment am stärksten schockiert! Sie können diese
Welt nicht mehr verstehen! Und sie werden mitunter sehr leiden, wenn ihre �heile�
Welt zerfällt.
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Die Wirtschaft
�Im Schweiße Deines Angesichtes sollst Du Dir Dein Brot verdienen....!� Dieser

bedrohliche Satz - ausgedrückt in der Genesis, in Verbindung - in direkter
Verbindung mit dem �(Sünden)fall� gebracht, hat die Menschheit nachhaltigst
begleitet! Wir haben schon sehr ausführlich den evolutiven Prozeß des Kippens
nach Außen zu den Äußeren EGO-Gottheiten dargestellt. Dieser �Abfall�, begleitet
von Bewußtseinsverdunkelung und Erzeugung einer �schweren�
Schwingungsqualität auf der Erde und für diese, hat die ursprüngliche harmonische
Qualität des Physischen Daseins  auf der Erde aus dem Lot gebracht. Die Folge
davon war eine Veränderung der klimatischen und vegetativen Harmonie. �Mutter�
Erde reagierte auf die schwere Last - die sie mitleiden und mittragen mußte - durch
kausalen Entzug ihrer Fülle von Gaben. 

Der biblische Mythos vom Garten Eden ist keine Illusion sondern reine Realität.
Die ursprüngliche Projektion dieses Experimentes Erde kannte keinen Mangel oder
Notfaktor. Alle diese Uns so bekannten Erscheinungsphänomene sind ein Re-
f lexionsprodukt unseres menschlichen �(Ab)falles�! Durch das Nicht
Hereinnehmen der Göttlichen Liebesqualität als leitende Essenz für unser Sein in
der physischen Form - anstelle dessen besetzten diese Throne die Primären Mächte
der Materialisation (Triebe....) - mußten Wir auch mit den daraus resultierenden
kausalen Gesetzen leben! Der aus diesen Disharmonien entstandene Defekt führte
zur Umwegschleife der Karmischen Zeit: ein Hilfsprogramm, das durch Äußere
Erfahrung eine Bewußtseinskorrektur ermöglichte. Das Leid und die Not waren also
primäre Hilfsprogramme zum Wiederaufstieg, zur Korrektur des verlassenen
Evolutionsweges. 

Da als Folge dieser Reflexion der Erde das kreatürliche Dasein zum
Überlebenskampf für die Form (Äußerer Körper, der bestimmt war, Thron Gottes
zu sein!) werden mußte, bestimmte dies die weitere Karmische Zeit, die Wir auch
Geschichte nennen. In unserer Urerinnerung kennen und kannten Wir aber immer
noch die ursprüngliche Qualität des Gartens Eden. Die sich zu den �Mächten dieser
Welt� manifestierenden Negativemanationen versuchten nun ihrerseits auf der
Ebene der dreidimensionalen Seinsstufe diesen Garten Eden zu erzeugen: sie
erkannten aber alsbald, daß der einzelne Mensch für sich alleine außerstande ist, zu
diesem Niveau zu gelangen, es war einfach unmöglich, mit Hilfe seiner reduzierten
Kräfte und Möglichkeiten einen �Garten Eden� in der dreidimensionalen Qualität zu
errichten. In dieser Auflehnungsphase kommt es zu folgenschweren Konsequenzen:

Zunächst beginnen die Menschen in dieser beschwerlichen kreatürlichen
Befindlichkeit, sich des Tierreiches als �Sklaven� zu bedienen. Spezifisch
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ausgeformte Qualitäten in den Tierreichgattungen waren vorhanden, sie wurden
�vereinnahmt� und als nutzbringende Unterstützung eingesetzt, das kreatürliche
Leben erträglicher zu gestalten. Wie Wir aber schon vermerkt haben, gibt es
innerhalb der Äußeren Befriedigungserfahrung über die Sinnesempfindungen
niemals eine Sättigungsmöglichkeit. Diese kann es auch niemals geben, weil in-
nerhalb dieser dreidimensionalen Begrenztheit der Sinneserfahrungen das immer
noch �bekannte� Glücksziel des Menschen unerreichbar ist! Diese Erfahrung
mußten Wir machen, und Wir haben lange gebraucht. HEUTE erst steigt diese
Erkenntnis in einer zunehmenden Anzahl von Individuationen �hoch�!

Da der Einsatz der Tiere und ihrer spezifischen Qualitäten eben zum
befriedigten Glücklichsein nicht ausreichte, versuchte das Äußere EGO neue Wege:
zunächst erkannten Wir die Möglichkeit durch Zusammenschlüsse zu einer
effizienteren Lebenserfüllung zu kommen. Es kam zur Spezialisierung der Talente!
Der Destruktionsgeist mußte zwangsweise zu Spannungen innerhalb der Gruppen
und beginnenden Gemeinwesen führen. Sofort stellte sich die wichtige Frage: wer
von Uns mehr wert  sei innnerhalb der Gruppe und wem mehr zustehe! Der Macht-
kampf mit all seinen Unterdrückungen innerhalb der sozialen Gefüge war
manifestiert! Als Wir nun begonnen hatten, in diesen Abkürzer des  �Maya Zyklus�
vor rund 5000 Jahren einzutreten, mußte, wie schon erwähnt, gerade diese
Destruktion als Karma eingebracht werden.

Die �Geburt� der Staatswesen in unserem Verständnis - um dieses Karma zu
heilen - mußte also diese Spiegelungen des geistigen Bewußtseinsdefektes solange
einbringen, bis die Erkenntnis da war! Es ist Uns schon bekannt, daß diese
losgelassenen Emanationen eine Eigendynamik entfesselten, die nur durch das
direkte Eingreifen der Göttlichen Liebe in der Inkarnation des Christus stabilisiert
werden konnte, um die letztlich doch noch erreichbare Zerstörung des
Experimentes Erde zu verhindern. 

Da Wir nun JETZT beim Übergang der Erde in die Neue Qualität angekommen
sind, und durch die neuerliche Auflehnung gegenüber dem Hilfsprogramm der
bedingungslosen Liebe sehr viel Restkarma übrigblieb, mußte das innere Programm
zu einem Register greifen, das in seiner Kausalität einmalig ist! Es ist das Programm,
bei dem die in den Lebensströmen verkörperten Emanationen eingesetzt werden,
diese Löschungsaufgabe zu erfüllen! Schon die letzten Generationen bereiteten
dieses Finale vor. Ohne daß die �Grauen Wölfe� und ihre Millionen an direkten
Helfershelfern und die Graue Masse, die bewußtseinsmäßig - energiemäßig - diese
Apparate und Institutionen am Leben erhielt,  es merkten - sie hatten schon die
Ganze Erde in Geißelhaft genommen - haben sie seit dem Kulminationspunkt 1992
diesen Plan ohne Umkehrmöglichkeit durchzuführen begonnen.
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Und in keiner anderen Ebene hatte sich diese Destruktion des Musters Herr /
Sklave deutlicher und spürbarer vollzogen, als im Komplex der Wirtschaft und in
�vollendeter� Form in der excessiven weltwirtschaftlichen Verflechtung der letzten
Epoche! Es war die weltweite Spielwiese der �Mächte dieser Welt�! Und da als
Begleitfaktor des Beschleunigungsprozesses der Frequenzen der Erde in den Massen
der menschlichen Inkarnationen die restlichen Karmischen Lasten als Gierform an
die Oberfläche brachte, uferte dieser Wahnsinn so gewaltig aus, daß diese unsere
Erde knapp vor dem �Finale� noch einmal gewaltigst ins Trudeln kam! Nur der
Liebe vieler Höheren Kosmischer Wesen können Wir es verdanken, daß Wir mit
unserer Erde dieses Finale erreichen konnten.

�Im Schweiße Deines Angesichtes....

Als Wir begonnen hatten, �im Schweiße Unseres Angesichtes....� auf einer
�Mangelerde� unser kreatürliches Leben aufrecht zu erhalten, erlebten Wir
schockartig unseren Fall! Unsere Fähigkeiten der Äußeren Form - auch sie hatten
natürlich Göttlichen Ursprung, ermöglichten es Uns Prothesen = Werkzeuge zu
erfinden, mit deren Hilfe Wir das Leben erträglicher zu gestalten begannen.
Allmählich begannen Wir fasziniert zu werden, was Wir nicht durch den Äußeren
Verstand und unsere Geschicklichkeit alles zu erreichen imstande wären. Die letzten
vierhundert Jahre brachten eine wahrliche Explosion dieser Fähigkeiten, die Uns
diese Äußeren EGO-Götter, getragen vom Verstand und Äußeren Kenntnissen,
brachte. Wir vergafften Uns komplett und verloren endgültig die Erinnerung der
Göttlichen Quelle! Der Rausch der Sinne spiegelte Uns: Wir schaffen Uns den
Himmel auf Erden innerhalb der dreidimensionalen Seinsqualität, Wir lösten Uns
�komplett� (in Wahrheit ist das natürlich nie möglich, nur im Äußeren Bewußtsein!)
von der Quelle!

In diesem Rausch übersahen Wir völlig das Primärgestz: der Einheit und der
Harmonie. Ohne Rücksicht auf Verluste versuchte jeder einzelne auf das Podest der
Herren aufzuspringen, und Wir taten alles - wirklich alles, was die manifestierten
Mächte dieser Welt von Uns verlangten. Wenn Wir vor langer Zeit begonnen
hatten, die Tiere zu versklaven, so hatten Wir in der realen Geschichte alsbald
gelernt, Uns menschliche Sklaven anzueignen: sie - die Anderen, die Minderen, die
Besiegten sollten die Mühe und die Lasten tragen, den einem Selbst zustehenden
Schweiß erleben! Unsere Qualität zur beharrlichen Perfektion hat Uns dabei sehr
genützt! In späterer Zeit schufen Wir Uns in unseren neuen Strukturen Unter-
gebene und Abhängige. Wenn Wir nicht jemanden unter Uns wußten, fühlten Wir
keinen Selbstwert, Wir waren niemand, Wir fühlten, Wir seien nichts wert. Und so
kämpften Wir dauernd darum, jemanden, andere - �weniger wertvolle� - unter Uns
zu haben; dann glaubten Wir, Wir wären Wer!
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Als Wir im aufsteigenden Bewußtsein - denn dieser Prozeß lief langsam, aber
unaufhaltbar, - die Legalität der Sklavenherrschaft als unerträglich zu erkennen
begannen, griffen die Mächte dieser Welt zu subtileren Methoden. Die immer noch
volle Liaison der religiösen und weltlichen Machtkomplexe schuf ein Neues Modell:
die Absolutismen! Als der aufsteigende Strom des Befreiungsprozesses auch diese
Gefängnisse sprengte und in der Letztphase in die Äußere Demokratie mündete,
begannen diese Destruktionsenergien immer weiter in die Masse vorzudringen. Sie
spiegelten der Menschenmasse die Möglichkeit reich und wohlhabend, also glücklich
auf Erden werden zu können! Sie brauchten immer mehr artikulierte Mitarbeiter! 

Zunächst aber noch blühte im �Hochkaputtalimus� eine spezielle Facette der
Grausamkeit gegenüber der menschlichen Rasse. Wir institutionalisierten die Arbeit
zur Doktrin! Die entfremdete Arbeit - die Lohndiener - die zur abermaligen Maxi-
mierung der Kapitalinhaber führte, spielte eine Neue Facette des Musters HERR /
SKLAVE. Wenn in der vorherigen Epoche der größte Teil der Menschen unmittelbar
von der Erde lebte, erlebte sie auch die direkte Abhängigkeit von den �Launen� der
Natur; daß hier Karmische Reflexe und Lasten abgetragen wurden, war nicht im
Verstand erkennbar. Wir nahmen aber unbewußt diese Mühen auf Uns. Die
Verweigerung der Liebesgabe des Christus führe Uns auch in die Verelendungen in
der Hochkapitalistischen Epoche; Wir wurden bezahlte Arbeitsklaven. 

Der Kampf der �Mächte dieser Welt� um die Erde hatte in der Zwischenzeit -
seit der Napoleonischen Zeit - eine neue Feinheit im Kriegshandwerk erfunden: die
Kriege der früheren Zeit wurden mit dem Ziel geführt,  das Beutegut des besiegten
Königs und seiner Beherrschten zu bekommen. Auf Kosten Anderer reicher zu
werden! Seit dieser Zeit, seit der Napoleonischen Zeit, bekam der Krieg, das
�Kriegshandwerk� eine Neue Qualität: die manifestierte Macht in einer Person
(Napoleon war eine solche Manifestation) brauchte Mittel, um Kriege führen zu
können. Und man borgte dem �Neuen König� diese Mittel, aber nicht nur das, man
borgte auch den Gegnern die Mittel, Kriege führen zu können! Und damit setzten
Wir eine Spezifikation von Produktion in Gang: Das Rüstungshandwerk, die spätere
Rüstungsindustrie! 

Es gelang sogar, ein Bewußtseinsmuster zu schaffen, das bis Heute noch in sehr
vielen Gehirnen herumspukt: Kriege schaffen Wohlstand, die Rüstungsindustrie
schafft Arbeitsplätze, schafft Reichtum für den Staat und für die Menschen, die darin
leben. Dieses Gedankenmuster war die absolute Korruption des Bewußtseins, es
war der tiefste Fall! Da die Macht - die Staatsmacht - die Verlockung schlechthin für
alle machtgeilen, defekt gewordenen Lebensströme war, hatte das Böse in der Welt
in den letzten zweihundert Jahren eine Spielwiese gefunden, die in ihrem inneren,
kausalen Zusammenhang die ganze Menschheit  in Abhängigkeit bringen konnte.
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Das Kriegshandwerk wurde immer mehr zum �Blutopfer� für die Menschen! Jedes
Volk - jede Nation - verblutete doppelt am Krieg: zunächst verschlingt die
Rüstungsindustrie Volksgut und im jeweiligen �Ernstfall� werden dann die
konkreten Menschenopfer gebracht!

Das mißbrauchte Geld

Die Erfindung des Geldes war ein effektvolles Mittel, Waren und Güter optimalst
zu tauschen! Das Geld erleichterte die Güterkommunikation um einen
entscheidenden Grad! Im zunehmenden Gebrauch wurde Geld zum
interessantesten Mittel des dreidimensionalen Lebensvollzuges. Es ist bis heute bei
fast allen noch das Lebensziel. Die �Mächte dieser Welt� erkannten alsbald in
diesem Mittel IHRE CHANCE! Sie anonymisierten Geld immer wieder zu einem
Abstraktum, in der Letztform wurden es Papierscheine! Da �Die Mächte dieser
Welt� die Welt ganz besitzen und damit ganz beherrschen wollten, kam es zum
großen Weltbetrug: die in den napoleonischen Kriegen begonnene Facette der
Kriegswesens schuf ein übernationales Machtimperium, das begonnen hatte, die
Staaten dieser Welt, immer mehr bei sich zu verschulden. Die Staatsmächte mußten
aus diesen Zwängen ihren Beherrschten Lasten = Steuern und Abgaben auflasten.
Die letzte Sklavenepoche dieser Welt!

Damit das aber nicht so direkt offenkundig wurde, begannen diese Staatsmächte
ihren letzten Betrug: sie okkupierten die Souverenität der Individuen und spiegelten
ihnen vor, sich um ihr Lebensheil zu kümmern. Mit diesem Trick fanden sie ein Mit-
tel, wo sie, getragen von ihren Gefütterten, scheinbar unbegrenzt nicht nur an der
Macht bleiben, sondern sogar noch von diesen verkerkerten Wesen �geliebt�
werden könnten. o

Nun passierte aber Folgenschweres: Wir hatten schon hingewiesen, daß die
Niederen Sinnesqualitäten unbefriedigbar sind. Und dieses Fütterungsmuster
explodierte! Ganze Heerscharen waren über Jahrzehnte an der �Arbeit�, immer
neue versteckte Absch(r)öpfungsinstrumente zu erfinden, um diese unersättliche
Gier entfesselten konsumgierigen Masse zu stillen. Es gelang den losgelassenen
Manifestationen der Destruktionsenergien den �Krieg� direkt in die wirtschaftliche
Verflechtung zu tragen. Und mit diesem Wahnsinn konnte man an die Naturreiche
unmittelbar herankommen. In diesem Kollektiven Wahnanfall der totalen Gier
stürzten Wir Uns auf die Schätze von Mutter Erde. Ohne Rücksicht auf Verluste
beraubten Wir sie ihrer Schätze und setzten an, sie Selber, die physische Erde als
Ganzes mit allen Lebensreichen, der Pflanzenwelt, dem Tierreich und dem
Menschenreich, zu vernichten. Das Wirtschaften erreichte unerträgliche, letztlich
unfinanzierbare Wirklichkeiten:
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Einsatzkommando Geld

Die Mächte dieser Welt mißbrauchen das Mittel Geld für ihre
Destruktionszwecke, ja, sie machten Geld sogar zu einem inneren Wert, für nicht
wenige zum Lebenswert schlechthin. Es entwickelte sich eine eigene Geldwirtschaft,
mit der weltweit vernetzt bis in die kleinste Zelle diese Macht ausgeübt werden
konnte. Es ist das Netz - gleich einem Vampier - das den Zellen das �Blut�
abzusaugen hatte. Über dieses Netz bekam man scheinbar, alles Materielle in
Besitz! Selbstverständlich ist dieses Netz weltweit verbunden und hat nicht nur die
Weltwirtschaft total unter Kontrolle (gehabt). Selbstverständlich hat man ihre
Mitträger - ihre Exekutoren - besser �belohnt� als die anderen. Man fand damit
ausreichend Mittäter! Aber nicht nur die Wirtschaft, alle Gemeinwesen brachte
man damit unter seine Kontrolle. GELD REGIERT DIE WELT! - Aber nur die ALTE
WELT! Die Geldmittel waren es auch, die man jenen zur Verfügung gestellt hatte,
die immer mehr Firlefanz und unnützen Plunder erzeugten, um die
unbefriedigbaren Massen zufriedenstellen zu können. Der Hintergrund dabei ist
anders orientiert: 

Der Äußere Firlefanz und die Konsumhysterie sollten nur den Aufstieg des
Menschen, die Befreiung des Bewußtseins verhindern! Sie sollten verhindern,
aufdaß die einzelnen Lebensströme erkennen, wer sie sind, daß sie weiter in ihren
Alten Destruktionsmustern  gefangen blieben und weiter den Alten Götzen dienen
sollten! Der Prozeß, der beschleunigte Prozeß hin zum Aufstieg, der immer mehr
wach werden ließ, ließ erkennen, daß die alte Götzenherrlichkeit auf dieser Welt zu
Ende geht. In einem letzten Aufbäumen richtete sie ein weltweites Blutbad und
Harmaggedon an!

Wie Wir aber schon erwähnt haben, bedienen sich die Heerscharen der
�Krieger von Schambhala� der Alten Mittel, sie �zwingen� zunächst diese Alten
Weltherrscher, ihren äußerlich geschaffenen Output, die errichteten Goldenen
Kälber, an die Wir Uns alle so vergafft hatten, selbst zu vernichten! Das miß-
brauchte Geld, das Mittel der Macht der letzten Geschichtsepoche, wird in sich
selbst zerstört, es wird wertlos. Es wird dadurch wertlos, weil sie die �Blutspender�
in ihrer Gier so aussaugen, daß ihnen die Spender �sterben� Der Große Betrug an
den �Lebensströmen�, an den Kindern Gottes, richtet sie selbst! Und gleichzeitig
befreien sie damit die Erde vor weiterer Zerstörung. Und es gibt kein Zurück mehr!
In vielen Ländern hat bereits dieser Prozeß gallopierenderweise eingesetzt, die
restlichen Länder folgen in Kürze! Geld wird wertlos! Es wird so wertlos, daß das
Papier, auf dem sein Wert gedruckt ist, �wertvoller� ist, als was man dafür
bekommen kann. 
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Und alle, die bisher für diese spezif ischen Alten weltverzweigten
Machtstrukturen am Werk waren, ganz legal die Menschen zu bestehlen, müssen
aus Karmischen Gründen dieses Werk auf ihrer Ebene vollenden. Sie dienten
selbstverständlich im besten Glauben und in bester Absicht in dieser Rolle! Aber für
die Evolution ist es komplett irrelevant, ob jemand bösartig oder im guten Glauben
die Evolution behindert und stört! JETZT werden diese Einrichtungen direkt zur
Befreiung der Erde und ihrer versklavten Wesen eingesetzt. Das ist Jetzt ihr
notwendiger Beitrag zum Aufstieg der Erde! Und niemand kann sie daran hindern!
Die Träger und besonders die Verantwortlichen bekommen dadurch auch ihre
Chance, Sich zu Erkennen! In dieser �Irrationalität� liegt für viele von Uns ein
großes Problem: im �Widersinnigen� läßt Schambhala grüßen!

Einsatzkommando Wirtschaft

Aus den notwendigen Zwängen, für sein physisches Leben selbst durch
Lebenskampf sorgen zu müssen, entwickelten Wir Stufe um Stufe bessere
Möglichkeiten, soviele Lebensgrundlagen Mutter Erde abzuringen, Uns eben
unseren Physischen Körper zu erhalten. Wir vergriffen Uns immer mehr auch am
Tierreich, wo Wir zum größten Raubtier wurden. Längst ist es Uns aus dem
Bewußtsein entfallen, daß Wir in dieser Rolle immer mehr �Schlachtfelder�
erzeugten. Erst Jetzt erleben Wir einen sich raschest vermehrenden Prozeß der
Abkehr vom Fleischkonsum! Ein gewaltiges Heil-Zeichen der Zeit!

Angetrieben vom Ziel des Gartens Eden - das unbewußt permanent unser
Streben begleitete reagierten Wir oftmals in eine falsche Richtung! Aber manches
glückte auch! Wir erinnerten Uns, daß die Fruchtbarkeit stark von planetarischen
Gesetzen abhängig ist, Wir erinnerten Uns an die liebevolle Harmonie des
fruchtbaren Bodens und des Segens der Elemente, der Sonne, der Erde, des
Wassers und der Luft. Unser kreatürliches Dasein sicherte sich zusehends. Wo
immer dies geschah, entwickelte sich auch Kunst und wissenschaftliche ENT-
WICKLUNG. Wenn nur nicht unsere Macht Uns immer im Wege gestanden wäre.
Nach relativ kurzer Zeit schafften Wir es immer wieder Uns durch kollektive
Entladungen  zurückzuwerfen: in Not, in Hunger und Leid und frühen Tod!

Alsbald erkannten Wir, daß durch Austausch von Gütern dieses Leben
angenehmer, schöner und freudvoller werden könnte. Und Wir betrieben Handel;
es machte Spaß, wenn Wir auch oft beschwerlich lange Wege und Mühen auf Uns
nehmen mußten. Wir erkannten, daß Wir verschiedene Fähigkeiten und Qualitäten
besaßen, Wir nützten diese Talente. Wir wurden immer geschickter und effizienter.
Unsere Hilfsmittel, die Werkzeuge, machten Uns das Leben immer lastenfreier!
Leider wurden unsere Talente und Fähigkeiten zu oft für das Kriegshandwerk
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mißbraucht. Viele Entwicklungsenergien gingen verloren durch die grausamen
Kriegsspiele und Entwürdigungen  im Menschenreich, aber auch in den anderen
Reichen!

Als Wir  vor rund vierhundert Jahren in das letzte Segment, das mit dem
Anschluß an die Kosmischen Höheren Qualitäten enden sollte,  eingestiegen waren,
explodierte förmlich unsere ENT-WICKLUNG. Ein Teil unseres Mentalen Segmen-
tes, der  Äußere Verstand, begann tief in die Gesetze der primären physischen
Materie einzudringen. Nicht lange danach folgten die technologischen
Ausformungen. Es ist müßig darauf hinzuweisen, wofür Wir grundsätzlich alle
�Erfindungen� zunächst einmal anzuwenden versuchten und es auch taten: für
Macht und ihre Ausgeburten: Krieg, Beherrschung und Unterdrückung, für unser
scheinbar so bewährtes Prinzip: HERR/ SKLAVE!

Im Zuge dieser letzten Geschichte kam es nicht nur zu einer unüberschaubaren
Differenzierung des Produktionsprozesses, auch der Austausch von Gütern nahm
komplexeste Formen an. Mit Beginn der Industrialisation - bedingt durch die neuen
Technologien - begann schlagartig die Erde in eine Neue Phase zu treten. Wenn
bisher die Mittel durch die handwerklichen und bäuerlichen
Produktionsmöglichkeiten begrenzt waren, so eröffnete sich in dieser Phase eine
Chance, von der Wir JETZT erst mit Sicherheit wissen, daß Wir sie mißbraucht
haben. Daß Wir das Kriegshandwerk primärst damit zu Perfektion führten, wird
wohl von kaum jemand bestritten werden.

Aber abgesehen von diesem grundsätzlichen Tick der Menschheit - unsere
Kriege waren immer gerecht und heilig - sie dienten immer einer guten Sache! -
brachten Wir unser �liebgewordenes� Grundprinzip HERR / SKLAVE auch in den
wirtschaftlichen Komplex ein: Unser Trauma, das Glück verloren zu haben,
motivierte Uns, in jeder Nische des Primären Physischen Daseins das �Glück� zu
suchen. Über unsere Sinneserlebnisse, durch Konsum und Reichtum, versuchten
Wir eine Ersatzbefriedigung zu erreichen. Wir führten das MEHRWERTPRINZIP
ein: Wir handelten unsere Produkte für Werte, die sie nicht wert waren. Zuviele,
faktisch alle wollten Wir über diesen Weg �reich� werden. Die Folge daraus ist
zwingend, daß eben die Mächtigeren die Schwächeren betrogen. Daher ist das
Kriegshandwerk so wichtig gewesen! 

Seit der Zeit großer industrieller Möglichkeiten erreichten Wir ein Potential, das
Gleichgewicht der Erde vollkommen aus dem Lot zu bringen. Die Kolonialzeit ist nur
die historische Dokumentation für diesen Ungeist. Lange Zeit funktionierte dieses
Spiel; ein Neues Spiel: HERR / SKLAVE hatte die Erde auf ein Neues Niveau
gebracht. Niemand der Herren der Welt und natürlich auch niemand von den
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Millionen Nachplapperern fand daran etwas Verwerfliches! Brachte es doch den
�reichen� Industriestaaten so �herrliche� Lebensqualitäten! Erst das letzte
Jahrhundert brachte ein allmähliches Umdenken; für die meisten brachten aber erst
die letzten zwanzig Jahre ein spürbares  Unbehagen!

Mehr als deutlich zeigt Mutter Erde an, ihre Haut kann Uns nicht mehr ertragen!
Unsere Egomuster begannen unruhig zu werden: was wird sein, wenn unsere
Lebensräume unlebbar werden, was wird sein, wenn unsere Bäume sich
zurückziehen, was wird sein, wenn Wir kein sauberes Wasser mehr zum Trinken
haben werden, was wird sein, wenn unser vergifteter Boden Uns keine gesunde
Nahrung mehr spendet, was wird sein, wenn Wir unseren Wohlstand nicht mehr
genießen können, was wird sein, wenn Wir mit unserem Geld nichts mehr anfangen
können.... Für die meisten Zeitgenossen tritt das EGO Prinzip: �Hinter mir die
Sintflut�! in Aktion, sie rechnen sich nur noch ihre zu erwartende Lebenszeit aus
mit der Hoffnung, daß es für diese Zeit noch reichen werde; und das genügt ihnen
schon - zumindest den meisten!

Schambhala läßt grüßen: es reicht! In diesem Muster und in den Trägern dessen,
was wir Wirtschaft und Weltwirtschaft nennen, haben sie Position bezogen, diese
Heilungs-krieger! Und genau mit der generationenlangen Gier, mit eben denselben
�Verantwortlichen�, wird dieses düstere Kapitel abgeschlossen und beseitigt, die
Erde von diesem weltweiten Wahnanfall einer entfesselten materialistischen Gier
befreit! Durch eine sehr simple Methode! Die Technologien, die meist nur
Scheinwertigkeiten für den Menschen erzeugen, lassen diese Krieger durch
Überproduktion in ein Kostendesaster schlittern, sodaß im Zusammenhang mit
anderen Faktoren eine Branche nach der anderen implodiert und zwar weltweit!
Und das geht unglaublich rasch! Wie beim Dominospiel reißt ein Stein den anderen
mit!

Als Besonderheit dabei war eine Vorbereitung notwendig, sonst könnte es
JETZT nicht so schnell gehen: unmittelbar vor dieser raschen Selbstzerstörung kam
es zu den Konzern-konzentrationen: ihr ursprüngliches Ziel - von den Grauen Män-
nern, den Herren dieser Welt beabsichtigt - die Ganze Welt, alle Menschen damit
in Abhängigkeit zu halten, wird JETZT verwendet, eine gigantische Kettenreaktion
auszulösen, die eine weltweite Selbstvernichtung dieser, Plunder produzierenden,
Konsumgüterindustrie zur Folge hat. Eine ausgeuferte Schwerindustrie, die ohne
Rücksicht auf die anderen Erdenreiche die Welt ein Danaergeschenk1 gebracht
hatte, wird auf diesem Weg bedingungslos beseitigt. Die Erde wird wieder von die-
ser Geißel frei! Wir werden frei!
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Der Mittelstand

Kein anderes Segment des großen Wirtschaftskörpers erlebt schon seit Jahren
eine so bittere Erfahrung wie der Mittelstand! Unter einem gigantischen Druck
wird er systematisch zermalmt und ausgequetscht, insbesonders die kleinen Wirt-
schaftskörper im Gewerbe, im Handel und in den Dienstleistungssektoren. Und mit
ihnen alle Betroffenen. Und nirgendwo sonst wird die �Ungerechtigkeit� stärker
erfahren als in diesen Bereichen. Da ich selbst in meiner unmittelbaren Tätigkeit in
diesem historischen Leben in diesen �Irrsinn� involviert bin, sind mir diese
�Anomalien� gut bekannt.

Daß diese als �Ungerechtigkeiten� empfundenen Muster nur innerhalb der
dreidimensionalen Bewußtseinslogik so erscheinen, weiß ich auch erst seit ich die
Welt aus einer Höheren Perspektive sehen kann, wo die Zusammenhänge, die
kausalen, karmischen Verflechtungen sichtbar sind. Diese Perspektive zeigt
erschreckend auf, wie grundfalsch  Wir Menschen unsere Situationen fast immer
beurteilen! Die Höhere Einsicht erleuchtet die Zusammenhänge eben
mehrdimensional und steht in fast allen Punkten genau im Gegensatz zur
dreidimensionalen Vordergündigkeit. Dort, vom Blick der Höheren Warte aus, wird
die Ganzheit in ihrem kausalen Fluß gesehen, deren Ziel der Aufstieg für die
Lebenströme in die Höheren �Reiche� ist, die dreidimensionale Vordergründigkeit
ist fast nur der Ichsucht des Äußeren Egos ausgeliefert!

Es ist im Plan seit langem bekannt, daß gerade dieser mittelständische Bereich
der Wirtschaft den kommenden notwendigen Veränderungen Widerstand leisten
würde. Dieser Komplex wird von im wesentlichen hervorragenden Individuationen
getragen, die es in der Vergangenheit geschafft haben, durch Einsatz von mächtiger
Energie  - das gilt auch dann, wenn diese Energie vom Alten Muster mißbräuchlich
angewendet wurde, was ja sehr oft der Fall war! - für sich selbst und für ihre
Familien die höchsten �Freiräume� zu erreichen. Nicht nur Freiräume werden
geschaffen, sondern in der Vergangenheit auch meist materielle Begüterung und
dadurch eine größere Unabhängigkeit. Sie waren immer schon bereit für diese
Werte mehr zu arbeiten, mehr zu leisten und für ihre geschaffenen Werte mehr zu
kämpfen. Darum sind gerade diese Menschen dem Besitz und der kleinen Macht -
die sie heute meist nicht einmal mißbrauchen! - besonders verhaftet.

Dieser Mittelstand war es auch, der den Staatsmächten am stärksten bereit war
zu dienen! Sie haben alle nur denkbaren Lasten und Steuern akzeptiert, nur damit
sie diesen kleinen Vorteil aufrechterhalten konnten. Nur durch sie konnten sich die
staatlichen �Machthaberer� so unendlich lange auf ihren Podesten halten! Nur
durch dieses Geld, durch diese Mittel blieben sie solange an der Macht! Das Kuriose
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dabei ist noch die Tatsache, freiwillig übernahmen sie die Rolle des Inkassanten für
ihre �Peiniger�! Und punktgenau - und wenn sie die Sparschweine ihrer Kinder
plündern müßten - liefern sie die �gerechten� Steuern und Abgaben ab, bis sie
wirklich nicht mehr können!

Diese Geldaufbringer gaben den Mächten auch die Mittel, die Ärmeren im Sinne
eines Sozialstaates �füttern� zu können, damit keine sozialen Unruhen entstehen;
denn gerade diese könnten den so mühsam erreichten Vorteil zunichte machen.
Und so zahlen sie und zahlen sie, solange bis sie endlich kaputt sind! Bis sie wirklich
nicht mehr können! Es hat ihnen auch nichts ausgemacht, daß die Mächtigen in
längst schon sichtbaren Formen dieses ihr Geld vergeuden, in Größenordnungen
verwirtschaften und es natürlich in erster Linie dazu verwenden, an der Macht zu
bleiben. Daß einige von diesen sich persönlich noch gigantisch bereicherten,
vervollkommnet nur das Bild um eine Facette.

Wenn auch der Frust in diesen Kreisen heute gewaltig ist, können sie natürlich
nicht erkennen, daß sie selbst es waren, die das Geld aufgebracht haben für diese
�Zwecke�! Und sie haben auch kaum reagiert (aus karmischen Gründen konnten
sie auch nicht!), als man ihnen ihr mühsam erarbeitetes Geld abgenommen hat, und
mit eben diesem Geld haben die �Mächtigen� ihre Planspiele betrieben! Sie haben
damit ihre Konzerne gefüttert,  man brauchte diese Konzerne als Hilfmittel, auch
wirtschaftlich die Kleinen Widerstandsnester zu besiegen. Die vielen kleinen
Unternehmer sind wirklich die zähesten Unserer Rasse! Mit diesem �Diebsgut� hat
die Macht ihre �Wohltaten� verteilt; das tut sie - das muß sie tun - bis wirklich alles
erschüttert ist. In der dreidimensionalen logischen Sprache würden Wir sagen, sie
bringen alles um! Und das stimmt! Aus der Höheren Sicht wissen Wir, daß das ihre
Rolle ist, und jeder Versuch das zu verhindern, verlängert nur das Leiden! Je weni-
ger Widerstand geleistet wird, umso schneller sind Wir diesen notwendigen Spuk
der manifestierten Mächte dieser Welt los (Unsere eigene Projektion)! Umso
schneller werden Wir frei!

Eine besonders amüsante Facette dabei ist in diesem Spiel zur Zeit, daß immer
mehr Machtverantwortliche diesen nicht aufhaltbaren Zusammenbruch erkennen.
Und Du kannst Dir vielleicht vorstellen, was sie leiden (müssen!) und welche Ängste
sie begleiten! Äußerlich müssen Sie als �Retter�, als souveräner �Volksbeschützer�
auftreten. Sie können sich nicht vorstellen, den Menschen die Wahrheit zu sagen,
war doch ihre Essenz auf Lüge aufgebaut! Das ist daher auch ihr Karma, das sie
abtragen müssen. Eine zeitlang konnten sie sich natürlich sogar selbst belügen;
selbstverständlich wissen sie, daß ihre Kunstgebäude nicht zu halten sind. Es steht
außer Diskussion, daß fast alle diese Rollen in bester Absicht und im Guten Glauben,
dem Volke �aufrichtig� zu dienen, übernommen haben und eingegangen sind! Diese
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Zeilen sollen von niemandem mißverstanden werden, niemandem wird Böses
unterstellt, aus den Höheren Reichen wissen Wir, daß das, was Wir als Böse
qualifizieren nur eine Ursachenspiegelung ist. Was Wir hier bewegen wollen, ist,
durch das �Röntgenbild� Uns besser erkennen zu können!

Diese kleinen Widerstandsnester konnten wirklich nur durch Ziehen vieler
Register  �zerstört� = geheilt werden. Sie waren der härteste Stein auf dem Weg
zum Ziel! Vielleicht schockiert Dich diese offene Sprache; auch mich hat diese Er-
kenntnis schockiert. Und es hat mich sehr viel Mühe gekostet, trotz dieser Einsicht,
meinen Weg weiterzugehen. Und das sollst auch Du, wenn Du zu diesem Kreis
gehörst! Nur tragen Wir ein kollektives Karma ab und Wir können am schnellsten
diese Lasten - insbesonders im emotionalen Bereich, dort äußert sich der
Widerstand als Auflehnung, Ärger, Frust, Aggression (ich persönlich kenne alle
diese �Kinder�!) - durch diese bewußte Annahme freilieben! Für Uns und für
andere von Uns, die noch nicht den Durchblick haben! In diesen Rollen, die Wir
also hier einnehmen, machen Wir vieles - alles - wieder gut!
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Wir halten die Arbeit nicht mehr aus

Vor unserem Fall, in den elysischen Reichen war unsere primäre physische
Existenz einfach da. Niemand, wirklich niemand brauchte sich um die Existenz zu
sorgen. Mutter Erde nährte ihre Kinder als selbstverständlichste und natürlichste Sa-
che der Welt! Durch unsere Destruktion �beschädigten� Wir unsere Erde - sie ist
unser realer physischer Spiegel! Die kausale Folge kennen Wir: �Im Schweiße
Deines Angesichtes......!� Der mühsame Weg zurück - Wir haben diesen Weg von
einer anderen Seite her  schon beleuchtet - begleitete Uns mit diesem Trauma. Wir
mußten selber ARBEITEN - für Unser Essen, für unsere Existenz sorgen! Und wie
oft entzog Uns Mutter Erde ihre kargen Früchte noch zusätzlich! Nur damit Wir
erkennen sollten, nicht um Uns zu quälen! Damit Wir Uns korrigieren sollten.
Anstelle dessen säten Wir weiter unsere destruktive Saat! Bis HEUTE! Wir sagten
schon, Wir sind eine hartnäckige, zähe Rasse!

Aber durch die Frequenzbeschleunigung, begleitet durch schon abgetragenes
Karma leichter = lichter geworden, spürten Wir zunehmend die Arbeit als Last, als
unerträglich! Und in diesem Finale kommen Wir an einen Punkt, wo Uns die Arbeit
krank macht, fast überall! Ja, die Arbeit macht krank! Sie ist nicht die ursprüngliche
Konzeption unseres physischen dreidimensionalen Seins! Im Lichte der Kommenden
Zeit - ihre Dämmerung hat längst unseren Planeten und Uns erreicht, besonders in
der Jungen Generation, schlägt bereits diese Erinnerung voll durch, eine Erinnerung
an Unseren ursprünglichen Zustand, wo Wir weder Not noch Mangel kannten!

Das ist der ganz einfache Grund, warum eine so große Zahl von Jungen
Menschen alle nur denkbaren Wege einschlägt, der Arbeit ausweichen zu können.
Sie �studieren� immens lang! Sie bilden sich �gewaltig� aus, nur damit die Alten
Muster der Elterngeneration nicht in den Schock verfallen müssen, daß die Kinder
als �arbeitsscheu� qualifiziert werden könnten! Diese Junge Generation ist in dieser
Übergangsphase äußerst erfindungsreich, nicht mehr mit dieser Alten Last
beschwert zu werden.

Aber auch viele aus den früheren Jahrgängen finden alle nur denkbaren Wege
und Schlupflöcher, aus dieser dem Menschen nicht entsprechenden Sklaverei
freizukommen! Manche gehen sogar soweit, daß sie körperlich deswegen krank
werden, nur um loszukommen. Es ist natürlich nur zu verständlich, daß die anderen
von Uns, die im Glauben leben, fleißig arbeiten zu müssen, daß das der
entsprechende Lebensinhalt sei, aggressiv werden! Du kennst viele deiner
Zeitgenossen, die diese Prinzipialität zum ersten Dogma ihres Weltbildes gemacht
haben, man komme eben auf die Welt, um zu arbeiten und zu schaffen! Aus
unserem Tiefenbewußtsein meldet sich bei jedem die Information: Für Dich als im
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Kern Göttliches Wesen ist es unwürdig, weiter Sklavendienst zu machen! Auch
wenn Wir diesen Sklavendienst nicht mehr als solchen erkennen. Die Mächte dieser
Welt haben alle ihre Register gezogen, Uns dieses Bewußtsein einzuflößen, daß es
gottgewollt sei, zu arbeiten!

Aber nicht nur diese Dämmerung aus der Höheren Welt, in die Wir bald
eintreten, signalisiert uns diese Erinnerung, auch die Erfahrung aus der Arbeit selbst
drängt Uns von dieser Wirklichkeit weg! Es ist Uns gelungen die Arbeitswelt so zu
ent-seelen, daß Wir sie nicht mehr ertragen können, unabhängig der Länge! Jede
Stunde tut Uns weh, alles Entseelte tut Uns weh! In diesem Zusammenhang möchte
ich nur auf ein �grausliches� Phänomen hinweisen, dem sehr viele von Uns zur Zeit
verfallen: aufgrund der immer schwieriger werdenden wirtschaftlichen �Sicherheit�
flüchten viele von Uns in den �sicheren� Staatsdienst! Da im Kern der zum Moloch
ausgeartete Staatsapparat widersinnig, widermenschlich und somit widergöttlich ist,
kommen viele von Uns vom Regen in die Traufe! Sie erleben eine Arbeitswelt, die
für die Erde und damit für die Menschen eine im weitesten Bereich unnütze, ja
belastende und versklavende Wirklichkeit geworden ist.

Es ist also für alle jene von Uns, die diese sich �in Sicherheit� befindenden
Staatsdiener beneiden, um ihre sicheren Jobs, um ihre Vorteile, um ihre besseren
Einkommen, ein wirklicher Unsinn, das zu tun! Du brauchst keinen beneiden, wirk-
lich keinen, - übrigens sollst Du überhaupt niemanden beneiden, Du hast schon
Dein richtiges SCHICK-SAL! Denn die Seele - das noch im Unterbewußtsein
befindliche Höhere Selbst, weiß um diese Zusammenhänge, genauso, wie diese
Zusammenhänge in den Höheren Reichen sichtbar sind! Und das Höhere Selbst in
einem Selbst ist ein unentwegter Quälgeist! Es gibt sich natürlich mit Flucht nicht
zufrieden! Glaube ja nicht, daß durch diese �Vorteile� diese anderen von Uns in
ihren �gesicherten� Staatspragmatisierungen wirklich glücklich werden.
Selbstverständlich, ihre Maske vermittelt uns solches! Es ist kein Zufall, daß diese
�Privilegierten� am meisten von Uns Erholungsurlaube und Kuraufenthalte
konsumieren!

Um es noch einmal ganz klar darzulegen, für das momentane Jetzt ist es
meistens in Ordnung, wenn Du auf Deinem Arbeitsplatz verbleibst und Dir damit
dein physisches Leben noch selber �verdienen� kannst. Das gilt auch dann, wenn Du
wirklich in Dir diese Aversionen gegen Deinen Arbeitsplatz spürst; wenn er aber
menschlich erträglich ist, das heißt, wenn die Umfeldsituationen Dich nicht krank
machen, Dich nicht todunglücklich machen, wenn Dich in deinen Tätigkeiten Freude
begleitet, dann ist für Dich im Moment alles in Ordnung, was die Arbeit betrifft!
Wenn Du aber wirklich zu den Unglücklichen gehörst, in vollkommen entseelten
Wirklichkeiten arbeiten zu müssen, das betrifft sowohl die Aufgabe selber wie im
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besonderen das menschliche Umfeld dabei, dann verlaß diesen ungeistigen Ort!
Wenn wenigstens die menschlichen Umfeldqualitäten  stimmen, dann kannst Du
den ganzen Plunder, den Du Mühle mahlend machst und dabei produzierst -
vergessen. Dann bleib ruhig auf Deinem Platz und warte die kommenden
Veränderungen ab ohne von irgendwelchen Ängsten gepeinigt zu werden!

Wenn Du zu den wenigen Glücklichen gehörst, die bereits Jetzt schon aus dem
Unterbewußtsein heraus ihre beruflichen Tätigkeiten als Kommunio erfahren und
erleben können, also durch die beruflichen Tätigkeiten energetische Korrespon-
denzen mit Anderen von Uns erleben können, dann ist deine Tätigkeit für Dich
sowieso keine Last, sie ist Freude und geistige Bereicherung. Wenn Du aber dein
Arbeitsumfeld wirklich unerträglich findest, dann solltest Du dieses verlassen! Es
macht Dich sonst höchstwahrscheinlich krank! Was immer die Ursachen sein
mögen, wenn Du in Dich hineinhörst, bekommst Du die richtige Erklärung und Ant-
wort dafür! Bedenklich ist es, wenn Du zu jener großen Anzahl  gehörst, die aus
Bequemlichkeitsgründen, aus Sicherheitsgründen, einfach aus EGO Gründen sich
nicht verändern will. Wenn Du zu dieser großen Gruppe gehörst, dann bemühe
Dich vor allem im Emotionalkörper aus diesen negativen Umfeldmustern
herauszuhalten. Wenn Du es kannst, erspart Dir das emotionale und körperliche
Erkrankungen, beziehungsweise fallen sie schwächer aus; wenn die Zeit nicht schon
so weit fortgeschritten wäre, könnten Wir Dir diesen Rat nicht geben!

Damit komplette Klarheit herrscht, selbstverständlich ist es vollkommen in
Ordnung und auch richtig, daß der Mensch durch Tätigkeit - auch im Schweiße
seines Angesichtes - diese Zeit beenden Wir Jetzt - seinen materiellen
Lebensunterhalt verdient. Aber es ist natürlich nicht sein Lebensinhalt! Die entfes-
selte Problematik ist dabei eben jene Fehlentwicklung, daß die moderne Welt, auf
die Wir bisher so stolz gewesen sind, Arbeitswelten geschaffen hat, die wirklich von
geist-, lebens- und bewußtseinstötender, ja krankmachender Qualität sind. Nicht
nur der Wahnanfall der hochkapitalistischen Ausbeutungsorgie ist es, auch die vielen
unnotwendigen Arbeitslasten, die sich die Menschen, nur um ihre Egogötter
befrieden zu können, selbst angetan haben und antun. Daß Wir in der Letztphase
vor dem Übergang natürlich alle von unserem, von Uns projektierten eigenen
Geißelhalter - Staat - in jeder nur denkbaren Form zur Kasse gebeten werden - für
ihn robotten müssen, bis Wir �schwarz� werden, hat eine Heilungskomponente:
dafür sind Jetzt schon mehrere Bataillone von Kriegern von Schambhala am Werk! 

Solange, bis Wir unseren von Uns geschaffenen größten Peiniger erkennen, als
das was er ist, Unser aller Produkt! Es liegt also ganz an Uns, wirklich nur an
unserem Geiste, das zu ändern! Solange Wir in unserem Bewußtsein von der
Überzeugung beseelt sind, daß Wir unsere Peiniger brauchen, werden Wir sie
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haben. An dieser Stelle möchten Wir aber jeden warnen - Wir haben das schon in
der Abhandlung über den Terrorismus klar ausformuliert, das bloße Ersetzen der
Alten durch Neue Herren, macht die Sache nur noch fürchterlicher! Denn die
Neuen legitimieren sofort ihre Höheren Steuern und Abgaben mit der Begründung,
die Defekte der Vorgänger damit heilen zu müssen. Jede Revolution hat Uns tiefer
in die Versklavung geführt, wenn auch subtiler! Äußere Freiheiten wurden zwar
meistens errungen, mit dem Verlust von inneren aber bezahlt! Also Hände weg von
jeder Erneuerung durch Revolution oder Umstürze! 

Laßt die Alten Mächte mit ihrem Alten Plunder sterben, nichts dafür und nichts
dagegen tun! Aber verjagt sie nicht! Oder willst Du noch einmal eine Heilslehre
ausprobiert erleben, genügen Dir diese der letzten Vergangenheit nicht? Unsere
Brüder und Schwestern in den ehemaligen versklavten Ostblock-ländern machen
gerade eine solche letzte Erfahrung! Sie wollten ja unbedingt unsere �heile�
westliche Wohlfahrtslehre haben und sie umsetzen. Viel Spaß dabei!

Unsere Heilungs-Krieger arbeiten aber auch noch, die Arbeitswelt betreffend,
auf einer sehr cleveren Welle. Die ganz spezielle Gier jedes einzelnen wird
maximiert und zerstörerisch verwendet: durch die explodierenden Lohnkosten
wird einfach der herkömmliche Arbeitsplatz unfinanzierbar - so einfach gehts! Und
im Handumdrehen haben sich die Arbeitsplätze aufgelöst! Sie sind nicht mehr
bezahlbar! Es ist heute schon so, daß im Normalfall die mit �Straflasten� behafteten
Lohnwerte vom �arbeitenden� Menschen nicht mehr �erwirtschaftet� werden
können; und es war für unsere Einsatztruppe aus den Höheren Reichen nicht leicht,
die zuständigen Verantwortlichen endlich soweit zu bringen, daß sie gegen jede
rationale Vernunft zusammen solche Bestimmungen und Gesetze faßten. Denn mit
dieser Beschleunigungskraft sind Wir allen Spuk der Alten Zeit am schnellsten los!
Beteilige Dich an dieser Freude, die Wir tief in unserm Herzen zusammen mit den
Liebeshelfern von Außen teilen können! Wir werden frei, schneller noch, als Du es
für möglich hältst!

Zu diesem Thema noch etwas Wesentliches: viele von Uns befinden sich
momentan wirklich in einer Position, in der sie ohne Arbeit nicht leben wollten und
diesen Zustand auch nicht aushalten könnten. Und Wir wissen, daß viele von uns,
die ausgebrochen sind aus ihren Arbeitszwängen - insbesonders ist das sehr oft bei
Jungen Leuten der Fall - die Freie Zeit erdrückt! So gesehen, haben Wir zu Recht
in der vergangenen Unreife durch die Arbeit eine Methode gehabt, das Leben
�zwangsweise� zu schöpferischer Tätigkeit einzusetzen, selbst dann auch, wenn es
nur im minimalsten Aspekt schöpferisch war. Sehr oft aber bediente sich der Kar-
mische Weg dieses Mittels, dem Äußeren Ego wenig Zeit zu geben, es müde zu ma-
chen, damit es nicht sofort wieder  in seinem �dunklen� Zustand neues, unnötiges
Ego Karma schaffen könne! Das Höhere Selbst kannte Uns gut! 
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Dieser Erfahrungswert, daß Müßiggang Laster bewirke, kommt nicht von
irgendwo, und es war wichtig und richtig, daß Wir in dieser Karmischen Zeit durch
das mühevolle Leben, durch Arbeit, nicht unnötiges Neues Karma schaffen konnten.
JETZT aber, wo der Weg zurück, in die entgegengesetzte Richtung fährt, wo die
Karmische Zeit beendet wird, wo Wir es geschafft haben - trotz aller Schrammen -
müssen Wir das jahrtausendelange Hilfsprogramm be-seitigen, zur Seite bringen,
aus unserem Strom bringen. Darin liegt für die meisten von Uns jene Schwierigkeit,
das, was jahrtausendelang richtig war, soll auf einmal unrichtig sein? All das, was
unseren karmischen Weg markiert hat: Religionen, Weltliche Mächte, staatliche
Organisationen, massenhaft Gesetze, Begrenzungen, Arbeitspflicht.... all das sollen
Wir auf einmal nicht mehr notwendig haben?

Wenn es Dir hilft, Wir hatten es ursprünglich nicht notwendig, und Wir haben
es auch bald nicht mehr notwendig. Wir sind das Übergangsglied, deswegen sind
Wir JETZT hierher inkarniert. Wir haben diese Aufgabe des Beseitigens des Hilfs-
programmes durchzuführen. Und das macht eben noch bei vielen Probleme. Die
Angst, ohne diese Hilfsprogramme nicht leben, nicht überleben zu können, steckt
noch zu starr in zu vielen von Uns. Und die kommenden Kollapsereignisse haben
keine andere Aufgabe als die Anklammerungen freizuschneiden. Unsere
zurückkehrenden Höheren Selbste - Gott nimmt voll Wohnung in Uns, dieser
kollektive Zustand kommt bald - zersprengen alle nicht weichenden Thronräuber
samt ihrem Plunder und im besonderen die Hilfsprogramme.

Auch die Befürchtung vieler, ohne Arbeit kann einem nur fad sein, ohne Arbeit
könnten Wir die Zeit nicht ertragen, kommt nur aus Unwissenheit! Unsere
Potentiale sind nämlich fast vollkommen verdeckt. Sie liegen selbstverständlich
primär im Geistigen Komplex, der Erforschung von Uns selber und Unserer
Schöpferischen Qualitäten. In der Freude miteinander kommunizieren zu können,
sollen unsere Liebesenergien zum Glücklichsein zueinanderfinden, Freude am
Schönen haben, Schönes schaffen. Die Angst vieler, Himmel sei etwas Fades,
kommt nur aus einem begrenzten Horizont. 
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�Tatort� Schule
Nirgendwo sonst ist das Alte Destruktionsmuster stärker von einer Generation

auf die andere weitergegeben worden, als in diesen institutionalisierten
Bildungseinrichtungen. Nirgendwo sonst lag Heil und Unheil so eng beieinander wie
in dieser gesellschaftlichen Zelle. Das gilt sowohl für die Anfänge, wo das
Schulwesen noch ausschließlich in Kompetenz der Religionsinstitutionen war, als
auch für unsere modernen säkularisierten Gesellschaftsidentitäten, wie Wir sie in
der Realität der letzten Geschichtsepoche erlebt haben und noch erleben.

Um aber gleich vorweg jede Form von Mißverständnissen auszuschalten: diese
Durchleuchtung ist in keinerleiweise ein schuldhaftes Anklagen irgendeines Trägers
und Vollziehers, es ist schlicht und einfach ein emotionsfreies Darstellen ihrer Rolle
- der Institution Schule - aus der Perspektive Höherer Einsicht; und es ist absolut
nicht die Absicht anzuklagen: der Spiegel selbst ist die �Anklage� und gibt die
Möglichkeit zur Heilung und Reinigung.

Es war vollkommen im Plan der Evolution der letzten Epoche, die Qualitäten des
Äußeren Verstandesinstrumentes mit all seinen Möglichkeiten zu optimaler Form
auszuweiten. Und es ist gar keine Frage, daß die Schulen dabei einen unglaublichen
Anteil hatten und haben. Die wertfreie Bildung in jeder Richtung war und ist
evolutionsgewollt. Was die Problematik der Schule aber ausmachte, war und ist die
geistige Vergewaltigung durch die religiösen und säkularisierten materialistischen
Dogmen! Dort liegt der essentielle Mißbrauch! In dieser Pragmatik wurde, von
einer Generation auf die andere, ein der Evolution zuwider laufendes
Fehlprogramm immer wieder neu aufgezwungen! 

Kein Pädagoge oder Lehrer soll hier in Selbstanklagen verfallen: jeder hat im
besten Glauben und in bester Absicht agiert! Da sein Blick immer selbst schon
getrübt war, lag es in der Konsequenz, diese �Fehlprogramme� des Alten Musters:
Herr / Sklave weiter zu verpflanzen. Die Schule wurde zum Instrument schlechthin
für die Alten Programme. Für viele wird jetzt auch verstehbar, warum im
Schulwesen, insbesonders in den weiterführenden Schulen, solche Widerstände von
seiten der Jungen Generation anzutreffen waren! Denn die noch nicht vollkommen
in die Verdunkelung geratene Junge Seele verspürte und verspürt intuitiv, daß da
etwas falsch läuft. Und aus diesem Grunde setzt Widerstand ein. Daß diese
Widerstände meist in falsche Verhaltensmuster mündeten, liegt wiederum am
resonatorischen Umfeld, dessen Energie Wir alle schon nach dem ersten
Lebensschrei begannen einzuatmen. 

Die vielen aggressiven Verhaltensmuster dieser Jungen, noch nicht vollkommen
�gebrochenen� Seelen, werden und wurden natürlich von den Alten
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Machtexekutoren, Lehrer und Direktoren, nach dem Prinzip: Herr / Sklave
geahndet! Solange, bis sie gebrochen (angepaßt) waren, bis sie brav waren. Dann
war und ist man glücklich! Daß man die Souveränität einer Seele - ihren
berechtigten Widerstand gegen ein widermenschliches und daher widergöttliches
Programm gebrochen hatte - betrachtete man selbstverständlich als großartige
pädagogische Leistung. Viele von diesen Befreiungsströmen - wenn sie nicht an-
paßbar waren - exekutierte man aus der �wertvollen� Gesellschaft hinaus! 

Viele - zu viele - Jugendliche trieben die falschen Programmuster des
Elternhauses und die geistigen Vergewaltigungsorgane der Gesellschaft - nicht nur
innerhalb der Schule, außerhalb gibt es noch mächtigere - in ein äußeres Chaos!
Sehen Wir sie Uns nur an, die �verkommenen� Jugendlichen! Sehen Wir sie Uns
nur an, die zu Drogen gegriffen haben! Sehen Wir sie Uns nur an, wie sie ihr
Trauma und ihren Schmerz in Alkohol ertränken! Sehen Wir sie Uns nur an, die sich
an der Gesellschaft zu rächen versuchen! Wir nennen sie dann die kriminellen
Jugendlichen! Und die Antwort darauf sind Gefängnisse, sind Paragraphen, sind
Richter! Wir haben Unseren Spiegel lange nicht erkannt! Erkennen Wir ihn
wenigstens JETZT!

Viel Gutes aber, sehr viel Gutes, wird von vielen, unzähligen - und wurde
natürlich auch in der Vergangenheit - von Lehrern und Pädagogen geleistet. Durch
ihre menschliche Liebesqualität sind sie imstande, viel Druck und viele Lasten von
diesen Jungen Suchenden zu nehmen. Wie geschickt haben viele davon den Jungen
Menschen, oft ganz intuitiv, in diesem traumatischen Dilemma durch ihre
Liebesenergien eine unerträgliche Last erträglich gemacht. Wir danken allen, die
dazu beigetragen haben, die lieblosen Institutionen - die sich Schulen nennen -
erträglich zu machen. 

Selbstverständlich sucht der Junge Mensch nach Bildung und Information. Leider
wurde daraus zu oft und zu häufig ein reiner Selbstzweck gemacht, mit Hilfe dessen
sich kranke Lehrerseelen eine Egobefriedigung verschafft haben. In diesen Kreisen
spiegeln sich dann oft frustrierte und leidvolle - seelische und körperliche -
Erfahrungen. Das Tragische dabei ist, daß sie als Vermittler und Träger des Alten
Destruktionsmusters: HERR / SKLAVE und den daraus erwachsenden Lebenskon-
sequenzen selbst schon �Vergewaltigte� sind!

Es kommt nicht von ungefähr, daß in diesem Berufsstand schwere Zyniker
anzutreffen waren und sind (ein arroganter Selbstschutz!), und es kommt nicht von
ungefähr, daß sich sehr viele aus diesem Berufsstand als etwas �Besseres�
verstehen! Ihrem Ego muß gewaltig hofiert werden! Und es kommt nicht von
ungefähr, daß gerade Jetzt so viele Informationen kommen, daß die Lehrer den
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�Streß� nicht ertragen, es gibt ja darüber eine Überfülle von wissenschaftlichen
Dokumentationen! Sie haben sich mit dem Wertvollsten der jeweiligen Generation
eingelassen, der Hoffnung der Menschheit, daß die neue Generation aus diesem
Alten Destruktionsmuster ausbrechen sollte und könnte. Und immer wieder haben
sie zusammen mit den anderen gesellschaftlichen Machtinstrumenten diesen
Befreiungsschritt verhindert! Alles im Guten Glauben und in Bester Absicht! 

Und trotzdem waren sie es, die ganz entscheidend Hilfestellung geleistet haben,
daß einzelne davon �entkommen� konnten. Nicht nur waren sie �entkommen�, sie
waren auch nicht gestürzt zum �Output� der Gesellschaft, sie haben ihren Blick zur
Quelle aufrecht erhalten und durch die Erfahrungen ausgeweitet. Viele liebevolle
Lehrerpersönlichkeiten haben zu diesen Prozessen ihren Teil dazu eingebracht.
Darum ist gerade in dieser gesellschaftlichen Einheit SCHULE Licht und Schatten
unglaublich intensiv nebeneinander vorhanden (gewesen)! 



Die Zeit wird abgekürzt
Die losgelassenen Emanationen haben in dieser Letztphase eine Eigendynamik

entwickelt, die noch ein letztes Mal versucht, diese Erde mitsamt ihren Reichen am
Aufstieg zu behindern. Wie Wir schon vermerkt haben, haben auch diese
�Halbgottwesen� jenen Überlebenstrieb, der allem Sein innewohnt. Da sie nun ihre
�Vertreibung� von diesem Planeten spüren, weil ihre Schwingung mit den
Lichtqualitäten nicht mitkann, versuchen sie alles zu tun, diese
Schwingungserhöhung zu verhindern. Sie bedienen sich dabei natürlich der
menschlichen Natur und der menschlichen Essenz. Nur durch die menschliche
Essenz können sie ihre Ziele verfolgen. 

Dazu kommt, daß in diesem kosmisch geöffneten Fenster für die Erde auch
Energieessenzen von Außerhalb der Erde einfließen konnten: nämlich solch
adäquate, die diesen negativen Destruktionsmustern, die auf der Erde noch
existieren, entsprechen. Dadurch haben Wir hier im Moment auch Qualitäten, die
außerhalb karmischer Ursache agieren. Sie sind es, die im Moment die ganz große
Verwirrung auf der Erde auslösen. Zusammen mit den noch negativen
Destruktionsträgern und besonders durch sie, wird in dieser Letztphase der Erde
und ihren Reichen noch unglaublich viel Leid zugefügt. 

Aus diesem Grunde hat die nicht endende Liebe der Göttlichen Quelle Selber
und eine große Anzahl von aufgestiegenen und erhabenen Meistern, zusammen mit
der unendlichen Liebe Christi, für diese Erde ein letztes Rettungspaket geschnürt,
das Hier und Jetzt voll in Aktion tritt. Es ist das Finale eines Liebesprogrammes, das
vor langer Zeit begonnen wurde. Denn es ist nicht Recht, über die karmische Schuld
hinaus, dieser Erde Leid anzutun. Es tritt somit ein Kosmisches Gesetz in Kraft, das
es bedingungslos verwehrt, seinen Geschöpfen mehr Leid zuzufügen als
selbstverschuldet karmisch  zum Ausgleich notwendig ist. Und das ist Hier und Jetzt
der Fall!

Diese nicht mehr von der Erde stammenden Negativen Energien und die noch
restlich vorhandenen der Erde selber haben in ihrem Letztkampf in den
institutionalisierten Macht-zellen auf der Erde Position bezogen. Und sie agieren! Sie
versuchen auf dieser Erde eine Orgie von Leid und Grausamkeit gegen alle Reiche
der Erde einzuleiten, wie sie die Erde noch nie gesehen und erlebt hat. Die schon
sehr �LICHT� gewordene Erde soll durch diese apokalyptischen Emanationen noch
einmal so in Angst und Schrecken versetzt werden, um dieses LICHT auszulöschen!

GAYA, der Kosmische Name der Erde, das ist Ihr essentieller Lebens- und
Lichtkörper, hat von der Quelle Selbst die Erlaubnis bekommen, sich vorzeitig von
diesen Lasten zu befreien. Durch Einleitung von gewaltigen, globalen
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Veränderungen in und durch die Macht der Erde selbst, wird sie in den nächsten
Jahren diese Lasten abschütteln. Zusammen mit den LICHTZELLEN auf der
Ganzen Erde, getragen von Ihren Kindern, den Menschen, die sich bedingungslos
dem Licht zugeteilt haben, kann sie das Leid und das Leiden auf der Erde abkürzen.

Aber nicht nur durch Sich Selbst und durch Ihre Kinder, die Menschen, erfährt
die Erde ihre Rettung in die Höheren Reiche des Seins. Schon seit sehr langer Zeit
hat sich für diesen galaktischen Augenblick eine große Liebesschar von zahl-losen
Kosmischen Zellen für die Hilfe auf dieser Erde inkarniert. Jedoch auch sie werden
von den Negativen Energien angesteckt, belastet von den Niedrigen Schwingungen
dieser Alten Erde. Sie aber sind es, die als Erste erwacht sind und erwachen. Sie
übernehmen JETZT und HIER die Führung aus dem Tal der Finsternis hinaus in die
Lichtreiche. Sie waren und sind, geführt von ihrem großen Meister CHRISTUS,
diejenigen, die für diese Umwandlungszeit auf dieser Erde JETZT und HIER aufwa-
chen.

Durch Ausweitung Ihrer Liebesenergien über das wunderbare Schaltnetz der
Sonnenrelais werden sie zusammen mit den zuströmenden Umwandlungsenergien
aus der Göttlichen Quelle Selbst transformiert. Und jeder Lichtfunke in jeder
menschlichen Essenz wird mit dieser Zündungsenergie berührt. Und die
Entscheidung fällt jetzt in sehr kurzer Zeit durch jede menschliche Zelle! Jeder trifft
für sich Selbst die Entscheidung, sich diesem Lichtstrom anzuschließen oder vor
diesem Licht zu weichen. 

Aber keine Angst: es gibt keine Hölle im althergebrachten Drohmuster!
Niemand kommt in die Hölle, jeder ist im Kern ein Göttlicher Funke! Und als
solcher kann er nicht verlorengehen, GAYA bemüht sich mit ihren Helfern von und
außerhalb der Erde möglichst alle ihre Kinder in die Höheren Reiche der Fünften
und folgenden Dimensionen mitzunehmen. Niemand aber wird gezwungen. Wenn
seine Essenz in den alten dreidimensionalen Begrenztheiten noch verbleiben lassen
will, dem wird die Möglichkeit gegeben auf einem anderen Planeten ALLES dies zu
tun. Nur auf dieser Erde gibt es weiter keinen neuen Platz für ihn.

Jetzt schon verlassen eine sehr große Anzahl von Lebensströmen diese Erde und
inkarnieren bereits auf einem Neuen Planeten. Viele der �aussterbenden� Pflanzen-
und Tierarten haben ebenfalls den Weg dorthin begonnen! Jeder ist immer frei,
niemand aber geht verloren. Und was die Hölle anbelangt, haben Wir sie auf dieser
Erde durchgespielt in allen ihren Variationen. Wir sind nicht mehr bereit, weiterhin
ein Spielball so vieler negativer Kräfte und Emanation zu sein! Die bisherigen
Erfahrungen und Wirklichkeiten sind mehr als genug! Oder fehlt Dir noch eine
Variante?
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Damit die Vorstellungswelt vielleicht etwas klarer werden kann: in unserer
dreidimensionalen Welt haben sich in den pflanzlichen und tierischen Ebenen durch
den überlangen Prozeß außerhalb des LICHTES bedingt, durch unsere Destrukti-
onsentwicklung auch rückwirkend auf diese Reiche  - ausgelöst durch die
Räuberischen Rassen - Deformationen gebildet! Viele Hilfsprodukte mußten
�erwachsen�, sowohl im pflanzlichen, wie auch im tierischen Feld, diese Erde auf
einer niedrigen biologischen Welle überleben lassen zu können.

Wenn Wir nun in die Höheren Bewußtseinsreiche aufsteigen, nehmen Wir
natürlich Viel Wunderbares aus der Alten dreidimensionalen Welt der
Vergangenheit mit! Selbstverständlich nicht alles! Alles, was im Komplex der
Räuberischen Rassen zusammenfunktioniert hat, hat auf dieser Neuen Erde keinen
Platz. Entweder kommt dort eine umgewandelte Spezies an - so wie Wir in unserer
dreidimensionalen Qualität umgewandelt werden, oder sie wandert ab, eben
dorthin, wo noch das alte Muster eingepflanzt wurde und auch gebraucht wird! Der
�Neue Garten Eden� hat alles, was zur Vollkommenheit notwendig ist und an
keiner Stelle irgendeinen Mangel! Die Vollkommenheit umfaßt natürlich alle Reiche
der Erde in Harmonie: das Elementarreich, das Pflanzenreich, das Tierreich und das
Menschenreich! Alles in vollkommener Harmonie und glückseliger Resonanz!

Du kannst Dich ruhig heute schon 
ganz innig darauf freuen!
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Einsatzplan Technik

Nichts, wirklich keine andere Erfahrungswirklichkeit hat viele von Uns so sehr
fasziniert - und tut es immer noch - wie die technologischen Errungenschaften. Und
sie sind wahrlich gewaltig. Wir kennen sie in all unseren Lebensbereichen: in der
Produktionstechnik, im Haushalt, in der Kommunikationstechnik, im
Freizeiterleben, in der Verkehrstechnik mit all ihrer Vielfalt bis hin zur
Raumfahrttechnologie, in der Computertechnologie; überall, tagein tagaus
begleiten diese Errungenschaften unseren Lebensvollzug. Nicht aber sollten Wir
vergessen, daß viele Technologien von der Rüstungsforschung gewaltigst
vorangetrieben wurden und werden.

Die Technologien sind zweifelsohne die FEED-BACK- Produkte unseres Äußeren
linearen Verstandes, sie sind die Dokumentation des Leistungspotentials dieses
kleinen Teiles unseres Gehirnes (siehe Anhang!). Und es ist kein Zufall, daß gerade
in dieser Letztphase der �Unterstufe� unserer Evolution (dritte und vierte
Dimension) diese unsere Gehirnleistung so mächtig zur Ausformung kam, kommen
mußte. Es war im Plan der Evolution, diesen kortikalen (siehe Anhang)
Verstandesbereich, das höchste Element der dreidimensionalen FORM, in seine op-
timalsten Möglichkeiten auszuweiten. Wir wollen hier diese Entwicklung als absolut
notwendig bestätigen. Jede voreilige Verurteilung vieler von Uns, die die
Verstandesentwicklung für das Desaster unserer Erde verantwortlich machen,
sehen die Zusammenhänge zu kurzsichtig und kennen die notwendigen evolutiven
Entwicklungsnotwendigkeiten nicht!

Gerade diese Notwendigkeit, den linearen Verstandeskomplex in seine
optimalsten Fähigkeiten auszuweiten, entspricht punktgenau dem Abschluß der im
�Plan� stehenden Vervollkommnung der FORM. Da aber das menschliche Be-
wußtsein, wie Wir schon sehr eingehend und anschaulich aufgezeigt haben, aus der
Harmonie gefallen war und immer noch disharmonisch ist, hat das dazu geführt,
daß der Kaufpreis für diese Intellektausformung eine Technologie war, die die Erde
als Ganzes in die Grenzzone der Selbstvernichtung bringen mußte. Das Dilemma
war schrecklich: ohne die Ausformung des formalen Intellektes gäbe es keinen
Aufstieg in die Höheren Lichtreiche der Fünften und folgenden Dimensionen; und
in der vorhandenen katastrophalen Bewußtseinsqualität des gefallenen
menschlichen Geistes drohte andererseits eben diese genannte Selbstvernichtung!

Die Evolution hat es gewagt! Und das war äußerst mutig! Wir schauen alle noch
gebannt auf die Reste dieser Weltvernichtungspotentiale. Wir erkennen also Hier
und Jetzt das Dilemma ganz genau. Und alle jene von Uns, die bereits wissen, - auf
und außerhalb der Erde - daß Wir das Ziel erreicht haben, sind überglücklich! Vom
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effektiven Ergebnis auch in den Physischen Reichen trennen Uns nur noch wenige
Jahre: diese Zeitspanne ist notwendig, daß möglichst viele in diesen kommenden
Jahren ihr Bewußtsein öffnen können, sich von den alten Ketten befreien und mit
der Erde zusammen mit all ihren Reichen auch als dreidimensional-physischer Planet
andocken können. Wenn auch dieser Prozeß innerhalb der physischen Materie
intensiv läuft, läßt er doch soviel Spielraum, daß Wir Menschenkinder die
Möglichkeit haben, in einem verzögerten Prozeß unser Bewußtsein an diese Hohe
Qualität allmählich anzugleichen. Denn unsere Alten, destruktiven
Bewußtseinsqualitäten können Wir absolut nicht in diese Neue Ordnung der
�Zukunft� mitnehmen.

In der konkreten Erfahrung mit all unseren Technologien, viele von Uns sind
noch unbegrenzt in sie vergafft, spüren und erkennen immer mehr von Uns, daß es
bei all den wunderbaren Erleichterungen, die Uns diese modernen dreidimensiona-
len Technologien gebracht haben, einen Haken geben muß. Die
Begleiterscheinungen, der Kaufpreis dafür, war und ist verheerend! Daß diese
Technologien mit und aus den Primärelementen der Erde allesamt durch ihre
metallischen und kunststoffbestimmten materiellen Stofflichkeiten eine äußerst
anfällige innere �Haltbarkeit� haben, wissen Wir sehr gut, haben Wir doch immer
wieder unsere liebe Not damit! Wir müssen erkennen, daß diese Technologie sich
durch  die immer wieder notwendig werdende Erneuerung ihre erbrachten Vorteile
wieder zurückholt. Jeder von Uns kennt diese Problematik, wie diese Qualitäten
durch die �Zeit� unheimlich rasch ihre Funktionen und ihren �Wert� verlieren!
Dazu kommt noch eine explodierende Entwicklung, die den neuesten Stand jeweils
nicht mehr finanzierbar macht!

Aber noch viel tragischer als die Substanzproblematik selber ist der unglaublich
hohe Aufwand an Energie! Gerade darin saß und sitzt der �Teufel� im Detail! In
unserem verdunkelten Bewußtsein haben Wir �vergessen� (Wir haben Uns den
Zugriff darauf entzogen, ganz bewußt und als notwendiger Selbstsschutz!), daß Wir
um Uns herum eine unbegrenzte Energie zur Verfügung haben. Wir haben
genausoviel elektronisch solare Energie überall in unserem Umfeld, wie Wir die Luft
zum Atmen haben; und keiner hat darauf Zugriff, obwohl Wir vor vielen Tausenden
von Jahren diese Technologie bereits voll entwickelt hatten.  Vor rund 20000 Jahren
mußten Wir durch unsere Bewußtseinsverdunkelung schleunigst diese Kenntnisse
vor Uns verbergen, sonst hätten Wir in einem Anfall von Destruktion, durch einen
kollektiven Kains-Geist die ganze Erde, die ganze Äußere Evolution, zerstört! 

Daher griffen Wir - Unser Äußerer EGO-Gott - zu Energieformen, die nie und
niemals dafür vorgesehen waren. Was Wir damit angerichtet haben, braucht in
dieser Abhandlung nicht im Detail  erörtert zu werden. Der Zugriff auf die fossilen
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Energien hat die ganze sekundäre lebende Welt (die primäre existiert im Atom
selbst) an die Kippe zum Kollaps geführt. Das ist allerdings längst auch schon vielen
von Uns innerhalb des begrenzten dreidimensionalen Bewußtseins aufgefallen. Und
nicht wenige hat dabei Panik erfaßt. Nur nebenbei erwähnt, mit den bekannten
Mitteln, die Wir zur Korrektur zur Verfügung haben, würde die Bioform der Erde
längst schon tot sein, bevor diese Hilfsmittel gegriffen hätten. Und außerdem sind
diese Wege überhaupt nicht gangbar, weil das materielle Lebensniveau eine solche
Korrektur bestenfalls in den Auswirkungen verlangsamen könnte, niemals aber
umkehren! Bitte, nur keine Panik, Mutter Erde hat ihre eigenen Rezepte; und diese
wird sie sehr bald anwenden!

Damit aber keine Mißverständnisse auftauchen: selbstverständlich ist das
aufkommende Umweltbewußtsein in allen entwickelten Ländern der geistige Prozeß
schlechthin, der sehr bald das ganze Bewußtsein der Menschen - zumindest sehr
vieler von Uns - umkehren wird. Nicht aber in der politischen Pragmatik, dort wird
es vorübergehend nur wieder - das alte Spiel kennen Wir ja schon  - als Instrument
der Absch(r)öpfung verwendet! Nicht die Umweltgesetze sind es, die die Erde
retten, sondern schlicht und einfach das kollektive Bewußtsein der Menschheit! Und
dieses ist um Meilen weiter, als die Wichtigleins in den gesetzgebenden
Körperschaften nachzuvollziehen imstande sind. Denn in diesen Einrichtungen geht
es, wie schon seit vielen Generationen, wie immer sie auch jeweils in den ent-
sprechenden Machtstrukturen ausgeformt waren, nur um die Aufrechterhaltung
und Bestätigung der Alten EGO Götter! Hast Du vielleicht schon gemerkt, daß die
massenhaft produzierenden Gesetzesmaschinerien nichts anders sind als eine Form
von fortgeschrittenem Krebszustand?

Und dieser �Krebs� ist ansteckend! Du wirst doch nicht auch zu jenen gehören,
die bei allem und jedem nach einer neuen Norm, nach einem neuen Gesetz, nach
einer neuen Bestimmung, nach einer neuen Reglementierung rufen? Damit auch
hier kein falscher Gedankengang entsteht: natürlich sind diejenigen, die diesen
Massenmist produzieren nicht die �Schuldigen�! Das sind Wir, die Kollektivenergie
der jeweiligen Gesellschaft, des jeweiligen Staates; sie tun nichts anderes, als die
�Mehrheit� = Kollektive Bewußtseinsenergie, will! Wir alle sind durch unser
defektes Bewußtsein die Produzenten dieses �Mülls� von Gesetzen! Wir wollen es
so! Die Kausalitäten sind in den Geistigen Reichen genau bekannt. Aus diesem
Grund sind auch diejenigen Mitproduzenten, die nicht einmal lesen und schreiben
können; diese Dinge, wie vieles andere auch, sind (un)geistige Abfallprodukte
unseres gestörten Bewußtseins, nichts anderes! Du, nur Du hast die Macht dies zu
ändern! Ändere es! Wenn Du deine Macht nur sehen könntest; Du meinst, deine
Stimmabgabe bei irgendeiner Wahl ist Deine ganze Macht; es nutzt überhaupt
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nichts, wenn Du durch Aggressivität dagegen ankämpfst (mündlich oder schriftlich),
setze die Macht Deiner Liebe ein, und Du kannst alles mitbewirken, was zu Deinem
und der Erde Heil nötig ist!

Unsere Heilungs - Krieger - Bataillone haben längst innerhalb unserer �lieben�
Technik Position bezogen. In den Gehirnen der Ingenieure und Produzenten sind sie
längst am Werk! Beobachte, was jetzt schon und noch vermehrt in den
kommenden Jahren passiert: Die Rasanz der Entwicklung überholt sich so rasch,
daß ihre daraus erwachsenden Kosten von niemandem mehr aufgebracht werden
können! In diesem Beschleunigungsverfahren überholt sich diese Entwicklung selbst,
solange, bis sie in sich implodiert! Gerade diese Technologie für die Massen hat
wesentlichst dazu beigetragen, daß die Sekundärbelastung (z. B. Abgase.....) so
gewaltig zunehmen konnte, sodaß die Bioumwelt in kürzester Zeit direkt und
indirekt (OZON) kollabieren würde!

In diesem Heilungsprozeß werden Wir  - viele spüren es jetzt schon - von
unseren Feed-back-Produkten im wahrsten Sinne �ersäuft�. Wir überschütten Uns
derartig mit diesem Ballast, solange, bis jeder von Ekel erfaßt ist! Das wird
wesentlich unser Bewußtsein heilen, sehr rasch! Als Besonderheit hat die Technik
und ihre daraus resultierenden Verlockungen viele von Uns längst zu Sklaven
gemacht; was rackern und schuften die Menschen nicht, um sich all diesen Plunder
leisten zu können! Wie hätte es denn anders auch sein können: in diesem Punkt
sind Wir wirklich perfekt, Wir verstehen es, alles, wirklich alles, direkt oder
indirekt sehr bald gegen unsere Freiheit und gegen unser Glück einzusetzen, dabei
brauchen Wir nicht einmal Kriege, Wir sind schon im Frieden unheimlich
�gefährlich�  (vor allem gegenüber Uns Selbst!).

Einsatzplan Landwirtschaft

Kaum eine andere Sparte hat in diesem Jahrhundert eine größere Veränderung
erlebt wie die bäuerliche Tradition. Wenn noch um die Jahrhundertwende weit
mehr als die Hälfte der Bevölkerung direkt in und von der Landwirtschaft lebte, so
sind es heute nur noch wenige Prozente. Aus der jahrhundertelangen fast
unveränderten Tradition, wo die Menschen eben mit der Natur in hoher Symbiose
standen, wirkten sich die technologischen Komponenten gewaltigst aus. Die agro-
industriellen Produktionsprozesse haben das alte bäuerliche, dörfliche Leben mit-
samt seiner kulturellen Tradition beendet.

Auch hier beobachten Wir das zum Ziel dieser Umwandlung führende
Phänomen. Wir sollten überhaupt lernen, unsere letzte Vergangenheit mit all ihren
revolutiven Veränderungen von der Perspektive dieses Ziels zu betrachten. Alle
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diese �Umwege� mußten von unserem Höheren Selbst so gelenkt werden, daß der
JETZT eingeleitete Umstiegsprozeß vollzogen werden konnte. Daß viele dieser
Prozesse sehr leidvoll laufen mußten, war ausschließlich unserer
Verweigerungshaltung zuzuschreiben. Unsere Freiheitsessenz beinhaltete diese
Möglichkeit! Die alten Beharrungsmuster und die karmischen Belastungen konnten
nur durch diesen �Gewaltakt� der letzten Geschichte überschritten werden. 

Die starke Bindung der bäuerlichen Lebenszone an die �Scholle� hatte zwar ihre
traditionellen Ursachen, war aber für die kommende Zeit eine Sperrmauer des
Loslassens. Nirgendwosonst hatten sich schon über Jahrhunderte Elemente des
Alten Besitzprogrammes so stark verankert wie eben dort. Galt doch gerade
Grundbesitz und Reichtum an Vieh, �Dienstboten� (Mägde und Knechte....) als die
Position der sozialen Wertigkeit und der gesellschaftlichen Rolle. Und dieses Muster
mußte einfach abgelegt werden. Daß diese kollektive, negative Grund-haltung eine
Spiegelung zur harten Arbeit nach sich zog, konnte damals noch nicht erkannt
werden. Diese geistige Negation zur Schöpfung hat auch Mutter Erde sehr oft zum
Entzug ihrer Gaben bewegt. Nicht als Strafe, sondern um zu lehren.

Daß auch hier - wie in allen anderen Entwicklungsbereichen des gesellschaftlichen
Prozesses - das Zwischenspiel des 20. Jahrhunderts einen noch tieferen Fall in die
Destruktion bedeutete, kennen Wir auch schon aus anderen Komplexen, wie dem
hochentwickelten industriellen Gesellschaftsmodell oder der Urbanisierung zu Millio-
nengroßstädten! Alles hatte seinen notwendigen Plan! Durch die beharrlichen
Bewußtseinswiderstände der Alten Energien mußten sogar katastrophale Kriege und
Grausamkeiten in Kauf genommen werden - alles nur des Hohen Zieles wegen!

Daß auch die landwirtschaftliche Produktion in die Verblendung der industriellen
Massenproduktion verfallen mußte, war vom Prinzip her vollkommen  klar,
spiegelte doch diese Möglichkeit reicher zu werden und höhere Produktionsmengen
dem Boden abringen zu können, eine zu große Versuchung. Daß dazu noch die
körperliche Plackerei wesentlichst beseitigt werden konnte, war noch ein
zusätzlicher Ansporn, diesen Weg konsequent voranzutreiben! Wohl aber gab es
sehr viele Skeptiker, als die Technologien den Einsatz von Kunstdünger und allen
Formen von Insektiziden und Pestiziden zur Anwendung angeboten hatten.

Bei allen Fehlentwicklungen, die sich in der Vergangenheit im bäuerlichen Milieu
aufgebaut hatten, wie Besitzgier und Geiz, wie patriarchalische Arroganz und
Hochmut, ein Faktor war allerdings immer intakt: die aus der Erfahrung erkannte
Notwendigkeit der optimalen Harmonie mit dem Mutterboden Erde. Und so war
es auch selbstverständlich, daß diese Werte von einer Generation auf die andere
weitergegeben, dieses Bewußtsein vererbt wurde und im Tiefenbewußtsein schon
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zum Regulativ gewachsen war. Daher auch die instinktiven Widerstände vieler
bäuerlicher Zellen gegen diese neue Art der �modernen� landwirtschaftlichen
Produktionstechnik mit Chemie! Doch die Gier und die kausalen Zwänge waren
fast immer stärker - im bezug auf die kommenden Ereignisse des Aufstiegs eine
katalysatorische Notwendigkeit.

Gerade aber in dieser Heiligen Zeit des Wandels erleben Wir bereits eine
Bewußtseinsumkehr: immer mehr kleine Zellen beginnen zum vollbiologischen
Produktionsprozeß zurückzukehren. Es ist selbstverständlich dieser Umkehrprozeß
als geistiger Faktor viel wichtiger als die zweifelsohne �gesündere� Nahrung aus
diesen Produktionsprozessen, eine Parallele zum Erwachen des
Umweltbewußtseins. Die geistige Resonanz ist um vieles wichtiger als die Produkte
selber. Daß natürlich auch diese Bioprodukte nicht hundert Prozent rein sein
können, ergibt sich schon aus der Fülle der Schadstoffe der Luft, die natürlich auch
vor den �Biologischen� Wiesen und Feldern keinen Umweg machen! Wobei die
primäre Auswirkung des gesundenden Bodens auf die Feldfrüchte energetisch
beachtliche Konsequenzen hat. 

An dieser Stelle soll ein kurzer Grundgedanke aktualisiert werden, eine Realität,
die fast vollkommen �vergessen� wurde: in unserer materialistischen Deformation
haben Wir �vergessen�, daß alle unsere Produkte nicht nur der materiellen Qualität
entsprechen, sondern daß alles, was der Mensch macht, produziert, in seinen
Händen hält, von ihm �energetisiert� wird (oder auch nicht)! Am ehesten noch
kennen Wir dieses Phänomen noch in der Kochkunst: dort wissen noch sehr viele,
daß die Bekömmlichkeit der Speisen - durch eine Person �mit Liebe gekocht� - um
vieles hochwertiger ist als jene sterilen industriellen Fast-food Ballaststoffe! Das gilt
natürlich auch schon für die Produktion der primären landwirtschaftlichen
Produkte.

Von dieser Seite her betrachtet ist es natürlich nicht gleich, von wem vor allem
die Grundnahrungsmittel stammen und bearbeitet wurden. Nach dem Gesetz der
Resonanz erfahren bereits die wachsenden pflanzlichen Produkte wahrlich den
Segen des zur Harmonie zurückgefundenen �Biobauern�. Und über alle Wege der
Ernte und der Verarbeitung werden die Produkte von diesem Geist angereichert.
Der feinstoffliche Wert dieser zu Lebensmitteln gereiften Grundnahrungsprodukte
ist  unendlich höher als die von einer lieblosen Technologie zu reiner Maximierung
des Ernteertrages produzierte Menge; sie sind bestenfalls wirklich nur noch
Nahrungsmittel. Daß diese dann noch durch seelenlose
Nahrungsmittelindustrieproduktion zu sterilen - hier ist dieses Wort in tieferem
Sinne zu verstehen - Minderprodukten mit langer �Haltbarkeit� vervollkommnet
werden, schließt den unseeligen Kreislauf. 

130



Daß diese Produkte dem Massenmenschen von heute keine Lebensenergie
unmittelbar spenden können,  wissen unsere Ärzte und Gesundheitseinrichtungen
sehr genau. In dieser sterilen Ernährungsgrundlage erleben wir ein paradoxes Phäno-
men: eine Überfülle von Lebensmitteln, in variantenreichen Endprodukten angeboten
und von sterilsten Produktionstätten ausgezeichnet, führt trotzdem zu einer
katastrophalen Unterernährung. Viele unserer Brüder und Schwestern wissen nicht,
daß durch ihre katastrophale Ernährung viele ihrer körperlichen und gesundheitlichen
Probleme vorwiegend aus diesem Mangel herrühren. Dazu kommt noch als
Verstärkung, daß der übermäßige Fleischkonsum die Belastung der Gesundheit we-
sentlichst erhöht! Fleisch hat keine feinstoffliche Qualität; dieses Verwesungsprodukt
belastet noch zusätzlich unsere Lebensenergie - verbraucht das wenige, was noch
vorhanden ist. Dieses  Relikt stammt noch aus dem Folgeprozeß unseres Falles, wo
Wir zur Räuberischen Rasse wurden. In der spirituellen Ebene gilt Fleischkonsum als
eine Art von �Kannibalismus� 

Du sollst jetzt nicht erschrecken, Wir wollen Dir absolut keine Schuldkomplexe
anhaften, das liegt Uns ganz ganz fern, und niemand ist schuldig in dem Alten religiösen
Sündenbegriff! Wohl aber liegt eine Abweichung gegenüber unserem ursprünglichen
Plan vor, die Wir durch falsche Verhaltensweisen immer wieder erneuern. Jetzt, wo Wir
wiederum in die Tiefe zu blicken gelernt haben, sind Wir fähig geworden, Uns von den
falschen Alten Mustern zu trennen; und genau das wollen Wir hier damit erreichen. Daß
Wir - zumindest viele von Uns - einige Jahre an Übergangszeit brauchen, ist selbstver-
ständlich in Ordnung! Wir wollen Dir hier nur die tieferen Zusammenhänge zeigen,
damit Du leichter Deinen Weg erkennen und diesen vollkommen souverän und frei
gehen kannst. Niemand hat ein Recht, Dich zu irgend etwas zu zwingen! Auch nicht zu
Deinem Vorteil, aber das wissen Wir schon!

Als besondere Qualität des Augenblickes erfahren Wir eine faszinierende Lösung:
Die ausgerastete Gier, immer mehr und mehr zu ernten, wurde beantwortet! Sie wurde
beantwortet mit einer sehr einfachen Konsequenz. Der Boden bringt soviel �Frucht�,
daß Wir an seiner Menge �ersticken�! Überall gibt es in technologisch
�fortgeschrittenen� Ländern Überproduktion, die erstens zur Folge hat, daß die Preise
dafür ruinös geworden sind, das heißt, nirgendwo ist mehr die industrielle landwirt-
schaftliche Produktion ökonomisch - kostendeckend - zu wirtschaften. Dazu kommen,
als Weisheit letzter Schluß gewaltige Flächenstillegungen, um überhaupt irgendwie über
die Runden zu kommen. Die Geister, die man rief....

Die durch diese modernen Technologien erreichten Produktionssteigerungen
sind paradoxerweise der Ruin der alten landwirtschaftlichen Strukturen. Es wird
dadurch zuviel produziert, zu Minderwertiges (vom Feinstofflichen her betrachtet),
das noch dazu keinen kostendeckenden Preis erbringt. Die gierhaften
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Gedankenmuster bringen den erwünschten Ertrag, es kommt alles so, wie es
�gedacht� ist! Und so werden sie alle entwurzelt, für die einen eine sehr
schmerzhafte Erfahrung, aus der Perspektive der Zukunft eine Notwendigkeit! 

Einsatzkommando Gesundheitswesen

Die �Götter in Weiß� sind der Spiegel der Angst des Menschen. Eine Angst, die
unmittelbar die eigene körperliche Befindlichkeit zum Ausdruck bringt. Es ist auch
der Kampf gegen den Tod, den der Mensch trotz aller Rationalismen nicht bereit ist,
bedingungslos zu akzeptieren! Und wie recht er dabei hat! Denn nichts ist so
widersinnig wie der Tod; nichts ist dem Seinsprinzip so entgegengesetzt wie der
Tod!  Wir haben schon vorher sehr genau auf diese Fiktion, die Wir so dramatisch
erleben, hingewiesen, daß die Todeserfahrungen ein Symptom der Karmischen Zeit
waren und sind. Unsere Destruktionsentwicklung hat Uns den Blick zu Unserer
Ewigen Essenz getrübt. Darüberhinaus haben die Religionen diese Realität noch
machtmißbräuchlich interpretiert!

Schon Unser Freund Plato verweist auf die Ganzheit unseres Wesens, wenn er
auf das Heilen zu sprechen kommt; er wußte genau - was Wir heute schon wieder
wissen, daß nur eine Ganzheitsheilung sinnvoll ist, das heißt, niemals ist ein Teil un-
serer Ganzheit alleine krank; die in der Körperlichkeit gespiegelte Krankheit hat
immaterielle �Geschwister�, im emotionalen Feld, im mentalen und insbesonders
im geistigen Körper unseres Seins; Wir sind nun halt einmal Wesen, die sich in vier
Ebenen artikulieren, und unser physischer Körper ist eben nur ein Teil des Ganzen.
Damit sind Wir schon mittendrin in der Grundproblematik. Die �moderne�
Medizin, eine Spezifikation der naturwissenschaftlichen Arroganzepoche, hat
bedingt durch ihre spektakulären Erfolge der letzten zwei Jahrhunderte vielfach die
Illusion wachsen lassen: irgendeinmal wird die Zeit kommen, wo mittels der
dreidimensionalen Primärmedizin jede Krankheit geheilt werden könne!

In der Zwischenzeit ist den meisten Zeitgenossen diese Illusion vergangen!
Zunehmende neue Massenerkrankungen stellen die alte Schulmedizin immer
mehr vor unlösbare Rätsel. Viele, sehr viele Mediziner haben längst erkannt, daß
ihre alten engbegrenzten, rein auf die physische Biologie ausgerichteten
Heilmethoden nie vollkommen zielführend sein können. Und viele Mediziner
haben ihr Bewußtsein geöffnet - welche Freude! Wenn auch von den
institutionalisierten medizinischen Machtzentren jedwede Alternativmedizin mit
Argusaugen betrachtet und teilweise mit Kriminalisierung geahndet wird, ist es
einfach nicht mehr zu übersehen, daß auf einer anderen Ebene, auf einer anderen
Welle, beachtliche und gewaltige medizinische Erfolge verbucht werden. Dabei
wollen Wir Uns hier gar nicht auf den Wunderbegriff der alten religiösen
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Terminologie beschränken; vielmehr auf viel einfachere und natürlichere - rein in
der geistigen Korrespondenz liegende Heilmethoden und auf ihre Erfolge wollen
Wir verweisen.

Was ist eine Krankheit? Wenn Wir hier die seelischen und geistigen
Erkrankungsmuster außer acht lassen wollen und uns nur den bekannten üblichen
körperlichen Krankheiten zuwenden, so wollen Wir eine fundamentale Feststellung
treffen: wie Wir schon früher aufgezeigt haben, besitzt der Physische Körper ein
feinstoffliches Double. Dieser feinstoffliche Körper ist primär mit der physischen
Begrenzung identisch, wenn er auch zumindest teilweise diesen Physischen Körper
überstrahlt. Dieser feinstoffliche Körper funktioniert im gesunden Zustand des
menschlichen Wesens in einem harmonischen permanenten Energiefluß. Der
Zustand des individuellen Bewußtseins, die seelische Befindlichkeit, ist
ausschlaggebend, ob dieser Energiefluß frei und ungestört fließen kann. Wenn er
frei fließt, versorgt er jeden Körperteil, jede Zelle mit der notwendigen Le-
bensenergie. Die Zelle, das Organ, ist und bleibt gesund und körperliches
Wohlbehagen ist die natürliche Konsequenz. Gesundheit oder Krankheit betrifft
daher immer die Ganzheit und nicht nur die körperliche Physis!

Wenn nun durch ein defektes Bewußtsein oder eine durch Karma belastete
Seele - allesamt sind es niedrige, negative Energien - das Erscheinungsbild in der
Physischen Existenz und Artikulation belastet ist, kommt es zu Störungen dieses
feinstofflichen Energieflusses. Es kommt zu spezifischen Blockaden. Und diese
Blockaden äußern sich im physischen Körperteil zunächst als Schmerz und letztlich
bei Nichtbeseitigung als schwere Erkrankung des entsprechenden Organes oder
Körperteiles. Der Körper ist unser bestes Signal unseres Zustandes, darum ist auch
unsere Verkörperung so wichtig, sie kann uns auf niedrigster - physisch,
körperlicher Ebene - unsere Bewußtseinsdefekte spiegeln. Und das tut sie auch!
Und wie! Sie hört nicht früher auf, bis Wir die Ursache erkannt haben, oder, wenn
Wir ganz verbohrt sind, holt sie Uns aus dieser unserer Inkarnation heraus - Wir
sterben �frühzeitig� durch eine todringende Krankheit, das nur deswegen, weil Wir
nicht erkennen. 

Und hier arbeitet unsere alte kausale Medizin folgenschwer mit: sie ist eine
Symptommedizin, sie sieht den Menschen nicht mehr als vierschichtige Einheit,
sondern nur als biologisch funktionelle Kausalität, die Folgen sind verheerend und
oft katastrophal. Da schon der �Patient� durch die vorhandene kollektive
Bewußtseinsenge die Zusammenhänge nicht überschaut und noch dazu in seiner
�Wehleidigkeit� gebannt sich mit seinen Schmerzerfahrungen beschäftigt, hat er nur
eines im Sinn, die Beseitigung der Schmerzen und Symptome. Wenn auch diese Vor-
dergründigkeit kausal zwingend notwendig ist, wird sie durch eine �falsche�
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medizinische Behandlung in ihrer ursächlichen Zielinformation vollkommen falsch
gedeutet. Die Schmerzen, die Krankheit, - alle diese gut bekannten
�Schicksalsplagen� - wollen ja dem Träger eine ganz wichtige, wesentliche
Information bringen, sie wollen melden:

�Hallo, liebes Bewußtsein, Deine Einstellung zum Leben und zum Sein ist falsch!
Du bindest Deinen herrlichen Lebensstrom, der noch soviel wunderbares Portential
in sich trägt an die Alten behindernden Muster! Erinnere Dich, Du bist hierher
gekommen, um wichtige Erfahrungen zu machen, um vieles zu lernen, um Altes
Karma loszuwerden, um freier, reiner, lichter und glücklicher zu werden! Du bist
hierher gekommen, um Dich und die Erde von den Alten Lasten zu reinigen! Und
was machst Du? Du verkrampfst Dich in deine Alten Fehler, Du teilst Dein
Bewußtsein mit den destruktiven Alten Energien. Du gehst schon wieder Deine
verhängnisvollen Liaisonen mit den Emanationen ein, die Du längst freilieben
solltest. Was machst Du, Du bist schon wieder dabei, diesen alten Plunder zu ver-
stärken! Denk nach, denk nach! Bleib stehen und korrigiere Dein Bewußtsein! Das,
wie Du lebst, wie Du Deine Rolle hier und heute verstehst, geht in eine falsche
Richtung...............!�

Unsere liebe Medizin stürzt sich auf unsere Wehwehchen; und weil sie fähig und
tüchtig ist, weil sie die primären kausalen biologischen Zusammenhänge kennt, ist
sie auch imstande, manchmal diesen biologischen Defekt zu heilen oder aber die
Schmerzsymptome im hohen Maße zu beseitigen. Nicht aber die geistige Ursache,
und so ist es nur eine Frage der Zeit, wann vielleicht auf einer anderen Ebene die
schlafende Seele, der Funke unseres Göttlichen Selbstes, �sich neuerlich zu Wort�
melden muß! Da uns meistens die richtigen Lehrer fehlen, die richtigen Diagnostiker
fehlen - solange Unser Bewußtsein falsch orientiert ist! - sind Wir leider auf Uns
alleine gestellt. Daher müssen Wir oft unnötig viele Erfahrungen sammeln, bis Wir
endlich auf die Ursachen kommen, die im geistigen Bewußtsein begründet sind. Erst
wenn Wir die Ursachen beseitigen, hat jede medizinische Unterstützung - auch die
alte dreidimensionale - einen Sinn.

Auch hier müssen Wir, um Mißverständnisse auszuschließen, klarstellen:
natürlich sind es wunderbare und großartige Leistungen unzähliger Mediziner, wenn
sie manchmal erfolgreich vielen Menschen Leiden und Schmerzen lindern. Und es
ist selbstverständlich in Ordnung, wenn Wir weiter diese unsere lieben Ärzte
aufsuchen, wenn Wir körperliche Probleme haben. Wir sind einfach meist noch
nicht imstande, eben die vorhin dargestellten Ursachen zu erkennen. Aber alleine
dieses Grundwissen, daß hinter allen Krankheitssymptomen andere, tiefere
Ursachen liegen,  ist der erste Schritt zur Lösung! 
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Ursachen, wie falsche Ernährung - auch diese beruht primär auf einem falschen
Bewußtseinsmuster! - falsche Lebenseinstellung - falscher Beruf - falsch verstandener
Beruf - krankmachende Arbeit - krankmachende menschliche Beziehungen -
Aggressivität - Verdrossenheit - Lebensunlust - Schicksalshader - Lebensangst -
Mißtrauen - Gier - Habsucht - Geltungsdrang - Machtartikulation - fehlende geistige
Freiheit (weil eingezwängt in Alte Programme!) - Minderwertigkeitsgefühle - Rache,
Wut.............................! Jede einzelne oder mehrere davon und natürlich auch noch
individuell andere Ursachen können unmittelbar die Grundlage für eine physische
Erkrankung sein. Noch problematischer ist es, wenn die Ursache in einer
traumatischen Fixierung (karmischer Belastung) früherer Inkarnationen liegt. Das
war sehr häufig der Fall und der Betroffene selbst und auch natürlich andere waren
und sind nicht in der Lage gewesen, diese Zusammenhänge zu erkennen.

Weil alles, was die moderne, naturwissenschaftliche Epoche hervorgebracht hat,
schlußendlich in einem exzessiven Materialismus landete, blieb selbstverständlich
auch die Medizin davon nicht verschont. Und seit vielen Jahren ufert sie aus, diese
von der Menschheit abgöttisch geliebte Zinne der alten drei-dimensionalen
Angstmuster. Und man war und ist bereit, für diese kleine Hoffnung unbegrenzt zu
zahlen. Gigantische Gesundheitspaläste - sie nennen sich Kliniken und Großspitäler
mit nicht mehr finanzierbaren modernsten Technologien stellen längst die
Gesellschaft vor unlösbare Probleme. In diesen seelenlosen Hallen ist kaum noch
Liebesenergie - ohne sie gibt es überhaupt keinen sinnvollen Heilungserfolg - sie sind
zu Gesundheitsfabriken ausgeufert. Kaum irgendwo sonst erfährt sich der �Patient�
so zur Ware degradiert, wie in der medizinischen Technik. Schon vor vielen Jahren
ist diese Gesundheitseinrichtung gekippt. Sie ist ein gigantischer Zweig, wo einige
wenige unglaublich viel verdienen. 

Worauf Wir noch besonders hinweisen müssen: die überhand genommenen
Praktiken, wo unzähligen Brüdern und Schwestern von Uns die Loslösung von
dieser ihrer Inkarnation verwehrt wird, sind Legion! Mit fadenscheinigsten ethischen
Argumenten werden Unzählige an Lebensmaschinen angeschlossen, das
schrecklichste dabei ist noch die Tatsache, daß dieses Tun durch
Gesetzesverordnungen teilweise�erzwungen� ist. Nur um zu verdienen! Die
Grausamkeit der modernen Medizin hat hier ihren Höhepunkt erreicht! Man ver-
wehrt diesen Seelen ihre selbst festgelegte Befreiung aus einem Körper, der für sie
nicht mehr dienstbar ist.

Auch an dieser Stelle wollen Wir den vielen anderen danken, die aufopfernd sich
um unsere physische Kreatur kümmern und sich bemühen; die unsere Körper nicht
in erster Linie als Mittel zum Geldverdienen verstehen, die hinter dieser gequälten
Physischen Form eine suchende und ringende Seele sehen oder verspüren. Sie
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arbeiten mit dem Geist der Liebe - auch dann, wenn sie selbst noch falsch
programmiert sind; wenn sie selbst noch in der engen, begrenzten, ausschließlich
auf die äußeren Symptome orientierten medizinischen Therapie fixiert sind.
Woimmer jemand mit der Energie von Liebesbewußtsein tätig ist - heilt er! Aber
nicht nur den Ärzten selbst soll dieser Liebesdienst gedankt sein, vor allem den sich
oft aufopfernden Menschen im Pflegedienst, die wirklich in unvorstellbarer Größe
und Liebesleistung diesen Belasteten von Uns in ihrer hilflosen Kreatürlichkeit Liebe
und Wärme schenken. Auch Sie sind wahre Heiler, oft mehr als die Mediziner.
Diese ihre Liebesleistungen kommen ihnen sicherlich als persönliche �Heilung�
zurück! Nirgendwo sonst liegen Heil und Unheil so knapp beisammen, wie in der
Heilkunst und ihrer Praxis! 

Im Lichte dieser Höheren Zusammenhänge werden die Überlegungen, über
gentechnologische Eingriffe die Menschheit schmerzfrei zu machen, zum absoluten
Wahnsinn! Die Kausalseele (siehe Anhang!) hätte keine Möglichkeit mehr Ihre
Defekte zu melden; das ist ja der Grund für unsere Krankheiten. Diese unsere
Krankheiten sind eines der wichtigsten Hilfsmittel für unsere Ganzheitsheilung. Was
nützt es Uns, wenn wir einen schmerzfreien Körper haben, aber unser Geist finster
bleibt, das war er lange genug. Oder ist vielleicht jemand interessiert daran???

Unsere Heilungs-Krieger-Bataillone sind längst am Werk. Sie haben es geschafft,
daß die negativen Träger innerhalb des Gesundheitswesens ausufern. Ohne
Rücksicht auf Verluste müssen sie ihr mißbräuchlich verwendetes Werk in den
ökonomischen Kollaps führen - schlicht und einfach in die ganz normale
Unfinanzierbarkeit. Und da Götter ihre �Opfer� brauchen, werden Wir alle mit
einem Kostenanteil belastet, den Wir in Kürze nicht mehr aufbringen können!
Macht auch nichts, mach Dir keine Sorgen; im Zuge unseres Vorwärtsschreitens
entdecken Wir alsbald unbegrenzte Möglichkeiten, wo Wir die Alten Anstalten bald
nicht mehr notwendig haben werden. Sie werden überflüssig!!! Wie schön! Freu
Dich!

�Schlachtfeld� Medien

Als die Künste des Buchdruckes und Technologien, Papier zu produzieren
�erfunden� wurden, ermöglichten diese Potentiale für die Menschheit eine noch nie
dagewesene Chance  für breite Kommunikation. Diese Entwicklung fand zu einer
Historischen Zeit statt, wo die Machtpriester - sowohl in den säkularen wie in den
religiösen Zentren - noch die absolute Kontrolle über die Völker besaßen. Und es
war natürlich klar, daß sie mit Argusaugen diese Machtinstrumente unter ihrer
Kontrolle hatten. Sehr schnell erkannten sie die gewaltige Gefahr für ihre ge-
sicherten Machtpositionen. Sie hielten lange Zeit dieses Befreiungspotential fest in
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ihren Händen. Und so gelang es zunächst einmal den Alten Machtzentren dieses
Neue Instrument effektivst für ihre Ziele zu verwenden.

Wenn es ihnen auch gelang, einige wenige Jahrhunderte auf diesem Klavier
perfekt zu spielen, so konnten sie es trotzdem nicht verhindern, daß gerade dieses
Potential allmählich immer mehr auch dafür Verwendung fand, Lügen zu enttarnen.
Und die Alte Welt baute immer auf Lüge auf; das gilt auch dann, wenn ihre
Repräsentanten im besten Glauben und in bester Absicht, ja, selbst in hoher
humanitärer Grundhaltung agierten. Die patriarchale Disharmonie ist und war
immer �LÜGE�. Denn die Göttliche Wahrheit - auch für diesen unseren Planeten -
war und ist immer Harmonie. Der Begriff Lüge ist hier natürlich nicht in der
traditionellen engen moralischen Begrenzt- heit verstanden.

Die Alten Machtstrukturen, die immer noch diese Unsere herrliche Erde in Geißelhaft
haben, repräsentierten und repräsentieren personifiziert diese Lüge! Und die meisten
davon auch in bester Absicht; also auch hier geht es nicht darum, irgendjemandem
persönliche, böswillige Schuld anzulasten, sondern einfach die geschaffene Wirklichkeit
unter der Perspektive von LICHT zu sehen. In dieser Beleuchtung stellen sich fast alle
früheren �Richtigkeiten� auf den Kopf! Das mag zwar im ersten Moment schockartig
abgelehnt werden. Diese Erkenntnisse sind aber absolut notwendig, daß alle jene, die im
besten Glauben und in bester Absicht den Alten Mächten dienen, sich erkennen und
umkehren können! Ohne Erkenntnis gibt es keine Umkehr!

Ab dem Zeitpunkt, da durch die modernen Technologien des zwanzigsten
Jahrhunderts der Einsatz des Mediums Papier eine schier unbegrenzte Möglichkeit
erreichte, begann eine Überflutung. Diese Flut von Papier und Information kennen Wir in
vielfältiger Form: Wir kennen sie in der Vielfalt der Printmedien (Zeitungen - Zeitschriften
....), Wir kennen Sie in der Explosion einer Büchervielfalt, Wir kennen sie in unzähligen
wissenschaftlichen Dokumentationen, Wir kennen sie als Illustrierte.....! Wir kennen sie
vor allem auch als direktes bürokratisches Instrument der etablierten Mächte! Mit dem
Hilfsmittel der Computertechnologie schien es fast, daß den Alten Mächten unbegrenzte
Möglichkeiten gegeben waren, mit Hilfe bürokratischen Terrors die Beherrschten
vollkommen zu erfassen und zu versklaven!

Die Emanationen der Negativenergien - sehr hohe Intelligenzpartikel - erkannten
natürlich wesentlich früher als der an sich gutmütige und gutartige Mensch, daß mit
Hilfe dieses Instrumentes Papier die herannahenden Lichtreiche vielleicht doch noch
verhindert werden konnten! Und so begannen sie einen Krieg gegen die
Menschenkinder - den PAPIERKRIEG -, ja er ist längst zu einer
Verzweiflungsschlacht ausgeartet. Die geschieht über alle nur denkbaren Kanäle,
Tageszeitungen, Wochen- und Monatsschriften, Amtspapiere, religiöse Schriften,
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Parteiprogramme und ihre ideologischen Feldschlachten vor Wahlen, eine Fülle von
Bilddokumenten, mit Hilfe derer man besonders noch Reste niedriger Triebe im
menschlichen Bewußtsein zu aktivieren versuchte und versucht..... . In allen nur
denkbaren Variationen haben die Rückzugsgefechte der Alten destruktiven Macht-
strukturen ihre letzte Schlacht angezettelt. Sie haben Uns wahrlich bombardiert -
und tun es immer noch!

Aber wie alle Errungenschaften, wird auch diese immer mehr zu einem Instrument
der Bewußtwerdung! Im zunehmenden Maße erreicht auch über dieses Medium Papier
immer mehr Menschen die Heils- und Liebesbotschaft der kommenden Zeit: der Neuen
Erde und des Neuen Himmels. Über dasselbe Informationsinstrument kommt die Neue
Botschaft - die Erlösungsbotschaft - zu den Menschenkindern. Alles, was von den Alten
destruktiven Mächten �erfunden� und angewendet wurde, wird sukzessive zum Heile
verwendet und umgewandelt. Wenn auch noch diese Elemente wenige und zarte
Pflänzchen sind, sie wachsen unter dem Energiestrom der Umwandlung und gedeihen
prächtig. Und sie werden mehr und gewaltiger. Ein Same beginnt in der menschlichen
Essenz kollektiv zu sprießen.

Diese Botschaften werden von Monat zu Monat mehr von den suchenden,
aufwachenden Menschenkindern angenommen werden. Mit Ekel wird sich eine
zunehmende Zahl von den lügenhaften und Desinformation bringenden Print-
medien abkehren. Ihr Ziel ist: Angst zu machen, Verwirrung zu stiften, und vor
allem die in Auflösung befindlichen negativen Bewußtseinselemente - wie Haß,
Aggessivität, Wut, Ängste, Frustrationen, Lebensunlust... - zu reaktivieren und am
Leben zu erhalten. Ihr Ziel ist sehr einfach, aber subtil: sie wollen durch Erreichung
und Aufrechterhaltung von negativen Bewußtseinsqualitäten die Menschenkinder in
niedriger - lichtloser - Qualität zurückhalten. Sie wollen nicht, daß sie mit der auf-
steigenden Mutter Erde mitgehen! Ganz einfach, sie wollen die aufsteigenden
Lebensströme, die Seelen der Menschenkinder zurückhalten, das ist ihr Ziel!

Aber im Liebesstrom der Umwandlung kann nichts, was der Destruktion dient,
auf dieser Unserer schönen blauen Erde aufrecht bleiben. Alles wird entweder
umgewandelt oder beseitigt. Und es geht unheimlich rasch. Es geht so rasch, damit
die Alten Machtstrukturen kaum mehr eine Möglichkeit vorfinden werden, sich zu
verwurzeln, sich zu verankern; sie werden durch die Rasanz der Veränderung
hinweggespült. Wohl werden Wir noch ein letztes explosionsartiges Aufzischen
erleben müssen; Wir werden in sehr kurzer Zeit durch einen letzten Versuch der
Alten Mächte von einer Orgie von Bürokratie belästigt werden, bevor diese
implodiert! Betrachte also jeden meßbaren �Wahnsinn� dieser Ausuferungen als
Symptom zur kommenden Selbstliquidation! Erlebe es nicht als erdrückende Last,
sondern als Zeichen ihrer beginnenden Selbstauflösung! Freu� Dich!
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Und Du weißt schon, unsere Heilungs-Krieger-Bataillone sind natürlich ganz
besonders auf diesem Schlachtfeld in Aktion! Sie treiben die Akteure in ihren Lügen
und in ihren bewußten Desinformationen, die sie solange geschickt praktiziert und
somit so viele Menschen hinters LICHT geführt haben, zu einem Höhepunkt, sodaß
täglich mehr und mehr von Uns diese Lügen als solche erkennen und enttarnen
können. Und ab diesem Augenblick haben sie keine Macht mehr! Wir freuen Uns
mit jedem einzelnen, der erkennt, was um ihn herum gespielt wird! Nur zu Deiner
Freude, wer diese �Schlacht� gewinnt, steht schon fest! Schambhala läßt grüßen!

Als in diesem Jahrhundert die Technologie des Radios und vor kurzem vor allem
des Fernsehens die dominante Rolle der medialen Kommunikation übernommen
hatte, war natürlich klar - wie könnte es anders sein - daß die Substanzträger
(kollektives Hintergrundbewußtsein, getragen und gespeist von den
Negativenergien) in diesen Instrumenten �ihr unbegrenztes� Feld sehr schnell
erkannten. Und wahrlich, in einem explosionsartigen Rauschzustand konnten diese
beiden Medien Bewußtsein um Bewußtsein verdummen, vereinnahmen und
anbinden. Kein Krieg und keine anderen Hilfsmittel hatten jemals einen solchen
Wirkungsgrad erreicht, einen so großen Teil der Weltbevölkerung so global zu
korrumpieren und noch einmal anzubinden an die Alten schweren
Bewußtseinsmuster, wie diese!

Auf mehreren Ebenen gleichzeitig war es möglich, einerseits über
Berichterstattung - so oft qualifiziert geschminkt und geschönt, manipuliert und
mißgedeutet, je nachdem, für welchen Zweck sie immer eingesetzt wurde;
andererseits konnte man über das Instrument �Filme� eine verheerende Be-
wußtseinsverdunkelung bei so vielen unschuldigen und unbelasteten Lebensströmen
auslösen, insbesonders bei Kindern und Jugendlichen. Unheimlich geschickt trat
man zu den letzten Resten der Niedrigen Schwingungen des Bewußtseins innerhalb
der Massen in Resonanz. Riesige Erfolge verbuchten die Alten Muster, es war ein
wahres Gemetzel an und in den Seelen der Verwirrten. Ein letztes Mal war den
destruktiven Dunkelmächten ein gewaltiger Erfolg beschieden! Ja, es waren ihre
letzten Siege! Im Moment sind Wir von diesem Wahnanfall noch ganz benommen!

Du weißt schon, unsere Heilungs-Krieger-Bataillone haben längst begonnen in
und durch diese Medien ihre ersten wichtigen Informationen durchzubringen. Und
es werden täglich mehr! Und gerade diese Medien, das steht heute schon fest,
werden in den kommenden Veränderungszeiten das Instrument werden, um Hilfe
den Verirrten und Suchenden zukommen zu lassen. Nach dem Gesetz des
Ausgleichs müssen diese Medien als Mittel für das LICHT agieren, ihre
�Wiedergutmachung� einlösen. Sie, die soviel Unheil auf die Welt und in die Welt
gebracht haben, kommen nicht umhin zum Instrument der Liebe zu werden!  
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Jetzt verstehst Du auch, warum in der Vergangenheit diese Medien unter
absoluter Kontrolle der Alten Machtstrukturen gehalten wurden. Entweder war die
Staatsmacht selbst der absolute Herrscher oder spezifische Teilsegmente der Macht
(Wirtschaft / Religionen / Lobbies.....) die Hüter über diese Funkmedien. Und
man wachte genau, daß nichts passieren konnte. Und es passierte und passiert
trotzdem! LICHT ist eben stärker als Finsternis! Wo LICHT auftaucht, muß
Finsternis weichen!

Elitetruppe �Experten�

Der naturwissenschaftliche Materialismus hat als letzte Spezifikation diese
Spezialeinheit geboren. Gerade in der letzten Epoche, die immer deutlicher und
immer spürbarer das Äußere Desaster an die Oberfläche spülte, wo immer
sichtbarer wurde, wie und in welchem Ausmaß das Alte Identitätsmuster der Erde
diese zu vernichten drohte, begann sich diese letzte Spezialeinheit als �Deus ex
machina�1 zu artikulieren. In allen Sparten, in allen Bereichen, etablierte sich diese
Elitetruppe in den Entscheidungsträgern. Und mit Genuß bedienten und bedienen
sich die funktionellen Machtträger dieser �Sicherheiten�.

Da die politisch Verantwortlichen immer mehr Widerstand spüren und die
gesellschaftlichen Exekutionsorgane immer mehr die Ängste, die sie unheimlich lang
verbreiten konnten, zu ihnen zurückkommen spüren, verstecken sie sich hinter
ihren Experten. Und diese haben natürlich längst ihre Macht erkannt; und sie wissen
auch, was sie �wert� sind! Sie operieren überall im Hintergrund, sie sind im Moment
die eigentlichen Machtträger: sie beherrschen die Gerichte, sie beherrschen längst
die politischen Entscheidungsträger, diese sind ja schon lange ihre Marionetten; das
wissen aber schon viele von ihnen. Sie beherrschen schlicht und einfach alle Ebenen,
wo Macht und Geld, besonders Geld, am Werk sind. 

Du kennst doch schon unsere Liebes-Bataillone! Dir ist sicherlich schon aufgefallen,
daß die essentiellen Fehlentscheidungen, die oft gigantische Gelder verschlingen,
Fehlentscheidungen auf allen Ebenen - wo schon der gesunde Hausverstand Menschen
diese als solche klar erkennen können - ihre konsequenten Ziele verfolgen. Ziele, die
natürlich dem linearen logischen Verstand grundsätzlich und prinzipiell zuwiderlaufen.
Nur nebenbei sei erwähnt, daß viele dieser Expertengutachten interessanterweise jene
Ergebnisse erbringen, die den Auftraggebern willkommen sind! 

Diese Elitetruppe der Alten Destruktion ist längst gepolt, die Manifestationen
der Goldenen Kälber aufzulösen. Du kannst Dich ruhig bei allen ihren
�Fehlentscheidungen� freuen: sie machen schon das Richtige! Und sie machen es
konsequent und effektiv. Sie sind längst Unsere Speerspitze! 
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Der Letzte Tanz
Die Entwicklung, der große Evolutionszyklus mit seinen verschiedensten Wellen und

Modifikationen, bewegt sich seit vielen Jahren einem entscheidenden Kulminationspunkt
zu. In einem folgenden Buch zeigen Wir die Kausalität des Kosmisch - Galaktischen
Planes und die Gesetze für die Erde deutlicher auf. Aber nicht nur der mathematisch
genaue Plan ist von Wichtigkeit, über diesen Grundplan sind noch andere Wellen
darübergebreitet. Wellen und Schichten, die für diese Erde, für dieses Sonnensystem
und im besonderen für Uns Menschenkinder von höchster Wichtigkeit und
Überlebenskraft sind. Unsere multidimensionale Wesenheit tritt in Erscheinung.

Eine dieser Wellen ist der Große Zodiakale Zyklus, der in einem Zeitraum von
knapp 26000 Jahren (25875) in 12 Abschnitten (12 Tierkreiszeichen!) abgesteckt ist. Ein
Zyklus, in dem unser Sonnensystem die Zentralsonne in einer eliptoiden Bahn umläuft.
Die Zeiträume dieser 12 Abschnitte sind nicht absolut identisch. Für unsere Geschichte
spielen die letzten beiden zodiakalen Zyklen (Widder / Fische) des Großen Alten Zy-
klus und der begonnene erste (Wassermann) der Neuen Epoche eine unmittelbare
Rolle. Wobei allerdings wichtig ist zu wissen, daß beim Übergang eine jeweilige
Überschneidung stattfindet:

Eine durchschnittliche Zeitdauer von 2155 Erdenjahren umfaßt einen solchen
zodiakalen Zyklus. Und jeder dieser Zyklen hat eine spezifische, energetische
Schwingungsfrequenz. Der auslaufende Zyklus des FISCHE-ZEITALTERS strahlt die
niedrigste Grundfrequenz des Alten Zyklus aus: entsprechend der INFRA-ROT-Zone 15
Trillionen Schwingungen pro Sekunde, während das begonnene WASSERMANN-
ZEITALTER im Bereiche der ULTRA-VIOLETT-Zone 75 Trillionen Schwingungen pro
Sekunde definiert. Schon alleine diese gigantischen Unterschiede zeigen die Dramatik
der Veränderung an!

Zusätzlich zu den Zodiakalen Energien erreicht unser Sonnensystem den Äußersten
Rand einer spezifischen Strahlungsqualität der Zentralsonne, die �GOLDENEN STRAH-
LEN�. Diese besondere Energie der Zentralsonne besitzt die größte Umwandlungskraft,
mit der unser Sonnensystem und damit auch unsere Liebe Erde jemals in Berührung
gekommen ist.  Schon in der Antike ist der Begriff des �Goldenen Zeitalters� genannt.
Weil Wir wissen, daß immer wieder diese Großen Zyklen laufen, aber im Sinne spiralig
aufwärts strömender Qualität, erleben Wir eben Jetzt das Höchste aller bisher auf
diesem Planeten und in diesem Sonnensystem erlebten Goldenen Zeitalter.

Da dieser Übergang von der Niedrigsten Frequenz des Alten Zyklus zur Höchsten
des Neuen Zyklus kollidiert - in Summe eine fünffache Schwingungserhöhung -, erklärt
das auch die dramatischen Veränderungen, die Wir an der Äußersten Zone des
artikulierten Seins erfahren; und zwar in allen Vier Segmenten unserer
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Erscheinungsform: in der Ätherischen Substanz, im Gefühlskörper, im Mentalkörper
und nicht zuletzt dramatischst gespiegelt in der Physischen Bioform! Es ist klar, daß ein
solcher Übergang, wenn er nicht zonal überschreitend verliefe, alles Leben auslöschen
würde. Aus diesem Grunde verläuft diese Übergangslinie fließend über fast 200 (186)
Jahre. Daraus erklärt sich, daß manche immer wieder Jahreszahlen nennen, wann denn
schon das Wassermannzeitalter begonnen hätte.

Es läuft wie beim dämmernden Morgen ab, Tag und Nacht gehen zonal
ineinander über und verlassen einander wieder zonal. Dieser Zyklus hat einen
Übergangszeitraum von fast 200 Jahren. Er ist besonders lang, weil auch die
Frequenzveränderung die stärkste ist: Im Jahre 1932 waren beide Zonen etwa von
gleicher energetischer Wirkung auf die Erde. Ab diesem Zeitpunkt nahm die Energie
des Wassermannzeitalters zu und die des Fischezeitalters ab, diese erlischt endgültig im
Jahre 2030. Sie wird laufend schwächer und insbesonders durch zusätzliche
Energiequalitäten - wie im besonderen die Energie der Goldenen Strahlen der
Zentralsonne und die vollkommene Aktivierung des CHRISTUS-BEWUSSTSEINS - er-
lebt die Alte Energiefrequenz Jetzt einen kollapsartigen Wirkungsverlust.

Selbstverständlich war dieser Alte Zyklus des Fische-Zeitalters mit seiner
Niedrigen Frequenz vollkommen im Plan der Evolution begründet! Das auf der Erde
sich destruktiv entwickelnde Menschenbewußtsein war nur ein disharmonisch agie-
render Begleitton, der allerdings Gewaltiges anrichtete! Dieser Mißton hat die
wunderbare Schöpfungsentwicklung mehr als unangenehm begleitet, er hat sie
sogar bis an die Grenzen der Selbstvernichtung geführt. Dieser disharmonische
Oberton - so unbedeutend er auch in der Kosmischen Ganzheit ist - hat das Äußere
Menschheitsbewußtsein allerdings fast vollkommen be-herrscht.

Wir haben schon sehr deutlich artikuliert, was im Laufe dieses Prozesses
der �Gefallenen Erde� an Leid und Karmawirkung aufgetreten war und leider
auftreten mußte! Daher bedeutet das große Geschenk der Christusenergie als
Liebesgabe an die Erde zu ihrer Heilung die große Erlösungsgabe. In diesem letzten
Abschnitt des Fischezeitalters mit seiner niedrigen Frequenz leuchtete in dieser
absoluten Dunkelheit dieses CHRISTUS-LICHT direkt personifiziert hinein und
durch seine Kraft hielt es diese taumelnde Erde mit ihren �entwurzelten� Men-
schenkindern am Leben. Daß innerhalb dieser Niedrigen Frequenzen die
Negativsten Emanationen von Destruktionsenergien auf dieser Erde zur Wirkung
kamen, kennen Wir zu gut aus der realen Geschichte der letzten 2000 Jahre. Sie
wurden zur absoluten Weltherrschaft - das Dunkelste aller Zeitalter haben Wir fast
hinter Uns. Wir haben es nur noch mit den letzten Ausläufern zu tun: wenn Wir
die Macht der Liebe einsetzen, dann brauchen Wir Uns nicht einmal mehr sehr
damit quälen! Aber keine Angst, all diese Bedrohungen haben bald ein Ende!
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Die letzte Ratsversammlung der Dunkelmächte:

(Anwesend sind alle großen und kleinen Energieemanationen: alle, die mit ihrer
Kraft und Wirkung die Grundlagen für die lichtlose Weltherrschaft über die Erde
mittels der menschlichen Spezies ermöglichten. Es findet die Ratsversammlung statt,
wo die dramatischen Erfahrungen der �Halbgottwesen� mit den Neuen Göttlichen
Energien behandelt werden).

Der GROSSE CHEF:

�Ich habe euer Jammern vernommen und euch hierher gerufen, um eure
nachlassenden Leistungen, angesichts der reichen Beute der Vergangenheit, neu
auszurichten. Es ist nicht das erste Mal, daß ihr euch meldet, es ist kaum 2000 Jahre
her, daß ihr jammernd zu mit geflüchtet seid, ihr könntet euren Auftrag nicht
erfüllen, diese Erde werde für euch unerträglich! Und erinnert euch nur, wie wir es
damals geschafft haben. Auch damals drohte euch Gefahr durch das LICHT: wir sind
Sieger geblieben, wir haben diese Energien für uns wunderbar eingesetzt. Und ihr
wißt, mit welchem Erfolg wir unsere Scheunen füllten. Seht euch die Welt doch nur
an, wie vervollkommnet die Menschenkinder unsere Essenzen haben. Millionen und
Abermillionen waren fleißig für uns tätig; habt ihr euch nicht wohl gefühlt in dieser
herrlichen, kalten und blutgetränkten Nacht? 

Habt ihr nicht eure Erfolge genossen, wie es euch gelungen ist, diese Erde immer
mehr in unsere Gewalt zu bekommen. Wir sind fast am Ziel, endlich einen Planeten
geschaffen zu haben, wo wir uns wohlfühlen können, wo wir alles, was darauf exi-
stiert, beherrschen können. Und was uns besonders fasziniert, es sind die
Menschenkinder, die unsere Aufgabe erfüllen. Diese Chance bekommen wir niemals
mehr wieder, wenn wir es jetzt nicht schaffen! Und jetzt, unmittelbar vor diesem Ziel
wollt ihr schlapp machen? Habt ihr euch nicht Milliarden von Menschenkindern als
Helfershelfer geschaffen? Warum arbeitet ihr nicht mit ihnen, sie waren doch bis jetzt
eure Vollzugsorgane! Es gelang uns doch immer, Fluchtversuche zu vereiteln, euer
CHEF ist ehrlich erzürnt! Ihr Großen tretet vor und nennt eure Anliegen.�

Es spricht WAMPSTUS, der RAFFER,
euer erfolgreicher Feldherr:

�Großer CHEF, ihr habt wie immer recht, aber meine Legionen melden mir
große Probleme, ihr habt zwar bei den Menschenkindern eure machtvollen
Vertreter durch uns, die bisher wunderbarste Arbeit leisteten, aber sie kommen
schon sehr schlecht an sie heran, sie melden von einer unerträglichen Hitze, die sie
auf ihren Reisen lähmt. Wohl reicht die aktivierte Energie bei ihren Vertretern in der
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Menschlichen Rasse noch für eine Zeit lang aus, wenn meine Legionen diese
Millionen aber nicht bald mit unserer Energie versorgen können, machen diese un-
sere Menschenkinder schlapp. Ihr wißt, großer Chef, es ist meinen Legionen
gelungen, dieses Bewußtsein nicht nur bei den bedeutendsten Vertretern des
Menschengeschlechtes, sondern auch in den kleinsten Zellen der menschlichen Ge-
meinschaften zu verankern. 

Geschickt konnten wir bei fast jedem einzelnen in sein Bewußtsein spie-
geln: er habe zuwenig zum Leben, ohne viel von allem könne er nicht
glücklich werden! Er brauche von allem mehr; kaum hatte sich etwas Neues
entwickelt, rauften sie schon, wem es vorrangig zustehe, wer mehr Anrecht
darauf habe, wem mehr davon zustehe..... Wir haben es geschafft, dieses
Bewußtsein so stark zu verankern, daß es faktisch schon von alleine agierte.
Unsere Akteure brauchten immer nur ein klein wenig nachzuhelfen! Aber
jetzt verlieren meine fähigsten Agitatoren zusehends die Kraft, ihre Aufgaben
weiter zu vollziehen.�

Es spricht der machtvolle KETTENKÖNIG,
euer wirkungsvoller Handlanger:

�Großer Chef, auch ich muß euch melden, daß es meinen Legionen immer
schwerer fällt, diesen gärenden Erdenball mitsamt seinen Menschenkindern so wie
früher unter Kontrolle zu halten. Wohl haben wir die strategischen Positionen noch
im Griff; aber unsere Vertreter in der menschlichen Rasse haben mit immer
größeren Schwierigkeiten zu kämpfen. Sie können sich oft nur noch kurz auf ihren
Positionen halten. Wir kommen kaum noch nach, wirklich starke und effektive
Vertreter zu finden, um sie auf diese Positionen zu hiefen! Kaum versuchen unsere
menschlichen Herrscher auf ihren Thronen zu sitzen, werden sie schon gerüttelt
und geschüttelt. Kaum einer kommt noch dazu, richtig Wurzeln zu schlagen. Was
war das noch vor wenigen Jahrzehnten für ein Vergnügen: ganze Lebenszeitalter
hindurch konnten sich unsere Vertreter bei den Menschenkindern problemlos
behaupten.

Zu oft schon müssen meine Agitatoren lediglich auf schwache Minderqualität
zurückgreifen. Vor wenigen Jahren noch gelang es meinen Bataillonen problemlos,
wirklich starke Potentiale entsprechend zu programmieren, die dann unsere
Aufgabe wunderbarst erfüllten: auf allen Ebenen, in den politischen Schaltzentralen,
in den wirtschaftlichen Lenkungszentren. Sie errichteten sich herrliche Paläste, vor
langer Zeit ebenso, wie besonders im letzten  Jahrhundert. Es machte keine
Schwierigkeiten, ganze Völker dazu zu bringen, ihre Erträge dafür abzuliefern. In
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früherer Zeit mußten unsere menschlichen Repräsentanten des öfteren zu äußerer
Gewalt greifen, aber seit einigen Jahrhunderten ist es unseren Spitzenleitungen zu
verdanken, daß fast bereitwilligst dafür geschuftet wird.

In allen gesellschaftlichen Strukturen, die die Erde beherrschen, bemerken meine
Späher, daß unsere Machtträger in der menschlichen Rasse in größte Bedrängnis
kommen! War es früher spielend leicht, mit unseren menschlichen Voll-ziehern zu
korrespondieren, so ist es seit kurzem für unsere Boten gefährlich geworden,
durchzukommen. Und was besonders dramatisch ist, immer öfter geschieht es, daß
diese unsere Boten nicht zurückkehren, sie sind einfach weg!�

Es spricht der GLÄNZENDE MAMMONIUS,
euer  erfolgreichster Feldherr der letzten Generationen:

�Großer Chef, ich weiß, daß ich durch meine Legionen für euch gerade
in den letzten Jahrhunderten großartige Leistungen erbracht habe. Ich habe es
mit meinen Legionen geschafft, besonders die für uns so interessanten Länder
vollkommen in den Griff zu bekommen. Nur sehr wenige aus den reichen
Ländern der Erde sind uns entkommen. Meine Legionen waren brillant, wie sie
es geschafft haben, fast jeden für uns zu gewinnen. Kein anderer von unseren
Generälen konnte in so kurzer Zeit so erfolgreich agieren wie ich mit meinen
Legionen: es war vergnüglich zu beobachten, wie spielerisch meine Vorkämpfer
bei den Menschenkindern grandiose Erfolge verbuchten. Nach wenigen
Generationen schafften wir es, bereits bei Klein-kindern in den Gedanken die
Nummer Eins zu sein; Geld wurde zum alles beherrschenden
Gedankenbackground. Faktisch alles wurde von dieser Maxime her gefiltert.
Unsere Erfolge waren wirklich grandios!

Aber unter dieser Hitze verlieren meine Bataillone laufend von Land zu Land
ihren starken Einfluß. Und unsere Vertreter in der menschlichen Rasse scheinen
vom Teufel geritten zu sein, sie schießen übers Ziel hinaus, sie haben das Maß
verloren, sie sind drauf und dran, unser mächtiges Mittel zu vernichten. Was uns
aber noch mehr erschreckt: es tauchen einzelne auf - und sie werden täglich zahlrei-
cher - die sich aus Geld nichts machen! Wenn die aktivsten von unseren Vorposten
nur in die Nähe solcher Menschen-kinder kommen, passiert es immer öfter, daß
diese unsere Akteure einfach verschwinden! Ich habe für meine Legionen schon zur
Anweisung gebracht, sich nicht mehr in die Nähe solcher Glutnester zu begeben!
Gib uns, GROSSER CHEF, ein Rezept, wie wir solche Widerstandsnester beseitigen
können!
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Es spricht der unwiderstehliche GEILE LASCIVUS, 
euer Jahrtausende alter, erfolgreicher Helfer:

�Großer Chef, ihr wißt, ich war mit meinen Legionen so erfolgreich, ganze
Generationen von Menschenkindern haben ihre Energie auf uns gelenkt und uns
dargebracht. Es fiel mir nicht schwer, mit meinen Legionen unser brillantes Werk an
den schönen Menschenkindern zu bewirken; sie waren bereitwilligste Helfer: viele
Jahre des jeweiligen Lebens der meisten Menschenkinder konnten meine Legionen
sie beschäftigen. Je strahlender irgendwo ein junges Menschenkind zu seiner
Vollreife heranwuchs, umso erfolgreicher konnten meine Legionen meist operieren!
Aber auch ich muß euch mitteilen, meine braven Legionen haben es zunehmend
schwerer. Wohl können wir noch unsere Energien im hohen Maße durchbringen,
wenn nicht das ekelhafte Licht wäre, das dabei so stört! Wir erinnern uns noch an
unsere Entstehungsphase vor vielen Millionen von Jahren, wo zwar diese Menschen-
kinder noch wenig bewußt waren, aber wir konnten uns ihrer schon herrlich
bedienen. 

Vor allem aber kam unsere Stunde zur HOCH-ZEIT auf Atlantis, dort ver-
vollkommneten wir uns; und seit dieser Zeit hatten wir immer in den
Menschengeschlechtern optimale Resonanzen. Seit es Massenmedien gibt, waren
Wir überhaupt fast perfekt! Großer Chef, unser notwendigstes Anliegen an euch ist
es, diese lähmende und versengende Hitze zu verhindern, alles andere be-
werkstelligen meine Legionen allein - so wie äonenlang auf dieser Erde. Wenn ihr
das ermöglicht, sind wir wieder eure perfekten Helfer!

Es spricht GENERAL ANGST:

�Großer Chef, ihr wißt, ich war mit meinen unzähligen Legionen nie die
spektakulärste, aber immer die effektivste Abteilung. Ich kann euch auch
versichern, daß wir unsere Positionen noch sehr gut halten, der absolut größte Teil
der Menschenkinder ist mit unserer Energie in kraftvoller Resonanz. Es war uns
immer ein Vergnügen, in den Gefühlskörpern der menschlichen Zellen mächtig
Wohnung nehmen zu können. Es gab so viele bereitwillige Opfer, daß wir schon
Schwierigkeiten hatten, immer neue Varianten zu kreieren. Ich möchte mit meiner
Spezialeinheit allen anderen Generälen zutiefst danken, durch ihre jeweilige Mithilfe
spielten wir herrlich für unseren gemeinsamen Erfolg zusammen! Wir waren ein
prächtiges Ensemble!

Dabei brauchten wir uns gar nicht zu sehr anzustrengen, die einmal infizierten
Menschenkinder gaben willfährig jeweils ihre angstgeprägten Bewußtseinsmuster
weiter, von einer auf die nächste Generation, von einer gesellschaftlichen Ebene auf
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die andere, ja bishin von Mann zu Frau, manchmal glückte sogar das Kunststück, daß
es umgekehrt lief; was hatten wir dabei für Vergnügen! Geschickt konnten wir die
Befreiungsentwicklung der Frau dafür einsetzen!

Wohl melden einige Außenpositionen einen gefährlichen Bazillus: seit neuestem
scheinen einzelne Menschenkinder immun zu werden. Und was dabei besonders Sorge
macht, bei solchen Zellen in der menschlichen Spezies kommt unsere ausgesandte Ener-
gie nicht mehr zurück, sie ist weg! Wir verlieren im steigenden Maße wertvollste
Mitkämpfer. Großer Chef, wir brauchen euren Rat, welche Mittel wir einsetzen sollen, daß
wir nicht geschwächt werden. Denn ihr wißt, großer Chef, wenn diese Menschenkinder
mit unserer Energie nicht in Resonanz bleiben, können wir alle hier nicht weiter auf die-
ser Erde bleiben und alle unsere erfolgreiche, jahrtausendelange Leistung war umsonst.�

Es spricht der unbesiegbare MEISTER ARDOR, 
der kampflüsterne Schlächter: 

�Großer Chef, sie wissen, meine Legionen haben großartigste Leistungen
vollbracht: sind wir doch die reinste Verkörperung von uns allen in der
menschlichen Spezies! Und unsere Spuren zeichnen die Erde und die menschliche
Geschichte. Über zigtausende von Jahren gelang es uns problemlos, willfährige
Helfershelfer bei den Menschenkindern zu finden; und es war eine besondere
Vorzüglichkeit wie es gelang, unglaublich viele Millionen zu unserem
Kriegshandwerk zu nötigen. Es ist nicht einmal der Rede wert, wie wenige sich
erfolgreich geweigert haben. Fasziniert beobachteten wir, wie perfekt so eine große
intelligente Schar von Menschenkindern bereitwilligst die herrlichsten Erfindungen
für uns gemacht hat. Schier unbegrenzt schien das Potential zu fließen, wenn es
darum ging, neue effektive und zuletzt Massenvernichtungswaffen zu schaffen. 

Ihr kennt unsere großartigen Leistungen in den letzten Generationen, und wir
waren ihr ganzer Stolz in diesem Jahrhundert. An dieser Stelle möchte ich auch
meine herrliche Verbundenheit mit General KETTENKÖNIG zum Ausdruck
bringen. Unser Zusammenspiel funktionierte wunderbar, wir waren ein perfektes
Zwiegespann! Wir können euch versichern, wir halten immer noch unsere Vorpo-
sten in der Menschheitsfamilie. Aber meine Späher bringen mir Kunde, es wird
immer schwerer, große Massen für uns zu begeistern. Wir haben zwar immer noch
unsere Elite direkt bei den Menschen - aber sie werden von den Menschenkindern
immer weniger geliebt, und sie wissen ja, großer Chef, da wird es eng! Und was uns
besonders Sorge macht: diese Junge Generation verweigert sich uns einfach! Und
die sich nicht verweigern, sind nicht mit Herz bei der Sache! Unsere Exekutivorgane
bei den Menschenkindern lassen schlagartig nach. Es gelingt uns zwar dort, wo wir
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noch in Aktion kommen, unser ganzes Potential auszuspielen, aber wir finden zu
wenig neue, die mit uns zu korrespondieren bereit sind. 

Auch wir, großer Chef, müssen beobachten, daß es für unsere Legionen immer
schwerer wird, unsere Ziele mit einer großen Zahl von Menschenkindern zu
verbinden - und ohne die Mitarbeit der Menschenkinder können wir nicht existie-
ren. Und ohne uns ist unser Reich auf der Erde nicht aufrecht zu erhalten. Wir brau-
chen jetzt in dieser kritischsten Phase, seitdem wir aktiv sind, die absolute Unter-
stützung aller anderen! Stellt euch nur vor, eine Welt ohne Krieg. Was sollen wir
tun, es sind schon so viele, die davon überzeugt sind, daß Kriege niemals gerecht
sein können; dabei hatten wir uns so sehr bemüht, gerade diese Überlegung ganz
tief in den Herzen der Menschenkinder zu verankern! Was ist nur los, daß sie nicht
mehr auf uns hören wollen?�

Es spricht MEISTER MEDICUS:

Großer Chef, ihr wißt, wir sind mit unseren Legionen ein großartiges
Bataillon geworden. Meine Vorkämpfer schufen ein wunderbares Betätigungsfeld. Es
gelang ihnen, die Menschenkinder zu Lebensverwirklichung und Lebensvollzug zu
bringen, der für unsere Vertreter in der menschlichen Spezies ein willfähriges
Hilfsinstrument wurde. Es gelang diese Neue, Heiße Energie so abzublocken, daß
ein großer Teil der Menschenkinder mit unserer Ego-Energie zu leben bereit war,
eine andere kannten sie ja nicht! Ihr wißt, großer Chef, für ihren Body tun sie alles,
diese Menschenkinder. Was meine Späher so sehr beunruhigt ist ein rasantes
Anwachsen, daß immer mehr von den herrlich defekten Menschenkindern unseren
perfekten Gesundheitseinrichtungen innerhalb des Gesundheitswesens mißtrauen.
Dabei haben wir dort wirklich dafür gesorgt, daß so Großartiges geleistet wird. 

Es kommen zahlreiche Neue Individuen, auf die unsere Kämpfer keinen Einfluß
ausüben können, und was uns dabei noch mehr Bedenken macht ist die Tatsache,
daß sich täglich mehr von den Menschenkindern diesen zuwenden. Und entsetzt
berichten die letzten Späher, daß eine noch gefährlichere Spezies in der
menschlichen Rasse sich ans Werk macht: diese beginnen direkt mit diesem
scheußlich, heißen Licht für ihren Body zu arbeiten. Bei der ersteren Gruppe
konnten wir noch unsere Scharfrichterexekutoren einsetzen, damit konnten wir
diese Gefahr halbwegs im Griff halten, aber bei dieser letzteren Spezies haben wir
in den Alten menschlichen Organisationen keine Instrumente. Sagt uns, großer
Chef, was wir tun sollen. Denn wenn hier nicht bald etwas geschieht, können wir
General Angst nicht mehr unterstützen, wir waren doch eine hervorragende Hilfe
für ihn!�
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Es spricht der machtvolle DOPPELSCHLINGER: 

�Großer Chef, ihr wißt, seit Jahrtausenden halten wir mit unseren
Legionen in den menschlichen Strukturen unsere erfolgreiche Position. Unsere
Außenstellen bei den Menschenkindern funktionieren noch sehr effizient. Noch teilt
der absolute Großteil der Menschenkinder die Meinung, daß sie ohne diese Schlin-
gen nicht sein könnten; sie sind ja wirklich etwas Wunderbares: Es gibt kein Entkom-
men, weder nach oben, da bindet die untere noch nach unten, da würgt die obere!
Es ist wirklich immer noch das wirksamste Machtsymbol auf dieser Erde, das wir
hoffentlich halten werden können. 

Aber unsere Vorposten melden zunehmend ein Phänomen: täglich wird bei den
Menschenkindern die Anzahl derer  größer, die sich nicht mehr innerlich mit diesen
Notwendigkeiten identifizieren. Noch gelingt es unserer Elitetruppe einige dieser
Widerspenstigen zu überaktivieren, sodaß sie zu Bomben greifen. Sie sind im
Moment unsere wertvollsten Helfer; nach jedem solchen spektakulären Ereignis
kehren viele, die sich von unserer Wertigkeit und Wichtigkeit schon abzuwenden
begonnen haben, reumütig wieder zu uns zurück! Die Meldungen meiner Späher
zeigen allerdings eine zunehmende Gefahr: täglich vermehrt sich die Anzahl von
Menschenkindern, die meinen, unsere Schlingen seien überflüssig, und kämpfen
trotzdem nicht dagegen an. Wir haben gegen solche keine Handhabe; und die
Energie, die von diesen - sie schauen aus wie Lichtsäulen -  ausgeht, ist so heiß, daß
unsere Schlingen sie nicht mehr erreichen können. Sagt uns, großer Chef, was sollen
wir tun? Denn wenn unsere Schlingen nicht halten, wie sollen wir sie dann
beherrschen? Und ihr wißt schon, großer Chef, ohne Menschenkinder sind wir
nichts, haben wir uns doch im wesentlichen aus ihren Energien aufgebaut!�

Es spricht MEISTER PÄDAGOGIKUS

�Großer Chef, ihr wißt, wir waren mit unseren Legionen sehr effiziente
Diener eurer selbst. Wir haben bei den Menschenkindern früher und auch heute
noch unsere verläßlichen Korrespondenten. Durch Jahrhunderte haben meine
Legionen dafür gesorgt, daß diesen wichtigen Keimstätten niemand entkommt! Und
wie ihr wißt, großer Chef, meine Legionen waren sehr erfolgreich. Aber schon seit
vielen Jahren haben unsere Vertreter dort größte Probleme; immer wieder diese
Junge Generation!

Mit großem Entsetzen haben unsere Späher berichtet, daß immer häufiger viele
von unseren menschlichen Vorposten durch diese Widerstände der Neuen
Generationen ausbrennen. Ja, es fällt unseren Speerspitzen immer schwerer, in
diesen Reihen so wie früher unsere Helfershelfer zu finden. Entsetzt berichten uns
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unsere Boten, daß in diesem Circulum unerträgliche Lichtzellen arbeiten! Großer
Chef, wir haben größte Probleme! Unsere menschlichen Repräsentanten wirken
sehr, sehr müde!�

Es spricht der cleverste OKULTICUS,
euer wichtigster Diener

�Ihr wißt, Großer Chef, meine Aufgabe mit meinen Legionen war die
heikelste von allen. Unser Auftrag war das glimmende Feuer auf der Erde unter
Kontrolle zu halten, und ihr wißt, wie viele von meinen cleveren Spezial-einheiten
viele Brandwunden davongetragen haben. Dieses Feuer war für uns immer
brandgefährlich: diese Funken zündeten in der Geschichte immer wieder die
einzelnen neuen Inkarnationen. Wir konnten diese gefährlichen Informationen, die
in der Menschheitsgeschichte aufzuckten, nicht verhindern. Doch wir schafften es
immer wieder, diese Direktzündung in den meisten Menschenkindern nach außen
zu lenken. Bei vielen Millionen solcher Inkarnationen gelang uns das Kunststück: die
heiße Flamme projizierten sie mit unserer Hilfe nach außen und mit der Restflamme
banden sie sich an diese an. Es war uns eine Freude, in diesen machtvollen
Institutionen die optimalsten Helfer vorzufinden. Dies wäre nicht möglich gewesen,
hätten wir nicht die Hilfe der anderen Legionen dort gehabt.

Einmal aber wurde es schon zu heiß: vor zweitausend Jahren! Fast - ihr kennt ja
noch gut die damalige Dramatik, Großer Chef - wäre ein Weltenbrand daraus
geworden. Wir freuen uns heute noch, wie wir damals zusammen mit allen anderen
Legionen diese brandgefährliche Situation noch einmal in den Griff bekommen
konnten. Ja, wir konnten diese unsere Vertreter immer wieder für unsere Ziele akti-
vieren und mit diesen Energien hatten wir die Erde wunderbar unter Kontrolle! Was
mir meine Vorposten melden, erschreckt mich zutiefst. Weltweit - wirklich weltweit
- treten solche Flammen auf. Zwar sind diese bei weitem noch nicht so rein und
gewaltig, wie diese damals vor zweitausend Jahren war, aber es sind so viele. Und
sie wachsen und entfalten sich mit einer unglaublichen Geschwindigkeit, wir haben
keine Mittel dagegen. Schon beginnen sie Kontakt miteinander aufzunehmen; und
was das heißt, brauche ich euch nicht zu erklären!

Wir wissen, wir haben es immer gewußt: wir konnten zwar den großen Strom
der Religionen so umlenken, daß er für uns gearbeitet hat, wir konnten es aber nicht
verhindern, daß uns laufend einzelne aus diesem Strom entwischt waren. Und das
in allen Religionen! Sie waren zwar keine unmittelbare Gefahr für uns, aber was uns
so erschreckt, jetzt kehren sie zurück! Überall tauchen  sie auf! Früher gelang es
meinen Legionen problemlos bei den bestentwickelten Erdenmenschen Fuß zu

150



fassen, jetzt aber bedienen sich diese Rückkehrer der am stärksten entwickelten
menschlichen Zellen! Wo immer die ehemals aus dem Strom Entkommenen
auftauchen, müssen wir fluchtartig das Terrain verlassen! Und die Katastrophe ist für
uns noch größer: sie kommen sogar noch mit anderen, die bisher noch gar nicht auf
dieser Erde anwesend waren: gewaltigste Energien, die unsere Sporen augenblicklich
vernichten, auflösen, wo immer eine von uns in ihre Nähe kommt! Großer Chef,
selbst meine Elitetruppen kommen kaum noch an unsere bewährten Amtsträger
heran; diese wirken schon sehr müde und sehr schwach! Und wir können ihnen
nicht mehr helfen. Wir sind hilflos und ratlos! Und wenn wir nicht augenblicklichst
ein Gegenrezept finden, brennt die Erde!�

Es spricht der BLENDENDE RATIUS,
der große Weltherrscher der letzten Generationen

�Großer Chef, ihr wißt, ich war mit meinen glänzenden Legionen die
höchste Stufe in unserem Plan, um unsere absolute Herrschaft über diesen Planeten
Erde aufzurichten. Und unser Plan war genial! Über den Teil der machtvollen Welt,
unterstützt durch alle anderen Legionen, insbesonders der von General Krieg,
eroberten wir Staat um Staat, Volk um Volk, Kontinent um Kontinent. Meine
Elitetruppe hatte ganze Arbeit geleistet. Je höher der IQ eines Menschenkindes
entwickelt war, umso effektiver gelang es fast immer einer meiner Einsatztruppen,
diese Qualitäten für uns zu okkupieren. Die durch den strahlenden Verstand
ausgezeichneten Menschenkinder wurden unsere erstklas-sigsten Akteure in der
menschlichen Zone. Wir unterstütz-ten diesen Teil - den klaren Verstand - wo es
nur ging. 

Es gelang uns, in der menschlichen Hierarchie eine Skala einzurichten, wo die
Wertigkeit des einzelnen Menschenkindes von seinem Bildungsniveau aus
positioniert wurde. Meine Elitesoldaten schafften das Kunststück, den direkten
Kanal der Menschenkinder so zu blockieren, daß wirklich fast nichts von den uns so
gefährlichen Energien einfließen konnte. Unsere programmierten Vertreter in der
menschlichen Rasse waren die unumschränkten Herrscher auf dieser Welt. Sie
hatten die Schlüssel der Macht, die ganze Erde und die ganze Menschheit zu
beherrschen. Sie beherrschten die wissenschaftlichen Zentren, sie beherrschten die
Throne des Geldes und die Schaltzentralen der Weltwirtschaft, sie beherrschten die
Auguren, die die ideologischen Politischen Programme erstellten. Sie beherrschten
vor allem jenes weltweite Netz, das die Menschen die �Weltmedien� nennen. Und
nicht zuletzt beherrschten unsere Energien die Zentren, in denen über
Kriegsaktivität entschieden wurde und noch wird. 
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Aber, großer Chef, meine Späher berichten von Entsetzlichem: meine Legionen
können es nicht verhindern, daß die Zahl derer sprunghaft steigt, die gerade mit
unserem besten Instrument, dem herrlichen Verstand der menschlichen Wesen
unglaublich scharfsinnig Erkenntnisse artikulieren. Für unsere Energien, nicht nur für
die meinen, auch für die Kräfte der anderen Legionen, verursachen sie dadurch ver-
heerende Auswirkungen. Wir sehen auch die Ursachen, sind aber nicht  imstande
dagegen irgendetwas zu tun. Jede Aktivität, die wir dagegen versucht haben, wirkt
sich für uns vernichtend aus, sie rafft uns unsere besten Scharfschützen hinweg!

Wir sehen ein Feuer, das sich aus den Herzzentren dieser Menschen ausweitet
- es durchfließt immer größere Zonen der Erscheinungsform der menschlichen
Körper. Es erfaßt alle anderen Schaltzentralen dieser Batterien, in die wir und die
anderen Legionen so viele Jahrtausende lang problemlos Zutritt hatten und sie
aktivieren konnten. Bei vielen hat diese Ausweitung schon die Zone des menschli-
chen Gehirnes erreicht. Und ihr wißt, Großer Chef, was das bedeutet. Dieses Feuer
löscht unsere Blockaden zum größeren Teil des Gehirns, den Tensor-Zentren (siehe
Anhang!). Damit holen sie sich Informationen in ihr Bewußtsein, die sie so stark
machen, daß diese Zellen, wo immer sie auftauchen, unsere Krieger auflösen oder
vertreiben. Wir haben keine Mittel! Diese Feuer wirken wie eine galoppierende
Seuche; im Vergleich dazu waren unsere Hilfsmittel, unsere Seuchen und unsere
Epidemien harmlose Flächenbrände. Wir brauchen ein neues Programm, wir sind
bereits auf der Flucht!�

Der GROSSE CHEF

�Entsetzliches muß ich von euch hören. Ich kann euch den Vorwurf nicht
ersparen: ich habe euch immer gewarnt, laßt ja niemand entkommen, ihr habt zwar
wundervolle Arbeit geleistet, aber sie war nicht vollkommen; und jetzt haben wir
die Bescherung. Ich habe keine neuen Rezepte mehr für euch! Ich habe euch alles
schon gegeben. Es gibt nur noch ein letztes Mittel: 

- ich befehle euch, alle eure Legionen bis zum letzten Mann total in den Kampf
zu werfen, es ist unsere letzte Chance! Es gilt keine Rücksicht zu nehmen! Es ist die
Entscheidungsschlacht. Setzt alle eure Waffen ein, haltet keine in Reserve, es geht
um alles; und wenn es euch droht, daß ihr die Schlacht verliert, könnt ihr auch  -
wenn ihr noch dazu kommt - diesen Planeten zerstören. Ihr kommt entweder als
Sieger zurück oder gar nicht, das ist mein unumstößlicher Befehl!�

(Damit haben die Negativenergien das Ende der �Zeit� eingeleitet; um diese grausame
�End-Zeit� abzukürzen, sandte Mutter Erde an die Höheren Energien und �Meister� ihren
Hilferuf:)
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Szenenwechsel:

In einem riesigen Tempel sind die vielen Mitglieder der Weissen Bruderschaft
versammelt. Ein großer Meister bittet die Brüder und Schwestern in die Stille zu
gehen und sich mit dem Göttlichen Licht zu verbinden. Eine strahlende Säule aus
weiß-goldenem Licht umfängt den Tempel und strahlt bis tief in das Universum:

�GAIA, 

unsere geliebte Mutter Erde,

wird gebeten, ihre Bitte vorzutragen!�

Eindringlich wendet Sie sich an den ALL-EINEN:

�Geliebter Vater, in Deiner umfassenden Göttlichen Liebe und in Deinem
strahlenden Göttlichen LICHT bitte ich Dich, mich schon vorzeitig von einigen
quälenden Übeln reinigen zu dürfen.

Einmal befürchte ich, daß schon in Kürze auch in den USA wieder Atomtests
durchgeführt werden. Ich möchte diese Atombomben aufnehmen dürfen, um sie
unschädlich zu machen. Diese Bitte gilt auch für die Chinesischen Atom-
bombenversuche.

Zum anderen schmerzen mich die Zerstörungen der kriegslüsternen Kreaturen in
Jugoslawien sowie andere religiöse Fanatiker des Nahen und Mittleren Ostens. Ich
kann diese Kreaturen, denn als Menschen meiner Erde kann ich sie nicht mehr be-
zeichnen, nicht mehr ertragen!

Ich bitte Dich, geliebter Vater, weise ihnen in Deiner  Liebe einen anderen Planeten
in Deinem unendlichen Universum zur Sühne zu.

Meine Rolle als Sühneplanet soll beendet sein.

Ich möchte aufsteigen in Deine Liebe und Dein Licht mit den Menschen, die in
Deiner Liebe sind. 

Ich möchte endlich der strahlende, blaue Planet sein, als den Du mich gedacht hast,
mein Geliebter Vater.

In Liebe und Dankbarkeit - Amen!
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Tiefste Ergriffenheit und atemloses Schweigen, 

eine absolute Stille herrschen im Tempel für eine lange Zeit!

Da durchdringt die mächtige Stimme des Schöpfers die Stille des Tempels:

� SO MÖGE ES SEIN!�
(Geschehen am Sonntag, dem 20. Juni 1993)
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Der Weg ist das Ziel
Kein größeres verdrängtes Problem beschäftigt die meisten von Uns im

gegenwärtigen Bewußtseinsstand, als die Grundsatzfrage: Wer bin Ich? Warum bin
Ich hier? Was hat das Leben für einen Sinn? Über große geschichtliche Zeiträume
haben die verschiedensten  Religionen für die Menschen diese Fragen fremd
beantwortet. Viel Richtiges war immer im Kern der Religionsinhalte vorgegeben. Da
aber in unserer füntausend- jährigen Zivilisationsgeschichte die Religionen in ihrer
institutionalisierten Struktur fast immer mit den staatlichen Mächten  verflochten
waren, lag auf der Hand, daß in immer stärker werdendem Maße die Religionen ihre
qualitativen Inhalte uminterpretierten, vielfach korrumpierten und nicht selten zu
einem unmittelbares Instrument für die Mächte dieser Welt machten. 

Das gilt nicht nur für die vorchristlichen Jahrhunderte, das gilt in gleichem Maße auch
für die Formen der institutionalisierten christlichen Konfessionen. Gerade diese waren
über beachtliche Historische Zeiträume perfekte Meister in diesem Spiel; übertroffen
wurden und werden sie nur noch von den akzentuierten islamischen Bewegungen, die die
mißbräuchliche Macht schon als dogmatische Selbstverständlichkeit positioniert haben,
insofern sind sie wenigstens ehrlich! Die christlichen Sprachrohre plappern von Liebe und
segnen die Bomben! 

Was wunder, daß gerade Wir aus unserem sogenannten christlichen Kulturkreis mit
dieser Doppelzüngigkeit die Grundsteine gelegt haben, die Legitimationen geschaffen
haben, die halbe Erde und ihre Bewohner zu unterwerfen, zu beherrschen und nach allen
Variationen auszubeuten, ja selbst unsere Ebenbilder, die dort lebten, direkt als Sklaven zu
verwenden. Hier gilt es nichts zu beschönigen und nichts zu kaschieren. Die Legitimation
der Machtträger der institutionalisierten Religionsapparate hat wesentlich dazu
beigetragen, dieses düstere Geschichtskapitel zu schreiben. 

Hier gilt es für Uns nicht alte Geschichte aufzurollen und das Schwert des Urteils zu
schwingen, hier gilt es einfach der Wahrheit offen ins Gesicht zu sehen. Dieser Mißbrauch
der Liebesbotschaft unseres großen Meisters konnte nur dazu führen, daß die hinters
Licht geführten Gläubigen, sich in großen Scharen von diesen Einrichtungen loszusagen
begonnen haben. Tragischerweise war dieser Prozeß der Säkularisation (Wort: S. 253) mit
allen seinen Folgen anscheinend der einzige Weg, daß der große Teil der Menschheit in
unserem christlichen Kulturkreis aus dieser strukturell künstlich geschaffenen
Angstversklavung freikommen konnte. Auch wenn der Preis sehr hoch war!

Die Säkularisation, die primär eine Befreiung aus den mystischen Angstmustern
der Religionsformen brachte, mündete leider vorübergehend in die totale
Entfremdung. Sie führte pfeilgerade zur extremsten Form des Materialismus und
aller bekannten Variationen von Egoismen. Der Aufbruch zu Sich Selbst führte über
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den Umweg des gefährlich werdenden Rationalismus. Der ideologische
Rationalimus stellt zweifelsfrei die Höchstform des Verlustes der spirituell - geistigen
Identität Unseres Menschseins dar. In dieser letzten Geschichtsphase kippten Wir
sozusagen in die totale Identifikation mit der FORM. Die Formwertigkeiten,
insbesonders der lineare Verstand mit seinen großartigen wissenschaftlichen
Erkenntnissen der naturwissenschaftlichen Durchblicke, führen zur Anmaßung:
mittels der Wisssenschaften und den daraus resultierenden Technologien werde das
Paradies auf Erden endlich verwirklichbar sein! 

Durch den Bewußtseinsverlust, ein an sich Zeitloses, im Prinzip Geistiges Wesen
zu sein, das primär aus evolutiven Beweggründen überhaupt physische Form
angenommen hatte und aus karmischen Gründen überlang immer wieder Folge-
inkarnationen erleben mußte, kam es zur folgenschweren Identitätsvorstellung, daß
die Wertigkeit des persönlichen Seins ausschließlich in der konkreten - nur
einmaligen - Lebens-erfahrung existiere und mit dem bekannten �Tod� beendet sei!
Diese folgenschwere Fehlbeurteilung des Seins an sich und die daraus folgende
Konsequenz war verheerend: aus diesem Selbstverständnis, daß das Sein nur noch
ausschließlich  aus der erfahrbaren Physischen FORM mit seinen Formqualitäten
(Intelligenz, Geschicklichkeit, Sinneserfahrungen...) bestünde, mußte zwangsweise
in den Uns bekannten, selbstzerstörenden, konsumistischen Materialismus münden.
Die Auswirkungen dessen begreifen Wir allmählich erst Jetzt, und das nicht in
vollem Umfang! Ein großer Teil von Uns, insbesonders die an der Macht und den
Schaltstellen der Weltmächte Befindlichen, will dieses Drama nicht zur Kenntnis
nehmen. In fruchtlosen Weltkonferenzen und unentwegten politischen Statements
tut man so als ob! In Wirklichkeit wollen sie diese Machtmuster mit allen Mitteln
aufrecht erhalten. Nur im Zuge der Lichtwerdung der Erde kommen immer mehr
dieser Lügen ans Licht und immer mehr des gutgläubigen Volkes erkennen, wie sie
betrogen wurden und werden.

Um auch hier noch einmal klarzustellen. Fast die Ganze Menschheit war an
diesem kollektiven Geistesmuster beteiligt,  und auch noch heute ist es ähnlich:
sicherlich sind in der Zwischenzeit diejenigen viele geworden, die nicht mehr blind-
lings und bedingungslos dem politischen und ideologischen Geplapper nachlaufen.
Aber ein großer Teil von Uns ist noch mit Haut und Haar dem konsumistischen
Götzenmuster verfallen. Und gerade dort liegt der Schlüssel. Solange Wir Uns nicht
von diesem persönlichen Destruktionsmuster gelöst haben, nutzt es gar nichts,
wenn Wir den Machtträgern und ihren politischen und machtorientierten Lügen
nicht mehr lauschen. Unsere falschen persönlichen EGO-Götter reichen
vollkommen aus, Uns Selbst weiter bedingungslos an die Mächte dieser Welt
anzuhaften!
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Es gilt für jeden einzelnen von Uns, diese selbst-zerstörerischen
dreidimensionalen, rein biologisch physischen Bewußtseinsmuster zu durchbrechen.
Wenn Wir weiter unsere Wertigkeit nur in der Sinneslustbefriedigung der Äußeren
Sinne suchen, werden Wir den eingeschlagenen Selbstzerstörungsprozeß nicht
stoppen! Sicher ist zwar bereits, daß dieses nicht mehr kollektiv, einschließlich der
Ganzen Erde, passieren wird, wohl aber können viele von Uns sich Selbst aus dem
kommenden Aufstiegsprozeß ausschließen! Und es gilt mehr denn je, der großen
Masse der Menschheitsfamilie zuzurufen, aus ihrem Dämmerschlaf aufzuwachen!

Nachdem Wir Uns im Hohen Maße aus dem mystischen Gefangenenlager der
institutionalisierten Religionen befreit hatten - allzuviele von Uns werden immer
noch in diesem Angsthaus der Höllenbedrohung gehalten - landeten Wir als letzte
Station in der säkularisierten Bewußtseinswirklichkeit, in einem von unserem Selbst
komplett entfremdeten ausschließlichen Formbewußtsein, mit all seinen Uns
bekannten katastrophalen Folgen. Wir haben wirklich die �kälteste Nacht� aufge-
sucht, weiter wär�s nicht mehr gegangen! 

Wir haben wirklich alles Wesentliche von Uns vergessen: Wir haben vergessen,
Wer und Was Wir sind! Wir haben vergessen, daß Wir ein Teil der Ganzheit sind;
Wir haben vergessen, daß jeder einzelne von Uns als Ausdruck eines Lebens-
stromes die Ganzheit der Erde repräsentiert; wir haben vergessen, daß Wir im
Wesen unseres Seins unsterblicher Geist sind, daß diese unsterbliche Qualität die
Essenz unserer Abstammung, ein Funke der Quelle zu sein, beinhaltet. Wir haben
vergessen, daß Wir freiwillig und mit Freude vor Milliarden von Jahren Uns ent-
schlossen haben - als Teil der Quelle und für die Quelle - das Experiment Erde zu
verwirklichen. Niemand von Uns wurde jemals dazu gezwungen! Wir haben
vergessen, daß Wir mit dem �Schatz� dieses Experimentes Erde mit seiner
großartigen Fülle, den Weg zurück zur Quelle wieder aufnehmen sollen! 

Wir haben Uns Selbst vergessen! Wir haben nur noch Unsere Form gesehen!
Und die daraus resultierende Panik, sterben zu müssen, nicht mehr Sein zu können,
aufhören zu müssen, hat Uns in alle nur denkbaren Irrtümer getrieben! In diesem
Trauma rasteten Wir aus! Wir haben vergessen, daß Wir ewig Geliebte sind, daß
Wir nie Verdammte sein können! Wir müssen endgültig mit diesem Irrsinn
aufräumen, daß Uns eine ewige Hölle droht! Wir, jeder von Uns, ist im Kern seines
Seins ein Göttlicher Funke, und als dieser kann er niemals zerstört werden,
geschweige denn in einer ewigen Hölle verdammt sein. Außerdem, was Hölle
betrifft: Wir meinen, dieses Modell haben Wir zur Genüge in der linearen
Geschichte gespielt; alles, was �höllisch� möglich ist, ist Uns sicher schon eingefallen
- das sollte reichen! Und es reicht auch!
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Wir stehen Jetzt am Vorabend einer Neuen Erde und  eines Neuen Himmels!
Durch die bedingungslose Liebe, die Uns und dieser Ganzen Erde zugeteilt wurde,
ist es möglich gemacht worden, trotz Unserer Destruktionsverhaftung, trotz Un-
serer Umnachtung in einem beispiellosen �Schnellverfahren� dieses düstere Kapitel
Unserer Evolution hinter Uns zu lassen. Wenn auch nicht alle von Uns Jetzt bei
diesem Aufstieg mitkommen werden, so wird auf keinen Fall jemand verdammt.
Diejenigen, die sich weigern, mit in die Neue Erde und zum Neuen Himmel
aufzusteigen, bekommen eine verlangsamte Evolutionsmöglichkeit eben auf einem
anderen stellaren Körper des Universums. 

Im riesigen Strom der Rückerinnerung, wer Wir wirklich sind, entdecken Wir
Zug um Zug die vorübergehend verlorenen Wertigkeiten und
Bewußtseinsqualitäten. Parallel zur Auflösung der Alten mit Blut getränkten,
düsteren, karmischen Epoche wächst die Souveränität der Liebesenergie =
Lichtenergie in immer mehr einzelnen Zellen der Lebensströme, verkörpert in
konkreten historisch inkarnierten Menschenkindern! Diese wachsende, sich
zusehends vernetzende Reinigungs- und Heilungsenergie löscht die alten
Destruktionsmuster in ihren letzten Ausformungen der alten, sich in Auflösung
befindlichen, begrenzten Dreidimensionalen Welt. Diese Löschung wird von einer
großen Zahl von Zeitgenossen traumatisch als Drama erlebt.

Eine Weltwirklichkeit bricht an, die viel zulange auf ihre Zündung warten mußte!
JETZT aber ist gezündet, und niemand, keine Alten Destruktionsmächte sind mehr
imstande, diesen Prozeß, der sich in Kürze in einen gallopierenden Flächenbrand
ausweiten wird, aufzuhalten, geschweige denn umzudrehen. Laß Dich also nicht
durch die in Auflösung befindlichen Alten Strukturen aus der Ruhe bringen, sie
müssen sein, sie waren eben Artikulationen des alten Kunstgebäudes: HERR /
SKLAVE! Und dieses Paradigma ist endgültig aus der Geistigen Sphäre der Erde
gelöscht! Das, was Wir davon noch sehen und erleben, ist nur noch die Restenergie,
gespeichert in den noch falsch geladenen �Batterien�! Die Löschung dieser falschen,
destruktiven Energien wird von vielen verweigert!

So freu Dich um die Faszination, die Hier und Jetzt erstmalig und einmalig
stattfindet; und Du und Ich sind bei diesem Brückenschlag dabei. Wir sind die
Brücke! Wir führen diese Alte Erde mit den schweren Lasten zur Neuen Erde und
zum Neuen Himmel! Dafür haben Wir Uns solange vorbereitet: unzählige Male
haben Wir dafür inkarniert, Selbst dafür fähig zu werden, bewußt zu werden:
bewußt zu werden, nicht nur in der Tiefe Unseres Selbstes, dort waren Wir es ja
immer! Bewußt zu werden in der Qualität der Äußeren Form - auch mit unserem
Äußeren Verstand zu begreifen, Wer Wir sind und Was Unsere Aufgabe ist. Durch
Uns wird die Trennung zwischen Form und Geist endgültig aufgehoben. Durch Uns
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wird Form und Geist EINS. Und daher wird auch Unsere Form aus der Alten Sterb-
lichkeit herausgeholt! Immer war die FORM konzipiert für diese Unvergänglichkeit.
In und durch diesen kommenden Prozeß werden Wir auch diese Alte Qualität der
Körpermaterie in eine Höhere, Unsterbliche Form hinaufheben. Gleichgültig dabei
ist, ob Wir Selbst schon diesen Schritt in dieser Inkarnation durchführen oder ob
etwas später in einer anderen!

So waren und sind Wir immer an diesem Prozeß des Werdens beteiligt gewesen.
Und jede dieser Unserer Aktivitäten war immer das konkrete Lebensziel; genau so
wie Jetzt diese bedeutende Rolle unser Inhalt ist. Damit aber bleibt Unser Zustand
nicht stehen. Vergessen Wir endlich unsere statische Welt: �Hier Erdenleben, dort
Himmel oder Hölle�! Das ist ein katastrophaler Irrtum! Zulange waren Wir �Hölle�
- unser möglicher drei- und vierdimensionaler Himmel wurde durch Uns zu oft zur
Hölle gemacht! Und jede Unserer Entwicklungsphasen - und lief sie noch so
fehlgeleitet, war trotzdem eine Stufe zu Uns zurück! Und jede dieser Stufen war der
jeweilige Sinn der jeweiligen Inkarnation!

Und wenn Wir nun in Kürze in die Resonanz der fünfdimensionalen
Bewußtseins- und Erfahrungsqualität aufsteigen - der Prozeß hat schon begonnen -
so setzen Wir Unseren Weg zur Quelle nur fort! Wir bleiben niemals stehen! Und
auf diesem Weg ist jeder Augenblick der Sinn unseres Seins! Es gibt keinen
unsinnigen Augenblick! Wir waren und sind immer auf dem Weg zur Quelle
zurück: das gilt schon vom ersten Moment an, wo Wir begonnen haben, Uns von
der Quelle wegzubewegen! Schon zu diesem Zeitpunkt stand Unsere Rückkehr
fest, nicht aber wann, und mit welchem �Schatz� beladen, das wurde Uns
überlassen! Das gilt auch für die äonenlangen Umwege, wo Wir unsere eigenen
EGO-Wege versucht haben. Und weil Wir eine zähe Rasse sind und sehr
konsequent, haben Wir auch Unsere Um- und Irrwege konsequent und zäh
beschritten!     
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Du warst immer bedingungslos geliebt!
Du bist immer bedingungslos geliebt!

Du wirst immer bedingungslos geliebt sein!

Du bist im Kern Deines Wesens eine Emanation der Göttlichen Liebe! 

Jeder von Uns, Wir alle! 

Darum ist bedingungslose Liebe Unsere Resonanzfrequenz! 

Du brauchst sie nur zu aktivieren!

Diese Zeilen sind beendet am Tag 1, KIN 144, 

des ersten des Neuen Dreizehn Monde Zyklus!

Am 26. Juli 1993  22 Uhr 30 in der Alten Zeit

artikuliert durch KIN 67

Die Blaue Lunare Hand

Johannes
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Anhang

Dieser Teil des Buches übersteigt den üblichen Rahmen eines Anhanges.

Dieses Buch verwendet in seiner Darstellung und Information Fachbegriffe, die

heute noch kein allgemeiner Sprachschatz sind. Fast Unsere ganze (Schul)Bildung

beschäftigt sich vorwiegend nur mit den Bereichen der Äußeren dreidimensionalen

Welt in der physischen Manifestation. Begriffe, die die geistige Welt betreffen, sind

meist unbekannt. Dazu kommt noch, daß innerhalb der entfremdeten, Alten

institutionalen Religionen viele Termini nicht gut “besetzt” sind. Wir haben es

daher als notwendig empfunden, einige wesentliche Begriffe und Inhalte, die mit

den Aussagen des Buches korrespondieren, einer näheren Erläuterung zu unter-zie-

hen.

Einiges ist dabei als eigene geschlossene Abhandlung dargestellt. Es gilt für

Uns alle, JETZT in dieser faszinierenden Zeit der Umwandlung, Unser

Bewußtsein in vernachlässigten Bereichen der eigenen geistigen Wirklichkeit

auszuweiten. Zunächst müssen wir die “Grundschule” nachholen. Das Reife-

zeugnis für dieses Bewußtsein Unseres Seins ist die Selbsterkenntnis, klar zu wissen

- erkannt zu haben,  daß Du, wie jeder andere auch - im Wesen Deines Selbstes

Geist bist; und das ganz besonders in dieser dramatischen physischen

Verkörperung. 

Nicht aber wollen Wir als Pendelschlag in die andere Position

ausschlagen: diese von Uns selbst angenommene physische Verkörperung ist keine

Strafe, ist kein Fall oder gar eine Verdammnis - sie ist ein wunderbares Potential

der Göttlichen Quelle, das Wir alle zusammen als Erdenmenschheit “untersuchen”

und seine Möglichkeiten verwirklichen! Es gilt daher als Prinzip, daß Wir keine

Negation zur Physischen Wirklichkeit artikulieren, das gilt für Uns Menschen und

für die Ganze Erde einschließlich aller ihrer wunderbaren Reiche: dem

mineralischen, dem pflanzlichen Reich und als Krönung unserem Menschenreich!
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Das Gehirn des Menschen

Der Kortikale Teil    

Diese Teilleistung unseres Gehirnes bedient sich etwa 20 % unseres
physischen Gehirnes und ist jener Aspekt, der Uns zeitgenössischen Menschen
sehr vertraut ist. In diesem Teil spielt sich das ab, was Wir unter dem Kom-
plex “Ratio” verstehen, wo unser begriffliches Denken operativ arbeitet, wo
Wir sozusagen unsere statische Intelligenz beheimatet haben.

Kortikale Funktionen:

Zu den bewußten kortikalen Funktionen:

o) Der Kortex und die Kortikal-Zentren besetzen etwa           
20% unseres Gehirnes

o) Die Aktivitäten sind Denken, die Logik, die Deduktion1,

die Vernunft, Variierung, Bewertung.............

Wir haben ein Kurzzeitgedächtnis, das dem Prozeß der Erinnerung
vorangeht - den Informationen dient, die in Gedanken übersetzt worden
sind.

Zu den unterbewußten kortikalen Funktionen:

Alle Funktionen, die durch ständiges Wiederholen zur 
Gewohnheit geworden sind.

Wir finden eine automatisch regulierende Funktion für 
die vitalen Funktionen des physischen Körpers.

Wir haben ein Langzeitgedächtnis im Kortex, für Informationen,
die in Gedanken übersetzt worden sind.

Darüberhinaus existiert noch eine weitere Rubrik der kortikalen 
Funktionen, eine, 

die von den Alten Wissenschaften noch nicht erforscht ist:
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Es gibt ein System der mentalen Koordination, das messen kann, wie
unsere bewußten Kortikalen Funktionen mit unseren unterbewußten Teilen
kommunizieren. Unsere Wissenschaft ist noch nicht imstande, das zu messen.
Es gibt im Alpha-Zustand1  eine Art “Programmierung” bezüglich
Teleportation, Telepathie usw... Wenn Wir im bewußten Zustand Gedanken
klar und schnell empfangen UND das unterbewußte “Schaltzentrum” ent-
sprechend programmieren, dürfen Wir nicht die Koordination zwischen den
Teilen vernachlässigen. Wir können sagen, das sei ein Problem des
Channelings2 . Wir können einen superklaren mentalen Teil haben, einen
neuprogrammierten, gereinigten, unbewußten Teil, aber wenn die
Verbindung zwischen beiden schwach ist, gibt es Verwirrung und
Verdrehungen in der Botschaft.

Der Teil der Tensor-Zentren

Dies sind grundsätzlich die Zentren, die für die Tele-pathie verantwortlich
sind. Die Tensorzentren funktionieren in einer anderen Art und in eine andere
Richtung als die kortikalen thalamatischen3 Prozesse. In diesen Zentren
werden ausschließlich energetische Essenzen verarbeitet und geleitet, keine be-
grifflichen Gedanken. Der Begriff “Gedanke” muß neu definiert werden, Wir
kennen Gedanken als in Wortbegriffen vollzogene Leistung; darüberhinaus ist
Gedankenenergie unbegrifflich, sie ist eine Essenz, diese Essenz kann jeweils
bei voller Funktion des Gehirns de- und recodiert werden. Die ursprüngliche
Korrespondenz, die Zeit vor den Sprachen, war ausschließlich in der Essenz
der Telepathie. Erst ab der Zweiten Wurzelrasse beginnt die
Sprachenentwicklung - zuerst reine Vokale, später Guttural-laute. Laute als
Symbole; erst viel später entstehen die begifflichen (abstrakten) Sprachen.

Funktionen der Tensor - Zentren:

o) Die Tensor - Zentren funktionieren unablässig, sie schlafen nicht!

o) Sie geben die Gedanken - Informationen zur Übersetzung 
an den Kortex weiter.

o) Die Tensor - Zentren nehmen sich die Informationen 
vom kortikalen Teil des Gehirnes durch einen induktiven Prozeß.
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o) Die Tensor - Zentren belegen eine große physische Masse des Gehirns
(ca 80 %). Ihre Funktion ist, die Information vom Kortikalen Teil zu
empfangen, sie zu klassifizieren und zu speichern.

Die Tensor - Zentren sind getrennt von jeder kortikalen Aktivität. Beide
Segmente bringen ihre eigenen, individuellen Beiträge für die integrale
Funktion des menschlichen Gehirns. Der einzige Unterschied ist ihre
eigenständige Methode des Wirkens. Bei all dem, was Wir als Mensch
bezeichnen, den Menschen in all seinen Dimensionen, auch jenen, die Wir
gerade im Begriff sind zu entfalten, sind die Tensor - Zentren vollkommen
integriert und innerhalb des Gehirns mit den kortikalen Zentren verbunden.
Die beiden Funktionen sind in vollkommener Harmonie auf allen Ebenen.
Der jetzige Mensch ist speziell in diesem Bereich noch ein Torso.

Wenn diese beiden Ebenen vollkommen verbunden sind, erhält man die
automatische Telepathie zwischen den Raumwesen - auch Wir selbst sind
solche - eine Kontrolle der Teleportation.................. Der kommende
Reifeprozeß, unsere “Mutation”, beinhaltet im besonderen eine Aktivierung
eines Potentials, bei dem Neue Qualitäten unseres Gehirns heute noch un-
vorstellbare Leistungen erbringen werden. In der mentalen Information
kennen Wir bereits diese Qualitäten.

Die Telepathie
die Hohe Qualität der Gehirnleistung 

Die Telepathie war und ist die Kommunikationsform der Geistseelen an
sich, unabhängig ihrer Spezifikation, Rolle und Kosmischen Rangordnung.
Sie war auch die ursprüngliche Qualität, bevor Wir als Lebensströme diese
Erde Schufen und Werden ließen. Allmählich aber im Werden Unserer Form-
qualität versank diese in Vergessenheit und verschwand aus dem Bewußtsein. 

Im Zuge unseres Wiederandockens an die Höhere Qualität des
LICHTKÖRPERS und daher auch an die Höheren Bewußtseinsreiche
Unserer Galaktischen Familie entdecken Wir zusehends diese Qualität und
Notwendigkeit. Es gibt in diesem Prozeß der Wiederentdeckung der
Telepathie verschiedene Hauptblockaden, die größte Barriere ist wie überall
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die ANGST. Die spezifischen Angstmuster sind nicht nur bewußtseinsmäßige
Kerkermeister, sie sind vor allem auch Gedankenblockaden für unsere
telepathischen Kommunikationsmöglichkeiten.

Wir kennen schon die zwei Grundqualitäten des Gehirns. Solange unsere
kortikale Ebene permanent operiert, immer in einem begrifflichen
Denkprozeß sich befindet, solange kann Telepathie nicht funktionieren. Die
Grundvoraussetzung für Telekommunikation mittels der Telepathie ist
“Nicht-denken”. Ein “Tagträumen”, das den freien Fluß der Gedanken
spinnen läßt, ohne bewußte Bindung an ein Thema, an ein Problem (meist
drehen sich unsere Gedanken pausenlos um unser EGO!), an ein
Empfinden,..... ist die optimalste Grundlage.

Voraussetzung für die telepathischen Möglichkeiten ist das ungestörte und
unbehinderte Arbeiten der Tensor-Zellen und Tensor-Zentren. Nur, wenn
mentale Pausen eingelegt werden, können diese Zentren ihre
Essenzinformationen an den Kortikalen Verstand weitergeben und dort in die
begriffliche, empfindungsmäßige “Sprache” übersetzen. Im übrigen findet
dieser Prozeß regelmäßig im Schlaf statt, nur können Wir dabei kaum Notiz
nehmen; in seltenen Fällen wissen Wir etwas davon durch sogenannte
Träume.

Der ganze Prozeß wird allmählich bewußt von Uns vorgenommen werden
können, Wir werden diese Fähigkeiten erlernen können, so wie Wir die
begriffliche Sprache erlernt haben. Wir haben das Potential dazu, nur haben
Wir vergessen, es zu benutzen! Weniges ist zwar auch im Laufe der
destruktiven dreidimensionalen Zeit über diese Tensor-Zentren durchge-
kommen, denn ohne diese “Löcher” hätte es keine Aufwärtsentwicklung
gegeben: alles schöpferische Denken ist letztlich aus dieser Quelle der Tensor-
Zentren in unsere physische Welt geflossen.

Noch etwas ganz Wesentliches muß vorstellig sein: die Tensorprozesse
laufen ausschließlich essentiel ab, wie durch einen Computer mittels kodierter
Programme alle Informationen gespeichert und verarbeitet werden, genauso
laufen die Tensoroperationen ab. Das Problem war und ist das Interface, das
Bindeglied, das die Tensoressenzen in den Kortikalen Bewußtseinsverstand
der dreidimensionalen Vorstellungsfähigkeit übersetzt und hinüberbringt.
Und genau das können Wir wieder erlernen - Wir haben es ja nur
vorübergehend vergessen.
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Während die Tensor-Zentren und Operationsfelder immer die rationale
Gedankenwelt unseres Kortex kennen und auch weitersenden - aussenden -
hat der Kortex keinen Zugriff auf die Essenzen, die in den Tensorzentren
resonatorisch existent sind. Wir befinden Uns faktisch in der fatalen
Konstellation: alles, Was Wir denken, wird ausgesandt, alles was empfangen
wird, können wir für uns nicht nutzen! Wirklich mies! 

Grundsätzlich operiert unser Gehirn in und mit Gedankenenergie: diese
Gedankenenergien sind im Kortex eben als begriffliche (sprachlich
eingeengte) Kodierung existent und als logische (zahlenbestimmte!)
Datenbank operativ, in den Tensor-Zentren und -Zellen als abstrakte kodierte
Essenz, jeweils eine spezifische Energiequalität: alle Energiequalitäten sind
auch gleichzeitig Träger von Informationen - das ist Kosmisches Gesetz!
Selbstverständlich war immer der Seelenkern in uns, der Göttliche Funke, mit
diesen Informationen in bewußter Resonanz, nicht aber unser äußerer Sektor
der FORM-Qualität.

Aus diesem Grunde kam es ja immer zu diesen fatalen
Fehlverhaltensweisen: obwohl die Informationen immer in uns anwesend
waren, konnten Wir sie für Uns nicht nutzen. Unsere Äußeren EGO-
Bewußtseine spielten ihre eigenen EGO-Geigen; und was dabei
herausgekommen ist, kennen Wir! Und es war selten schöne Musik! Diese
vollendete Disharmonie hat uns ganz schön kaputt gemacht! Besonders
gravierend ist in diesem Spannungsfeld, daß die bewußte FORMQUALITÄT
und die Seele Selbst nicht miteinander korrespondieren konnten. So kam es,
daß immer und immer wieder die verselbständigten Form-gesetze (Äußere
Sinnesantriebe) unabhängig dessen, was im Moment jeweils zu tun gewesen
wäre, ihre Prioritäten setzten und dadurch fast immer sich Selbst und damit
den Evolutionsstrom behinderten! Die Konsequenzen daraus sind Uns in sehr
unangenehmer Erinnerung; es hätte sicher Schöneres gegeben als permanent
diese steinigen Umwegschleifen zu laufen: immer und immer wieder, und sie
hatten Uns kaum genutzt. Die Erträge waren sehr bescheiden, dafür sorgte
schon Unser EGO!

Noch etwas Prinzipielles zur Telepathie. Meist sind unsere Vorstellungen
von unseren Sinneserfahrungen bestimmt. Wir kennen: hören und darauf
antworten (manchmal denken Wir sogar kurz zwischendurch!). Telepathische
Korrespondenz funktioniert resonatorisch, das heißt gleichzeitig Senden -
Empfangen; gleichzeitig sind beide Pole beides: Sender und Empfänger, eine
totale resonatorische  Übereinstimmung - ein Gleichklang! Weil eben diese
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Qualität als spezifische Gedankenenergie operiert, gibt es natürlich keine
zonalen oder territorialen Grenzen. Es gibt natürlich auch keine Grenzen, die
von der Ausdehnung unseres Sonnensystems eingeengt wären. Diese Kommu-
nikation ist tatsächlich grenzenlos! Daher ist es auch damit möglich, mit
jedem Ort im All und mit jeder entsprechenden Intelligenzenergie zu
korrespondieren. Da Teleptathie auch Form und Inhalt ist, brauchen Wir nur
die Formqualität als Ankoppelung an eine Kosmische Informationszelle
herstellen, und die entsprechende Energie(Informations)-qualität tritt in Uns
in Resonanz.

Wenn Uns auch der Weg des Erlernens dieses Höchstmaßes an
Kommunikationsfähigkeit manchmal recht mühsam erscheint, ist es trotzdem
das zukünftige Instrument schlechthin: und die Zukunft hat schon begonnen!
Darum heißt es munter werden, aufwachen und so schnell wie möglich nach-
lernen, was Wir schon längst wieder können sollten! Darum beginne, Deinen
so wichtigen (Äußeren) Verstand hin und wieder abzuschalten! Geh in die
Natur - schalte dein Wichtiglein (das “so” bedeutende EGO!) ab und begegne
dieser liebevollen, harmonischen Umgebung. Warte auf keine großartigen
Eingebungen, manchmal wird ein Funke dabei sein, der Dir auch Neue
Erkenntnisse bringt. Immer dann, wenn Du Abschalter spielst, wirst Du Dich
um vieles voller - aufgefüllter - stärker - glücklicher erleben; damit beginnst
Du das Kleine Einmaleins der Telekommunikation; beginne am Anfang
damit, was Dir die Blumen, die Pflanzen, die Bäume mitteilen, vielleicht ist
es ein vages Gefühl - das kann viel mehr sein, als irgendwelches formales
Wissen. Später einmal wirst Du auch beginnen, mit anderen liebevollen Polen
von Dir in der menschlichen Gemeinschaft so zu kommunizieren, und es
wird funktionieren. Und Du wirst immer weiter kommen, Du wirst Essenzen
Höherer Information bekommen, Du wirst beginnen, vieles zu verstehen, was
Deine Umgebung, eingeengt in die primäre  dreidimensionale
Verstandeskausalität, nicht begreifen kann. Du bekommst zunehmend eine
neue Informationsquelle. 

Verwechsle die Telekommunikation mittels der Telepatie nicht mit dem
Vorstellungszwang, daß Du mit Deinem äusseren Willen hier und jetzt - weil
Du gerade Lust dazu hast - so wie eine Art Telefon - mittels Telepathie
kommunizieren kannst. Die Telepathie arbeitet auf einem anderen Sektor als
Dein bekannter Wille! Das hat Zeit, übereile nichts, es kommt schon alles zur
rechten Zeit und zur rechten Notwendigkeit, Du mußt nur offen sein und
Dein EGO immer wieder abschalten!
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Die Chakren

Das Wort kommt aus der ältesten bekannten indo-germanischen Sprache
- Sanskrit. Seine Sprachwurzel beinhaltet unseren Begriff “Drehendes Rad”.
Historisch begegnen Wir diesem Wort besonders in der Buddhistischen Lehre
der Kalachakra. Die reale historische Erscheinung des Königreichs Schambhala in
der dreidimensionalen Welt in einem Tal von Tibet erprobt Kalachakra! Von
Buddha holen sich seine Dharmakönige die Lehre von Kalachakra und verlassen
nach deren Erfahrung wiederum diese dreidimensionale Welt, wo sie sich wieder
in die interdimensionale Zone zurückziehen, zu warten auf die Zeit der
Umwandlung, um als “spirituelle Krieger” auf die dreidimensionalen Wüsten des
Materialismus niederzuregnen. Das ist Hier und Jetzt!

Die Chakren sind die Kommunikationssende- und Empfängerinstrumente
unseres Lichtkörpergerüstes, unseres feinstofflichen Doubles, unseres
Seelenkörpers, unserer Auraenergie, unseres essentiellen Teiles von Uns Selbst
in der Physischen Emanation mit dem dreidimensionalen Körper. Sie sind das
eigentliche “Gerüst” unserer Realität. Ohne dieses “Gerüst” gibt es keine
physische Manifestation, das gilt für alle materiellen Wirklichkeiten in allen
Reichen, im Elementarreich, im Pflanzenreich, im Tierreich, das gilt ganz
besonders für Unsere menschliche Wirklichkeit in der dreidimensionalen
Welt. In ihnen - in dieser geistigen Essenz - existiert einfach das Sein! Es ist
das Sein! Die Chakren sind Energiewirbel und Zentren, wo feinstoffliche
Energie von hoher Schwingung auf niedrige übertragen wird und umgekehrt.

Dieser feinstoffliche Körper - am bekanntesten in der Formulierung als
Aura definiert - hatte ursprünglich Sieben lokalisierte “Hauptventile”. Diese
Kommunikationsstellen (Empfangen - Senden) waren angelegt, die
entsprechenden körperlichen Zonen mit spezifischer Energie zu versorgen.
Ihre Letztrolle ist: in der menschlichen, dreidimensionalen Wirklichkeit zum
Ausdruck gebracht zu werden. Die ursprüngliche evolutive Blaupause war
speziell konzipiert: Das  Vierte, das zentrale (Liebes-) Herzchakra sollte als
Regulativ die anderen Sechs harmonisieren und in ihrer Rolle für die
Vollkommenheit des Menschseins agieren lassen. Der Fall aus der Harmonie
bewirkte eine Verkümmerung des Herzchakras und die “Tragödie” folgte: alle
anderen Sechs Chakren begannen nun für sich alleine zu agieren ohne die
Führung durch die Liebesenergie! 
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Daraus resultierte, daß sich in und durch diese einzelnen Lebenszentren, das
sind diese Chakren, auch negative Energien artikulieren konnten. Dieses
resonatorische Feld erzeugte letztendlich die Destruktionsenergien auf und in dieser
Erde. Diese Isolation jedes einzelnen dieser Lebenszentren artikuliert also unseren
Fall in die Destruktion und bewirkte unser Kippen. Aus diesem Grunde ist
natürlich Unser Fall kein primär Physischer, er war und ist ein zutiefst Geistiger,
besser formuliert, er war einer der konkreten - zunächst individuellen und in Folge
kollektiven - Seele der Menschheit! Alleine die Auswirkungen wurden in der
Physischen Realität erfahren und durch sie erlebt. Und dadurch war es auch
möglich, als reflexive Erfahrung, diesen gigantischen Defekt einer Heilung
zuzuführen. Und das - diese Möglichkeit - wird Hier und JETZT vollendet und
eingelöst!!!

In der Zwischenzeit gibt es nicht einmal mehr einen echten Zweifel über die
Tatsache der Aura aus der dreidimensionalen wissenschaftlichen Position; es gibt
schon sehr viele, die “aurasichtig” sind - ja selbst fotografische Dokumente liegen
längst vor - und die aurasichtigen Bewußtseine können auch mit ihrem
hochentwickelten Sinnesorgan Auge, diese Chakren sehen und beschreiben;
darüber gibt es bereits umfangreiche Literatur. Nebenbei erwähnt: unsere
Sinnesorgane haben grundsätzlich ein zweites Potential, nämlich in der Höheren
Frequenz ihre Qualitäten der Sinnesresonanz zu artikulieren. Noch befinden sich
fast alle von Uns im niedrigen dreidimensionalen bekannten Spektrum der
Frequenzen.

Die Kommunikationsfähigkeit dieser Chakren ist logischerweise nur sinnvoll,
wenn entsprechende Ansprechpartner existieren: und wie sie existieren! Der ganze
Kosmos ist ein für Uns weit über die Vorstellungskraft hinausgehendes komplexes
Strahlungspotential. Wenn auch für unseren Planeten Erde, für unser
Sonnensystem, nur ein kleiner Teil davon von Bedeutung ist, so agieren diese Teile
wiederum mit anderen, diese wiederum mit anderen, bis letztendlich alle für alle
immer zuständig sind!

An dieser Stelle verweisen Wir auf die Wertigkeit der  uns nahen zodiakalen
Sternengruppen mit ihrer Bedeutung für Uns, sowie einzelne stellare Kräfte (Mond,
Mars, Venus....). Das uralte Wissen um diese Tatsachen war bis in die Anfänge
Unseres letzten Großen Zyklus vor rund 5000 Jahren bekannt. Im übrigen handelt
es sich bei diesem Wissen um eine Rest-information aus der Atlantischen
Evolutionsepoche, die über die ersten Kulturen (wie die Phönizier, die Alten
Ägypter, die Babylonier...), in diesen Evolutionszyklus eingebracht worden ist.
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Leider sind gerade in der letzten Geschichtsepoche so viele Scharlatanerien
mit der Astrologie betrieben worden, sodaß es für den einzelnen - der in dieses
Gebiet nicht selbst eingearbeitet war - nicht mehr möglich war, Wahrheit und
Lüge (Betrug) auseinanderzuhalten. Selbstverständlich gibt es eine gewaltige
Verflechtung jedes einzelnen mit den stellaren Kräften. Und seriöse
Horoskope sind eine nicht zu unterschätzende Unterstützung für den ein-
zelnen auf der Suche nach seiner Identität und seinen karmischen Belastungen
und Verflechtungen.

Was die Gesamtheit unserer Evolution Erde betrifft, gilt allerdings, daß
alle exterritorialen Energien (exterritorial im Sinne unseres Sonnensystems!)
über unseren Fixstern Sonne in jene entsprechenden Frequenzen
transformiert werden müssen, um für die Planeten - für Uns besonders
interessant die Erde - kompatibel zu sein. Für die besonders stellar
Interessierten nur ein Hinweis: die Hauptenergiezulieferer für die Erde aus
dem Kosmos sind die Plejaden und Arkturus (Darüber Genaueres im
nächsten Buch: “Der Galaktische Code und die Zeitenwende”). Sie sind für
Uns in diesem entscheidenden Moment die “Kosmischen Hebel”!

Für alle, die es noch genauer wissen wollen: die Resonanz unserer
“Chakrenventile” vollzieht sich zunächst mit dem kollektiven -
ganzheitlichen, doppelten planetarischen Elektronengürtel (zwei Gürtel
zwischen ca 90 und 110 km Höhe), dorthin werden die stellaren, solaren
Energien eingespeist und stehen Uns als großer Resonanzspiegel offen.
Zwischen diesem und Unseren Chakren fließt permanent und wechselseitig -
wie beim Atmungsprozeß - spezifische Energie hin und her! Allerdings nur
dann, wenn diese Chakrenventile funktionsfähig sind und vor allem abhängig
davon, welche Leitungsqualität sie besitzen, das heißt: ist die Leitfähigkeit nur
für schwere und niedrige Frequenzen vorhanden, dann sind natürlicherweise
auch nur Resonanzen mit gleichwertigen Energien möglich; und das war so
lange Zeit der Fall!

Sind aber diese Ventile geöffnet, sind sie fähig, feine und hochwertige
Energien zu senden und zu empfangen, dann erschließen Wir uns damit ein
Potential, das so lange Zeit - Karmische Zeit - von dem Planeten Erde fast
“verbannt” war. Unsere selbsterzeugte niedrige Bewußtseinsenergie war der
selbstgeschaffene, immer dichter werdende Bannstrahl für Hohe, heilende,
befreiende und beglückende Energiegrundmuster! Vielmehr schufen Wir
durch das so lange andauernde “Ausatmen” von minderwärtiger Substanz eine
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kollektive, irdische Aura von Destruktionsenergie, die Uns fast schon
erstickte! Der (un)geistige SMOG!

Das, was Uns in der dreidimensionalen Welt als Smog bekannt ist, ist nur
eine physische Manifestation der Höheren Energieebene unserer Geistigen
Grundqualität! Übrigens alles, was Wir auf der Physischen Erde an
Zerstörung, an Un-erträglichkeit, an Gift, an Luftverunreinigung (dreidimen-
sionaler SMOG), an Sterben erleben, ist nichts anderes, als die Reflexion
Unseres selbstgeschaffenen geistigen Destruktions-musters, das Uns nur
physisch gespiegelt wird. Nichts anderes! Und es ist daher vollkommen
unsinnig, einen Versuch zu starten, die Reparatur mit den Mitteln der
dreidimensionalen Begrenztheit anzugehen.

Die einzig mögliche Sanierung findet über die primäre Heilung unseres
kollektiven Geistkörpers statt. Alles andere mündet in ein Desaster! Und die
Zeit JETZT bietet Uns alle Möglichkeiten, den Geistkörper - kollektiven
Seelenkörper der Erde, der sich aus den Milliarden einzelner menschlicher
Seelenkörper zusammensetzt - zu heilen. Wir haben keine andere Wahl mehr!
Denn die Erde ist als Ganzes unwiderrufbar in eine Zone eingetreten, diesen
Aufstieg in die nächst Höheren Seinsqualitäten durchzuführen. Es liegt an
jedem einzelnen, sich zu entscheiden, entweder mitzugehen, das heißt, seine
individuelle Grundresonanz der Neuen (notwendigen) Struktur anzupassen,
oder die Erde im Verbleiben in der Alten niedrigen Destruktionsenergie zu
verlassen. 

Dieses Verlassen hat eine andere Bedeutung als das bisherige “Sterben”, das
ja nur ein vorübergehendes Ablegen einer physischen Form beinhaltete
(Reinkarnationen innerhalb der Karmischen Zeit!). Dieses Verlassen
beinhaltet ein reales Scheiden des entsprechenden Lebensstromes vom
Planeten Erde; dieser Lebensstrom, repräsentiert durch eine humanoide
Kausalseele, positioniert sich auf einem anderen Himmelskörper - dieser
nimmt bereits unentwegt irdische Elemente auf - um eben dort auf einer
langsameren, ebenfalls dreidimensionalen Qualität eine andere Evolution zu
gehen. Nicht aber in der Hohen Qualität des kommenden LICHTREICHES
ERDE, die zunächst in die Fünfte und später dann in die folgenden Di-
mensionen aufsteigt!

In der vergangenen Karmischen Zeit hatten, bei fast allen Individuen, die
Chakren einen Durchmesser von ca 5 cm, nicht selten war und ist bei
einzelnen Individuen das eine oder andere Chakra überhaupt verkümmert
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und leistungsunfähig! JETZT, im Umwandlungsprozeß beginnen die
Bewußtwerdenden ihre Chakren gewaltig auszudehnen und zu vergrößern.
Was vielleicht noch interessant ist, die Form dieser Chakren war nach innen
geöffnet, sie waren vorwiegend empfangsorientiert (Lotosblüte!) Wenn die
menschliche Individuation zur Vollreife aufsteigt, ist es auch möglich, daß
sich diese alte Form nach außen umdreht und als primäre Sendezelle ar-
beitet (als Direktverstärker - Sender - auf und für die Erde!).

Ein Mindestmaß an Energie aber mußte immer fließen, sonst hätte der
irdische physische Körper mangels Lebensenergie aufgehört zu
funktionieren. Die gewaltige Unterversorgung mit spezifischer
Lebensenergie hatte alle nur denkbaren Mangel-erscheinungen erzeugt,
mitunter bis zum unnotwendigen vorzeitigen Exodus aus dem
entsprechenden physischen Vehikel. Dort liegen die Ursachen unserer
Morbidität, dort liegen die Ursachen für alle Erkrankungen, dort
begründen sich die Quellen für unsere Unvollkommenheit, für unsere
Mangelhaftigkeit. In dieser Unterversorgung haben Wir die Ursache für die
heutigen, so weitverbreiteten Immunschwächen! 

Als weitere Information wollen Wir auf das Wech-selverhältnis der
“beiden” Körper (in Wirklichkeit ist es natürlich nur einer!) - des
physischen und des Geistkörpers (Seele....) - verweisen. Die Chakren sind
natürlich nicht zufällig an Stellen mit lebenserhaltenden körperlichen
Drüsen positioniert auf und in direkter Verbindung mit diesen: ob
Hypophyse, ob Epiphyse, ob Schilddrüse, ob Thymusdrüse, ob
Bauchspeicheldrüse, ob Keimzellen (Geschlechtsdrüse), sie alle werden
primär von den Chakren mit entsprechender Grundenergie versorgt. Über
diese Interfaces (Schnittstellen) bekommt der physische Körper seine
lebenserhaltenden Substanzen. Wenn nur unsere Schulmedizin diese
Binsenweisheit berücksichtigen könnte, was könnte hier an un-
notwendigem “Herumdoktor’n” und “Metzgerei” so vielen von Uns erspart
bleiben.

Verspätet machen Wir den Hinweis, daß eben diese Chakren
mehrdimensional sind, das heißt, eine Schicht operiert aus und für die
primäre Physis, eine weitere für den Emotionalkörper, eine dritte für den
Mentalen Körper und natürlich ganz entscheidend eine für den
Seelenkörper selbst; und alle zusammen sind eine absolute integrale Einheit,
verfließen ineinander und sind EINS in der Vielfalt! 
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Diese Chakren haben im Sinne des Fraktalsystems (Siehe Worterklärung!)
auf dem Planeten Erde ihre lokale Repräsentanz. Wie überhaupt Unser
Körper das fraktale Mikroelement der Ganzen Erde - als planetaren Körper -
repräsentiert. Aber nicht nur die Lokalisation ist von Bedeutung, wichtig ist
auch zu wissen, daß ihre Entwicklungsphasen analog zur Evolution unmit-
telbar korrespondieren. Neben diesen Hauptchakren gibt es darüberhinaus
zahlreiche Nebenchakren.

Zu den einzelnen Chakren:

Gleichsam an einem Zentralkanal aufgefädelt befinden sich folgende Sieben
Hauptchakren, und zwar von unten nach oben sich reihend:

Das Wurzel-Chakra (Muladhara-Chakra):

ist positioniert in der Höhe der Wurzel der Wirbelsäule! Im geistig
unerwachten Menschen ist es der Brennpunkt der Lust und der Leidenschaft.
Im erwachten Menschen ist es der positive Brennpunkt der Reinheit. Es ist
das Zentrum des Willens und der Selbstbeherrschung. Dieses Zentrum über-
wacht auch die Geschlechtstätigkeit des Menschen. Der unerwachte Mensch
vergeudet viel Lebensenergie durch falsche Handhabung der
Geschlechtlichkeit. Die Triebbefriedigung wird zum essentiellen Selbstzweck,
durch die Geschlechts-begegnung erreicht der Unerwachte nicht die Ganzheit
des anderen Du’s; die Folge ist eine nicht zu stillende Frustration. Schwere
Beeinträchtigungen des menschlichen Willens (Selbstdisziplin) sind die Folge.

Auf der Erde ist dieses Chakra auf den Osterinseln lokalisiert, bis vor
10000 Jahren war dieses Zentrum voll aktiviert und “regierte” zusammen mit
dem Zweiten Chakra die ganze Erde bis Atlantis; unter diesem Einfluß wurde
die Schwingungsfrequenz der Erde neu positioniert. Heute arbeitet dieses
Chakra nur noch mit ca 10 % seines Leistungspotentials.

Das Milz-Chakra (Swadishthana-Chakra):

hat seinen lokalen Sitz in der Nähe der Milz! In seinem minderen negativen
Brennpunkt fokusiert es den Ärger, die Bosheit, den Haß, selbst schon
Abneigung ist dort beheimatet. Seine positiven Leistungen sind die Macht
des Gebetes, der mantrischen Tätigkeit, der Invokationen (Anrufungen....)
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Das Zweite Chakra liegt erdbezogen in Mexiko (Landeplatz der
Donnervögel!) Auch dieses Chakra arbeit nur auf einem Niveau von 10 %.

Das Solarplexus-Chakra (Manipura-Chakra)

lokalisiert in der Nabelzone! In seiner negativen Ausformung kommuniziert
und artikuliert es die GIER, die Gefräßigkeit, die Habgier, die ANGST und
alle anderen niederen Gelüste - ein Chakra, das sich in unserer Letztzeit in
seinem destruktiven Potential massenhaft zu Höchstformen steigerte. Das
positive Potential dieses Chakras sind Friedensenergien, persönliche
Ausgeglichenheit, Harmonie, Furchtlosigkeit. Als Besonderheit gilt, ist es
entwickelt, so ist der Mensch geschützt vor negativen Gedanken und
Wünschen anderer, auch vor der eigenen Gier und allen anderen niederen
physischen Gelüsten.

Das Dritte Chakra ist lokalisiert auf der Erde im Zentrum der Cheops -
Pyramide. Diese Energiezentrale hält seit über 3000 Jahren stabilisierend diese
Erde im Gleichgewicht. Dieses Chakra arbeit  mit 80 % seines Potentials.
Langsam reduziert sich dieser Energie-Pol der Erde, um dem nächsten , dem
Vierten Erdchakra die “Macht” zu übergeben.

Das Herz-Chakra (Anahata-Chakra)

Drückt im unerwachten Zustand Lethargie, Faulheit und Schlamperei aus.
Die positive Strahlung dieses feinstofflichen Zentrums sind die reine,
selbstlose, allumfassende Liebe, Toleranz und allumfassendes Verstehen.

Die Erde kommt zusehends unter den Einfluß des Vierten Chakras; die
Gefühlsaura erfährt eine große Reinigung, alle aggressiven und destruktiven
Kräfte werden aufgelöst oder beseitigt. Es entspricht dem menschlichen
Herzchakra - dem Liebeszentrum. Positioniert ist diese weltverändernde
Zentrale auf Golgotha. Die Kreuzigung Christi bildete damals vor 2000
Jahren den Höhepunkt zur Einleitung dieser Kräfte.

Das Kehlkopf-Chakra (Visudha-Chakra)

ist das Zentrum der Macht, wo im negativen Aspekt der NEID und der
Wunsch nach persönlicher Macht und Selbst-darstellung liegt. Seine positive
Wirkung ist die Kraft, Vollkommenes zu schaffen, den Göttlichen Willen
auszuführen, den Göttlichen Plan zur Verwirklichung zu bringen.
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Das Fünfte Chakra ist erdbezogen auf Stonehenge in England positioniert. Da
Unser Kehlkopfchakra aus 16 “Blütenbättern” besteht, so besteht auch der
Steinkreis in England aus 16 senkrechten Steinen.

Das Stirn-Chakra (Ajna-Chakra):

ist das Zentrum der Verstandesmacht als Weisheit. Im negativen Aspekt
offenbart es STOLZ und Verstandes-dünkel. Hier ist die Schnittstelle, wo der
ZWEIFEL ins Dasein tritt. Über dieses Zentrum agiert auch die
Massenunsitte der Kritiksucht! Der Antrieb, permanent zu werten und zu
urteilen! Im positiven Aspekt wird es auch als Drittes (Göttliches) Auge
bezeichnet, sowie als Brennpunkt der Konzentration und der mentalen
Entwicklung.

Das Sechste Erdchakra liegt in der Mongolei (Wüste Gobi!). Jene Position,
wo früher die “Goldene Stadt” Scham-bhala lag; feinstofflich existiert diese bis
heute! Dieses Erdchakra wird in einer späteren Evolutionsphase wieder voll
aktiviert.

Das Scheitel-Chakra (Saharshrana-Chakra) 

ist die Krone des Körpers, daher auch Kronenchakra genannt. Dies ist bei den
meisten Menschen noch nicht entwickelt, daher ist es auch nicht von
negativen Eigenschaften belastet. Es existiert nur in der reinen hohen Form.
Erst wenn das Herz-Chakra entsprechend entwickelt, geöffnet und
ausgeweitet ist, wird dieses Kronen-Chakra aktiviert. Die hohe, reine Liebe ist
sein Entwickler. Diese Entwicklung ist auch dreidimensional bemerkbar, man
erlebt diese Entwicklung mitunter durch Pochen, (Akustische
Wahrnehmung!), auch durch Druck und das Gefühl der Ausweitung! Dem
Aurasichtigen zeigt es sich durch eine Lichtkorona (Heiligenschein!). Dieses
Chakra aktualisiert das Gefühl der Glückseligkeit und der Erleuchtung!

Das Siebente Erdchakra ist lokalisiert im Himalaya - Gebiet, wo viele
feinstoffliche Seelen heilend auf die Erde einwirken. Auch dieses Erdchakra
bekommt erst in späterer Evolutionszeit volle Bedeutung.

Das Achte und die folgenden Chakren sind nicht physisch lokalisiert,
bekommen aber zusehends Bedeutung und Einfluß auf die Erdenentwicklung
und natürlich auch auf die Ganzheit des Menschseins. So ist das Achte (Alpha
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- Chakra) oberhalb des Kopfes positionieren, erdbezogen liegt es feinstofflich
über dem Nordpol. Beim Menschen liegt das Neunte Chakra (Omega
Chakra) unterhalb der Füße - erdbezogen außerhalb des Südpoles; diese
weitern Chakren positioniern die Ausdehnungsmöglichkeit Unserer Energie:
das gilt einerseits für den einzelnen Menschen, das gilt andererseits für die
Erde als Ganzes, es trägt die Eigenstrahlung der Erde, die Unseren Planeten
allmählich zu seiner Bestimmung - eine Sonne zu sein (zu werden!)- führt.

Diese Sieben Hauptchakren stehen natürlich auch in direkter
Korrespondenz mit dem physischen Nervensystem und führen beim
aufsteigenden Bewußtsein zur Erleuchtung, zu einer Harmonisierung des
physischen Körpers und einer harmonisch ausgeglichenen Gefühlswelt, die
weder in die eine noch in die andere Richtung ausrastet. Die äußeren
Gefühlsregungen nehmen ab und werden immer mehr verinnerlicht. Von
einem solchen Menschen strahlt eine immer größer werdende Ruhe aus, die
auch die Umwelt entsprechend zu harmonisieren imstande ist. Die logische
Folgekonsequenz ist persönliche Harmonie, Gesundheit, Frieden und
Wohlbehagen. Auch die mentale Gedankenwelt kommt unter Kontrolle, sie
steigt immer weiter auf, sodaß sie immer mehr über den Dingen steht; alle
vorschnellen Gedankenmuster treten zurück!

Generell bedeutet das Ausweiten der Chakrenqualität, daß der
entsprechende Mensch immer gesünder wird an Körper, Gemüt (Seele) und
Geist. Und alle Elemente zusammen konzentrieren eine  wachsende Energie -
ein solcher Mensch wird zu einer “Hochleistungsbatterie”, die unbeschwert
laufend auf höchster Ladung gehalten wird: ein Strahlungsbündel! Und ohne
Zwang wächst der Seelenkörper zu einer immer reineren und leuchtenderen
Qualität! Für sich und andere! Nicht aber sollte der Schüler versuchen, mit
irgendwelchen Tricks Lernstufen überspringen zu wollen. 

Durch aufsteigendes Bewußtsein und die daraus folgenden persönlichen
Konsequenzen - Bewußtsein ohne persönliche Konsequenz im Konkreten
Leben ist immer ein Trugbild und führt zu gefährlichen Situationen - steigt
der Schüler Stufe für Stufe auf. Einfach in Ruhe stetig wachsen, und alles paßt
zusammen, nichts kommt aus dem Gleichgewicht; und wenn da oder dort
noch Gleichgewichtsstörungen auftauchen, dann sind diese relaltiv leicht
korrigierbar; und der Weg kann ungestört weitergegangen werden. Es gilt,
eine geistig bewußte, eine ethische und moralische Entwicklung
durchzumachen, das führt für sich Selbst und für die Erde schließlich zum
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Ziel des Aufstiegs! Der Aufstieg des Menschen zu seiner Geistigen Freiheit ist
substantiell mit seinem Chakrenkörper verknüpft, sie sind das Instrument
dafür!

Seit kurzer Zeit (1992) ist der Planet Erde in eine kosmische Qualität
eingetreten, wo das Potential für weitere Chakren eröffnet wurde. Zu
diesen Sieben Chakrenmustern kommen zunächst Fünf weitere hinzu, die
der Seinsqualität der Erde und ihren Bewohnern, den Menschen, bisher
nicht mögliche Verwirklichungen eröffnen werden. Die Namen der
nächsten beiden Chakren sind an sich schon bekannt, das Alpha- und
Omega-Chakra lokalisiert oberhalb und unterhalb der beiden bisherig
äußeren (Wurzel- und Kronenchakra); die weiter nach außen folgenden
müssen erst benannt werden, sind noch nicht aktiviert!
Evolutionszwischenziel dieser Entwicklung ist einfach, das Geistige
Bewußtsein - die individuelle Essenz weit über die bisherige Ausdehnung
der Aura zu dehnen, um damit letztendlich die Bewußte Menschheit zu
vereinen, damit wird sie das einheitliche Bewußtsein ERDE! 

“Die Gelenksventile”

Zusätzlich zu den CHAKREN hat der menschliche Körper noch ein
zweites, meist unbekanntes (Reserve)System für die energetische Versorgung
des physischen Körpers mit Höherer Energie: 

Auch der menschliche physische Körper entspricht in seinem Entwurf
dem Kosmischen Grundmodul, das allem Sein seine ursächlich,
harmonikalische Konzeption gibt, bekannt ist dieses Modul unter dem Begriff
des ZTOLKIN (Eine Information aus dem Mayacode - entschlüsselt durch
Jose Arguelles). Diesem wunderbaren “Geheimnis” des Seins widme ich in
meinem nächsten Buch einen breiten Raum.

Ohne jetzt näher darauf einzugehen, beinhaltet dieses Harmonikalische
Modul ein “Strickmuster” aus 13 und 20 Kompositionen, die die 260
Kosmischen Grundmuster definieren; Wir haben in unserer physischen und
ätherischen Körperlichkeit dieses Muster präsent. Unsere Realität hat nicht
nur ein Uns bekanntes Knochengerüst, dieses Gerüst entspricht jeweils einem
ätherischen Muster, das heißt, ohne es bisher “gesehen” zu haben und ohne
davon gewußt zu haben, ist dies das eigentlich tragende Element für Uns,
ohne das Wir nicht physisch Sein könnten. Nur kurz die Darstellung:
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die physische Wirbelsäule entspricht dem Hauptkanal - der Mittelachse. Diese
Wirbelsäule ist in seiner Qualität primär ein großes Gelenkssystem, zwei weitere
Elemente agieren als Schultergelenke, zwei weitere als Ellbogengelenke, die
nächsten als Handgelenke. Nach unten verlaufen die beiden Hüftgelenke, folgend
die beiden Kniegelenke und die beiden Knöchelgelenke. 

Und diese Gelenke - ihr ätherisches Double - sind “Antennen nach Außen”!
Über diese Antennen fließt permanent in den ätherischen Körper und von dort
entsprechend zu den Gelenken spezifische Energie. Die heute so häufig
anzutreffenden Gelenksprobleme haben darin ihre Grundursache! Ab-nützungen
in den Gelenken sind das Alarmzeichen für diese defekten “Antennen”. Bei einer
gesunden ätherischen Korrespondenz dieser Antennen, wird sofort jede
Deformation “geheilt”, das heißt, alle notwendigen atomaren und spezifischen
Molekularelemete werden dem Gelenk zugeteilt, so wie es dieses jeweils braucht!
Nur beim Nichtfunktionieren dieser Antennen kommen die physischen Defekte!

Nicht nur diese 13 Göttlich-Kosmischen Grundenergieströme werden in
Unserem Körper dargestellt, auch die 20 Qualitätspotentiale sind physisch
dargestellt: die 10 Finger und die 10 Zehen sind diese physische Darstellung.

Wir haben aber auch in Unserem Höheren Komplex der sinnlichen
Korrespondenzmöglichkeit diese 13 Hauptströme präsent: Der “Spirituelle
Hauptkanal” (analog der Wirbelsäule) ist eine Entsprechung der Kosmischen
Hauptachse, um die sich alles spiralförmig fließend bewegt, parallel zu dieser
Hauptachse fließen links und rechts - die eine ab-, die andere aufwärts - zwei
“Sinnesstränge”, die den fließenden Kreislauf der ätherischen Energie im
Subkörper (feinstofflichen Körper) regulieren. Zwei weitere Aspekte sind das
Sinnesorgan Auge, zwei weitere - das Gehör, dann der Geruchsinn, der
Geschmacksinn und der Tastsinn. Zusammen sind diese Harmonischen
Komplexe die 13 Ströme der Kosmischen Bewegung in Uns auf der Qualität
Unserer Sinnesebene.

Da das Harmonikalische Modul - der ZTOLKIN - die Essenz allen Seins
regelt, ist es daher selbstverständlich, daß auch der Mensch in seiner drei- und
vierdimensionalen Artikulation in diesem Muster definiert ist! Grundsätzlich
gilt das Gesetz der Resonanz: gleiche Schwingungs- und Vibrationsqualität
kann nur mit Gleichem korrespondieren; es liegt daher ausschließlich an
Unserem Bewußtsein, welche Qualität Wir artikulieren. Und niemals zuvor
hatten Wir auf unserer Erde eine solche Möglichkeit, Gleis zu wechseln!!! Du
hast die Wahl!
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Das Resonanzgesetz

Ein noch viel zuwenig bekanntes Kosmisches Gesetz ist das der Resonanz.
Vom lateinischen Wort her heißt es primär “widertönen”. Vielleicht ist auch
die Vorstellung eines Echoprinzipes günstig, wobei dieses Gesetz allerdings
den Unserem Schallecho innewohnenden Energieverlust nicht kennt. In die-
sem Grundgesetz ist ein sehr einfaches Schema gültig: 

alles Sein im Kosmos ist als Manifestation von Energie zu verstehen! Diese
Energie hat die Grundeigenschaft, entweder als Welle oder als physische
Manifestation - oder als beides gleichzeitig - zu erscheinen: je nachdem wie es
ein Bewußtes Wesen will! Aus dem Galaktischen Zentrum strömt ohne
Unterbrechung unentwegt Primärenergie in 13 Grundqualitäten spiralförmig
nach allen Richtungen aus - sowohl im Uhrzeiger- wie im Uhrzeigergegensinn
werden diese Energiequalitäten ausgestrahlt und in Pulsationsform fließen sie
wieder zurück. (Näheres darüber im nächsten Buch - erscheint Anfang 94 - in
der Darstellung des Galaktischen Codes). Diese Pulsation wird auch gerne als
der Atem der Göttlichen Quelle bezeichnet: Gottes Ausatmen - Gottes
Einatmen.

In verschiedenen Entwicklungsstufen wurden nun bestimmte
Energiequalitäten, entstanden aus dem Webmuster der 13 Energieströme mit
den 20 Kosmischen Potentialen, im Kosmos in einer gigantischen Überfülle
physisch manifestiert - und je nach Energiequalität als stellarer Körper
positioniert! Wobei auch hier wieder ein fraktales1 System - gleich welcher
Größe - die Ganzheitskonzeption enthält! Aus dem  Ursonnensystem
entstanden in einem gigantischen Vermehrungsprinzip die unendlichen
Sonnensysteme, - der Makrokosmos! Ja, dieses Prinzip stimmt im
Mikrokosmos identisch überein. So ist jedes Atom letzlich ein Vertreter eines
bestimmten Sonnensystems im Makrokosmos; so betrachtet ist die Anzahl der
Atome der Elemente ein Hinweis auf die Größenordnungen unserer Sonnen-
systeme; diese Frage aber ist hier nicht wichtig und übersteigt auch noch
Unsere Vorstellungswelt.

Bevor es aber zur Manifestation der kosmisch stellaren Körper kam,
entstanden aus der Quelle selbst - aus dem gleichen Schöpfungsprinzip -
höchste geistige Wesenheiten: Wir haben im Laufe unserer Bewußtwerdung
für diese Namen artikuliert, wie die Cherubim, die Seraphim, die Throne, die
Erzengel und Engel, und vor allem entstanden, was Uns interessieren sollte,
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auch eine Unzahl von LICHTWESEN, zu denen Wir auch als Erdenmen-
schen primär gehören. Selbstverständlich sind Gleichwärtige Wesenheiten -
wie Wir selbst welche sind - im Ganzen Kosmos präsent. Diese
LICHTWESEN - zumindest solche wie Wir - sind Emanationen der
Göttlichen Quelle, mit dem Grundmuster den Schöpfungsaspekt in die
jeweilige Peripherie zur Verwirklichung zu tragen - den Göttlichen Willen
auszuführen - und mit dem Reichtum des Erprobten und Geschaffenen in die
Essenz der Quelle zurückzukehren, um dieses Potential der Ganzheit der
Schöpfung hinzuzufügen. 

Wir haben also im Kosmos eine komplette und gigantische Verflechtung - ein
unüberschaubares Strickmuster, die als Sonnensysteme in Sonnensystemen, in
Sonnensystemen.... sich im Werden und Entwickeln - im Schöpfungsprozeß -
befinden. Dieses gigantische, pulsierende Netz (vieldimensionales Geflecht!) wird
unentwegt von den verschiedenen Energiestrahlen der Quelle nicht nur aufrecht
erhalten, sondern ent-wickelt, ent-faltet! Wobei die jeweilig zuständigen geistigen
Träger - die LICHTKÖRPER - die unmittelbaren Vollzieher des spezifischen
“Auftrages” sind. Von großer Bedeutung ist, daß die spezifischen Aufträge von den
Vollziehern jeweils selbsttätig und freiwillig übernommen wurden, sie sind
essentiell mit der Quelle identisch und zu keiner Last oder Arbeit Verurteilte!
Dieses Bewußtsein sollte jedem von Uns ganz klar sein, niemand ist hier auf dieser
Erde als Verurteilter oder gar zur Strafe! Es war unser freier und unabhängiger
Wille - göttlicher Wille - dieses Experiment ERDE auszuführen! Daß da einiges in
der Entwicklung, wir nennen diesen Prozeß Evolution, schief gelaufen ist, ist Jetzt
nicht mehr tragisch am Vorabend des Wieder-anschlusses an Unseren
ursprünglichen Plan, den Wir selbst für diese Erde entworfen haben.

Und dieser Schöpfungsprozeß, der die Vorstellungskraft Unseres
begrenzten Verstandes weit übersteigt - trotzdem aber für Unser kleines
Segment begreifbar ist- ist einer ständigen Modifikation (Verwirklichung)
“ausgesetzt”! Diese aus der Quelle unentwegt ausströmenden Energien treffen
die stellaren Körper. Alle stellaren Körper befinden sich auf verschiedenen
Stufen ihrer Entwicklung, alle zusammen aber spielen in einem Kosmischen
Wunderwerk zusammen. Höhere Qualitäten übersetzen spezifische Energien
in eine Frequenz, die die niedrigen Befindlichen in ihrer Entwicklung
aktivieren  können! Wobei die jeweilige Sonne der letzte Transformator
Kosmischer Energien ist, die auch schon wieder von anderen stellaren
Einheiten transformiert wurden. 
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Wir wollen hier, um Uns nicht zu weit zu verbreitern, konkret unser
Sonnensystem und speziell unsere Erde in diesem Prozeß verstehen lernen:
Unser Planet Erde ist primär eine spezifische Energiequalität, die in der genau
richtigen Umlaufentfernung zum Zentralgestirn Unserer Sonne als ein
Gyroskop (siehe Anhang!), definiert ist. Diese Energien, die sich auch physisch
ausgeformt haben- eben unsere schöne Erde - tragen ein großes Potential an
Verwirklichungsmöglichkeiten in sich. Vieles davon ist in den Viereinhalb
Milliarden Jahren schon ausgeformt worden. Und dazu war jeweils ein
entsprechendes, aus der Quelle kommendes, über Transformationszellen im
Kosmos übersetztes Strahlungsfeld mitverantwortlich! 

Die Sonne hat für Uns diese Energiequalitäten so transformiert, bis Wir
ERDE als Resonanzfeld agieren konnten! Alle Energien sind an und für sich
nutzlos, wenn sie nicht von einem anderen Pol “empfangen” und “verwertet”
werden können. Wesentlich dabei ist - und nun kommen Wir zum
Resonanzgesetz - daß ein solcher Fall immer ein Zustand von Widertönen -
von Resonanz ist! Es ist wie beim Gesetz der Telepathie: der entsprechende Pol
ist immer ein Sende- und Empfängersystem! Das Besondere dabei ist, daß in
einem solchen Prozeß sofort eine Aufwärtsbewegung - ein
Entwicklungsprozeß eingeleitet und vollzogen wird; es ist vollkommen
unwichtig, daß gewisse Vorgänge Millionen, ja vielleicht sogar Milliarden von
Erdenjahren dauern können oder müssen! 

Wird in dieser Entwicklung eine bestimmte Qualität eröffnet, so zündet
das sofort das nächste Potential: der jeweilige vorhergehende Entwicklungs-
zyklus aktiviert den folgenden solange, bis eine entsprechend adäquate Reso-
nanzqualität erreicht ist; das heißt, diese Aktivierung eröffnet bei der nächsten
Entwicklungsstufe die Fähigkeit, entsprechende Energien aus der Quelle - via
Sonne - zu empfangen und damit das programmierte Potential zu entwickeln.
Da Resonanz Gleichzeitigkeit bedeutet, ist somit eine entsprechende
“Rückmeldung” zur Quelle automatisch gegeben. Und so lief und läuft unsere
Evolution!

An dieser Stelle wollen Wir nur kurz hinweisen, daß grundsätzlich der
ätherische Lichtkörper jedes Seins diese prinzipielle Resonanzfähigkeit besitzt,
ganz gleich auf welcher Stufe! Da auch die Materie in ihrer physischen Form
ein Ausdruck eben des entsprechenden LICHTKÖRPERS ist, so ist klar, daß
die Materie primär nicht diese Aufgabe der Resonanz erfüllen kann.
Angefangen vom Atom, jedes Sein der Elemente, alle Formen der sich
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lebendig artikulierenden Wirklichkeiten, sowohl im pflanzlichen, im
tierischen und auch natürlich besonders im Menschenreich hat alles einen
speziellen LICHTKÖRPER - (das ätherische Double!). Ohne dieser
Seinsursache gibt es keine physische Manifestation!

Diese Unsere Erde ist der kollektive Ausdruck Unser aller Lebensströme,
Wir, die primären Lichtkörper der Quelle - unendlich lange vorher schon
existent, bevor die Erde das konkrete Sein begann - sind also die Urheber aller
Wirklichkeiten auf dieser Erde, daher ist diese ganze Vielfalt aller Variationen
ein Ausdruck von Uns selbst! Wir sind in allem präsent! In den Pflanzen, im
Tierreich, in den Atomen - überall begegnen Wir Uns selbst! In Unserem
Bewußtseinsdunkel hatten Wir auf diese Selbstverständlichkeit vergessen. Wir
bildeten Uns im menschlichen Selbstverständnis ein, Wir seien etwas Anderes
als die Natur, als die Pflanzen, als die Tiere! Dabei ist alles ein Ausdruck von
Uns selbst.

Was diese Wiedererkenntnis für ein Schockerlebnis in der ersten Phase
darstellt, ist klar: Wir waren äonenlang grau-same Kannibalen, Wir waren
grausame Zerstörer, Wir waren lieblose Selbstvernichter! Das heutige Ergebnis
unseres kollektiven menschlichen Zustandes ist die Summe eben dieser
Auswirkungen dieses Nichtwissens, daß Wir Alles Selbst sind! Diese
Wiederentdeckung von Uns Selbst als alles Manifestierte ist aber ein Ergebnis
dieses vorhin dargestellten Resonanzgesetzes. Es ist die erste Brücke, bewußte
Brücke, die zwischen der FORM (Verstandesbewußtsein) und der Quelle
Selbst (Unser Höheres Selbst) wiederhergestellt ist. 

Diese Zündung - äonenlang verspätet - setzt nun diesen Evolutionsprozeß
Neu in Gang; über diese kleine Brücke haben Wir begonnen mit der Fülle der
Kosmischen Qualitäten - alle in Uns potentialisiert - in Resonanz zu treten.
Und diese Resonanz ist DAS Andockmodul an die Höheren Galaktischen
Qualitäten. Somit hat die Zukunft der NEUEN ERDE und des NEUEN
HIMMELS bereits begonnen!

Da aber alle Kosmischen Gesetze überall gelten, haben sie auch in Unserer
alten dreidimesionalen Welt voll ihre Gültigkeit. Dieses Gesetz der Resonanz
spielt sich aber auch unmittelbar in der dreidimensionalen Welt ab. Es spielt
eine unglaubliche Rolle im kollektiven Lernprozeß aller Wesenheiten! Eine
erstmalig von einer einzelnennWesenheit (Tier / Pflanze / Mensch - aber auch
in der Entwicklung der Möglichkeiten der Elemente selber!) gemachte
Erfahrung, Erkenntnis - gleichgültig ob oder wie beim Menschen möglich,
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gezielt beabsichtigt - erzeugt ein resonatorisches Primärfeld. Eine solche
“Erfindung” ist nun von einem weiteren Individuum ungleich leichter zu
erreichen; allmählich wird es zu einem kollektiven Wissen (Fähigkeiten!).
Grundlagenforschung darüber hat Prof Dr. Rupert Shedrake geleistet.

Lichtreiche - Lichtkörper

Der Begriff LICHT ist im spirituellen Sprachgebrauch nicht im Sinne des
optischen Sonnenlichtes zu verstehen, das eben eine bestimmte Bandbreite
des Spektrums von  Schwingungsfrequenzen dokumentiert (Infrarot bis
Ultraviolett), und durch Unsere physischen Sinnesorgane wahrgenommen
werden kann. Wenn Wir vom LICHT sprechen, dann meinen Wir eine
Höhere Qualität, die in der Struktur oberhalb des sichtbaren - physischen -
Lichtes liegt und mit dem physischen Sinnesorgan Auge nicht wahrnehmbar
ist. 

Da jede Energiequalität gleichzeitig auch Information ist, ist sie in
Unserem Fall auch das Potential, aus dem Unser LICHTKÖRPER gebildet ist.
Was Uns Humanoide betrifft, können Wir im individuellen Bereich davon
ausgehen, daß Unser spezifischer LICHTKÖRPER in der Struktur eben
Unserer körperlichen Form entspricht. Wir können ohne weiteres davon
ausgehen, daß der sich wandelnde LICHTKÖRPER (insbesonders in Qualität
und Dichte!) immer unserer Physis auch im Werden und im Wandel
entspricht.

Wenn Wir vom Ätherischen Double gesprochen haben, dann können Wir
den LICHTKÖRPER als Gerüst bezeichnen, das eben als Resonanzkörper
fungiert. Auch in dieser Ebene können Wir zwischen FORM und ESSENZ
unterscheiden. Während die ätherische Form das Lichtkörpergerüst darstellt,
ist der LICHTKÖRPER Selbst das individuelle strahlende Qualitätspotential,
das einerseits die immer im Wandel befindliche Kausalseele  wie auch den
Geistfunken der Quelle Selbst - die unsterbliche Seele - trägt. 

Wenn in Unserer physischen Erscheinungswirklichkeit FORM und
ESSENZ immer mehr zusammenwachsen, so ist diese Nähe in der
Ätherischen Ebene um noch vieles ausgeprägter. Es besteht eine unmittelbare
Wechselwirkung zwischen dem Äußeren Bewußtsein - von der physischen
Form getragen - und dem ätherischen Astralleib und insbesonders der Kausal-
seele, das macht erst diese Einheit des Wesens Mensch aus. Die Strahl-kraft -
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die Resonanzqualität - des LICHTKÖRPERS ist daher letztlich verantwortlich
für die Bewußtseinsqualität des Menschen. 

Wenn Wir jetzt wissen, daß die LICHTKÖRPER der Menschheit -
zunächst waren es einzelne, zur Zeit sind es schon sehr viele und die Zunahme
explodiert förmlich - diese Unsere Erde als Ganzes zum Strahlen bringen,
begreifen Wir was geschieht! Die Erde war immer und ist immer die Summe
der Essenzen der der Erde entsprechend “zugeteilten” Lebensströme, daher
wird auch klar, was JETZT passiert: die LICHTPUNKTE nehmen zu, sie
vernetzen sich, somit wird die Erde als Ganzes ein immer stärker werdender
stellarer Körper; weil dadurch seine Resonanzfähigkeit steigt, fließt stärker
diese Kosmische LICHTENERGIE = LIEBESENERGIE auf den Planeten zu
und hebelt diesen faktisch nach “oben” - zu einer Höheren Qualität! 

Dieser Vorgang ist kein linearer, sondern ein exponentieller: daher wird
auch klar, warum auf dieser Erde in den kommenden Jahren sowohl das
Wissen wie im besonderen das Bewußtsein förmlich explodieren wird. Diese
zunehmende Zahl von LICHTZELLEN auf der Erde beschleunigt daher den
Umwandlungsprozeß in eine Geschwindigkeit einer derzeit kaum vorstellba-
ren und auch auf dieser Erde noch nie dagewesenen Umwandlungskraft.
Diese Explosion von Energie wird einfach massenhaft die noch schlafenden
Bruder- und Schwesterseelen mitnehmen mit Ausnahme derer, die sich
dagegen wehren, die im Alten Destruktionsbewußtsein HERR / SKLAVE
verharren wollen; diese aber können dieser gewaltigen Energie in ihrer schwe-
ren Substanz nicht standhalten: sie verurteilen sich zum Verlassen dieses
werdenden LICHTSTERNES.

LICHTARBEITER / STAR-SEEDS

Es gibt auf der Erde zur Zeit eine wachsende Zahl von Individuationen,
die in ihrem Bewußtsein diese Grunderkenntnisse der Evolution erkannt
haben. Sie agieren durch ihr Bewußtsein indem sie ihren LICHTKÖRPER
bewußt aktivieren und somit als heilende Zelle für die Erde wirken! Sie
gehören zu den etwas früher “Erwachten”. Ihre Leistung begründet sich eben
in dem vorhin dargestellten Resonanzfaktor und sie bringen durch sich Selbst
eben Höhere Energien auf diese Erde. Da Wir Menschen Selbst die
bewußtwerdende Spezies der ursprünglichen Qualität darstellen, sind nur Wir
es, durch die die Heilung der Erde vollzogen werden kann. Die vielfältige
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Hilfe anderer - nicht primär zur Erde als Lebensströme Gehörender - kann
nur als entscheidende Hilfestellung betrachtet werden, was sie auch ist! Und
diese Unterstützung geschieht massiv, so massiv, daß sogar eine große Zahl
von Höheren Bewußtseinen in unsere physische Wirklichkeit inkarniert hat.

Viele davon haben diese Inkarnationen schon vor längerer Zeit eingeleitet,
nur damit sie das spezifische Erdenproblem unmittelbar kennenlernen. Viele
aber, ja fast alle sanken in denselben “Schlaf” wie die Erdenmenschenkinder.
Nur ihr Schlaf war und ist nicht sehr tief! Weil sie menschliches Kleid angezo-
gen haben, können sie auch aktiv mit allen Mitteln der menschlichen
Potentiale an diesem Erlösungswerk direkt und unmittelbar mitarbeiten. Sie
sind es auch, die diese Erde zu dieser Wiedergeburt gezündet haben! Da sie
nicht primär mit ihren Lebensströmen zu dieser planetarischen Erde gehören,
tragen sie auch den Namen STAR-SEEDS (Sternensamenkorn!).

Die PSI - BANK / die NUS - SPHÄRE

Auch hier wollen Wir nur prinzipiell Hinweise geben, da auch dieser Stoff
im nächsten Buch eingehender dargestellt wird. Der Planet Erde hat zwei
spezifische elektromagnetische Hüllen, die Äußere etwa 110 km, die innere ca
90 km entfernt. Die Äußere Hülle ist als solare - stellare Empfangszone für
spezifische Energien zuständig. Die innere elektromagnetische Zone
korrespondiert mit den irdischen DNS Codes, zwischen diesen beiden Hüllen
liegt das Morphische Feld, das im permanenten Austausch zu beiden Zonen
die Vielfalt und die Modifika-tion der FORMEN gestaltet
(MORPHOGENESE!). Es münden also in dieses Morphische Feld über den
Inneren Gürtel die Resonanzqualitäten der DNS Codes (aller Lebensformen!)
und in den Äußeren die Solaren jeweils Neuen Programme. 

Im Zuge der Evolution wird eben dieses Feld immer mit dem
entsprechenden MEMORY-Bewußtsein gespeist und erweitert. Dort in
diesem Morphischen Feld ist eigentlich die Essenz Unseres Seins
“gespeichert”. Dort ist alles “aufbewahrt”, was nicht von Zeit zu Zeit - diesen
außerirdischen Liebesakt gibt es sehr wohl - gelöscht wird! Im Moment erlebt
dieser Planet gerade wieder einen solchen Heilungsakt: ein großer Teil unserer
Karmischen Lasten wurde von “Außen” gelöscht! Nur dadurch war es
möglich, überhaupt weiterzukommen. Der Smog Unserer Karmischen Dichte
hätte noch für Millionen von Jahren gereicht, diese JETZT schon aktivierte
Zündung zu verhindern! Es handelt sich dabei um den größten Liebesakt, der
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der Erde seit der Initialzündung vor Viereinhalb Millionen von Erdenjahren
zuteil wurde. Es ist die Wiedergeburt, die Uns die Möglichkeit geschenkt hat,
Unsere Rückkehr zur Quelle - Unseren Aufstieg - fortzusetzen!
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Unser Makrokosmos

Der Kosmische Kalender
Der Kosmische Kalender ist eingeteilt in 12 Große Weltzeitalter, benannt

nach den Großen Tierkreiszyklen, die zusammen einen “Zeitraum”
(planetarische Zeit der Erde) von 25.857 Jahren umfassen. Jedes Weltzeitalter
dauert im Schnitt 2155 Jahre, wobei die einzelnen Zyklen nicht identisch
gleich lang sind. Analog dem System, das Wir von Unserem Sonnen-system
kennen, kreist Unser Ganzes Sonnensystem, wie andere auch, in einer
elliptoiden Bahn um unsere ZENTRALSONNE.

Diese elliptische Bahn zeichnet daher auch verantwortlich für die
Intensität der verschiedenen Strahlungsqualitäten der Zentralsonne, mit der
sie “ihre” Sonnensysteme “bestrahlt”! Auf unserer Reise bewegen Wir Uns im
“Moment” aus dem Fischeweltzeitalter in das Wassermannzeichen und
gleichzeitig nähern Wir Uns der Zentralsonne, wo Wir mit einer intensiven
Strahlungsenergie konfrontiert werden: den “Goldenen Strahlen”.

Bei jedem 26.000 Jahre Zyklus kommt es einmal zu einer solchen
Konstruktion, von der die Alten Erinnerungen von Goldenen Zeitaltern sprechen.
Wenn dabei noch bedacht wird, daß diese Zyklen eine spiralenförmige
“Aufwärtsbahn” laufen, so ist ersichtlich, daß im Zuge der Erdenevolution eine
noch nie dagewesene Qualität erreicht wird: eine Alte - Unsere Alte - Ordnung
vergeht und eine Neue Höhere Lebensordnung entsteht, wo “alle Dinge NEU
gemacht werden”! Und Wir sind in diese Umformung bereits eingetreten!

Die Zentralsonne

Diese Zentralsonne ist millionenmal größer als Unsere eigene Sonne und
für die meisten von Uns unvorstellbar weit entfernt. Das Universum besteht
aus Rädern und Kreisen, die sich inmitten anderer Räder und Kreise bewegen.
Unsere “Kleine Welt” ist vollkommen in diese Kosmischen Gesetze integriert!
Unsere bekannten Zyklen sind fraktalmäßig mit den großen in
Übereinstimmung. So gibt es bei den großen Zyklen ebensolche Zonen wie
Unsere Jahreszeiten, nur in anderen Größendimensionen! Und das be-
gonnnene Wassermannzeitalter (fast 200 Jahre Überschneidungszeit mit dem
vergehenden Fischezeitalter, dieses endet endgültig 2030) entspricht einem
Frühlingszeitalter. Darin begründet sich auch der gigantische Aufbruch!
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Die Große Zentralsonne hat eine dreifache Strahlung: Regium, Aurium
und Magnium, je nach ihrer Entfernung. Wir sind in die machtvollste
Strahlungsqualität des Magnium geraten mit einer ungeheuren Läuterungs-
und Reinigungskraft! Für Unsere Erde bedeutet dies. daß sie in dieser großen
Umwandlung von einem dunklen, nur reflektierenden Himmelskörper zu
einem selbststrahlenden umgewandelt wird! Wir werden zu einer “Sonne”!

Das bedeutet für Uns Hominiden “HOMO SAPIENS”, daß unsere
Sinnesorgane bei entsprechender Willensausrichtung und Lebensführung eine
höhere Qualität bekommen: Hellsehen, Hellhören, Telepathie...

Die Erde ein “GYROSKOP”

Jeder stellare Körper stellt eine bestimme Energiequalität dar. Unser Planet
Erde ist daher mit seiner qualitativen Energie in einer ganz bestimmten
Entfernung zur unmittelbaren Sonne positioniert, wo er diese Energie in
Form von entsprechender Rotation stabil hält. Eine energetische Veränderung
würde sowohl die Position zur Sonne wie auch die Rotationsgeschwindigkeit
um die eigene Achse verändern. Die innere Stabilität des Sonnensystems wird
durch eine Qualitätsveränderung eines zu diesem Heliokosmos gehörenden
Planten verändert, es kann harmonisierend sein, aber auch Chaos im solaren
System auslösen. Darum ist so wichtig, was JETZT auf der Erde geschieht!
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Karma und Reinkarnation

Die fünf karmischen Gesetze

Das erste Kosmische Gesetz für Unseren Planeten be-
inhaltet die Wiederverkörperung (Reinkarnation).

Das zweite ist das Gesetz von Ursache und Wirkung - 
KARMA, damit wird die Wiedergutmachung aller 
Störungen der Harmonie im Universum bewirkt.               

Das dritte Gesetz ist das Gesetz der 
wiederholten Gelegenheiten - DHARMA 
(= Recht und Ordnung als verpflichtendes Weltgesetz)

Das vierte ist das Gesetz der Entsprechungen

Das fünfte ist das Gesetz der Ausgleichenden Gerechtigkeit.

Grundsätzlich sind diese Fünf Gesetze essentiell miteinander verknüpft,
insbesonders das erste und das zweite. Karma heißt Handlung oder Wirkung
erzeugende Ursache. Wenn von Karma gesprochen wird, ist meist negatives
Karma gemeint, selbstverständlich gibt es auch positives Karma. Jeder Lebens-
strom - in der bewußten Form als Mensch verkörpert - wird von wertfreien
Energien durchflutet, diese werden vom Bewußtsein - Gedankenenergien -
beeigenschaftet. Diese nun qualifizierten Energien werden ausgestrahlt und
kehren immer wieder zu ihrem “Schöpfer” zurück!

Im Laufe der äonenlangen Zeit der evolutiven Entwicklung hat sich
Massenkarma positioniert. Die bewußt gewordenen Lebensströme haben
spezifisch energetisierte “Smogfelder” erzeugt, die nach dem Resonanzprinzip
auf ihre Verursacher unentwegt zurückstrahlten, von diesen entweder
verstärkt oder vermindert oder sogar aufgelöst werden konnten. Meist wird
nur vom persönlichen Karma gesprochen. Karma gibt es aber für alle
kollektiven Einheiten, die oft noch dazu in einem permanenten
Mischungsprozeß neue Qualitäten gebären! So gibt es neben dem
persönlichen Karma, ein Familienkarma, ein Gruppenkarma, ein Volkskarma,
ein Nationenkarma, ein großräumiges Kulturkarma - letztlich ein
Erdenkarma! In unseren Ausführungen haben wir dafür den Begriff des
geistigen Smogs, wenn Wir vom Negativen Karma  sprechen, geprägt.
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Diese geschaffenen Energien binden nicht nur die Lebensströme, sondern
sie tragen in sich das unabdingbare Gesetz des Ausgleichs. Dieses Gesetz hat
seine historische Definition gefunden im: “Aug um Aug, Zahn um Zahn....”
Diese Gesetzeskausalitäten sind an sich unabdingbar und wirken auf die
manifestierten Lebensströme als disharmonische Erfahrung zurück. In der
dreidimensionalen Ausformung unseres Seins spiegeln sich nun diese
karmischen Auswirkungen irgendwann einmal ausgesandter
Bewußtseins(Gedanken)felder, auf die jeweiligen individuellen,
beziehungsweise kollektiven Schöpfer zurück!

Diese Spiegelungen können im Prinzip schon im konkreten Leben
erfahren werden, aber aus Gründen der Gnade wurde diese Kainsenergie oft
auf viele Lebenszeitalter und Inkarnationen “aufgeteilt”! Daraus ergibt sich für
den kurzsichtigen Verstand des Menschen immer wieder das Schicksalspro-
blem. Da die Vordergründigkeit der menschlichen Seele ihre persönliche
Essenz nicht kennt - und natürlich auch nicht die ihrer Familie, ihres Volkes,
ihrer Kultur - kann sie auch die Rückwirkungen, die in ihrem konkreten
persönlichen Leben auftauchen, nicht kausal verstehen! So waren die
Reaktionen meist falsch und haben dadurch fast immer als Verstärker die
Negativenergien reflektorisch erhöht! 

Die Rückwirkungen sind Uns in der dreidimensionalen Erfahrungswelt
sehr gut bekannt: Wir erlebten sie in allen Formen von Leid - seelischem wie
körperlichem - ja in der letzten Konsequenz als körperliche Krankheiten und
physische Defekte bis hin in Unsere zentralen Gehirnzellen, wo sie sich als
“Geisteskrankheiten” erschreckend dokumentieren konnten. Wobei vermerkt
sei, Geist kann nie defekt sein, defekt werden können nur die physischen
Formmuster (Gehirnzellen!). 

Leider wurden diese kausalen Gesetze in unserer Religionstradition
umgedeutet und in den Begriffen Sünden und Sündenstrafen formuliert.
Wenn zwar ursächlich im Prinzip diese Formulierung gar nicht so falsch ist,
ist sie insofern verhängnisvoll geworden, weil die Polarisation entfremdet
dargestellt wurde: da die Religionsformen einen fremden - außerhalb seiner
Selbst befindlichen - Gott projiziert haben, gegen den sich das “sündhafte”
Verhalten gerichtet haben soll, konnte sich Entfremdung total
bewußtseinsmäßig entwickeln. Das war wahrlich eine Katastrophe! Dem
Menschen wurde Minderwärtigkeit, Objekthaftigkeit - Sklave Gottes zu sein
- zur Identität! Er begriff nicht mehr, daß seine “Sündhaftigkeit” sich

190



ausschließlich nur gegen sich Selbst richtet und dabei noch die Ganzheit der
Einheit stört! Länger vorher schon hat er das Bewußtsein der Ein-
heitsverflechtung aller Lebensströme der Erde “vergessen”, sonst hätte er
immer gewußt, daß seine destruktive Aktivität nicht nur ihn Selbst betrifft,
sondern daß er damit die Ganzheit des planetarischen Seins belastet.

Genauso aber soll ihm bewußt sein, daß jede Karmalöschung - Freiliebung
- nicht nur primär ihm Selbst, sondern genauso dem Ganzen planetarischen
Sein zugute kommt! Vielleicht werden durch diese Einsichten die Begriffe
Schuld und Sühne besser verstehbar. Es gibt also keine Bestrafung durch
irgendeinen Äußeren Gott, wie immer man diesen auch darstellt! Das, was als
Strafe erlebt oder als solche empfunden wird, ist nichts anderes als
Rückwirkungen seiner persönlichen oder kollektiv verursachten
Destruktionsenergien; und sie sind ausschließlich mit der Absicht zu Uns -
von Uns - zurückprojiziert, um Uns der Ursachen - wo immer und wann auch
immer von Uns geschaffen - bewußt zu werden! 

Da es sich um Energieessenzen handelt, gilt es primär nicht, konkrete
historische Taten zu suchen, die irgendwann einmal, vielleicht vor langer,
langer Zeit begangen wurden, sondern die Bewußtseinsqualität, aus der die
Taten folgten! Es ist hier passend diese Zusammenhänge aufzuklären:

die Gedankenenergien (Bewußtseinsenergien) sind die Unserer Worte und
Unserer Werke! Beides sind nur Manifestationen unseres Schöpferpotentials
der Gedankenenergien! Die Rahmenumstände, wo sie sich artikulieren, die
spezifischen Lebensnischen, in denen sie das Kleid ihrer Historizität anziehen,
sind von nebensächlicher Bedeutung. Wir können ohne weiteres  soweit
gehen zu sagen, unsere ganzen historischen Lebensausformungen mit all
ihren, leidvollen Wegen haben ausschließlich den Hauptsinn, mit unserer
Essenz ins Reine zu kommen. Das, was Wir so wichtig nehmen - unser
konkretes historisches, physisches Leben - ist nur eine Erfahrungsplattform,
wo Unsere Essenzen das Potential der Heilung - des Heilwerdens - vorfinden.
Alle Mängel, alle Disharmonien, die Uns die historischen Leben immer
wieder spiegeln, waren und sind im Kern nichts Anderes als die auf die
sichtbarsten und spürbarsten Formen gebrachten Auswirkungen unserer
Essenzenergien mit dem konzentrierten Ziel: zu erkennen, daß Wir Selbst in
Unserer Essenz die Ursachen für alles Leid auf dieser Erde sind! 
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Die Karmische Zeit

Durch die spezifische Erdenevolution, die eben durch Uns in die
Disharmonie  gefallen war und daher gewaltiges Karmapotential schuf, das
sich permanent noch dazu resonato-risch weiterverpflanzte, wurde ein langer
Weg projiziert, die Essenzen der Lebensströme wieder heil werden zu lassen.
Aufgrund dieser Eigendynamik hätte dieser Prozeß eine unvorstellbar lange
Zeit gedauert; in dieser Situation erreichte diese Erde ein von der Quelle
Selbst gesendeter Liebesstrahl, der helfen sollte diesem Trauma und Drama ein
Ende zu setzen. Schon vor 2000 Jahren verkündete Uns dieser Liebesstrahl
einen Weg: die karmischen Auswirkungen in Form von Leid und aller
Äußeren Destruktionen durch das Einbringen der Bedingungslosen Liebe
und der Bedingungslosen Vergebung zu löschen!

Wer die Logistik der Karmischen Gesetze durchschaut, erkennt sofort,
daß sich diese Bedingungslose Liebe und die Bedingungslose Vergebung sich
primär ganz und gar auf Uns Selbst richten muß! Wenn ich weiß, daß ich
Selbst die Ursache allen Leides und aller meiner Belastungen bin, kann ich
nur in erster Linie die Heilung mit dieser Methode vornehmen! Das Maß der
Liebesfähigkeit ist daher die Fähigkeit der SELBSTLIEBE! Nicht zu
verwechseln mit den Äußeren Egoformen der Eigenliebe, die nur auf die
sekundären FORMessenzen - Triebe und Sinnesempfindungen - gerichtet
sind.  Lernen Wir wieder die Prioritäten richtig zu setzen und Wir werden
sehen, wie alles harmonisch wird: weil Unsere Essenz eben Geist ist, dann gilt
es einfach, diese Rangordnung zu berücksichtigen! Daß die Formqualität,
unsere Äußere Sinnes- und Lustwelt, im Prinzip in Ordnung ist, erklärt sich
schon aus der Tatsache, daß Wir sie haben! Wenn Wir diesen Bereichen ihre
sekundäre Bedeutung zuordnen, dann werden Wir nie auf diese Formerlebnis-
möglichkeiten süchtig werden und auch niemals frustriert sein müssen.
Unsere ganze konsumistische Gier begründet sich letztlich daher im
Unwissen, im Vergessen unserer primären Identität! Und noch etwas, wenn
Wir Uns dieser primären Identität bewußt sind, erwachsen die sekundären
Notwendigkeiten von alleine! Da Wir aber diese Sekundäre Wirklichkeit nur
noch als die einzige Qualität sahen, erklären sich alle Paniken und Ver-
rücktheiten der letzten Generationen - mit all den Konsequenzen für die
GANZHEIT ERDE!

Nach dieser Bewußtseinseinblendung vor 2000 Jahren, die durch die
korrumpierten Fehlinterpretationen von seiten der entsprechenden
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institutionalisierten Religionsformen fast ausgeschaltet wurde,  und daher
nicht zur Wirkung kommen konnte, geschieht am Kulminationspunkt der
Evolution - JETZT - die wunderbarste Liebeserfahrung, die diese Erde jemals
erfahren hatte: vor Jahrzehnten schon haben sich auf dieser Erde Essenzen von
“Außen” inkarniert, die als Resonanzpunkte einen “Samen” auf die Erde
brachten, dessen kollektive Auswirkungen  allmählich die Befreiung aus dieser
karmischen Verstrickung bringen sollten und daher die Möglichkeit eröffnen
konnten, diese Erde als Ganzes - mit all ihren Reichen - in eine Höhere
Kosmische Qualität zu führen.

In der Zwischenzeit haben diese “Zünder” viele von UNS erweckt - und es
werden täglich mehr. Zusammen können Wir immer mehr diese heilende
Kosmische Energie auf die Erde resonatorisch bringen! Es ist eine Energie, die
als reines Zugeschenk der Erde die Auflösung Karmischer Essenzen
ermöglicht! Diese Energie wird im spirituellen Sprachgebrauch als Violette
Flamme bezeichnet. Da auf der Erde jede menschliche Individuation den
Göttlich - kosmischen Funken in sich trägt, ist es nur eine Frage kurzer Zeit,
bis diese Funken bei immer mehr von Uns zünden. Für diese spezielle
Zündungsaufgabe haben sich schon vor langer Zeit stellare hohe Energien in
die menschliche Essenz eingepflanzt - die Starseeds - die JETZT zuerst er-
wachend, auch sie haben “geschlafen”, diese Brückenfunktion für die Erde
und ihre Lebensströme übernehmen!

Die folgende NEUE ERDE und der NEUE HIMMEL haben die
Karmische Epoche überwunden; darum haben Wir zur Zeit auf dieser
Äußeren Alten Erde den totalen Reinigungsprozeß, dessen Zusammenhänge
die alten dreidimensionalen Vorstellungsgrößen einfach übersteigen! Diese
Reinigung findet in allen Strukturen, in allen Mustern bis hinein in jede Zelle
statt! Und diese große Entrümpelung hat bereits begonnen; und niemand,
keine Macht der Alten Welt, kann diesen Prozeß mehr rückgängig machen!

193



194



Die Körper
Zu jedem Lebensstrom gehören sieben Körper, wobei Wir vier Niedrige und drei

Höhere unterscheiden. Jeder dieser sieben Körper hat seine eigene Schwingung - Dichte -
und wirkt auf der ihm entsprechenden Ebene. Diese Körper durchdringen einander. Die
Vier Niederen Körper werden (Wir nennen diesen Vorgang Tod) nach und nach abgelegt.
Die drei Höheren Körper sind der unsterbliche Teil von Uns selbst!

Die Niedrigen Körper:

o) der Physische Körper

o) der Ätherkörper, in diesem sind alle Erfahrungen 
(Essenzen) der Inkarnationen aufgezeichnet
- das ätherische Double.

o) der Gefühls- oder Astralkörper

o) der Gedanken- oder Mentalkörper

Schon bei den niedrigen Körpern ist das Wesentlichste immateriell, durch die Schwere des
Physischen Körpers ist die Essenz lokal gebunden. In dieser vierschichtigen Erscheinungsform
artikuliert sich der Lebensstrom - HOLON - als Mensch in der dreidimensionalen
Wirklichkeit. Selbstverständlich sind auch in einer solchen konkreten Historischen
Inkarnation seine drei höheren Strukturen präsent. Wobei diese Höhere Qualität auch
während einer Inkarnation die Niederen Reiche vorübergehend verlassen kann; das tun wir
jeweils, wenn Wir schlafen, das tun Wir bewußt, wenn Wir meditieren; und wenn Wir voll
erwacht sind können Wir bewußt mit diesem Potential überallhin im Kosmos “reisen” ohne
Raketen, nur mit dem Potential der voll entwickelten Telepatischen Energie!

Die drei Höheren Körper:

o)der Kausalkörper

o) das Heilige Christ-Selbst (Buddhi)

o) jedes Menschen Höchste Autorität, der Teil (Funke) 
Gottes in ihm, das ICH BIN  (Atma!)

Der Kausalkörper ist die unsterbliche Essenz des Ätherkörpers, durch ihn
werden die Lebensfülle und auch die karmischen Essenzen von einer auf die
folgende Inkarnation weitergetragen. So beginnt essentiell eine Neue
Inkarnation auf dem Stand, wo die vorhergehende aufgehört hat. Das
biologische Werden - Kind - Jugendlicher - Reifer Mensch - ist immer nur ein
Neuer Vollstart in einen konkreten neuen Lebensvollzug!
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Das Heilige Christ-Selbst ist jene geistige Bewußtseinsentwicklung, die die
funktionierende Brücke zwischen den niedrigen Körpern und der Kausalseele
mit der Essenz des Göttlichen Funkens in einem Selbst herstellt. “Niemand
kommt zum Vater als durch mich!” Ohne diese Brücke gibt es keine
Rückkehr. Nicht der historische Christus ist die Brücke, sondern der
“Erwachte” Christus in einem Selbst! Dies ist die Liebesenergie, die alle
Reiche in einem Selbst und in der Ganzheit alle Reiche miteinander vereint.
Und das ist letztlich die Lichtenergie, die jenen “Raum” einnehmen wird, der
heute noch von Karmaenergie besetzt ist! Es ist im wahrsten Sinne die
Erleuchtung! - “Es werde LICHT!” LICHT = LIEBE!

Das Wesen Mensch ist ein HOLON

Die Substanz des Menschseins ist holistisch1, das heißt, eine
mehrdimensionale Wesenheit ist in der momentanen Entwicklungsstufe in
einem dreidimensionalen Körper “gebunden”! Durch Unseren
Bewußtseinsverlust, wer Wir sind, hat sich das Selbstverständnis auf diese
dreidimensionale Form reduziert. Durch diesen, jetzigen kosmisch
ermöglichten Aufbruch zur Erkenntnis zurück, erreichen Wir auch wieder die
Handhabung Unserer mehrdimensionalen Potentiale! Je nach Bewußtseins-
identität verfügen Wir über entsprechende Fähig-keiten! 
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Worterklärungen:
FEED-BACK - Produkte : “das, was zurückkommt! “ Ausgesendete Gedankenenergien
erzeugen Wirklichkeiten, die auf ihre Schöpfer zurückwirken (zurückkehren!)

Säkularisation: eigentlich Jahrhundertzeitgeist (saeculum = Jahrhundert) - oft verwendet,
meist nur noch im übertragenen Sinne verstanden (=profane, nicht religiös bestimmte Welt)

Elysische Reiche: Wirklichkeiten der harmonischen höheren Dimensionen, frei von
Destruktion! (paradisischer Zustand)

Implosion (implodieren): “Einsturz nach innen!”

Emanation: “Darstellung” (das Entstehenlassen / Werden - ein göttlich, schöpferisches Element

Fraktalsystem: Im jeweils Kleineren ist immer substantiell dieGanzheit des 
Größeren enthalten!

Literaturhinweise:
Was das Buch selbst betrifft, hat es keine unmittelbare Literatur als Basis, wohl möchte ich als

Autor dieses Buches zwei Werke anführen, die entscheidend meine spirituelle
Bewußtseinsentwicklung bereichert und mitaktiviert haben: 

“Die Sternenbotschaft 2” von Ken Carey: ch. falk verlag

“Der Maya Code” von Jose Arguelles: Goldmann Verlag

Selbstverständlich sind in diesem Werke Informationen mitverarbeitet, die im Laufe der
persönlichen Bewußtwerdung  den Wissenshorizont des Autors entfaltet und bereichert haben. Die
Informationen stammen aus verschiedenen Quellen: schriftlichen, mündlichen und vor allem
meditativen.

Als unterstützende Fachliteratur für den Anhang verweise ich auf:

“Der Geistige Weg zum Überleben” von Brunhild Börner 
Kray Verlag Peter BRD - München

verschiedene literarische Kleinwerke der Brückeliteratur: 

“Die Brücke zur Freiheit” BRD - Berlin 31 Ballenstedter Straße 16b

197



198



Nachklang

Lieber Geistiger Freund, so dürfen Wir Dich ja jetzt schon
nennen, Wir spüren, daß Du durch die Berührung mit diesem
Buch in Deinem Aufstieg auf den Sprossen Deines Bewußtseins
festen Halt gefunden hast. Genau dafür ist dieses Buch gedacht.
Wir haben ganz bewußt immer wieder Deine dreidimensionalen
Erfahrungen und Deinen konkreten Lebensvollzug
berücksichtigt. Nimm eine Sprosse nach der anderen, Du mußt
keine überspringen!

Nach diesem Prinzip kannst Du mitunter auch die eine oder
andere Sprosse kurzfristig wieder hinuntersteigen, wenn Dich
Dein Aufstieg zu rasch in zu schwindelnde Höhen führt. Nach
diesem Prinzip droht Dir auch kein Absturz, weil Du jede Sprosse
vorher verankert hast. Wir wollten Dir den Boden unter Deinen
Füßen nicht wegziehen, darum haben Wir auch nicht eine größere
Fülle von Bewußtseinsinhalten aufgezeigt auf die Wir Zugriff
haben. 

Du kannst mit Beruhigung davon ausgehen, daß Du zum
richtigen Zeitpunkt alle für Dich notwendigen Informationen
bekommst, wenn Du sie brauchst und wenn sie für Deine weitere
Entwicklung nötig sind! In diesem Buch wollen Wir Suchenden
die Erste Sprosse vermitteln, die den weiteren Weg in Höhere
Bewußtseinspotentiale eröffnet, ohne daß dabei eine
Überforderung des noch zaghaften Pflänzchens bewirkt wird.
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Es gibt nur eine Großmacht auf Erden,
das ist 

DIE LIEBE

Pflicht ohne Liebe macht verdrießlich.
Wahrheit ohne Liebe macht kritiksüchtig.

Erziehung ohne Liebe macht widerspruchsvoll.
Klugheit ohne Liebe macht gerissen.

Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos.
Gerechtigkeit ohne Liebe macht hart.

Freundlichkeit ohne Liebe macht heuchlerisch.
Ordnung ohne Liebe macht kleinlich.

Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch.
Macht ohne Liebe macht gewalttätig.

Ehre ohne Liebe macht hochmütig.
Besitz ohne Liebe macht geizig.

Glaube ohne Liebe macht fanatisch.

Wehe denen, die in der Liebe geizen!

Sie tragen Schuld daran, wenn schließlich die Welt
an Selbstvergiftung zugrunde geht.

Wozu lebst Du, wenn Du nicht lieben kannst?

Laßt uns die Erde durch LIEBE erlösen!

Laotse  
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Der Autor:

1947 im nördlichen Waldviertel in diesen Lebenszyklus
eingetreten; naturbezogene Kindheit im bäuerlichen Milieu;
humanistische Bildung; christliche, pragmatische Erziehung;
geisteswissenschaftliche Studien; pädagogische Berufslaufbahn -
später Umstieg in die Gastronomie. Allmähliche Befreiung von
den fremdprojizierten Bewußtseinszwängen - dadurch
Aktivierung des eigenen Potentials zur Entfaltung in die Geistige
Tiefe der Selbsterkenntnis. Ende der 80er Jahre Bewußt-
seinsausweitung - Beginn der Selbstfindung. Ab 1992 literarische
Artikulationen.
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Der letzte Akt der Dunkelmächte
Johann Kössner 

Dieses Buch ist Brücke! In ungeschönter Darstellung wird unsere Zeit als
Sackgasse einer Evolutionsnische gespiegelt. Es ist aber kein Buch, das
anklagt! Es ist ein Werk, das aus Höherer Perspektive die kausalen
Zusammenhänge vermittelt. Es ist ein Schritt hinein in die Neue Erde - in den
Neuen Himmel!

Aus Höherer Geistiger Perspektive wird unsere “Zeit” als DIE
Umwandlungsphase erkannt, die Uns zusammen mit unserem Planeten in
eine Neue Qualität des Seins führt. In befreiender Einfachheit wird die Alte
Welt der Angst gelöscht und das Einfließen des Kosmisch - Göttlichen
Lichtes auf Unseren Planeten sichtbar gemacht. 

Dieses Werk ist frei von jeder Dogmatik, schreibt nichts vor und diktiert
nichts. Es befreit von den Alten Zwängen  pragmatischer Ideologien; es ist
ein höchst geistiges Werk, das dem Leser zur Selbstfindung verhilft. Es ist ein
Liebesgeschenk - bedingungslos - und stellt keine Forderungen. Es ist
Brücke für den Leser, sich Selbst aus seinen belastenden Zwängen und ein-
gefahrenen Versackungen zu befreien, um nicht mit der schon in Auflösung
befindlichen Alten Welt angstbezogen unnötig leiden und “sterben” zu müs-
sen!

Dieses Werk ist nicht begrenzt auf einen spirituellen Oberton, es gehört zu
jenen geistigen Perspektiven, die die reale physische, dreidimensionale
Wirklichkeit, in die Wir alle mitverwoben sind, bedingungslos akzeptiert und
miteinbezieht. Es wird keiner Weltflucht das Wort geredet, es führt Uns
zurück zum Bewußtsein, wer Wir im Kern Unseres Seins wirklich sind, es ist
eine Brücke zur Erkenntnis - zur SELBSTERKENNTNIS! Es ist ein Buch, das
Dir hilft, alle Deine Ängste zurückzulassen!

Dieses Buch hat absolut nichts mit irgendeiner institutionalisierten Religion
und schon gar nichts mit einer Sekte zu tun, selbstverständlich absolut nichts
mit irgendeinem politischen Programm! Es bedient sich des, jedem
Menschen zutiefst eigenen, Geistigen Potentials, daher ist es eine befreien-
de Liebesbotschaft, getragen und begleitet von der Kraft und der
Heilungsenergie des LICHTES.

Eigenverlag: “Die NEUE ERDE” - Johann Kössner 
ISBN 3-901376-01-1




